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Morgen -Kusgttbe.
1. Matt . . _

Noch immer teure Zeiten.
Die hohen Fleischpreise sollen wir augenscheinlich

behalten . Selbst in den letzten Monaten , als die
Schlachtviehpreise bereits derart gesunken waren , daß
die Landwirte wieder über „verlustbringende Verkäufe"
klagten, sind sie sehr hoch geblieben. Trotzdem haben
angeblich auch die Fleischer „nichts verdient ". Der
Konsument weiß meistens nicht, wer von den beiden im
Recht ist; nur eins begreift er, daß er zahlen muß . Am
meisten getroffen werden natürlich die ärmeren Kreise.
Ein Arbeiter , der eine starke Familie besitzt, kann heute
nicht einmal des Sonntags ein ausreichendes Stück
gutes Fleisch kaufen, wenn er nicht einen so beträcht¬
lichen Teil des Wochenlohnes darangeben will, daß an
einem anderen Orte eine Lücke entsteht. Das ist nicht
übertrieben . Die Statistik läßt uns hier im Stich,
denn sie sagt nicht und kann selbstverständlich auch nicht
sagen, wer das Fleisch ißt , Lessen Gesamtverbrauch sie
feststellt. Natürlich leiden nicht die ärmeren Kreise
gleichmäßig; es sind auch nicht nur Arbeiter , die den
hohen Preis empfinden. Viele Mittelstandsschichten
sind ebenso übel daran.

Nun sagt man zwar stets , und auch in den letzten
Tagen ist das wieder mehrfach geschehen, daß ja auch
die Löhne in den letzten Jahren gestiegen seien. Das
soll nicht bestritten werden, aber man darf diese Steige¬
rung doch nicht überschätzen und man soll sie nicht ver¬
allgemeinern . Tatsache ist, daß alle  Gebrauchsgegen¬
stände, die zur Lebenshaltung notwendig sind — mit
einigen Ausnahmen , z. B. Zucker — in den letzten
Jahren im Preise herausgegangen sind, die gleiche Er¬
scheinung sehen wir jedoch nicht bei den Löhnen. Gerade
in jenen Erwerbsarten , die ohnehin die geringsten
Löhne zahlen, sind sie int allgemeinen nicht gestiegen.
So in gewissen Zweigen der Textilindustrie , der Wäsche¬
konfektion, der Spielwarenerzeugung ; überhaupt vor¬
wiegend in den hausindustriellen Arbeirszweigen . Von
ihnen leben aber Hunderttausende deutscher Familien.
Von diesen Löhnen spricht man heute weniger als von
jenen in den Berufen mit starken Arbeiterorganisatio¬
nen, wie z. B. in der Metallindustrie , in ben Bau - und
Holzarbeitergewerben . Die in ihnen gezahlten Löhne
stechen ins Auge und sie lassen auch eine mäßige allge¬
meine Steigerung der Lebensmittel ertragen . Aber
der kleine Handwerksmeister , der Unterbeamte mit
starker Familie und jeder hausindustrielle Arbeiter
empfinden es denn doch als eine starke Beeinträchtigung
ihrer Ernährung , wenn sie auf die Dauer für das Pfund
Fleisch 16 bis 20 Pfennig mehr bezahlen sollen und
wenn ein Sechspfundbrot statt 60 Pf . 75 bis 80 Pf.
kostet, wenn das Liter Milch um einige Pfennige im
Preise steigt, ein frisches Ei nicht unter 7 Pf . imSommer
zu haben ist, wenn Seife , Stiefel , Wäsche, Kleidung und
nicht zuletzt auch die kleinen Wohnungen , wenn sie hygie¬
nischen Ansprüchen genügen, teurer werden.

Man soll also das öffentliche Urteil über die Wir¬
kung der allgemeinen Teuerung nicht dadurch irre
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führen , daß man auf die Steigerung der Einkommen
verweist. Wie wir kurz andeuteten , hat man diesen
Hinweis doch sehr einzuschränken. Tatsache ist, daß die
Teuerung und nicht zuletzt die ständige Hochhaltung der
Fleischpreise auf die Volksernährung von bedenklichem
Einfluß sind. Dabei hatten wir in den letzten Jahren
— merkwürdigerweise könnte man fast sagen — noch
immer sehr günstige Erwerbsverhältnisse . Tritt eine
industrielle Krise ein, so trifft unter den fallenven
Löhnen und der steigenden Arbeitslosigkeit die Teue¬
rung die breite Masse mit voller Wucht.

Es ist vielleicht müßig , bereits heute zu erörtern,
was dann im Interesse der Volksernäbrung zu ge¬
schehen hat . Aber eine Erscheinung drängt sich doch
auch schon heute dem Beobachter auf . Das ist das unter
dem Druck der Verteuerung der Lebenshaltung immer
stärker hervortretende Bestreben nach Ausschaltung des
Zwischenhandels , nach direktem Bezug der Waren , nach
genossenschaftlichemZusammenschluß der Konsumenten,
um durch seine Vorteile die Preissteigerungen nach
Möglichkeit wieder auszugleichen. So haben bereits
im Jahre 1905, neuere Ziffern liegen uns nicht vor,
1047 Konsumvereine nach ihren Berichten an den Zen¬
tralverband und an den Allgemeinen Verband allein in
Lebensmitteln einen Umsatz von 246 663 524 Mk. ge¬
macht. Mit den berichtenden Vereinen ist deren Zahl
jedoch nicht erschöpft, ebenso ist sehr wahrscheinlich im
laufenden Jahre eine erhebliche Steigerung jener
Hundertmillionenzisfer eingetreten.

Die herrschende Teuerung ist ein gewaltiger Hebel
zur Förderung der Konsumvereinsbestrebungen . In
der Masse ist der Magen immer der erfolgreichste Agi¬
tator , was eigentlich die eifrigen Gegner der Konsum-
Vereine schon an der Erfolglosigkeit ihrer Tätigkeit
merken können. Bleibt der Brotprcis hoch, also sinkt er
nicht wieder auf etwa 10 Pf . das Pfund , so werden diese
Vereine sicher auch noch weit mehr als früher zur Eigen¬
bäckerei übergehen. Ohnehin ist bei ihnen bekanntlich
die Tendenz zur Eigenproduktion in den letzten Jahren
immer stärker hervorgetreten . Zur Einrichtung eigener
Schlächtereien sind diese Vereine unter dem Druck der
Teuerung bisher wohl nur ganz vereinzelt gekommen.
Aber sie werden sicher wohl hier den Erfordernissen der
Zeit Rechnung tragen , wenn die Fleischpreise auf einer
für die Volksernährung ungesunden Höhe bleiben. Viele
Gemeinden, die selbst das Risiko der eigenen Schlachtun¬
gen nicht übernehmen wollen, würden es nicht ungern
sehen, wenir es gelänge, wenigstens die ärmere Bevölke¬
rung aus genossenschaftlichemWege mit gutem Fleisch
zu erträglichen Preisen zu versehen. Daß das trotz des
Widerspruchs mancher Fleischer sehr wohl möglich ist,
beweisen verschiedene landwirtschaftliche Vereinigungen,
die ihr Vieh jetzt selbst schlachten und unter Umgehung
der Fleischer auf den Markt bringen . So macht die von
Landwirten gegründete Schweineschlachtgenossenschaft
in Riedöschingen — Amt Donaueschingen •— ganz gute
Gesckiäfte. Die Genossenschaft liefert das Fleisch zu
60 Pf . das Pfund und hat die Genugtuung , daß ihr
auch zahlreiche große Konsumenten , besonders Fabriken
mit eigenen Kosthäusern als Mitglieder beigetreten sind.

Der stärkere genossenschaftliche Zusammenschluß der
Konsumenten durch die Teuerung wird natürlich auf
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manche Zweige des Kleingewerbes und aucĥ aus den
Kleinhandel drücken. Ebenso wird sich jene Selbsthilfe
auch in Zukunft aus die dürftigsten Kreise nicht er¬
strecken, die weder Gelegenheit noch die Mittel besitzen,
sich genossenschaftlich gegen hohe Brot - und Fleischpreise
zu wehren. Eine humane Sozialpolitik kann daher
von der Forderung nicht ablassen, daß wenn man schon
schlechte Ernten ertragen muß, so aber doch wenigstens
keine Politik getrieben werden soll, welche notwendige
Gegenstände des täglichen Gebrauchs gerade für die
ärmsten Volksschichten ungebührlich verteuert . c.

Der natimmMerale PnrtellKg.
8dm . Wiesbaden , 5. Oktober.

Nachmittagssitzung.
Die Versammlung steht nach der einstünöigen Pause

noch unter dem Eindruck der Rede Bassermanus . Kein
Wunder , daß der erste Redner in der Allgemein-
besprechnng, Arbeitersekretär Fleischer - Dresden,
nicht unter allgemeiner Aufmerksamkeit spricht. Er teilt
mit, daß bei weitem nicht die übergroße Mehrheit der
Arbeiter Sachsens sozialdemokratisch gesinnt ist. Man
müsse die Arbeiterschaft aufklären und in ihr das
nationale Bewußtsein zurückrusen. Es komme nur dar¬
auf an , daß einige Scharfmacher-Unternehmer nicht das
Vertrauen der Arbeiter zu der Partei schwächen. Man
müsse mehr in die Massen hineingehen , mehr organi¬
sieren und Arbeiterkandidaten  auch in sicheren
Wahlkreisen ausstellen. (Beifall .)

Maler Stnbenbroö -Rohrbach spricht unter all¬
gemeiner stiller Heiterkeit über die Komplexe realer
Tatsachen, nimmt die Resolutionen der International«
in Stuttgart unter die Lupe der Kritik und polemisiert
gegen Zentrum und Sozialdemokratie.

Dr . Marwitz-  Berlin , der Führer der Jung-
liberalen , führt aus : Die Fragen , die im Kernpunkt
der Verhandlungen stehen, sind: Wie steht unsere Partei
zum Block , ist der Block wünschenswert oder nicht?
Da der Liberalismus zu schwach ist, allein gegen Ultra¬
montanismus und Sozialdemokratie zu bestehen, müssen
wir die Blockpolitik energisch unterstützen. (Bei¬
fall.) Der Ritz zwischen Konservativen und uns ist groß,
aber sie stehen uns näher als die anderen beiden Par¬
teien . (Beifall .) Aber wir müssen uns darüber klar
sein, daß die Blockpolitik nur bestehen kann, wenn auch
in Preußen  eine Versöhnung zwischen Liberalen und
Konservativen angestrebt wird . Mit dem Herzen mögen
wir zur Blockpolitik stehen wie wir wollen, mit dem
Kopfe müssen  wir zur Blockpolitik halten , ohne auch
nur ein Deut unseres Programms anfzugeben . (Leb¬
hafter Beifall .)

Fa l ke nh a g e n - Nordheim beklagt sich darüber,
daß die Bünöler und Konservativen in Südhanno¬
ver  gehässige Wahlpolitik gegen die Liberalen treiben.
Die Partei müsse liberaler werden . Nur
dem entschiedenen Liberalismus sei der
Wahlerfolg  in Südhannover zu verdanken.
(Beifall .)

Die allgemeine Besprechung ist geschlossen. Der Vor¬
sitzende vr . K r a n s c schließt unter allgemeinem Beifall
aus der kurzen Rednerliste die Übereinstimmung der

fettillrtois«
MaSdruck verboten.)

wenn die Hirsche schreien.
Von Ernst Scheider.

Zwei ostpreußische junge Gäule mit flinken Gängen
zogen den Wagen. Wenn der anständige Federn ge¬
habt hätte , und wenn die Fahrt über den Berliner
Asphalt oder auf einer unserer prachtvollen Heer¬
straßen sich abgespielt hätte , dann wäre es wahrschein¬
lich ein reines Vergnügen gewesen. Das Schleudern
und Hopsen auf den ausgesahrenen Knüppel - und
Sandwegen aber war eine rechte Marter.

Wenn man däs zwei Stunden lang aushält , ohne
seinen Humor zu verlieren , dann mutz man ganz davon
überzeugt sein, daß das Ziel des Schweißes der Edeln
wert ist.

Nun , davon waren wir überzeugt, der martialische,
blondbärtige Förster und ich.

Die verspäteten Sommergäste im Forsthaus sind
ganz aus dem Häuschen geraten , als er bei Tisch davon
erzählte . r

„Da müssen wir hin !" — „Bitte , bitte , Herr
Förster !" — „So 'was Hab' ich schon längst sehenwollen !"

Er hatte sich der Neugierigen kaum erwehren können.
„Gut , gut — aber wir werden in zwei Partien

fahren müssen, 's ist höllisch weit."

„Sie werden doch nicht!" mahnte ich ihn, als wir
allein waren . „Das ritterliche Turnier Ihrer geweih¬
ten Edelinge diesen profanen Augen preisgeben ! Der
Sensationslüsternheit hysterischer Damen und abge¬
wirtschafteter Männer !"

„Fällt mir ja gar nicht ein !" sagte der biedere Forst¬
mann , in dem etwas von einem Idealisten steckte. „Ich
vertröste die Herrschaften nur von Jahr zu Jahr . Das
kostet nichts und macht ihnen das Wiederkommen
leichter."

„Aber wir beide — ", tippte ich an.
„Machen wir !"
Voni Nachmittagskaffee hatten wir uns einzeln

weggeschlichen. Am Dreikreuzweg draußen beim Jagen
12 wartete Jochen mit der „Jagdwurst ", diesem sonder¬
baren Gefährt , das mit gewissenhaftester und nieder¬
trächtigster Genauigkeit ausschließlich zu dem Zweck
konstruiert schien, alle Eingeweide der Jagdlustigen wie
die Ingredienzien eines Kuchenteigs durcheinander zu
rühren . Die Fahrt auf diesem Armsündervehikel war
eine ausgiebige Strafe sür unsere splendid
Isolation.

Und doch hüpfte mein Herz mehr noch aus Be¬
geisterung als aus rein mechanischen Gründen.

Der Herbstwald war unvergleichlich prachtvoll im
goldigen Schimmer der Abendsonncnstrahlen, die ihn
durchschrägten, mit seinen hier und da ausleuchtcnden
Purpurtinten , diesen grandiosen Wunden, an denen
seine Sommerschönheit sich verblutete.

Enger und enger wurden die Wege. Aufsteigende
Schatten verschluckten mehr und mehr das Licht. In der

dunkelnden Stille vernahm man nichts als das Knir¬
schen der Räder , das verhaltene Schnauben der Gäule
und das weiche Einsinken ihrer Hufe.

Bald auch das nicht mehr. Der Boden wurde moorig.
Ein tiefer schwarzen Graben zog sich zu Seiten des
Weges hin . Mit einem Ruck hielt der Wagen . Die
beiden Pferde stemmten sich schaudernd rückwärts
warfen Me.Köpfe hoch und spritzten weiße Schaumflockcir
von den zitternden Mäulern.

Ein geheimnisvolles Etwas löste sich aus den-Grrben
los . Etwas Ungeheuerliches schien sich da zu entwickeln
doppelt unheimlich in dem unsicheren Zwielicht dasmzwlschen erngetreten war.

Itano furwnos mrrlen^ auf unserem Pfad . Sein ge¬
waltiges Gewerh war über und über mit Morast und a
brochenen Zwergen bepackt; seine heißer Körper rauchte
und dampfte von dem schwarzen Schlamm, worin er
ferne Brunst gekühlt hatte . Wie ein Sagentier ragte
der Wälder L>-urst rn drohender Schreckgestalt vor unsauf.

Minuten , die kein Ende zu nehmen schienen. Dann
er  ab und schritt wiegend fürbaß insGehölz.

öor Peitsche brachte Jochen die bebenden Pferds
endlich an der Stelle vorbei.

„Eine Viertelstunde noch!" sagte der Förster.
Dann gingen wir weitere tausend Meter zur Wald-

wiese hinunter.
In zähen, weißen Schwaden zog der aufsteigende

Nebel über die weite Fläche hin, die ganz von uraltem
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Delegierten mit Baffermanns Ausführungen . Mit einer
Spaltung der Partei sei es also wieder nichts. (Großer
Beifall .)

Eine Flotte nresolntion,  die „mit aller Ent¬
schiedenheit die notige Stärkung und den weiteren Aus-
bari unserer Flotte unter tunlicher Beschleunigung der¬
selben" fordert , begründet der Reichstagsabgeoröncte
Graf Oriola.  Im Flottengesetz sei ein Mangel ent¬
halten : die Festsetzung der Lebensdauer der Schisse auss
25 Jahre . Ferner müßten die Neubauten unserer Schiffe
Herren anderer Länder gleichwertig sein. (Beifall .)
Unsere Marine wollen wir nicht im Stiche
lassen. (Lebhafter Beifall .) Eine mächtige Flotte ist
bas beste Bollwerk des Friedens . (Stürmischer Beifall .)

Chefredakteur Georg - Geestemünde  fordert größere
^Stärkung des K ü st e n s chu tze s und hat einen Zusatz¬
antrag eingebracht.

. Abg. I>r . Pansche (mit Beifall begrüßt ) hat als
^Gast der Marine in Kiel geweilt und ist erstaunt über
die Fülle von Einrichtungen , die mustergültig sind. Mit
Keinen Mitteln ist Ausgezeichnetes geleistet worden.
Wir dürfen mit größtem Vertrauen der Marine große
Mittel anvertrauen . (Beifall .) Von oben bis unten
wird in der Marine so gearbeitet , daß man gern bereit
sein mutz, Oofer zu bringen . (Großer Beifall .)

Abg. Dr . S c m l e r : Der Küstenschutz ist nicht Sache
der Marine , sondern des Militärfiskus . So müßte die
Resolution an verschiedene Adressen geschickt werden.
(Rufe : Schadet ja nichts.) Man möge die volle Wirkung
der Resolution nicht beeinträchtigen . Er bitte , auf den
lZnsatzantrag Georg  zu verzichten. (Stürmische
Rufe : Nein !)

Chefredakteur Georg  zieht seinen Antrag zurück.
Die unveränderte Resolution  wird e i n-

st immig  angenommen.
Professor van Kalkcr -Straßburg begründet eine

Resolution , betreffend die
Jnstizreform.

Die Verzögerung sei sehr zu bedauern . Die neue
Vorlage müsse den liberalen Minimalforderungen ent¬
sprechen. Redner betont besonders , Latz die zukünftige
Gesetzgebung mehr dem allgemeinen Volksbewußtsein
entsprechen mutz. (Beifall .) Die orthodoxen Juristen
verlangen nur Juristen in der Rechtspflege, wir ver¬
langen stärkere Beteiligung des La i e n e l e m e n t e s.
Dieses fehlt heute noch gänzlich in der Strafkammer.
Dadurch ist sie leicht geneigt, zu schablonisieren, zu schema¬
tisieren , nicht individuell zu prüfen . (Beifall .) Bei dem
Schwurgericht mutz der Geschworene auch iüas Recht
haben , in der Straffrage  mitzuwirken . (Beifall .)

würden sämtliche Nachteile des Schwurgerichts
schwinden. In der Frage der Berufung bin ich der An¬
sicht, daß das Recht der Berufung erweitert werden muß.
(Beifall .) Eine Einschränkung des Legalitätsprinzips ist
zu wünschen. Um Bagatellen darf sich der Richter nicht
kümmern . (Beifall .) Energischer Schutz müsse den
Zeugen gewährt werden , ferner dürfe man den Ange¬
klagten nicht gleich als Verurteilten ansehen . Hoffentlich
bringt die Regierung bald eine gute Vorlage . (Stür¬
mischer Beifall .)

Abg. Haarmann -Dortmund sagt, man möge bei
allem Wohlwollen für den Beschuldigten nicht den ruhi¬
gen Bürger , der geschützt werden soll, vergessen. (Bei¬
lfall.) Gegenüber den Brutalitäten , den Messerstechereien
müssen schärfere Strafen Platz greisen. (Beifall .)

Dt . Liebmann-  Charlottenburg bittet , die Auto¬
rität der Richter zu stärken. Der Verteidiger müsse sich
der Ansicht des Richters beugen, und nimmt unter großer
Unruhe Stellung zu den Resolutionen.

Vizepräsident Krause:  Es sind zu dieser Sache
noch fünf Redner gemeldet. (Lautes Oh!) Es wird eine
Redezeit von 6 Minuten festgesetzt.

Rechtsanwalt Falk - Cöln : Auf dem Gebiete des
Strafrechts sind wir rückständig geblieben. Der Zentral-
vorstand hat Mindestforderungen ausgestellt. Wir müssen
Noch zwei Gesichtspunkte betrachten: Die Abschaf¬
fung des Zeugniszwangs für die Presse,

Holz bestand umringt war . Noch war die Bühne leer.
Das grandiose Schauspiel hatte noch nicht begonnen.

Da - —, weit unten ein grollendes , drohendes
Brüllen , das mit erschütternder Gewalt über die Wiese
rollte und an den Wällen der Bäume sich brach. Wir
führten die Feldstecher an die Augen . Majestätisch, mit
hocherhobenem Haupt trat der riesige Platzhirsch auf den
Plan , dicht gefolgt von seinem ansehnlichen Harem.

Elf stattliche Tiere , ergebene Sklavinnen seines
Herrenwillens , standen hinter ihm. Langsam schritt er
vorwärts , fast bis in die Mitte der Wiese. Und wieder
schmetterte er seinen Kampfruf.

Ein Krachen im Gezweig. Dann donnernde Ant¬
wort von der andern Seite des Waldes . Ein mutiger
Feind erscheint. Die Gegner messen sich und nähern
sich einander . Dann senkt der Platzhirsch das mächtige
Geweih und stürmt vorwärts . Es hat einen Augen¬
blick den Anschein, als würde der andere seinen Angriff
erwarten . Aber nein ! Er hat es eingesehen, daß er
diesem Verteidiger seines Liebeshofes nicht gewachsen
ist. Zu rechter Zeit noch springt er ab und sucht sein
Heil in der Flucht.

Der Sieger hält den Feigen der Verfolgung nicht
für würdig . Stolz schreitet er zu seinen Sklavinnen
zurück, die ruhig beisammen stehen, als ginge sie der
ganze Lärm nichts an . Sie drehen die Köpfchen und
äugen gar unschuldsvoll mit ihren Lichtern, als hätten
sie ihr Leben der Treue eiugeschworen. O, diese argen
Koketten!

Sie wissen es Wohl, daß der schlanke Kavalier , der
um so viel jünger ist als ihr tyrannischer Gebieter,
irgendwo in der Nähe Halt gemacht hat und listig daraus
lauert , daß ein Stärkerer ihren Meister^ in wütendem
Kampf beschäftigt. Dann wird er eilig sich heran¬
schleichen und ein paar Schöne sich herausgreifen zu
rascher Entführung . Wie gern werden sie ihm dann
folgen!

Und wieder erdröhnt der Wald von dem Schreien

die den Kampf des Redakteurs zwischen Ehre , Pflicht,
Anstand und Gefängnis beseitigt, und besondere straf¬
rechtliche Behandlung der jugendlichen
Verbrecher. (Beifall .)

Exzellenz H amm -Eöln fordert Zulassung der Laien
zur Strafkammer . Dringend wünschenswert sei, daß
auch Arbeiter zu Schöffen  und Geschworenen ge¬
wählt werden. Zu diesem Zwecke müssen Tagegelder
bewilligt werden. Der Staatsanwalt darf nicht nur
Polizeikommissar sein, er mutz das öffentliche Interesse
im Auge haben. (Stürmischer Beifall .)

Parteisekretär Dr . Stur  m -Wetzlar spricht sich
gegen den Zeugniszwang der Presse aus.

Nach kurzer Debatte wird die Resolution,  betr.
Justizreform , mit den Zusatzanträgen angenommen.

Die Resolution , betreffend
das Vereins - und Versammlungsrccht,

die eine Ausgestaltung in freiheitlichem und nationalem
Sinne und keine Beschränkung der in den einzelnen
Bundesstaaten bestehenden Freiheiten verlangt , be¬
gründet Generalsekretär für Württemberg K e i n a t h.
Nahe zwei Millionen Wähler , au deren Staatstreue nicht
zu zweifeln ist, fordern Erweiterung des Versammlungs¬
rechtes. Man möge die Resolution mit gutem Gewissen
ann -ehmen. (Beifall .)

Die Resolution  wird fast einstimmig  an¬
genommen.

Die 4. Resolution  fordert „die Fortführung
einer kraftvollen Politik der preußischen Regierung gegen
das a n ü r ü ng ende  P o l e n t u m". Referent ist Abg.
Dr. Friedeberg.  In der Ansteöelungspolitik ist eilt
Kulturwerk allerersten Ranges geschaffen. Wir sind gern
bereit , die preutzische Regierung in ihren Maßnahmen
zu unterstützen. Wir erwarten , üatz die preußische Regie¬
rung in Gnesen nur einen solchen Erzbischof zulassen
wird , der sich allein seinen religiösen Pflichten widmet
(Beifall ) ungeachtet dessen, daß die römische Kurie der
preußischen Regierung Schwierigkeiten bereitet . (Bei¬
fall.) Wir werden der preußischen Regierung in der
Frage in diesem schwierigen Kampfe stets zur Seite
stehen. (Stürmischer Beifall .)

Die Resolution  wird mit einem Zusatzantrag,
der sich gegen, die Übergriffe des Dänentums  richtet,
angenommen.

Inzwischen haben sich die Reihen der Delegierten
schon sehr gelichtet.

Ein Antrag , der eine Reform des Wahlrechts
zum preußischen Abgcordnetenhause  für
eine unabweisliche Notwendigkeit hält , wird gegen eine
Stimme angenommen.

Ein Antrag , der die nationale Arbeiterbe¬
wegung  begrüßt , wird gleichfalls angenommen.

Damit ist die Tagesordnung erledigt . Um 6 Uhr
wird die Versammlung vom Präsidenten Dr. P a a s che
geschlossen. _

Deutsches Reich«
* Hof- und Personal-Nachrichten. Die Kronprin¬

zessin hat das Protektorat über das gesamte Pestalozzi-
Froebel -Haüs Berlin -Schöneberg übernommen.

* Über Königs Geburtstag in Bayern , der sich am
30. September erneuert hat, schreibt Ludwig Thoma
in der Halbmonatsschrift „März ": Eine dürftige Fest¬
lichkeit waltet unter den Behörden . Seine Wohlgeboren,
der Herr Oberamtsrichter , begeben sich unter einem
Schifshut in die Kirche, woselbst auch der Rentamtmann,
der Herr Bezirksamtmann sich mit gestickten Frack¬
schwänzen einfindcn . Ans den Straßen ist es gemeiner
Werkeltag : nirgends eine Spur von feiertäglicher Stim¬
mung . Was ist denn heute? Der erste weiß es nicht,
der zweite denkt lange nach. Die dritte Person , eine
königliche Ofenheizerswitwe , kann mir Auskunft geben.
Heute ist doch der Namenstag Seiner Majestät des
Königs von Bayern . — Ach ja , richtig! In Fürstenried
vegetiert ein armer Mensch, dessen Lallen nicht einmal

des Platzhirsches, und gewaltige Antwort donnert von
fernher.

Ein Ebenbürtiger tritt aus dem Dickicht. Ohne
Zögern nehmen beide einander an . In langen Sätzen
sind sie sich nahe gekommen. Jetzt neigen sich die mäch¬
tigen Häupter , und die gewaltigen Stangen krachen
an einander . Die Hufe wühlen das Erdreich auf . Mit
der ganzen Wucht ihrer dampfenden Leiber bedrängen
sie einander , — aber keiner weicht um Linicnbrcite der
Wut des andern . Gleichzeitig gleiten sie auf ihre Knie
nieder und versuchen es so, einander einen Vorteil abzu¬
ringen . Vergeblich!

Richtig — da stiehlt sich schon ein feiger Galan an
den teilnahmslosen Harem heran und girrt und lockt.
Und mit scheuem Spähen nach dem um sein Leben
känrpfenden Herrn trippelt eine um die andere der ver¬
räterischen Damen hinter dem verschmitzten Liebhaber
her, der Eile zu haben scheint, seinen Raub in Sicher¬
heit zu bringen.

Als hätte der so schmählich Betrogene das bemerkt.
Zu einem letzten Kraftaufgebot strammt er alle seine
Muskeln an . Der zähe Gegner rutscht um einen Zoll
zurück — und noch um einen Zoll — jetzt weiß er, daß
er nicht lange mehr wird standhalten können. Er weiß,
daß ihm nur noch die Wahl bleibt, - den richtigen Mo¬
ment zu einem raschen Seitensprung abzulauern , um
dann vielleicht dem starken Feind sein Geweih in den
Bauch zu rennen.

Er versucht es, die Stangen , die sich mit denen des
Gegners fast unentwirrbar verschränkt haben, frei zu
bekommen. Jetzt ist es ihm geglückt. Blitzschnell
springt er auf . Schneller aber steht der Gewaltige auf
den Läufen und führt früher den furchtbaren Todesstoß,
der ihm zugedacht war.

Ein Tapferer bricht zusammen. Während der Sieger
an der Leiche des Gefallenen von neuem sein er¬
schütterndes Gebrüll erhebt, kommen drei schöne Tiere
quer über den Wiesenplan und gesellen sich dem ge¬
lichteten Harem . Das sind die Frauen des Besiegten,
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bei den Wärtern Beachtung findet . Im ganzen Lande
aber läuten die Glocken zur Feier seines hohen Namens-
festes, die Priester beten für ihn, und Seine Exzellenz
der Herr Regierungspräsident macht Verbeugungen , als
wäre es für einen wirklichen König . . . . Die Stellung
des Königs ist uns Heutigen doch wohl verbunden mit
den Begriffen von Amt und Verantwortlichkeit . Der
erste Diener des Staates sollte zur Erfüllung seiner
Pflichten ebenso fähig sein wie der letzte. Das Unter¬
nehmen, einen Irrsinnigen als Repräsentanten der
obersten Gewalt gelten zu lassen, ist nur ermöglicht durch
die Gleichgültigkeit  des Volkes, das sich von der
Tradition des gedankenlosen Gehor¬
sams nicht  frei machen kann. Es führt zu Lächerlich¬
keiten, die unvereinbar sind mit dem wuchtigen Ernste
staatlicher Handlungen . Was ist ein Urteil , das im
Namen eines Geisteskranken gefällt wird ? Oder der
Eid des Beamten , welcher weiß, daß er diesem Könige
niemals Gehorsam leisten darf ? Natürlich gehen die
Geschäfte weiter . Die Kinder kommen in die Schule,
die Rekruten in die Kaserne , die Verbrecher ins Zucht¬
haus . Dennoch müßte sich eine würdige Auffassung da¬
gegen auflehnen , daß sich alle Rechte der Staatsgewalt
in einem Unheilbaren vereinen , für den sie nicht einmal
dämmernde Begriffe sind. Dies Absurde ist für uns nur
möglich, weil wir , mit absolutistischen Traditionen be¬
lastet, uns der vollen Verantwortung nicht bewußt sind,
die jeder einzelne für den Staat trägt . . .

* Der Schluß der Evangelischen Bundestagung . Mit
einer festlichen Feier in der Protestationskirche zu
Speyer schloß die 20. Generalversammlung des Evan¬
gelischen Bundes ab. Oberkonststorialrat Neyn begrüßte
die Festversammlung , die die neue geräumige Kirche bis
auf den letzten Platz füllte . Hierauf hielt Landtags¬
abgeordneter Landgerichtsdirektor von Campe-Hildes-
heim die Festrede.

*  Vcteranenöank . Der Magistrat von Bayreuth har
beschlossen, den . Feldzugsveteranen nach siebenjährigem
einwandfreiem Aufenthalt das Heimat- und Bürgerrecht
der Stadt unentgeltlich zu verleihen . Diese Wohltat
trifft zurzeit 100 Personen.

* Regelung des Hcbammenrvesens. Seit Jahren be¬
schäftigt man sich in der Regierung mit der Reform des
HebammenwescnS, ohne daß die Reform vom Fleck
kommt. Im preußischen Abgeordnetenhaus ist das Thema
wiederholt behandelt worden . Die Reform wird nach
der „Voss. Ztg ." nun doch wohl auch in der nächsten
Session des Landtages noch nicht kommen. Man darf
annehmen , daß der Landtag eine Staatsbeihilfc für
solche Gemeinden und Provinzialverwaltungen fordern
wird , die infolge ungünstiger Finanzlage zur Übernahme
der den Hebammen zu verbürgenden Mindesteinnahmen
nicht in der Lage sind. Da nun aber der sich hieraus
für den Staat ergebende Kostenaufwand vor der Ein¬
bringung des Gesetzentwurfes festgestellt werden soll,
erscheint es noch fraglich, ob sich der Landtag in seiner
nächsten Tagung mit dem Entwurf befassen wird . Es
soll übrigens in Zukunft den Hebammen auch eine Ent¬
schädigung für die Zeit gewährt werden , in der sie zur
Vermeidung der Übertragung ansteckender Krankheiten
au der Ausübung ihres Berufes verhindert sind.

Heer und Flotte.
Die Verstärkung der Festung Meß wird immer mehr

betrieben . Jetzt sollen wieder zwei neue Forts errichtet
werden, und zwar bei Mercy -le-Haut und bei Mey. Die
Forts treten an Stelle von Unterstünden , die vor zehn
Jahren erbaut wurden , aber mit dem inzwischen er¬
folgten Hinausrücken der starken Festungswerke in ihrer
jetzigen Gestalt unbrauchbar geworden sind. Es liegt
ferner in der Absicht der deutschest Heeresverwaltung,
die Garnison in Metz und im Umkreise der Festung urn
mehrere Regimenter zu verstärken.  Er¬
wägungen nach dieser Richtung hin sollen nach der „R.
W. Z ." dem Abschluß nahe sein und ein dem Plan günsti¬
ges Resultat versprechen.

Die Weihe russischer Unterseeboote in Eckernförde.
Die Übergabe und Weihe der drei Unterseeboote, die auf

die nur das Ende des Kampfes abgewartet haben, um
skrupellos dem ihre Schönheit zu schenken, der von bei¬
den Recken der glücklichere sein würde.

Wer weiß aber, ob sie nicht nochmals ihren Herr«
wechseln werden. Denn schon wieder kündet sich ein
neuer Feind an , der selbstbewußt, im stolzen Gefühl
seiner frischen, noch unermüdeten Kraft aus dem Walde
herausschreitet . Sieger , wehre dich deines Lebens!

Perftn'Zches tmti Adolf Mdeürand.
Heute, am 6. Oktober, tritt Adolf Hildebrand

Deutschlands größter Bildhauer , in sein sechzigstes,
Lebensjahr . Aus diesem Anlaß veröffentlicht Isolde
Kurz,  die Dichterin , die in Florenz durch langjährige
Bekanntschaft dem Künstler nahegetreten ist und häusta
in seinem Florentiner Heim, dem alten Kloster San
Francesco , zu Gast war, im neuesten Heft der „Deutschen
Rundschau", ein von persönlichsten Empfindungen be¬
lebtes Charakterbild des Meisters . Als die große mm/
brochene Vollnatur , als den glücklichen Lebenssieger'
der rein und frei seine Begabung ausströmen läf-r'
schildert sie ihn . n '

Entgegengesetzte Elemente von Vater und Mutter
her sind in ihm zu einer wundervollen Harmonie ver¬
schmolzen.. Der Vater , der alte 48er und hervorragende
Nationalöronom . war ein unermüdlich tätiger , ' aber
feinen starken Trieben durchaus hingegebener Mann
Als der Sohn in einer monatelangen schweren Krank¬
heit mit dem Tode rang , konnte er sich nicht entschließen'
das Krankenzimmer zu betreten ; an der Schwelle kehrte
er vor dem gefürchteten Anblick schaudernd wieder um
Von ihm kam dem Sohne die starke sinnliche Kraft des
Schauens und Schaffens, während der lichte auch i/
abstraktesten Denken lebende Verstand ein Erbteil seinm-
Mutter war . ' tr

In seiner furchtbaren Jugendkrankheit , die ihn zum
Gerippe abzehrte und unter fürchterlichen Schmerzen
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der Kieler Gernraniaiverft für öie russische Regierung
gebaut sind und längere Zeit Probe - und übungssahrten
in der Eckcrnföröer Bucht abgehalten haben, wurden in
Eckernfüvde mit Donnerstagnachmittag nach russischem
Gebrauch durch eine gottesdienstliche Handlung voll¬
zogen. Der Pope der russischen Botschaft in Berlin hielt
einen Gottesdienst nach russisch-katholischem Ritus ab
und erteilte zum Schluß den einzelnen Offizieren und
Mannschaften, sowie den drei Fahrzeugen selbst den
Segen . Nach Schluß des feierlichen AkteL folgte eine
Besichtigung der Unterseeboote.

Aus Stadt rmd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  6 . Oktober.
Die Woche.

Wir haben schon wiederholt darauf hingewicsen, daß
die Bürger einer Kur - und Fremdenstadt , soweit sic nicht
ein direktes oder wenigstens noch ein bestimmtes und mit
wohltuenden Ziffern nachweisbares Interesse an der
Kur - und Fremdenindustrie haben, manchmal ein bißchen
an öie Wand gedrückt erscheinen. Es geht ihnen vielfach
wie den Gastgebern, die ihren Gästen gegenüber die
Pflicht der Höflichkeit und Gastfreundschaft wahren , auch
wenn sie darüber sich selbst dies und jenes versagen
müssen und cs in ihren eigenen vier Wänden nichts
weniger als gemütlich finden . Höflichkeit und Gast¬
freundschaft erfordern ohne weiteres eine gewisse Selbst¬
verleugnung . Die Bürger Wiesbadens in ihrer großen
Mehrheit wissen, daß sie der Kur zuliebe hier und da ein
besonderes Opfer  bringen müssen,' als man ihnen
seinerzeit den Kochbrunen verschloß, den sie jahvhnn-
öertelang gratis und zu jederzeit genießen konnten,
da ließen sie sich selbst das noch gefallen, aus Rücksicht aus
die Knrinteressen , aus Rücksicht ans öie dringlichen gro¬
ßen Bedürfnisse des Staötsäckels.

In der Nähe des Kochbrunnens , bescheiden in die
Ecke gedrückt, befindet sich bekanntlich ein Auslauf des
kostbaren warmen Wassers. Als ich vor etwa fünfzehn
Jahren diese „T r i n kst e l l e" zum erstenmal sah, ver¬
wunderte ich mich ihres etwas — na, sagen wir primi¬
tiven  Zustandes wegen. Die -Sache genügte aber dem
Zweck, dem sie damals diente : der Anslauf wurde im
wesentlichen zur Empfangnahme des Haustrunks be¬
nutzt; nur Arbeiter und andere Leute, denen der Koch-
brunncn zu nobel war , tranken hier im Vorübergchen
ihr Glas . In der Abenddämmerung war dieser Platz
öfters ein Versammlungsort von Dienstmädchen und an¬
deren dienenden Geister«. So blieb der Auslauf jahre¬
lang , und er befand sich noch in «demselben Zustand, als
der Kochbrnnnen nicht mehr unentgeltlich benutzt werden
durfte . Das sind jetzt ebenfalls bereits ein paar Jahre.
Anfangs protestierten einige Bürger , bann aber ge¬
wöhnte man sich an die Neuregelung — die Rücksicht¬
nahme auf Kur - und andere Interessen ging über die
eigene Bequemlichkeit: vielleicht sogar opferte man ihr
ein Recht. Denn man könnte daran denken, daß der
Bürger Wiesbadens ein Recht auf freie Benutzung des
Kochbrnnnens zur Trinkkur habe, wenngleich sich nicht
verkennen läßt , daß der bescheidene Auslauf in der Ecke,
außerhalb der Kochbrunnenanlage , ebenfalls echtes und
unverfälschtes Kochbrunnenwasser liefert , wodurch das
gute Recht des Burgers immerhin in der Hauptsache ge¬
wahrt wird.

Nun , inzwischen hat sich die Sache etwas geändert.
Zum Besseren insofern , als der Auslaus etwas sauberer,
Hübscher hergerichtet worden ist: zum Schlechteren aber
durch die bekannte, den Gebrauch der „Trinkstelle" erhcb-
tich einschränkende Verordnung . Wenn das Plakatchcn,
von amtlicher Stelle ansgeht und also, solange die daraus
kundgegebenen Bestimmungen bestehen, zu respektieren
ist, dann ist das Recht, das der Bürger an seinem Koch-
brunnen hat , in der Tat so gewaltig erschüttert, daß un¬

lange Zeit aufs Bett hinstreckte, pflegte sie ihn auf¬
opfernd . Das starke Lebensgefühl des Knaben kan:
schon hier zum Ausbruch. Trotz seiner entsetzlichen
Schwäche und Qual blieb ihm ein starkes Glücksgefühl,
ein unbezwingbares Hinsehnen zur Gesundheit und
Kraft , so daß er nur blühende Menschen an seinem Bett
sehen wollte und eine kränklich aussehende Schwester
nicht im Zimmer duldete. Die Mutter mußte, als er in
der höchsten Gefahr schwebte, ihre Seclenangst ver¬
bergen und an seinem Bett im Nachtkleid tanzen , weil
ihn das erheiterte : ja als die Ärzte ihm ein Bein ab¬
nehmen wollten, fand er sich auch mit diesem, glück-
licherweise nicht wirklich eingetretenen Verlust ab und
begann sogleich in seiner lebhaften Phantasie sich ein
kunstvolles Holzbein zu konstruieren.

Der junge Hildcbrcmd hat die ursprüngliche Wild-
heit, die unbändige , aus seiner überquellcnden Phan¬
tasie und Sinnlichkeit entsprungene Kraft in den tollsten
und seltsamsten Knabenstreichen ausgelebt . Als fünf¬
jähriger Junge sah _er in Zürich zum ersten Mal eine
Menagerie und die Sprünge und Spätzchen der Äffchen
machten den größten Eindruck auf ihn. Ans dem Heim¬
weg kam er auf den Einfall , es den Vierhändern gleich
zu tun : er zog die Kleider vom Leibe und kletterte auf
einen großen Baum . Oben sprang und turnte er nach
Herzenslust herum , schnitt Grimassen und freute sich
königlich darauf , seinen älteren Bruder , der bald aus
der Schule kommen mußte , zum besten zu haben : plötz¬
lich aber wurde ein wackerer Bürgersniann auf das
seltsame Gebühren des Kindes aufmerksam und rief
voller Entrüstung dem nackten Jungen zu : „Du
Schwein." Durch dies Wort , das sein Bestreben so
völlig verkannte , wurde Adolf aus allen Himmeln ge-
rissen und er konnte es nicht begreifen, wie man ihn mit
'einem Borstentier vergleichen könne, da er doch gar nicht
'gegrunzt , sondern sich ganz wie ein Affe benommen
habe.

Diese völlig naive Stellung zur Außenwelt , dieie
^unerhört lebendige Vorstellungsfähigkeit blieben dem
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bedingt protestiert werden muß, und zwar so lange , bis
die kleinliche Maßregel weggcräumt und die alte Frei¬
heit, die ohnehin schon herzlich knapp bemessen, wieder-
hergestcllt ist. _ -all.

— Personal -Nachrichten. Versetzt ist der Katasterkon-
trollenr Steuerinspektor änsier  in Langenschwawach,
Hochmann  in Snllenschin , Soetocn in,  St . Vrth,
Müller  in Angevbnrg und W o r t m a n rt m Neuhaus
a. d. O. in gleicher Diensteigenschaft nach Wallmerod , Hoch-
Heim a. M., Rüdesheim , Losgeismar und Langen :chwalbach,
ferner der Katasterkontrolleur Steuerinspektor Schutz rn
Hochheim als Katastersekretär nach Wiesbaden.

— Post-Personalien . Zum Postgehilsen angenommen:
Nied  aus Frankfurt : zum Telegraph engehilfen : Rersch-
mann  aus Frankfurt : die Telegraphenafsistentenprusung
hat bestanden : Schröder  aus Frankfurt ; zu Vizedweltoren
ernannt : Zapp  in Wiesbaden und Hi spei  in Frankfurt;
zum Postinspektor : der Oberpostrat W eb e r h e i m in Frank¬
furt ; zu Oüertelographenassistenten die Oberpostasststenten
Äd. Fuhr  u :td Mo u gut in Frankfurt ; verliehen der
Titel „Obervostassiftent" : den Postassistenten Christ mann
und Rausch-  Frankfurt ; der Titel „Obertelegraphen-
assistent" : den Telcgraphenassistenten GI o w und
M i n g e r s - Frankfurt ; etatsmätzig angestellt als Post-
assistent: «die Postassistenten Hans Votz ans Magdeburg und
Leißring  rn Frankfurt ; als Telegraphenassistent : die
Telegraphenanwärter Schröder  und Weh er  ich aus'
Frankfurt a . M. ; übertragen eine Postsekretärstelle : den Post-
wkretären Behnke  in Wiesbaden , Hardt  in Limburg und
Kunze  in Frankfurt ; eine Bureaubeamtenstelle 2. Klasse
bei der Oberpostdirektion : dem Postiekretär Rauschen¬
berger  in Frankfurt : dem Obertelegraphenasststenten Wil¬
helm Westphal  in Frankfurt ; versetzt sind: Postsekretär
Emmerich  von Biebrich nach Dillenburg , Telegr -aphen-
sekretär Beyer  von Dillenburg nach Frankfurt , Krieser
von Hachenburg nach Limburg ; Oberpoftassisient Heinr.
Becker von Riederlahnstoin nach Frankfurt und Joh.
Gnl 'dner «von Frankfurt nach Usingen; Ober -Telegraphen-
assistent Friedrich Heinrich Schmidt  von Frankfurt nach
Höchst; Postassistent Karl Jäger «von Frankfurt nach Diez,
Karl Krause  von Zollhaus nach Frankfurt , Riem-
schneider  von St . Goarshausen nach Eltville , Schicke!
von Höchst nach Frankfurt ; Telegraphenassistent Wi eder-
hold  von Erfurt nach Frankfurt ; in den Ruhestand traten:
Kanzlist SBeieri  in Frankfurt a . M-, künftiger Wohnort
Corbach, die Telegraphengehilfin Minna Schmidt  in Wies¬
baden.

— Ordensverleihungen . Es haben erhalten : Ober-
rsgiernngsrat Or . v. Gizycki  zu Wiesbaden und Landrat
Gebeimer Regierungsrat Or . Beckmann  zu Usingen den
Roten Adlerorden dritter Klasse mit der Schleife, Rcgierungs-
rat Paul Berger  zu Wiesbaden , Forstmeister Wilhelm
Birckenauer  zu Usingen, Landesbauinspektor Max
Ameke  zu Diez , Eisenwerksbesitzer Friedrich Buderus
zu Audenschmiede «den Roten Adlerorden vierter Klasse, Regie¬
rungsrat Eduard Kötter  zu Wiesbaden den Königlichen
Kronenorden dritter Klasse, RegierungSsekretär Christian
H o l st e i n zu Wiesbaden , Kreissekretär Wilhelm
Strieder  zu Usingen, Bürgermeister Adolf P h i I i p p i
zu Usingen den Königlichen Kronenorden vierter Klasse, die
Bürgermeister Karl Steinls au er  zu ' Dietenhausen , Hein¬
rich Klein  zu Weilmünster , Peter Eifert  zu Wchrheim,
die Wegemeister Ludwig D eb u s zu Usingen, Julius Kirsch
zu Königstein, Lud«wig B o r g in a n n zu Homburg v. d. H.
und Karl Junior  zu Weilmünster das Kreuz des Allge¬
meinen Ehrenzeichens, die Bürgermeister Friedrich GuckeS
zu Riedelbach im Kreise Usingen, Karl Müller  zu Nieder¬
eins, Anton KeIler  Ir zu Glashütten im Obertaunnskreis
und Christian Ott zu Neuweilnau im Kreise Usingen, der
Polizeiwachtmeister Philipp Klan er  zu Oberursel , die
Schutzmänner Wilhelm M a x e i n e r , Adolf M e ss e r -
schm i dt und Albert Richter,  sämtlich in Wiesbaden , die
Wcgewärter Georg Pfeifer  zil Kirdorf -HoMÜnrg im Ober-
taunuskreise , Jakob Reben  stock zu Glashütten im ge¬
nannten Kreise, Friedrich B e i d t zu,Rod a. d. Weil im Kreise
Usingen, Friedrich S ckiü t t i g zu Esch im Untertaunuskreise,
Wilhelm Jung  zu Möttau im Oberilähnkreise, Wilhelm
Haibach  zu Ernsthausen im genannten Kreise und Wilhelm
Hermann  zu Dornholzhausen im Obertaunuskreise das
Allgemeine Ehrenzeichen.

— Das Offiziers - Genesungsheim in Falkenstern.
Für das Offiziers -Genesungsheim , das aus dem Terrain
der niedergelegten Heilanstalt Falkenstein errichtet wird,
findet in den nächsten Tagen öie Grundstein¬
legung  statt . Als Vertreter des Kaisers wird
Generalarzt vr . Schjcrning anwesend sein. Nach «den
Projekten , öie «dem Kaiser zur Genehmigung Vorgelegen
haben, ist die Ausführung des Heims in folgender Weise
gedacht: In «einem nach Süden , also der Mainebene zn-
gekehrten Bogen gruppieren sich um eine imposantes
Hauptgebäude rechts und links 2 Villen für 12 bis 14

Knaben wie dem Jüngling eigen und trugen natürlich
nicht dazu bei, seinen Bildungsgang dem gesitteten
Normalmaß des Durchschnittsmenschen anzupassen.
Auf der Schule konnte er zunächst gar nicht fart-
kommen: zum Lesen- und Schreibenlernen brauchte er
drei Jahre und lange mochte der immer mit den Äugen
lebende Knabe eS nicht glauben , daß die tote Form der
Buchstab'en, die mit ihrem sinnlichen Klang so nichts zu
tun hatte , dasselbe airsdrücken wie der Laut selbst. Mit
acht Jahren machte er bei der Prüfung , durch die er ins
Gymnasium ausgenommen werden sollte, sechzig Fehler
im Diktat . Geschichte und Geographie bedeuteten ihm die
tödlichste Langeweile und auch die Geheimnisse der la¬
teinischen Syntax blieben ihm mit sieben Siegeln per-
schlossen. Nur für Mathematik und Geometrie zeig'e
er lebhafte Begabung , wie überhaupt sein ganzes In¬
teresse auf Form und Symmetrie gerichtet war und alle
sichtbaren Gestaltungen unverlöschbar in seinem Geiste
hafteten . Schon als Kind zeichnete er unablässig nackte
Menschenleiber, wozu er an sich selbst Studien machte,
und als er ein einziges Mal in Jena in den Antikensaal
der Universität kam. geriet er vor Entzücken ganz außer
sich und vergaß diese erste Berührung mit den Bildern
klassischer Schönheit niemals.

Doch in diesem dunklen Formungsdrange tobte sich
sein Wesen nicht aus , sondern in tausend kleinen Teufe¬
leien und Jndianerstreichen , die er auf der Schule aus¬
führte und bei denen er eine spartanische Überwindung
von körperlichen Schmerzen und eine ungewöhnliche
Kühnheit romanticher Abenteuerlust bekundete. Am
Stoyschen Institut in Jena , wo er seine allerdings nicht
weit gediehene erste Bildung empfing, gab es auch eine
Töpferwerkstatt und hier fiel dem Knaben zum ersten¬
mal Ton in die Hand , aus dem er eine wunderschöne
menschliche Figur modellierte. Der Vater war entrückt
und augenblicks davon überzeugt , der Sohn müsse Bild¬
hauer werden, aber der eigentümliche Knabe dachte zu
hoch von dem Beruf des Künstlers , um ihn zu einem
Erwerb ausnutzen zu wollen, und entschied sich für den
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Offiziere . Das etwa 20 Meter Hohe und 60 Meter
breite Hauptgebäude enthält zwei Stockwerke. Das
Dachgeschoß wird durch einen 80 Meter hohen Mitiel-
turm unö zwei Ecktürme von geringerer Höhe gekrönt.
Die der Ortsstraße von Falkenstein zngekchrte Norö-
seite trägt einen mächtigen Mittelgiebel mit großem
Portal und zwei Scitengiebel , während an der Süd¬
seite eine 23 Meter breite Terrasse mit Sitzplätzen und
eine Trcppenanlage geplant sind. Nach der Grundriß-
Einteilung befinden sich im Erdgeschoß des Haupt¬
gebäudes Bade- und Massageränme , Zimmer für meöico-
mechanische und Röntgen -Apparate , Untersnchnngs-
zimmer, Ärzte- und Verwaltungsräume . Das erste
Geschoß enthält Lese-, Billard -, Spielzimmer , Speisesaal,
WoHnräume für Sanitätsoffiziere : in der Mitte liegt
eine große Halle. Das Dachgeschoß birgt die Räume
für «Burschen, Dienerschaft, Lazarettgehilfen usw. Die
Einzelvillen find im Stil des Hauptgebäudes gedacht
und enthalten im Erdgeschoß und im «ersten Stock Diele,
Badezimmer unö Wohnzimmer für Offiziere . Die Wirt¬
schaftsgebäude und das Elektrizitätswerk werden abseits
errichtet, ungefähr an der Stelle , an der sich die Wirt¬
schaftsgebäude der Heilanstalt befanden . Die Arbeiten
sollen so beschleunigt -werden, daß die Fertigstellung der
ganzen Häusergrnppe im nächsten Jahre erfolgen kann.
Das zur früheren Heilanstalt gehörige Postamt ist an öie
Reichspostverwaltung verkauft und vom Gelände des
Genesungsheims vollständig abgetrennt worden.

o. Nene Volksschule. Das Staötbauamt ist gegen¬
wärtig mit den Vorarbeiten zu dem Ban der zehnten
Volksschule  beschäftigt, «die bekanntlich an der Nord¬
seite des Exerzierplatzes errichtet wird , insbesondere mit
den Vorbereitungen der Verdingung der Arbeiten . Die
letzteren müssen, da die Schulverwaltung mit Raum¬
mangel zu kämpfen Hat, so gefördert werden , d-aß das
Schulhaus — es gibt eine Doppelschnle, von der vorerst
nur die eine Hälfte gebaut wird — am 1. April 1909
bezogen werden kann.

— Examen - Handarbeiten . Augenblicklich ist in
den Seitenschaufenstern der Firma Wemmer-
Ulrich,  Wilhelmstraße , am Kaiser Friedrich -Platz , eine
Kollektion Examen -Handarbeiten ausgestellt . Die Ar¬
beiten wurden von einer Schülerin der Gewerbe-, Kunst¬
gewerbe- und Kochschule von Fräulein A. E l b e r s ,
Rheinstraße , angefertigt . Die «Schülerin bestand ihr staat¬
liches Examen mit „sehr gut". Daß auch junge Damen
für den häuslichen Beruf in der genannten Schule vor-
gebildet werden, zeigt «uns das reichhaltige Prospekt an.

— Natur -Historisches Museum . Heute Sonntag , den
6. Oktober, bleibt das Naturhistorische Museum (Wil-
helmstratze 20 im 1. Stock) außer den üblichen Besuchs¬
stunden von 10 bis 1 Uhr auch nachmittags von 3 bis
5 Uhr unentgeltlich geöffnet. Die nenaufgestellten
Schmetterlingssammlungcn (ea. 200 Kasten mir 8000
Exemplaren ) bleiben nur «bis zum 14. d. M . ausgestellt.

— Kaufmännische Jntcrcsscnfragen bildeten den
Gegenstand einer gemeinsamen Beratung der Vorstände
des Vereins selbständiger Kaufleute , des Vereins der
Kanfleute und Industriellen , des Kath . kaufmännischen
Vereins und des Kaufmännischen Vereins , die am
Freitagabend im Saale des „Frankfurter Hofs" statt-
fand und nahezu vollzählig besucht war . Dem Vor-
stände der kaufmännischen Fortbildungsschule sollen in
einer Eingabe verschiedene Vorschläge betreffend die
Zusammensetzung des Schulkuratoriums , die Schul¬
ferien , den Unterricht , die Gewährung von Urlaub bei
Inventuren usw. unterbreitet werden. Die Versamm¬
lung sprach sodann ihr Beftemden darüber aus , daß
man vor der geplanten Errichtung einer städtischen
Handelsfachschule nicht zunächst mit den hiesigen kauf-
männischen Korporationen Fühlung genommen habe.
Diese würden sich gegen eine solche in der jetzt vorge-
schlagenen Art erklärt haben, da man sich von derselben
weder für die Lehrlinge noch für die Lehre Vorteile
versprechen könne. Die praktische Lehre könne die
Schule nicht ersetzen, dagegen bestehe die Gefahr , daß

Kaufmannsstand , von der Hoffnung auf Reifen nach
fernen Ländern und kühnen Abenteuern angelockt. So
besuchte er zunächst eine Handelsschule, auf der ihm das
Lernen etwas mehr Spaß machte als auf dem Gym¬
nasium, und ließ sich dann doch von einem älteren
Freunde , dem Engländer Grant , zu seinem eigentlichen
Lebenselement , der Bildhauerei , hinführen.

Er ging nach Rom und begegnete hier Hans
v. MarSes , dem großen Maler . der als einziger einen
bestimmenden Einfluß auf Hildebrands Kunst gewinnen
sollte. Ter junge Künstler hatte noch nichts gelernt,
aber das war in den Augen seines neuen Freundes
ein Vorzug gegenüber der Verbildung , die von den
Akademien cmsgmg. „Du hast eigentlich alles von der
Natur ", sagte damals Maräes zu ihm, „du brauchst nur
zu lernen , nur immer feiner zu werden." Diese römische
Zeit des Lernens und Aufnehmens war für Hildebrand
zugleich die Zeit des Sturmes und DrangeZ , des tollen
Austobens . Bei Nacht in den schlecht beleuchteten
Straßen spielte er den römischen Wegelagerer , stellte
und erschreckte die Vorübergehenden : auf dem Korso
fiel er den heranfahrenden Equipagen in die Zügel,
und die schnaubenden Pferde niußten stehen, bis er
durch ein Zeichen dem Kutscher das Welterfahcen er¬
laubte . Wie Voltaires junger Hurone mochte er sich in
Gesellschaft gar nicht zurechtftnden und erschreckte durch
plötzliche Ausbrüche einer ungebärdigen Genialität.

Dann siedelte er mit Maries zusammen nach Berlin
über und zimmerte sich in einem Hinterhaus der Fried-
richstraße aus Latten und alten Türen selbst ein Atelier
zurecht, in dem er in der Stille arbeitete : nur gegen
fünf Uhr abends ström 'en alle Kinder , groß und klein,
aus der Umgegend bei ihm im Hofraum zusammen,
dann spielte und tollte er eine Stunde lang mit ihnen
herum und erzählte Geschichten. Endliche Ruhe und
Sammlung fanden die beiden Freunde aber, mit dem
Dritten in diesem knnstqeschichtlich so hochbedentsamen
Bunde , Konrad Fiedler , «iru, m dem alten Floren,
tiner Kloster, in dem sie fid) häuslich medeclretzen. Hier
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Lehrlinge mit einer derartigen Fachschulbildung, die
sich von derjenigen der sogen. Pressen kaum wesent¬
lich unterscheiden werde, der praktischen Arbeit und
Ausbildung nur noch geringes Verständnis und nament¬
lich wenig guten Willen und wenig Arbeitslust ent¬
gegenbringen . Die an die Errichtung der Schule ge¬
knüpfte Hoffnung auf Verringerung der Lehrzeit dieser
Fachschulbesucher dürste sich aus diesen und anderen
Gesichtspunkten als irrig erweisen. Auch bezüglich
dieser Angelegenheit sollen Schritte unternommen wer¬
den. Alsdann wurden die Handelskammerwahlen be¬
sprochen, was zu dem einstimmig angenommenen Be¬
schlüsse führte , für die Wiederwahl des Herrn Wetn-
händler Wagemann und die Neuwahl des Herrn
I . Stamm (für den ausscheidenden Herrn Poths ) ern-
zutreten . Aus der Versammlung heraus wurde sodann
die ungenügende Vertretung des Kaufmannsstandes
im Stadtparlament , namentlich in Hinsicht auf die von
den Kaufleuten zu erbringenden Steuerlasten , zur
Sprache gebracht und es als wünschenswert bezeichnet,
bei den demnächstigen Stadtverordnetenwahlen hier
Änderungen anzustreben. Es wurden Kandidaten be¬
zeichnet, die die Gewähr bieten, daß sie über den allge¬
meinen städtischen Interessen nicht die der Kausleute
außer acht lassen. Es soll unverzüglich mit den hiesigen
Parteivorständen und Bezirksvereinen in Verbindung
getreten werden. Dem Magistrat soll rechtzeitig dre
revidierte und ergänzte Liste der Beisitzer des Kauf-
mannsgerichts , soweit es sich um die Prinzipale handelt,
zugestellt werden. Aus der Reihe der sonst noch ver-
haikelten Punkte sei noch die Anregung zur Gründung
eines Vortragsverbandes unter oben angesührten Ver-
einen erwähnt.

o. Das städtische Jiffcktionshospital , das , wie sein
Name schon besagt, der Heilung ansteckender Krankheiten
dient, war bekanntlich im Rasengarten ", links der Main¬
zer Landstraße, projektiert , doch wurde dieser Platz wegen
der Nähe der Kehrichtanstalt und des Köhrichtlagerplatzes
mit ihren den Kramten schädlichen Ausdünstungen aufge¬
geben und dafür ein in gesundheitlicher Hinsicht einwand¬
freieres Gelände rechts der Frankfurter Landstraße ge¬
wählt . Es ist dies die westliche Ecke des non der Stadt
für ein zweites Krankenhaus erworbenen etwa 14 Mor¬
gen großen Terrains . Die Wahl dieses Platzes wurde
allerdings dadurch erleichtert, daß die Be - und Entwässe¬
rung im Anschluß an die Leitungen der in der Nähe vor-
bei'filhrenüen Straße nach dem neuen Süüsriedhos erfol¬
gen kann. Das Gebäude besteht ans einem zweistöckigen
.Vorbau für die Verwaltung und einem einstöckigen
Flügelbau mit drei Krankcnsälen nebst den notwendigen
Nebenräumen , wie Bad , Klosett und Desinfektionsraum.
Der Vorbau enthalt Räume für den Arzt , das Pflege-
und Dienstpersonal , sowie 2k , Wirtschaftsräume , Koch¬
küche, Speisekammer , Spülküche usw. Der Bau des
Hospitals hat bereits begonnen - gegenwärtig werden die
Maurerarbeiten ausgeführt.

— 5. Verbandstag der deutsche« Franen -Hilfs - und
Pslege-Bercinc vom Raten Kreuz. Bei diesem Verbands¬
tag wird Ihre Majestät die Kaiserin sich durch Ihre
Königl. Hoheit Prinzessin Friedrich Karl von Hessen
pertreten lassen. Die Frau Prinzessin wird am 15. Okt.
vor der Tagung im Panlinenschlötzchen die Vorstellung
des Vorstandes entgegennehmen . Ferner wird Ihre
Durchlaucht die Frau Prinzessin Ludwig non Batten¬
berg, sowie die Vorsitzende des Vaterländischen Frauen¬
vereins , Gräfin von Jtzenplitz , an dem Verbandstage
teilnehmen . Das Programm des mit dem Verbmrd
deutscher Krankenpflege-Anstalten vom Roten Kreuz ge¬
meinsam abgehaltenen Verbandstages setzt folgende
Tagesordnung fest: Montag , den 14. Oktober, abends
7Vz  Uhr : Begrüßung der Gäste mit anschließendem Im¬
biß, Largeboten von der Stadt Wiesbaden - Dienstag,
den 15. Oktober, vormittags Uhr : Sitzung des Ver¬
bandes der deutschen Frauenvereine unter Teilnahme
der Mitglieder des Verbandes deutscher Kraukenpflege-

lcbte Hildebrand , dessen Erstlrngsiverke in Deutschland
Bewunderung erregt hatten , lange Zeir als ein Halb-
verschollener, hauste streng abgeschlossen in seinem
Atelier und führte ein ciniames , nur dem Schassen ge¬
weihtes Leben. „Niemand hatte ihm die dreißig Jahre,
die er damals schon zählte, angesehen; die Gestalt war
mittelgroß und schlank, das Gesicht bartlos mit rötlich
heller Haut , an der ganzen Erscheinung nichts Auffallen¬
des als das dunkelblaue Auge, das mit ungewöhnlicher
Energie , aber nicht in den Alltag , blickte." Nun hatte
er sich und sein Werk ganz gesunden, sein Innerstes
offenbarte sich in der Arbeit . „Da hörte man keinen
Tiefsinn mehr aus seinem. Mund , er redete mit sich selber
oder mit der Figur , sang und lachte vor sich hin, daß
ein Fremder geglaubt hätte , er sei voll süßen Weines.
Störungen gab es für diesen Glücklichsten aller Sterb¬
lichen nicht; kern stimmungsrarkbeirdes Element drang
in seine Werkstatt, rede Stunde war gleichwertig und
voll Eingebung . . . , . . .

f-'- Es gab aber auch Stunden , wo dieses Dionysische
Element alle Schranken durchbrach; das geschah gern des
Abends in angeregter Gesellschaft, besonders wenn
jemand so geschickt war, einen Bleistift unauffällig in
die Nähe des Künstlers zu bringen . Alsdann inter¬
essierte ihn kein Gespräch mehr, vr nahm das erste beste
Stück Papier zur Hand — wenn keines da war , so ge¬
nügte das Tischtuch oder eine marmorne Tischplatte - -
und alsbald bedeckte sich der weiße Grund init den
abenteuerlichsten Geburten der Phantasie . . G —.

Aus Kunki und leben.
* Deutsche Ausstellung von Kunst und Kunst im

Handwerk Paris 1998. Wie den^„M . N. N." berichtet
wird , bat der Vorstand der Gesellschaft des Salon
d ' Auto m ne in Paris rheinische und süd¬
deut  s che K u n st r r e i s e cingeladen , ^ Verbindung
mit seiner Ausstellung 1908 im Grand Palais , Champs
Elvi«Zes- eine Sonderausstellung deutscher neu-

Anstalten vom Roten Kreuz mit drei Referaten , erstattet
von den Herren Oberst z. D. Frhrn . v. Rotenhan-
München, Generalarzt Dr. Werner -Berlin , Generalarzt
Dr. Körting -Berlin - nachmittags 3 Uhr : Gemeinsames
Mittagessen im Kasino, daran anschließend Konzert im
Kurhaus - Mittwoch, den 16. Oktober, vormittags 9 Uhr:
Sitzung des Berbandes deutscher Krcmkeupflege-An-
stalteu vom Roten Kreuz unterTeilnahme der Mitglieder
des Berbcurdes der deutschen Frauenvereine mit sechs
Referaten und einem Korreferat , erstattet von den Herren
Landgerichtspräsidenten Chuchul-Stendal , Laudgerichts-
rat Deegen-Berlin , Geheimrat Petersen -Kiel, Professor
Dr . Weber-Charlottenburg und den Damen Frau
Oberin v. Wallmenich-Müuchen, Fräulein Paula Kalde-
weg-Charlottenburg , Frau Thusnelda Arndt - Char¬
lottenburg - nachmittags : Besichtigung von Anstalten-
abends : Theater , wozu die Intendantur der Königl.
Schauspiele cingeladen hat - Donnerstag , den 17. Oktober,
vormittags 9 Ühr : Sitzung des Verbandes deutscher
Franenvereine vom Roten Kreuz mit vier Referaten und
einem Korreferat , erstattet von den Herren Professor
Dr . Pannwitz -CHarlottcnburg , Oberst a. D. Frhrn . von
Müller -München, Professor Dr. Starck-Karlsruhc , Ober¬
medizinalrat Dr . Hauser-Karlsruhe und Frau Ober¬
bürgermeister Lauter -Karlsruhe - nachmittags : Ausflug
nach dem Niederwalddenkmal oder Vereinigung auf dem
Nervberg . Über den Beratungsstoff , welchen die ge¬
nannten Referenten und Korreferenten behandeln wer¬
den, hatten wir jüngst schon berichtet. Wie wir hören,
lassen die bereits eingcgangencn Anmeldungen auf zahl¬
reiche Beteiligung an der Tagung aus allen Teilen des
Deuffchcn Reiches schließen.

o. GeschäftshauS-Neubau . Die seit langem hier und
auswärts vorteilhaft bekannte Fischhandlung I . I . Hötz
hat jetzt die für ihre Zwecke besonders eingerichteten
Geschäftsräume in ihremNeuban Marktplatzll , gegenüber
der höheren Mädchenschule, bezogen. Dem Baumeister,
Architekt W. Reh bald,  war hier eine nur selten vor-
kommcnöc Aufgabe gestellt, doch er verstand cs, sie in
befriedigender Weise zu lösen- er hat Räumlichkeiten ge¬
schaffen, die in ihrer Ausdehnung und architektonischen
Ausstattung wie ihren praktische» und vor allem sani¬
tären Einrichtungen in dieser Branche auch in anderen
Großstädten nicht ihresgleichen haben sollen. Alle die
dem Verlaus wie dem internen Betrieb dienenden Ein¬
richtungen sind derart beschaffen, daß sie die größtmög¬
lichste Reinlichkeit garantieren , was begreiflicherweise
für ein Fischgeschäft, dessen Ware an sich dem leichten
Verderb ausgesetzt ist und wo alle Rückstände rasch in
Fäulnis übergehen , von großer Wichtigkeit ist. Die
Fußböden im Laden wie in dem großen Arbeitsraum
iw Keller sind so angelegt, daß kein Tropfen Wasser
stehen bleibt, sondern alles sofort abläust , auch kein
Schmutz übrig bleibt , und zu den Auslagen wie den
Tischen zur Zurbereitung der Fische ist nirgends Holz,
sondern überall Marmor oder Zink zur Verwendung
gekommen, was sich leicht und gründlich reinigen läßt
und vor allem keine Rückstände aufnimmt , die nachher
den widerlichen Geruch verbreiten . Davon ist denn auch
in dem Hößschen Laden nichts wahrzunehmen , er macht
in jeder Hinsicht einen äußerst appetitlichen Eindruck, der
noch wesentlich verstärkt wird durch die ebenso gediegene
wie originelle bauliche Ausstattung , eine etwa 2,50 Meter
hohe Wandbekleiüung aus farbigen , glasierten Plättchen
mit einem kunstvollen Fries von Fluß - und Seefischen
aller Art in naturgetreuer , lebensvoller Darstellung,
und darüber als Wandmalerei eine Wasserfläche mit
Wasservögeln und Wasserpflanzen. Der praktischen
sauberen Ausstattung des Ladens entspricht auch die der
Arbeits - und Aufbewahrungsräume , sowie der Bassins
für die lebenden Fische. Die täglich in großen Mengen
in Eispackung eintrefsenden Seefische werden stets sofort
ausgepackt, in fließendem Wasser gereinigt und auf

zeitlicher Kunst und Kunst im Handwerk
zu veranstalten . Die Ausstellung soll als privates
Unternehmen durch eine Gesellschaft deutscher Kunst¬
freunde , die schon namhafte Summen hierfür gezeich¬
net haben, ins Leben gerufen werden. Als künstleri¬
scher Leiter ist Professor Ludwig Dill  gewonnen wor¬
den: die geschäftliche Leitung hat der Direktor des
Kaiser Wilhelm-Museums in Krefeld Dr . Deneken
übernommen.

* „Haben wir zwei Jahr gedient . . Der „Mainzer
Anzeiger" gäbt folgenden Beitrag zur offiziellen Pflege
»der Kasernenliteratur wieder : In einem bekannten
Soldatenliede hccßt es u. a.:

„Haben wir zwei Jahr gedient,
Ist die Dienstzeit aus:
Dann schickt uns der Kaiser wieder
Ohne Geld nach Haus !"

An der Stelle „ohne Geld" ist nun anscheinend
höheren Ortes Anstoß genommen worden . Wie von den
Reservisten verschiedener Armeekorps berichtet wird,
durften sie den Vers in dieser Fassung nicht mehr singen,
sondern als Schluß wurde vorgeschrieben: „Dann
schickt uns der Kaiser Wilhelm als
Reserven, an  n nach  Haus ."

Theater und Literatur,
In Berlin fällt jetzt die Stammkneipe

L e s s i n g s der Spitzhacke zum Opfer . Es ist dies ein
uralter Weinkeller, die „Baumanns -Höhle" (in der
Brüderstraße Nr . 24), die gegen Ende des 18. Jahr¬
hunderts in Berliner Patrizierkreisen einen großen
Ruf genoß und auch von den Dichtern und Literaten,
die damals in Berlin weilten , vielfach besucht wurde.
So kam dort Lessing täglich des Abends mit seinen
Freunden Ramler und Nikolai zusammen.

Tschaikowsrys  lyrische Oper „N o l a n t h e",
die bereits 1893 in Wien gegeben wurde , machte bei ihrer
Erstaufführung in Bremen  kürzlich einen tiefen Ein¬
druck und fand lebhaften Beifall.

Der „Schleier  d e s G l ü ä s", das Jugenddrama
, des französischen Ministerpräsidenten Clemenceau, hat

frisches Eis gelegt. Kühl- und Gefrierräume ermöglichen
die Aufbewahrung auch für längere Zeit . In den großen
Bassins mit ständig fließendem Wasser schießen flinke
Forellen umher und in anderen tummeln sich Karpfen,
Aale usw. Herr Höß hat in seinem Hause Vorrichtun¬
gen für 50 Zentner lebende Fische und in seinen Weihern
bei Hahn kann er solche bis zu 300 Zentner aufbewahren.
So sind alle Voraussetzungen zu einem völlig einwanv-
freien leistungsfähigen Großbetriebe gegeben, zu dem
sich die Hößsche Fischhandlung in den 21  Jahren ihres
Bestehens aus den kleinsten Anfängen heraus durch den
unermüdlichen Fleiß und das reelle Geschäftsgebaren
ihres Inhabers entwickelt hat. Daß ihr dieses Auf¬
wärtsstreben auch in Zukunft beschieden sein wird , dafür
bieten die neuen sehenswerten Geschäftsräume die beste
Gewähr.

— Umwandlung der Schnellzüge in D-Züge. Mit
der Einrichtung von D-Zügen an Stelle von Schnell¬
zügen, die aus Abteilwagen bestehen, gccht die preußische
Eiscnbahnvcvwaltung jetzt energisch vor . Am 1. Oktober
sind nahezu 20  Schnellzüge oder 10  Zugpaare in D-Züge
verwandelt worden . Im Laufe dieses Winters ist die
weitere Ablieferung einer großen Zahl Durchgangs¬
wagen zu erwarten . Der größere Teil der in Bestellung
gegebenen D-Wagen wird bis zum 1. Mai nächsten
Jahres abgeliefert sein. Mit diesem Zeitpunkt wäre
dann die Umwandlung der Schnellzüge in der Hauptsache
Lurchgeführt.

— Frachtfreie Paketbesörderung an Marineangc-
hörige. Bon der Marineverwaltung sind mit den in
Betracht kommenden Reedereien Vereinbarungen über
eine regelmäßige frachtfreie Beförderung von Privat¬
paketen an Marineangehörige im Ausland getroffen
worden . Deutgemäß können an jeden Angehörigen der
Besatzung Kiautschou und der Schiffsbesatzungen im Aus¬
land Pakete bis zum Höchstgewicht von 10 Kilogramm
kostenlos ausgegeben werden . Nach Ostasten erfolgt der
Versand während der Monate Januar , Juli und Sep¬
tember, nach Australien , bis Sydney , im Januar , März,
Juli , September und November und nach Wcftafrika in
jedem zweiten Monat des Jahres.

— Auslegung der Postordnung . Die den: Publikum
durch § 29, 3 der Postordnung vom 20. März 1900 zuge¬
standene Vergünstigung , bei der Postanstalt die Ab¬
holung von Paketen aus der Wohmrng schriftlich bestellen
zu können, bezieht sich nach einer Entscheidung des
Neichspostamts lediglich auf Anträge solcher Personen,
die im Bestellbezirk 5er Postanstalt wohnen und selbst
Pakete absenden wollen. Anträgen , in denen eine
Firma eine auswärtige Postanstalt ersucht, ein von ihr
dorthin abgefandtes Paket aus der Wohnung des ur¬
sprünglichen Adressaten zwecks Rücksendung an ihre
Adresse abzuholen , darf deshalb nicht entsprochen
werden.

— Wetturnen . Heute Sonntag , den 6. Oktober, nach-
mittags 8 Uhr , findet in der Turnhalle des „Männcr-
Tnrnnereins " das Züglings - Wettnrncn  statt.
Abends 8 Uhr Preisnerteilung und Familienabcnd.

— Oktoberfest. Im ,̂ Hotel Kaiscrhos" am Rhcinusci
in Biebrich findet heute Sonntag , Len 6. Oktober, von
nachmittags 5 Uhr ab : großes Oktoberfest mit origineller
Bockmusik(2 Musikkapellen: Parterre und 1. Stock) statt.
Zum Ausschank gelangt Märzenbier (Doppelbier ) aus
der berühmten Pschvrr-Brauerei München und dazu ver¬
abreicht werden Bockwürst'l mit Kraut , Wiener Back-
hahn'l. Auch das Absingen der neuesten Münchener Bier-
und Bocklieder fehlt nicht.

— Schlensenspcrre. Wegen Arbeiten an den
Schleusen und Wehren im Main von Frankfurt abwärts
werden in der Zeit vom 2. Januar bis voraussichtlich
81. März 1908 die Schleusen zu Frankfurt , Höchst, Okrif¬
tel, Flörsheim und Kostheim gesperrt. Die Wehre liegen
während dieser Zeit sämtlich nieder . Sollten bei günsti¬
ger Witterung die Arbeiten früher zum Abschluß gebracht

' werden, so wird die Sperre entsprechend früher ausge-

in Spanien kein besseres Schicksal gefunden als r»
Italien . Man meldet aus Barcelona , daß im dortigen
Eldorado -Theater das erwähnte Stück vom Publikum
ausgezischt und von der Kritik nicht eben sanft behandelt
wurde.

Im Theater an der Wien in Wien  ist dieser Tage
die „8 ustige  W i t w e" zum 450. Male (hinterein¬
ander !) gegeben worden!

Bildende Kunst und Mnsik.
Zn den nächstjährigen Cölner Dlumcu-

spielen  hat der spanische Vizekonsul Moritz Nauen
in Mannheim einen Preis für das beste Gedicht auf
weiland den Grvßherzog Friedrich l . von Baden , Frau
Fuchs-Stermose in Hohen-Neuendorf einen Preis für
ein freisinniges Gedicht  und Frau Rosine
Goldmann in Cöln einen Preis für eine Humoreske in
Vers oder Prosa ausgesctzt. Ein „freisinniges Gedicht"
ist sehr hübsch. Das erinnert wirklich schon sehr stark an
die Geschmacksverirrungen der einstigen Blumcnorüen
und Schäfergcsellschaften, mit denen die Cölner Blumen¬
spiele freilich auch so noch manche Verwandtschaft haben'

Wissenschaft nnd Technik.
Marco ni  hat die Erklärung abgegeben, daß de,

drahtlose Dienst über den Ozean  Mitte
Oktober beginnen werde. Es sollen zwanzig Worte ft,
der Minute befördert werden können und die Gebühren
nur die Hälfte der Kabelkosten betragen.

Mit dem W a l d s chn l sy st e m will man jetzt auch
für die höheren Schulen  einen Versuch in Ham¬
burg  machen . Die „Zeitschrift für SchulgesUNöheits-
pflege" berichtet, daß dort eine private Schule in schöner
Umgebung erbaut werden soll. Ein Schulgarten mit
Aquarium und Terrarium , großen Spiel - und Tennis¬
plätzen soll die Schulgebäude umrahmen . Die Schüler
werden sich von morgens 8V2 Uhr bis nachmittags
SV2 Uhr im Schultz ei in aufhalten . Die Nachmittagsstun-
den können sie zum Turnen , Spiel , Baden , zur Hand¬
arbeit in Garten und Werkstatt und zur Anfertigung
der Schularbeiten unter Aufsicht eines Lehrers b.cnntzep..
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hoben. Die Durchfahrt Lurch die Schiffsdurchlässe in
Len Wehren ist allen Fahrzeugen gestattet, deren Einsen¬
kung 30 Zentimeter -weniger als die Wassertiese auf dem
Wehrrücken beträgt . Die Wassertiese in Len einzelnen
Schiffsönrchlässen wird während der Schleusensperre aus
sämtlichen Mainschleusen, im städtischen Hasen zu Frank¬
furt , sowie auf den Wasserbauämtern in Mainz und
Frankfurt und am Strommeistergehöft zu Hanau Lurch
Anschlag täglich bekannt gegeben werden.

— Rheindarnpfschiffahrt, Kölnische und Düsseldorfer
Gesellschaft. Wegen des niedrigen Wasserstandes werden
die Schnellfahrten , ebenso die Fahrt nachmittags 3 Uhr
20 Min . bis Bingen und zurück, von morgen Montag an
eingestellt.

— Die Konknrrenzklausel . Nunmehr haben auch der
Zentralausschuß Berliner kaufmännischer, gewerblicher
und industrieller Vereine und der Verein Berliner Kauf¬
leute und Industrieller zu dieser Frage Stellung genom¬
men. Die von den im Plenum vertretenen 70 Vereinen
mit allen gegen eine Stimme gefaßten Beschlüsse nehmen
den prinzipiellen Standpunkt ein, daß Konkurrenz-
klanseln weder unbedingt zugelassen, noch unbedingt ver¬
boten werden können. Der Zentralausschuß der genann¬
ten Vereine hält somit die Beibehaltung der Konkurrenz-
klauscl Hauptsächlich eines genügenden Schutzes der Ge¬
schäfts- und Betriebsgeheimnisse wegen für notwendig,
lehnt es dagegen ab, sie aus der bloßen Konkurrcnzfurcht
eines Unternehmers heraus für gerechtfertigt zu halten.

— Zur Augelegenheit des MedaiAeuschwlndÄlsmacht
die „Ständige Ausstellungskommission für die deutsche
Industrie " Mitteilung von einer soeben ergangenen
Reichsgerichtsentscheiönng, die sich gegen das Unwesen
der sogenannten Nebenausstellungen richtet, ü. h. der
gleichzeitig und am gleichen Ort mit allgemein bekannten
und angesehenen Veranstaltungen leöiglich zum Zweck
der Irreführung des Publikums stattsindenden. Eine
Firma führte unter der -Bezeichnung „Goldene Medaille
Düsseldorf 1902" auf ihren Reklamen eine Auszeichnung,
die ihr von einer in Düsseldorf veranstalteten kleinen
Nahrungsmittel -Ausstellung verliehen worden war.
Wegen unlauteren Wettbewerbs zur Verantwortung ge¬
zogen, wurde die Firma in allen Instanzen , zuletzt vom
Reichsgericht verurteilt , die über den Medaillenbesitz in
dieser Form gemachten Behauptungen zu unterlassen.

— Ein Erüschaftsschwirrdler. Der Kaufmann Friedrich
Wilhelm Merten  in Frankfurt , ans dem nahen
Erb anheim  gebürtig , kann nicht in Geldverlegen¬
heiten konnnen, denn er versteht es, seine guten Freunde
auszunutzen . Fm Juli bat er einen ihm befreundeten
Kaufmann , ihm 70 M. zu borgen, die er zur Erbschasts-
rcgulierung brauche. Er habe — so. sagte er — von
seinem Vater 8600 M. geerbt . Als ihm die Schwindelei
geglückt war , wollte er aus ähnliche Weise zu noch mehr
Geld kommen. Es gelang ihm auch, einem Privatier 350
Mark abzulocken. Er redete diesem vor , daß er das Geld
brauche, um die Prozeßkosten Leim Rechtsanwalt in einer
Erbschaftsregulierung zn begleichen. Merten , der u . a.
bereits wegen Wechselfäkschung bestraft ist, wird wegen
Betrugs im Rückfall zu 1% Jahren Zuchthaus  und
$00 M. Geldstrafe verurteilt.

— Ein Gannerstückchcn. Einem hiesigen Hanöcls-
gärtner , der beständig den Wiesbadener Wochenmarkt mit
Blumen bestellt, ist folgendes Gaunerstückchen passiert.
Kommt da ein Mann nach Schluß des Marktes und ver¬
langt eine Partie Blumen (Topfpflanzen ), um mit den¬
selben, wie er angab , seiner besseren Hälfte zum Wiegen¬
feste zu gratulieren . Er sucht sich die ihm gefallenden
Pflanzen aus , das augenblicklich nicht Vorhandene wurde
und sollte ihm schleunigst besorgt werden , was auch
prompt besorgt wird . Der Herr kauft, läßt sich die ans-
erwähltcn Sachen reservieren , verspricht, am Abend noch¬
mals vorbeizukommen, was er auch nicht versäumt,
orientiert sich nochmals über die Lage des Geschäfts, er¬
kundigte sich noch über manches, frag , wann die Tore ge¬
öffnet würden und ließ sich vorher die Sachen noch schön
garnieren , um sie am nächsten Morgen , wie gewünscht,
in Empfang zu nehmen. Die Wach- und Schlietzgescll-
schaft hatte die Tore etwas früher geöffnet, und so konnte
der Gauner ungesehen die Beute abholcn und damit ver¬
schwinden. Trotz eindringlicher Fragen wußte der
Raffinierte die Antwort nach Name und Wohnung zu
umgehen, ein Beweis , daß der Spitzbube die Sache schlau
cingefäöelt hatte . Es sind aber Anhaltspunkte -vorhan¬
den, seiner habhaft zu werden.

— Einen eigentümlichen Fund machten gestern mor¬
gen Bewohner einer Villa in der Emseistraße . Am Ein¬
gang des Gartens lag ein größeres Paket , welches eine
Schachtel mit verschiedenen getragenen Kleidungsstücken
enthielt . Woher das Paket kam und wohin es gehörte,
konnte nicht in Erfahrung gebracht werden. Vermutet
wird , daß irgend ein Lichtscheuer den Ort benutzte, um
seine Kleider gegen andere , möglicherweise aus nicht ehr¬
liche Weise erworbene zu vertauschen.

— Tranerfsicr für den Großherzog von Baden . Der
.Badener - Verein"  veranstaltet Montag , den 7. Oktober,
3 Uhr abends , eine Trauerfeier in der Aula der höheren
Töchterschule am Schloßplatz.

— Kleine Notizen . Die Tanzschüler  des Herrn
Herrnicmn veranstalten heute Sonntag , den 6. Oktober, im
Saale „Zur Waldlust ", Platterstraße 21, ein Tanzkränz¬
chen  bei freiem Eintritt . — Heute Sonntag , den 6. Oktober,
veranstalten die Tanzschüler  des Herrn Schwab einen
Ausflug  nach der Klostermühle.

Theater , Kunst, Vorträge.
* „Das junge Mädchen", so lautete das Thema des Vor¬

trags , zu dem der Verein Frauenbildung —Frauenstudium
am Freitagabend eingeladen hatte , und der Name Adc>e
Schreiber,  Herausgeberin des „Buches vom Kinde",
bürgte dafür , daß eine der berufensten Rednerinncn auf
diesem Gebiete gewannen war . Das moderne Mädchen das
war wohl der Untertitel des Vortrages , aber nicht das
moderne zunge Mädchen, das da mit Tennisspicl , Automobil¬
fähren und allerlei Sport und gesellschaftlichem Vergnügen
seine Tage ausfüllt , wurde einer Betrachtung unterzogen
sondern das Mädchen, welches mit tieferem Wissen wie einst
erzogen, ferne Zeit und seine Aufgaben soll verstehen lernen
das die sogenannten gesellschaftlichen Pflichten , die den
jungen Menschen so wenig ausfüllen , einschränken und darin
seine Aufgabe erblicken soll, dre sozialen Pflichten zu er¬
weitern . Erfahrt man , daß nur 57 Proz . Mädchen im Alter

von 20 bis 30 Jahren heiraten , daß 44 der weiblichen Be¬
völkerung in Deutschland laut Statistik überhaupt von der
Ehe ausgeschlossen ist, so muß man zu-gebon, daß unendlich
viel Frauenkraft in der Familie frei ist und diese sich außer¬
halb der Ehe betätigen muß . Aber die Standesvorurteile sind
noch unendlich groß , besonders in den kleineren Städten , in
den Großstädten ist darin schon ein günstiger Umschwung ein¬
getreten ; es werden aus Standesvvrurt -eilen so viele Frauen
in Berufe gedrängt , die ihrer Begabung nicht entsprechen,
nur des gesellschaftlichen Ansehens wegen. Das Mädchen
soll von Jugend aus zum Beruf erzogen werden, damit es,
falls Vor den -wirtschaftlichen Kampf gestellt, seine Kräfte ge¬
übt hat und befähigt ist, wenn auch nicht gleiches wie der
Mann , so doch gleichwertiges zu leisten ; einen Erwerb braucht
ja wicht jedes Mädchen zu wählen , aber auf einen Beruf soll
die Erziehung alle weisen, es kann sie lehren , die oft so
reichen Kräfte nutzbar zu machen in der sozialen Hilfsarbeit.
Das Arrangieren von Basaren , Mittel herbeizuschaffen
für wohltätige Zwecke, das ist kerne wünschenswerte soziale
Leistung, an Stelle dieses traurigen Notbehelfs muß treten
die soziale Fürsorge , die in erster Linie wieder eine Er-
iehungsfvage ist; in Amerika bestehen Schulen zur Aus-
ildung in der sozialen Hilfsarbeit , in London desgleichen in

Verbindung mit den L-ettlements , aus denen die besten
Kräfte , Männer wie Frauen , auf diesem Gebiet hervorgehen.
Ähnliches leistet Hamburg in seinem Volksheim, Wien , Berlin
und Frankfurt streben ' dag gleiche an in den Kursen für
soziale Hilssarbeit ; hier heißt es nun , die verschiedenen
Zweige der Kinderpflege in Krippe, Hort und Kindergarten
hsvauszugreifen , da sich die Jugend natürlich nicht für alle
Tätigkeit in der sozialen Fürsorge eignet. Lernt das moderne
Mädchen den Pulsschlag seiner Zeit verstehen, sieht es sich
außerhalb seines engen gesellschaftlichen Rahmens um, nur
dann kann es fähig werden , seine Kulturmission für die Zu¬
kunft zu erfüllen . „Wer den Dichter will verstehen, muß in
Dichters Lande gehen". Der so häufig erhobene Einwurf,
eine Ausbildung zum Beruf mache ein Mädchen zur Ehe un¬
geeigneter , ist als falsch zurückzuweisen: denn ein Mädchen,
das sich nicht langweilt , weil es zu tun hat . das seine Pflichten
als Mensch erfüllt und nicht nur nach oben, wo es andere
schöner und -besser haben, zu schauen weiß, sondern auch nach
unten , daS bringt eine größere Glücksmöglichkeit für den
Mann als ein Mädchen, das nur gelernt hat seine Tage mit
Nichtigkeiten auszusüllcn . Das Mädchenideal von einst,
ätherisch, blaß und zart , ist geschwunden, das moderne
Mädchen soll kraftvoll Mitarbeiten an dem stillen ernsten
Werk der Menschlichkeit. — Das zahlreiche Publikum , unter
dem die Jugend stark vertreten war , dankte der Rednerin mit
warmem Beifall für ihre interessanten Ausführungen . Mögen

-sie einen fruchtbaren Boden gefunden haben.
* Neues Wiesbadener Konservatorium (Adolfstraße 6,

Direktor Franz Schreiber ) . Die letzten Freitag , den
4. Oktober, abgehaltene Prüfung von Zöglingen der Klavier-unterklasscn wurde mit gut und teilweise mit sehr gut be¬
standen. Es waren hierbei die Klassen der Damen Klein-
schmiüt, Göbels und Müller , sowie diejenigen -des Direktors
Schreiber vertreten . Die Leistungen der einzelnen ließen
überall sicher führende Hände bewährter Lehrkräfte verspüren,
welchen tker allen Dingen daran gelegen ist, eine feste Grund¬
lage zu legen, ohne welche jedes gesunde, wahr empfindende
Musizieren , theoretisch wie praktisch genommen, eine Unmög¬
lichkeit beidentet.

*

* Kurhaus . In unseren einheimischen Kreisen sieht man
mit dem größten Interesse der Mitwirkung unserer früheren
Mitbürgerin Fräulein Leoni Ost er mann  in dem
morgen Montag im Knrhause stattfindenden fünften
O r chest e r f e st ko n z c r t e entgegen. Fräulein Oster¬
mann und Herr Clarence Whitehill  vom St -adttheater in
Cöln, vorzüglich bekannt durch seine Bayrcuther Mitwirkung,
werden Wotans Abschied von Brünbilde aus „Die Walküre"
von Richard Wagner als zweite Nummer des Programms
singen.

* Residenz-Theater . Vielseitigen Wünschen entsprechend
wird morgen Montag das mit so außerordentlichem Beisall
aufgenommene Lustspiel „Reiterattacke " wiederholt . „Die
aclbe Gefahr ", der neueste Schwank von Kurt Kraatz und
Georg Okonkowsky, gelangt in dieser Woche am Dienstag und
am Freitag zur Aufführung , und der tolle französische
Schwank „Haben Sie nichts zu verzollen ?" am Mittwoch.
Donnerstag wird Karl Schülers packendes Schauspiel
„Staatsanwalt Alexander " gegeben. Der nächste Samstag
bringt als Neuheit zum erstenmal „die große Gemeinde ",
Lustspiel von Rud . Lothar und Leop. Lipschütz.

* Walhalla -Theater . Das großartige Programm erweist
sich für die Direktion als ein Kassenmaanet, denn das ele¬
gante Theater ist allabendlich nahezu ausverkaust . Zu be¬
merken ist, daß dem Humor der breiteste Spielraum einge¬
räumt worden ist, namentlich sorgen die Exzentrik -Springer
Les Delbosa , daS Ncgerduo Fredy und Rudy , die Parodisiin
Emmh Schmitz, die Reckkünstler 3 Claeres und der Humorist
Mestrum dafür , daß das Publikum wicht aus dem Lachen
herauskommt . Nicht zu vergessen, sind die geradezu phäno¬
menalen Leistungen der Kunstscharfschützen.Miß Alice und des
Kapitäns Slema und des Mundharmonikavirtuosen Schindler.
Am heutigen Sonntag fällt die Nachmittags -Vorstellung aus-
ncchmSweise aus , da die nationalli -berale Partei in, Dhcatcr-
saal eine Versammlung äbhält ; die Abend-Vorstellung findet
in gewohnter Weise statt.

* Galerie Banger (Lntsenstraße 9) . Neu ansgestellt:
Wanda v. Cranach-München, Ausstellung künstlerischer
Frauenkleidung und kunstgewerblicher Arbeiten : Gesell¬
schaftskleid auS grauer Seide mit farbiger Stickerei, Kupfer¬
farbenes Sammetkleid mit Stickerei, lila Tuchkleid mit ge¬
sticktem Mantel , blaues Tibctkleid mit Stickerei, gemustertes
Kleid aus Tvrianseide . mit Sanrmetgarnitur , schwarzes
Crevonkleid mit Stickerei , Kleid für rvthmiscbc Übungen,
weißes Erevankleid mit handgestickter Jacke, weißes Härmer-
Aeid mit lila Gürtels gelbes Nesselkleid mit Jäckchen, weißes
Moraenkleid mit Schärpe , graues Kleid von Libert -Seidcn-
Erave mit Stickerei, weißes Gesellschaftskleid von Liberty-
Seiden -Crape . jugendliches Brautkleid auS Seiden -Toile,
grünliches Voilekleid mit gestickter Jacke, blaues Liberth-
Mousieljnekleid mit Biodermeyer -Fichus , braunes Tuchkleid
mit Stickerei, lila Kleid ans Tvrian -Scilde, graues Kleid ans
Tvr-iau -Seide Abendmantel mit Stickerei , sttla Tuchmantel
mit Stickerei, Jack ' m' i Borten . Ferner Ruppen . Kissen.
Tischdecken. Beutel , Bettdecken, Truhenkissen, Vorhänge.
Oskar Moll : „Stillcben ", „Gartenintericnr ". „Sonniger
Tag ". 2 Landschaften. A, Reuscb: vier plastische Arbeiten.
Die Heinrich Vogeler-Ausstellung ist noch um eine große An¬
zahl Handzeichnnngen vermehrt worden.

* Bwphontheatcr . Das dicswöchige Programm des
Biopbont'beaters reiht sich würdig den früheren an , es ist
ebenso vie-ls-niia wie auserlesen . Die allseits beliebte und
aefeierte Hofopernsängerin Gertrud Runge tritt uns in
.Figaros Hochzeit" entgegen, nicht minder fesselt das köst¬

liche Uhrcnduett aus der „Fledermaus ", dargestellt -von Else
Gieger und Oskar Braun , sowie das stimmungsvolle Ständ¬
chen von Richard Strauß . Im Mittelpunkt des Interesses
siebt Otto Reuti -r mit seinem famosen Kauplet „Die Damen
nehen voran ". Wer ihn, den Meister des Couplets , gehört und
i>irt schalkhaftes Mienen spiel gesehen, kennt den Zauber wirk¬
lichen Humors . Prächtig in Spiel und Gelang , präsentiert
!' ch der „Rachechor' aus . Snppös beliebter Operette
„Boccaccio". Der Thaumatogravh erfreut uns durch eine
Reite nach den Ufern der Maas, bei Lwttich, eine aufr -gende
Fuchsjagd in England . Bilder ans den, wilden Westen,
Kampf dcr auSsterbenden Jnd ' anerftämme aeaen die vor-
dringonde Zivilisation . Die „Folgen übermäßigen Ovinm-
glnufseS" und eine tragikomische Szene „Zn. enge Schuhe"
geben dem Programm einen überaus bcsvicdiaenden Schluß.

* Mannheimer Ausstellung . Die neue Wache  in der
Mannheimer Ausstellung (6. bis 13. Oktober) wird in ihrer
ganzen Ausstellung von der. Großen O b st - Aus¬
stellung  eingenommen , die eine Internationale Obst-Aus¬
stellung und in eine Deutsche Handcls -Obst-AuZftelluna zer¬

fällt . Da gleichzeitig noch eine Wochen-Ausstellung eröffnet
rst, so sind nicht nur die Hallen in ihrem ganzen Umfange
mit Beschlag belegt, sondern es sind auch der Rosengarten
und der Pavillon der wissenschaftlichen Abteilung mit hinzu¬
genommen. Am 10. Oktober (Donnerstag ) wird die bis
20; Oktober -dauernde F i s che r e i - A ws st e l l u n g er¬
öffnet . Sonntag , den 6. Oktober, an dem ein abessinisches
Hochzeitssest st-attsindet , und Mittwoch, den 9. Oktober, sind
billige Tage , Sonntag und Dienstag Beleuchtungstage und
am 13. Oktober findet große Kachelillumination der Aus¬
stellung statt.

* Die „Ges ellschaft der Sanaesfreunde"
veranstaltet zur Feier ihres 7. Stiftungsfestes in der Turn¬
halle zu BieLricg heute Sonntag , den 6. Oktober, eine
Gründungsfeier , welche nachmittags 4 Uhr beginnt.

* Das Doppelguartett „Sängerin  st" macht heute
Sonntag , den 6. Oktober, einen Ausflug nach dem WittelL-
bacher Hof (früher Cafe Akt-Deutschland , Sonnenberger-
straße ) .

* Der Dilettanten -Verein „Urania"  hält heute Sonn¬
tag, den 6. Oktober, eine humoristische Unterhaltung mit
Tanz im Saale zur Turngcscll
Eintritt dieser Veranstaltung i

ischast, Stiftstraße 1, ab.
ist frei.
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Nussauische Nachrichten.
dl. Biebrich, 3. Oktober. Gestern wurde dcr erst kürz¬

lich von Kreuznach nach hier zugezogene Tagkühner
Kiefer  v e r h a f t e t,  der sich irr unsittlicher Weife au
seiner Stieftochter , die erst jetzt das 16. Lebensjahr er¬
reichte, vergangen hat. Letztere war in einem Hospital
in Kreuznach vorläufig untergebracht , ist aber entlaufen
und wurde hier ber ihrem Stiefvater festgenomrnen; sie
ist nunmehr in eine Fürsorgeerziehungsanftalt bei
Aachen verbracht worden . Kiefer bestreitet die Beschul¬
digung ; er ist aber bereits wegen desselben Ver¬
brechens vorbestraft . Man zweifelt nicht daran , daß die
Angaben des Mädchens richtig sind. Kiefer wurde heute
früh dem Amtsgericht zugeführt.

?? Eisenbach, 4. Oktober. Am Freitag wurden die
hiesigen Schulen einer Revision  durch Herrn Schul¬
rat Völker unterzogen . — In den benachbarten Wäldern
befindet sich gegenwärtig zahlreiches Hochwild.  Am
Dienstag erlegte Herr Kommerzienrat Bartling  im
Hauser Wald einen Sechsender , am Donnerstag Herr
Gutsbesitzer Banermeistcr -Vttterseld , zurzeit Wiesbaden,
im Eiscnbacher Wald einen Achtender und am Freitag im
Haintchener Jagdbezirk einen Zehnender . — Die von
Herrn Bauunternehmer Schlebusch-Leun übernommenen
Arbeiten zur Herstellung einer Hochdruck Wasser¬
leitung  für die hiesige Gemeinde nehmen guten Fort¬
gang. Die vollständige Inbetriebsetzung des Wasser¬
werks ist in einigen Wochen zu erwarten.

Ans der vMssednng.
ruck. Darrnstadt , 4. Oktober . Auf der Fahrt zur

Inspektion des hessischen Staatswasserwerkes Lauter-
Nauheim passierten heute mittag die hessischen
M i n i st e r E w a l d, V r a u n und G n a u t h, sowie der
oberhessische Provinzialöircktor Breiöert  in einem
Automobil die Nebenbahn Friedverg -Niüöa bei Dor¬
heim. Bei dieser Station versuchte der Chauffeur noch
vor dem den Bahnhof verlassenden Zug die durch kerne
Schranke gesperrte Strecke zu passieren. Dies gelang
zwar, doch so, daß trotz allem Bremsen der Maschine
dcr Zug bis dicht an das Auto herankam und dieses
streifte.  Der Bruchteil einer Minute hätte sämtlichen
Ministern den Tod bringen können. Den Ministern
wurden auf ihrer Fahrt durch die Wetterau von der Be¬
völkerung , die den Vorfall gehört hatte, die lebhaftesten
Ovationen dargobracht.

Gerichts saak.
Wiesbadener Schwurgericht.

Der Prozeß wider den Bürgermeister U s i n g e r von
Ruppertshain  wegen Amtsverbrechens und -Ur-
kundenfälschnng kvnnte vorgestern nicht zu Ende geführt
werden und wurde gestern vormittag wieder ausge¬
nommen. Der Angeklagte versichert, absolut unschuldig
zu sein. Wenn er manchmal Postanweisungen erst nach
Wochen abgeliesert habe, so komme das daher, weil sie
von ihm verlegt worden seien. Er sei durch die vielen
Ämter, die er zu verwalten gehabt, so sehr in Anspruch
genommen, Latz derartige Vorkommnisse wohl erklärlich
seien. Auch dem Trinken habe er sich nicht, wie seine
eigene Frau behauptet haben sollte, hingegebcn. Seine
Vcrmögensverhältnisse seien durchaus geordnete. Sein
Jmmobilicnbesitz repräsentiere 35- bis 40 000 M. Wert.
An Einkommen habe er bezogen je 750 M. jährlich von
der Gemeinde und der Postverwaltung , 370 M . an Pacht
und seine Nettoeinnahme aus dem Milchhandel habe sich
auf mindestens 200 M. allmonatlich belaufen . Allerdings
habe in dem Postzimmer nicht nur ein großes Durch¬
einander geherrscht, sondern vielfach hätten auch Diebe
ihn heimgesucht. Anfänglich seien es nur einige Mark
gewesen, die man ihm aus der SchulaLe, in der er seine
Wertsachen aufznbewahren pflegte, wcggenommen habe.
Zuletzt aber hätten sich die Beträge auf mehrere hundert
Mark belaufen . Daß irgend eine mit den Verhältnissen
im Hause recht vertraute Person dabei ihre Hand im
Spiele gehabt, gehe aus der Tatsache des späteren Auf¬
sindens eines Schlüssels hervor , der das Schloß der
Schublade geschlossen habe. Auch zweimal sei der Ver¬
such gemacht worden , bei ihm einzuüringen , einmal ge¬
legentlich ber Kirchweihe. Er müsse allerdings zugeben,
daß er über die Diebstähle keine Meldung erstattet habe
und ebenso, daß ihm ein diebessicheres Behältnis von
seiten der Postbehörde zur Verfügung gestellt worden sei,
in dem er die Wertsachen Hütte aufbewahren können. Die
Meldung habe er um deswillen nicht erstattet, weil da¬
durch seine Verpflichtung zur Erstattung der Beträge
nicht aufgehoben worden wäre , und weil das den
Rnppertsihainern eine große Freude gemacht haben
würde . (!j Habe sich sein Jahreseinkommen auf 4- bis
5000 M. belaufen , so sei es doch richtig, daß er nur ein
Einkommen von 2100 M. versteuert habe. Die Sache ist
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endlich zum Klappen gekommen durch eine bei der Ober-
postdirektion eingegangeue Denunziation , resp. eine auf
Grund derselben stattgehabte Revision der Geschäfts¬
räume . Nach dem Spruche der Geschworenen ist der An¬
geklagte schuldig der einfachen Urkundenfälschung, der
Unterschlagung von Postgeldern in 22 Fallen , sowie der
Fälschung der Kontrollenlisten in 11 Fällen , nicht aber
der weiteren ihm vvrgeworfenen Unterschlagungen. Be¬
züglich sämtlicher Straftaten wurden dem Manne
mildernde Umstände zugebilligt und das gegen ihn ge¬
sprochene Urteil lautete nach dem Anträge des Vertreters
der Anklagebehörüe auf zehn Monate Gefäng-
v i s als Gesamtstrafe.

Wiesbadener Strafkammer.
Versuchte Erpressung.

Die Dienstmagd Vabette H. von hier hat bis jetzt
eine Strafe wegen Diebstahls verbüßt . Während sie im
hiesigen Gefängnis saß, lernte sie eine Friseuse rennen,
welche wegen Diebstähle zum Nachteil eines hiesigen
Hoteliers in eine schwere Strafe verfallen und daher
außerordentlich schlecht auf diesen Herrn zu sprechen war.
iDiese soll ihr viel von dem Hotelier , resp. dessen Frau
erzählt haben, und das war ihr Anlaß , nachdem sie die
Gefängnismauern kaum hinter sich hatte, zunächst an die
Frau und sodann auch an ihren Mann einen Schreibe-
brief zu richten, tu dem sie mit der Offenbarung von
„Geheimnissen" drohte, sofern man ihr Schweigen nicht
mit einigen hundert Mark , die evtl, unter bestimmter
Chisfer postlagernd an sie abzuliefern seien, erkaufe.
Die Adressatin jedoch war sich keiner Schuld bewußt , und
auch ihr Mann war fest davon überzeugt , seiner Frau
vertrauen zu können, und die Briefe wurden der Polizei
überantwortet zur Ermittelung derjenigen , die die Ab¬
senderin war . Einige Tage vorher war ein ähnlicher
Brief bei einem hiesigen Metzgermeister eingegangen . In
diesem Falle wurde mit Enthüllungen aus der Zeit seines
StrchwitwertumS gedroht. Wie jedoch früher , so wurde
auch hier kein Anlaß gefunden, daS Schweigen der ano¬
nymen Brieffchreibcrin zu erkaufen und die Polizei mit
der Sache betraut . Als einige Tage später das Mädchen
evtl, die für sie unter der bekannten Chiffer einge¬
gangenen postlageruden Sendungen erheben wollte,
wurde es abgefaßt. Gestern versicherte es, sich in großer
Not befunden und die Straftaten nur verübt zu haben,
um sich aus dieser zu befreien . Es traf sie eine Gefäng¬
nisstrafe von 3 Monaten.

Letzte UltchrLchten.
Die Trauer in Baden.

wb . Karlsruhe , 5. -Oktober . Der Andrang zur
Schloßkapelle  ist am heutigen letzten Tage der
öffentlichen Aufbahrung der Leiche des Grotzherzogs
enorm. Zu Zehntausenden halten die Bewohner von
hier und der Umgegend den Schlotzplatz besetzt, ge¬
duldig und in musterhafter Ordnung den Augenblick
erwartend , der sie in die Kirche führt , woselbst Orgel¬
spiel die feierliche, aber wehmütige Stimmung hebt.
Das Publikum ist meist schwarz, sonst durchweg dunkel
gekleidet.

wb . Potsdam , 5. Oktober . Prinz Eitel
Friedrich  von Preußen begibt sich am Sonntag¬
nachmittag von hier nach Karlsruhe zur Beisetzung.

Hamburg , 5. Oktober. (Privattelegramm .) Der
Hanseatische Gesandte Dr. Klügmann  begibt sich im
Auftrag der Hansestädte zu den Beisetzungsfeierlichkeiten
nach Karlsruhe.

wb . Wien, 5. Oktober . Erzherzog Leopold
Salvator  reiste heute vormittag nach Karls¬
ruhe  ab , um den Kaiser bei dem Leichenbegängnis des
Großherzogs von Baden zu vertreten.

' Die Ereignisse in Marokko.
bd . Paris , 5. Oktober . Die „Agencs Fonrnier " ver¬

öffentlicht aus London folgende Meldung , die noch der
Bestätigung bedarf . Einem amtlichen Communiqud
zufolge sei es wegen des Konfliktes zwischen dem
General Drude  und dem spanischen Truppen-
Kommandanten  sehr wahrscheinlich, daß die
spanischen Truppen  aus Marokko zu r st ck ge¬
zogen  werden und daß das französische Militär allein
in Marokko verbleiben würde . Durch diese Zurück
ziehung würden jedoch die spanischen Interessen in
Marokko keine Einbuße erleiden.

Berlin , 5. Oktober. Reichskanzler Fürst B ü l o w
ist heute mittag hier eingctroffcn.

wb . Berlin , 5. Oktober. Die Kommission zur Vor¬
beratung der Grundzüge der neuen Beamten-
-gehältervorlage,  die von den einzelnen Ressorts
durch Entsendung von Konrmissaren gebildet Wurde und
seit dem 23. September unter dem Vorsitz des Geheimen
Finanzrats Nölle im Abgeordnetenhause tagte , beendete
am Freitagabend ihre Beratungen . Die Resultate der
Konferenz Werden absolut geheim gehalten.

Leipzig, 5. Oktober. (Privattelegramm .) Der i n -
ternationale Markt und die Ausstellung
für Motorfahrzeuge , Werkzeugmaschinen
und Fahrräder  wurde heute mittag hier eröffnet.
In Vertretung des Königs Friedrich August war Gene¬
ralleutnant v. Haugk  erschienen.

_wb . Leipzig, 5. Oktober. Reichsgerichtsrat Dr . Reh-
bein, der erst am 1. Oktober in den Ruhestand getreten
war , ist plötzlich am Herzschlag gestorben.

hd . München, 5. Oktober. Wenn Mitglieder des
russischen Kaiserhauses  reisen , wird nach
einer neuenAnordnung aus sämtlichenStaatsbahnen die
Aufsicht verschärft. Die ,gleichen Maßregeln sollen auf
österreichischen und italienischen Bahnen durchgcführt
werden. Ein Reisender , der von Gastein nach München
im gleichen Zuge wie der aus Italien kommende
Großfürst Michael Alexandrowitsch fahren wollte, wurde

von der Mitfahrt ausgeschlossen, weil er sich nicht
legitimieren konnte. Der Mann entpuppte sich als ein
harmloser Häutehändler , der mit Politik nicht das ge¬
ringste zu tun hat,

bd . Paris , 5. Oktober. Die „Humanitö " teilt
heute mit , daß trotz der Ausweisung des ' spanischen
Sozialisten Jglesia die angekündigte Versammlung , in
der dieser einen Vortrag über Marokko halten wollte,
heute abend stattfinden wird.

wb . London, 5. Oktober. Wie „Daily Telegraph"
meldet, versammelte sich das zur Vorbereitung der
Empfangsfeierlichkeiten für den deut¬
schen Kaiser  in der Londoner City gebildete be¬
sondere Komitee gestern zum ersten Male in der
Guildhall . Mr . Brough , der große Erfahrung in
solchen Angelegenheiten besitzt, wurde zum Vorsitzenden
gewählt . Sieben Firmen haben Konkurrenzentwürfe
der goldenen Schatulle eingereicht, in der die Be¬
grüßungsadresse der städtischen Korporationen dem
Kaiser überreicht werden soll. Man glaubt , daß eine
Aufforderung zur Ausschmückung der Straßen ver¬
öffentlicht werden wird.

bd . London, 5. Oktober. „Daily Mail " meldet aus
Paris : Die Gebrüder Wright hätten der englischen
Regierung ihr Luftschiff  zum Kauf angeboten . Das
Angebot 'wurde jedoch aögelehnt , da die Luftschiffer die
Bedingung gestellt hatten , daß sie ihre Erfindung der
englischen Regierung nur gegen vorherige Bezahlung
überlassen würden, O

wb. Erfurt , 5. Oktober . Der „Erfurter Allg. Anz."
meldet: Gestern nacht wurde der Hilfsrangierer Karl
Pappe aus Kerpsloben auf dem hiesigen Güterbahnhof
überfahren und sofort getötet.

wb. Erfurt , 3. Oktober. Die Blätter melden aus
Franken Hausen  am Kyffhäuser : Am 4. Oktober
wurde abends in der 10. Stunde ein der Bereinsbraucrei
zu Ariern gehöriger , mit zwei Pferden bespannter Bicr-
wagen am Bahnübergang der Chaussee Frankenhausen-
Espersteöt von einem Güterzuge  er f a ß i. Die bei¬
den Pferde wurden zermalmt , der vordere Teil des
Wagens beschädigt, der Führer leicht verletzt.

wb. Breslau , 5. Oktober. Die „Schief. Volksztg."
meldet aus Zobien:  Ein von einem Zimmermeister
entlassener Arbeiter drang aus R a ch sucht gewaltsam
in den Maschinenranm ein und versuchte eine Explo¬
sion des Dampfkessels  herbeizuführen . Er
entleerte den Kessel, verstopfte die Kesselspeisepumpe,
lockerte verschiedene Schrauben , belastete das Sicherheits¬
ventil mit Steinen und bestreute die Lagerwellcn mit
Schmirgelpulver . Der zufällig den Raum betretende
Werkmeister übersah sofort die Situation und vereitelte
die Explosion. Der Täter wurde verhaftet.

hd. Chemnitz, 5. Oktober. Der „Allg. Ztg ." wird von
gut unterrichteter Seite aus Dresden gemeldet, daß die
Prinzessin Pia Monika  der Freifrau von
Neitz enstein  in Dresden zur Erziehung übergeben
werden wird . Der Kämmerer von Cricgern ist nach dem
Süden abgercist, um den Aufenthaltsort der Prinzessin
ausfindig zu machen, die irgendwo in Nizza verborgen
gehalten werden soll.

bä . Dresden , 5. Oktober. Ein furchtbares
F a m i l i e n ü r a m a trug sich heute früh zwischen 4
und 5 Uhr im Hause Wcimarerstraße 8 zu. Dort wohnte
der Kellner Wilhelm Rogler mit seiner Frau und einer
Schwester derselben. Ein aus Leipzig zu Besuch sich
aufhaltender Bruder des Rogler , der Arbeiter Rogler,
geriet nun in der vergangenen Nacht mit den beiden
Frauen in Streitigkeiten , in dessen Verlauf er die
Schwester der Frau Rogler durch einen Schuß tütete
und die letztere durch weitere Schüsse schwer verletzte.
Er selbst stürzte sich darauf aus dem 4. Stock auf die
Straße und erlitt lebensgefährliche Verletzungen.

Volkswirtschaftliches.
Weinbau und Weinhandcl.

Die Herüstaussichten faßte ein bekanntes Rüdesheimer
Weinbaus Mitte September wie folgt zusammen : „Leider sind
die Aussichten auf unsere diesjährige Weinernte im allge¬
meinen recht ungünstig . Sowohl Frühjahr wie Sommer
waren regnerisch und kalt. Die Blüte ist langsam und un¬
regelmäßig verlaufen und der Traubenansatz war gering.
Von Rebirankheiten blieben wir dank sehr energischer Bc-
kämpfungsmaßregeln verschont, aber der Weinbau ist durch
diese früher nicht notwendigen Arbeiten erheblich verteuert
worden. An Quantität erwartet man im Durchschnitt etwa
14 bis % Ernte . Die Trauben sind in der Reise um ca. 14
Tage zurück und muß es schönes Herbstwotter geben, wenn
die Qualität des Diesjährigen eine mittelgute werden soll."
— Nun , das Serbstwetter war ja den Trauben sicherlich recht
günstig, so daß die Güte des 1907« Wohl inzwischen ent¬
schieden noch gewonnen haben dürfte.

Marktberichte.
— Billiges Schweinefleisch. Aus M ü n jt c r m a i f e l d ,

1. Oktober, wird berichtet : „Zu dem gestrigen Schweincmarkt-
berickit muß der Seltenheit wegen erwähnt werden, daß die
Preise der Ferkel derart gedrückt waren , daß man noch bis
nachmittags 4 Uhr viele Fuhren in den Straßen halten sah,
deren Bcsiber den Leutz-n die Tiere fast aufdrüngten und zu
3, 4 bis 5 M . gern losschlugen. Mancher Mann , der nicht ge¬
willt war , ein Schwein zu mästen, hielt den Preis für so ge¬
nehm, daß er kaufte."

Briefkasten.
Wiesbaden , A. Z. 1871. Die Adresse des Autors ist uns

nicht bekannt. Vielleicht erfahren Sie dieselbe im Residenz-
Theater.

F . R. Die Anfrage ist nicht an uns gelangt . Wir müssen
Ihnen daher anheimgeben, sie zu wiederholen.

Wilhelmstraste. Wenn jemand 5 M . verliert , Hai er einen
Verlust von ö M „ nicht aber von 10 M . Die eingcsandten
Marken bitten wir in unserer Redaktion wieder abzuholen.

N. N. Brauerzeitungcn erscheinen in Berlin (Allgemeine
Braumeisterzeitnng und Tageszeitung für Brauerei ), Han¬
nover (Brauerzeitungi , Nürnberg (Allgemeine Brauer - und
Hopfenzeitung ) und München (Deutscher Brauerei -Anzeigers.

©• M. Die Weiterversicherung der Frau in der Jnvali-
ditats - und Alters -Versicherung ist sehr zu empfehlen. Eine
Pflicht hierzu besieht wtzoch nicht, vielmehr wird bei Aufgabe
der Versicherung nu Falle der Verheiratung der Frau auf
deren Antrag ein Teil der geleisteten Beiträge zurüavergütet.

KohlsnsxnLIkoi und Phönix. Der 6. Senat des Ober¬
landgerichts Hamm hat unter Abänderung des Urteils des
Landgerichts Bochum dem bekannten Rechtsstreit , der zwischen
dem Kohlensyndikat und dem Phönix wegen Erwerbs der
Zeche Nordstern schwebt, nach den Anträgen des Rheinisch-
Westfälischen Kohlensyndikats entschieden. Das Syndikat ver¬
trat bekanntlich die Auffassung, daß die Zeche Nordstern mit
dem Übergang in den Besitz des Phönix nicht ohne weiteres
die Hüttenzecheneigenschaften erhalte. Dieser Auffassung hat
sich jetzt auch das Oberlandesgericht Hamm angeschlossen.
Den Entscheidungsgründen ist nach der „ C. Z.“ u. a. zu ent¬
nehmen, daß das Oberlandesgericht zwar annimmt , daß der
Fall genau so liege wie in dem der Deutsch-Luxemburgischen
Bergwerks- und Hütten-Aktiengesellschaft bei Erwerb der
Zeche Friedlicher Nachbar gegen das Kohlensyndikat geführten
Prozeß, in welchem das Reichsgericht zugunsten von Deutsch-
Luxemburg entschieden hat. Das Oberlandesgericht ist jedoch
zu einer anderen Auslegung des Syndikatsvertrags gelangt; da¬
nach ergreife das in § 1 Abs. 2 dieses Vertrags festgelegte Vor¬
recht der Hüttenzechen, daß der Verbrauch ihrer Hütten als
Selbstverbrauch anzusehen ist, nur die bei Abschluß des
Syndikatsvertrags den Hütten schon gehörigen Zechen, nicht
aber später erworbene Zechen. Man darf wohl annehmen, daß
diese Entscheidung, die für Phönix wie Syndikat von größter
Wichtigkeit ist, nochmals der Nachprüfung durch das Reichs¬
gericht unterbreitet werden wird.

Cie uenen BaheisenpreiEe. Die Preisfeststellung des
Düsseldorfer Roheisensyndikats bietet zu Kommentaren
manchen Anlaß. Wie telegraphisch bereits gemeldet wurde,
sind die Preise für Rheinland-Westfalen, Hessen-Nassau und
Süddeutschland unverändert geblieben, für norddeutsche Ge¬
biete, speziell Berlin, Hannover , Braunschweig und Sachsen,
um etwa 5 M. pro Tonne ermäßigt worden. Hieraus ergibt sich
der Unterschied zwischen dem sog. unbestrittenen und dem
bestrittenen Absatzgebiet, d. h. zwischen denjenigen Gegenden,
in denen das Syndikat mit dem Monopol, und den anderen, in
denen es mit einer Konkurrenz zu rechnen hat . Die „F. Z.“ be¬
zeichnet diese Verhältnisse als künstliche.

Alpine Montan- Gesellschaft. In der Verwaltungsrats¬
sitzung dieser Gesellschaft wurde berichtet , daß das Ergebnis
des 1. Halbjahrs eine Ertragssteigerung um 1)4 Mill. Kr. auf¬
weist. Davon entfallen auf das 2. Vierteljahr 1,05 Mill. Kr.
Der Mehrertrag ist auf den Mehrabsatz von 4 Mill. Kr. zurück¬
zuführen . Die Wirkung der Preissteigerung wurde durch
höhere Löhne und durch die Preissteigerung der Rohstoffe
wesentlich abgeschwächt . Der lebhafte Geschäftsgang hat bis
jetzt  keine Einbuße erlitten . Alle Anlagen sind aufs äußerst«
in Anspruch genommen. Infolge des starken In-
landsabsatzes ist das Ausfuhrgeschäft etwas zurückhaltend
behandelt worden. Im 3. Vierteljahr ist der Umsatz wiedei
um 2% Mill. Kr. gestiegen.

Zur industriellen Lage. Die Märkische Maschinenbau:
anstatt Ludwig Stuckenholz, die nun mit einem Kapital von
314 Mill. M. arbeitet, ist in der Lage, eine Dividende von
8 Proz, vorzuschlagen , während im vorhergegangenen Ge¬
schäftsjahr sich ein Verlust von 37 500 M. ergab. Die Ver¬
waltung teilt mit, daß die Werke noch für längere Zeit aus¬
reichend beschäftigt sind, so daß auch für den nächsten Ab¬
schluß befriedigende Zahlen in Aussicht gestellt werden können.
—- Der amerikanische Stahltrust hat Bestellungen in Deutsch¬
land gemacht, und zwar bei der für den Bau von Regenerativ¬
koksöfen bekannten westfälischen Firma Heinrich Köppers
280 neueste Koppers-Regenerativöfen. Dieser umfangreiche
-Auftrag, dem nach der „Rh.-Westf. Ztg.“ noch weitere folgen
sollen, wurde der Firma auf Grund ausgedehnter Unter¬
suchungen, die von einer eigens dazu gebildeten Kommission,
die mehrere Monate zum Studium moderner Regenerativöfen
m Deutschland war, angestellt wurden , erteilt.

Kleine Finanzchronii. Die Thüringer Metallwaren-Aktien-
geseüschaft schlägt 15 Proz . gegen 12 Proz . Dividende vor. _
Die Stadt Homburg vor der Höhe hat eine Anleihe von 1 200 000
Mark bei der Nationalbank für Deutschland untergebracht.
Dieser Anleihe ist aber, wie der „B. B.-C.“ mitteilt , die amt¬
liche Genehmigung fürs erste versagt. — Die Spitzen- iyid
Stickereifirma Gold u. Ko. in Wien ist insolvent ; die Passiven
betragen 380 000 Kronen. — Auf 820 000 M. Harburger Stadt¬
anleihe wurden vier Gebote eingereicht, wovon ein Gebot, zu
annähernd 98 Proz. von hannoverschen Bankfirmen abgegeben,
den Zuschlag erhielt . — Aus London wird gemeldet, daß auf
die kürzlich zur Zeichnung aufgelegten Pervusion Pacific-Bonds
so wenig subskribiert wurde, daß die Zeichnungen annuliert
wurden. Die Zeichner erhalten ihre Einzahlungen wieder
zurück . — Die Deutsche Nähmaschinenfabrik vorm' Jos-
Wertheim, Aktiengesellschaft Frankfurt a. M., wird wieder
6 Proz. Dividende verteilen . — Der Verband der deutschen
Hanfspinnereien und Bindfadenfabriken hat beschlossen, von
heute ab die Dezemberpreise für sämtliche Sorten von 4 auf
10 Proz. zu erhöhen . Die letzte Preiserhöhung habe sich in¬
folge der außerordentlichen Verteuerung der Rohstoffe als un¬
genügend erwiesen.

Geschäftliches.
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3'/2

4. .
4 . .
3i/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

3V2
3. .
4. .

b) Ausländische,
I. Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Anl.v.l895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.l913 »
» u. Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Franzos. Rente Fr.
Galiz . Land.-A.stfr. Kr.

» Propination » »
Griech . E.-B. stfr.90 Fr.

» Mon.-Anl. v. 87 »
» * 87 2500r»

Holland . Anl .v. 96 h.fl.
Ital. Rente i. G. Le

» * 10,000  »
» » 1000-4000 »
» » stfr. i . G. »
» » i . G. *
» > 30,000 »
» arart. v.S9S.III,IV»
» Kirchgüt.Obl.abg.»
> 5000r .»

Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Jl

» cv. » V. 8820,400»
Öst. Goldrente ö . fl. G.

» Silberrente ö. fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte.,cv. Kr.
* » »1. 5./11.»
» Staats-Rente 2lXX)r »
» » » 20,000r »

Portug . Tab.-Anl. Ji
» unif. 19028.1410»
» » > 8 . m »
» » »3.111(5.) »

Rum. amort.Rte.1903 »
» v.81,88,92,93abg. »
» amort. Rte. 1890 »
» * » 1891 »
» inn. Rte. (1/689) Leij
» äuss. Rte. (1/859) »
» amort. » v. 1894^
» » » » 1895 »
» » » » 1898 »
» » » 1905 »

Russ. Gons. von 1880 »
» Gold-A. » 1889 »
» C.E.B. S.lu .1189 »
» » S. III stf.91 »
» Goldanl .Em.II90 »
* » » 11190 »
» * » IV90»
» » » VI94 »
» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr.
» Conv . A. v. OSstfr. »
»Ooldanl . » 94 » »
* » » 96 » »
» St.-A. v. 1905 stfr. »

Schwed . v. 80 (abg .) »» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb. amort. v. 1895 Ji
Span. v . 1882(abg .) Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. L

» priv. stfr. v .90 Ji
» cons . » v. 1890 »
» (Administr.) 1903»
»con. unif.v.1903 Fr.
» Anl. von 1905 Jl

Ung . Gold-R. 2025r »
> » 1012,5ör x.
» Staats-Rente Kr.
» » 10,G00r»
» St.-R.v .l897stf . »
> Eis. Tor Gold » Ji
» Grundtl. v. 89 »öfl.
» > 500r *

85.
98 .80
ÖS 80

98 .35
97 .60
97 .60

484,0
48 .40
88 .50

101,20

SS.

33 .50
08 .45
98 .30

96 .56

96 .60

35 .70
66 .60
11 .25

100 30
58 .45

88 .50
97 .10

38.

75 .90

76 20
75L4Q

77 .75
70.
68 .20

62 .75
96 .50
9 2.
93 .20

97 .10
79 .15
94 .20
94.

87 .50
©3 .30
fcj6,40
9ü,50
93 .75
93 .70

78 .50
93 .60
93 .60

II . Außereuropäische
5. .

5. .
5. .
41/s
41/2
4. .
41/2
4J/2
6.
5.
41/2
5. .
4. .
3V2

Arg. i.G.-A.v.1887 Pes.
» » » 500 »
» » » abgest . »
» äuss. E.-B. i. G. 90£
» innere von 1888 M
> äuss.G.-Anl.1888 £
» » » v. 1897 Jl

Chile Gold-Anl. v. 89 »
do. v. 06Int .-Sch. »

Chin . St.-An!. v. 1895 £
* » » 1896 »
> » > 1898 »

CubaSt.-A. 04 stf.i.O. Jk
Egypt . unificirte Fr.

» privilcgirte >

87 .70
99 .10
74.

65.

88 .16
104 .90
100 .50

9 5 .4,5
101 .50
102 .30

Zf.
3. .
4.1/2
4. .
5. .
5. .
4. .
3. .

6. .
4

Egypt. garantirte L
Japan. Anl. S. II »

do. von 1905 »
Mex. am. inn . I-V Pes.

> cons . Luk. 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr. Ji
» cons . inn.SOOOrPe*.
* > !250r »

Taniaul.(25j.mex.Z.) *
V.St.Anier.Cs.77r Doll.

ln v/ i

91 .10

97 .50

91.
63 .30

68 .40

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen , in o/0.

Svl|
36/10
S'/2
y/z
3>'2
31/3
3. .
31/2
*1/2
31/2
*1/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
3. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/5
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
3V2
31/2
31/2
3. .
31/2
31/2
3. .
3. .
3. .
3. .
3>/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3b':
31/2
4. -
4. .
4. .
31/2
31/2;
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3. .
41/2
41/2
41/2
41/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
31/26. .

Rheinpr.Ausg.20,21 J6
do. » 22u . 23
do. » 30
do. 10,12-16,24-27,29
do. Ausg . 19uk. 09
do. » 28uk.b.l916
do. » 18
do. » 9, 11 u. 14

Frkf. a. M. Lit. N u. Q
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Lit. R (abg.)
8 v. 1886

» T » 1891
» U *93, 99
» V . 1896
» W» 1898

Str.-B. » 1899
v . 1901 Abt. I
» » A.11,111
» 1903

do. v. Bockenlieim
Augsb . v.l901uk.b.08
Bad.-B.v. 98 kb. ab 03
Bamberg, von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v. Oluk. b. 06

do. » 1898
do. v. 05 uk. b.1910
do. » 1895

Darmstadt abg. v. 79
do. v. 1S88U. 1894
do. conv .v.91L.H.
do. » 1897
do. v. 02am.ab 07
do. v. 05 » ablOlO

Freiburg i. B. v. 1900
do. v. 81u.84abg.
do. von 1888
do. v. 98 kb. ab 02
do. » 03 uk. b. 08

Fulda v.OlS.Iuk.b.06
do. von 1904

Giessen von 1890
do. » 1893
do. v.1896 kb.abOl
do. »1897 » » 02
do. » 03 uk. b. 08
do. » 05 uk.b. 1910

Heidelberg von 1901do. » 1894
do. » 1903
do. v. 05uk.b.l911

Kaisers!. v .97 uk. b.03
Karlsruhev.02uk.b.07

do . v. 1903 » >08
do > 1886
do . > 1889
do. » 1896
do. » 1897

Kassel (abg.)
Köln von 1900
Landau (Pf.) 1899

do. von 1901
do. v . 1886U. 87
do. » 1905

Limburg (abg.)
Ludwigsh . v. 1896

do. » 1903uk. b. 08
Magdeburg von 1891
Mainzv.99 kb.ab 1904

do. v. 1900uk.b.l910
do. (abg .) 1878u. 83
do. » L.J. v. 1884»
do. von 1886u. 88»
do. (abg .) L.M.v.91»
do. von 1894 »
do. » 05uk.b.1915»

Mannheim von 1901 »
do. > 1888 »
do. » 1895 »
do. » 1898 »
do. » 1904 »

München v. 1900/01»
do. » 1993 >
do . » 1904 »

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 »

do. von 1902 »
do. » 1904 »

do! > 1903 *
Offenbach »

do. von 1877 »
do. > 1879 »
do. » 1900 »
do. v. 1891/92abg.»
do. von 1898 »
do. » 1902 »
do. » 1905 >

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk.b.06*
do. » 83(abg.)u.05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do. » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk. b. 06»
do. » 1899 »

Ulm, abgest. »
do. v. 05uk . b. 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do. v.1903 uk.1916»
do. (abg.) »
do. von 1887 »
do. > 1891(abg .)»

» 1896 »
» 1898 »
» 1902 S . II *
» 1903S.1,11*

Worms von 1901 »
do. > 1887/89 »
do. > 1896 »
do . » 1903 >

Würzburg von 1899 »
do. ' > 1903 »

Zweibrück, uk.b.1910»

do.
do.
do.
do.

90 .75
95 .60
94 30
»1 .25

91 .20
88 .40
82 .50

92 .50
92 .50
92 .40
92 .20

92 .30

92 .50

02 .30
92 .80

94.

97 .00
90 .70
90 .70

91 .75

99 .50

01 .lO

SS.

91.
91.
90 .70

91
91.
87 .50
87 . 50

SS.

100 .10

92.
92.
99 .20

97 .75

99 .10
91 .25
91 .30
91 .50
99.
99.

01 .40

89 .80

90.
98 .30

91 .50

98 .70
&1.60
91 .60

©1.50
90 .30
99.
99 .30

91 .40

91.

©0 .90

01 .

31/2
41/2
41/2
4V2
41/2
4. .
4. .
31/2
3. .
4. .
4. .
38lio
4. .
5. .
5.
4.
4.
3-/2
6.
4j/2,

Amsterdam h . fl.
Buk. v. 1884(conv .) .M
do. » 1888 » »
do. » 1895 4050r »
do. » 1898 »

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do. von 1886 »
do. » 1895 »

Lissabon » 1886 »
Moskau Ser. 30-33 Rbl.
Neapel st. gar. Lire
Stockholm v. 18S0 J(
Wien Com. (Gold) »
do. » (Pap.) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do. Invest . Anl. Ji

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen.-Air. 1892 Pe.

do. v. 1888 £

6. .
51/2
4V2
3. .

8. .
8°5.

1293

9. .
41/2
41/2
7. .
6V2
8 ..
8. .

12 . .
11 . .
5. .
7. .
6. .
9. .
8' /2
6.
6»/2
8' /2
9. .
7«/2
8. .
43/2
61/2
7
51/2!

10 ..
5 ;/70

6. .
83/4
41/5
9. .
71/2
5. .
tz'5
7. .
9. .
8' ,4
6. .
8 .
5.
5. .
7. .
5. .
5'/4
7. .
6. .

61/a
6V2
41/20. .
5. .

805
1295

9. .
51/2
51/2
6. .
6>/i
8 . .
8. .

12. .

5. .
7.  .
6 .
9. .
81/2
6. .
7. .
9. .
9,.8. .8. .
43/4
6»/i
71/2
6. .

10. .
62,70
61/2
93/8
5. .
9. .
7i/a
5Va
822
7. .
9. .
81/26. .8. .
5V2
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Uzt . In

A. Elsäss. Bankges - 120.
Badische Bank R. 135.
B.f. ind. U.S. A-D..4 fr82.
Bavr. Bk., M., abg. » 102.
» f. Handel u.lnd .» 155.
> Bod.-C.-A.,W . . 131.
» Handelsbanks .fi 153.
» Hyp. u.Wechs . » 124.

Berg-n. Metall-Bk. A  123.
Ben . Handelsg . » 157.

. Hyp .-B. L. A. » 153,» » Lit. B » lOÖ.
Breslauer D.-Bk. » 105.
Coinm. u. Disc.-B. > —
DarmstädterBk. s.fl. —

.4 129
DeutscheB . S.I-VII » 230,

» Asiat. B.Taels 140
> Eff. u. W. Thl. 102,
» Hypot .-Bk. » —
> Ver.-Bank M 122

Diskonto-Ges. * 173
Dresdener Bank » 142,

Bankver. » 105.
Eisenbahn-R.-Bk. » 120
Frankfurter Bank * 19C

do. H.-Bk. » 196,
do. Hyp.C.-V. » l £ 3,

OothaerG.-C.-B.Thl. 151,
Mitteid.Bdlcr., Gr. Ji  89.

do . Cr.-Bank » 115 .10
Natlbk. f. Dtschl. » -
Nürnberger Bank » 121 .20

do. Vereinsb . » 108.
Oest.-Ungar . Bk. Kr. —
Oest. Länderb. » 107.
do. Cred.-A. ö. fl. 203.

Pfalz. Bank Ji
do. Hypot .-Bk. » 18S.

Preuss . B.-C.-B. Thl. 145.
do . Hyp .-A.-B. .^ 112 ,

Reiclisbank » 154 .40
Rhein. Credit.-B. » 137 .70
do. Hypot .-Bk. » 189 .25

Schaaffh. Bankver. » 140 .30
Südd. Bk., Mannh. • 1 11 .20
do. Bodenkr.-B. » 173 .50

Schwarzb. Hyp.-B. » —
SchwarzW. Bk.-V. » ©i 20
Württbg.Baukunst. * 145 .90

do . Landesbank » 101 .30
do. Notenb . s. fl. H4 .10
do. Vereinsbk. » 146 .30

.40
,40
.40

30
,80

.80

80
20
75

20
,50

SO

Würzb. Volksb. Ji  jus.

Div.^ Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in »/„.
8. . | |Banque Ottom. Fr. | 138 .60

Aktien u . Obligat . Deutscher
.pivid - Kolonial -Oes . _Vorl.Ltzt. In °/°.

lOstafr. Eisenb .-Ges.
I (Berl.) Anth. gar. jö 92.

22. .
10. .

Aktien industrieller Unter-
Dlvid. nehmungen.

Vorl. Uzt . In °/«-
26. .jAlun,.Netilu(50«/#)Fr. |29 7-
1° *•IAschffbg.Buntpap..-Äl " .- - J ' 122 .25

127.
©4.

266
230.

139.
193.
133.
138 .50
149,

130.
75.

236.
137.
163,
100.
107 .50
118.

220 .20
95 .50

83 .50

93 .10

135 .75
83
88.
80.

31 .50
0850

96 .60
97 .40

- i

9. . 10. . » Masch.-rap . »7. . 7. . Bad. Zckf. Wagh. fl.
BaugSüdd.Immob. Ji15. . 15. . Bleist.Faber Nbg . »13. . 13. . Brauerei Binding »12. . 12. . » Duisburger *10. . 10. . » Eichbaum »

12V2 121/2 » Eiche , Kiel »8. . »Schöfferh .-Bgb.»
9. . 9. . »HenningerFrkf .*
9. . 9. . > » Pr.-Akt. »
6. . 5. . » Hofbr. Nicol . »
8. . 8. . » Kempff »4. . 4. . * Löwenbr . Sin. »

13. . 13. . » Mainzer A.-B. *
8. . 8. . » Mannh. Act. »
8. - 9. . > Nürnberg *
6. . 6. . »Parkbrauereien *
6. . 6. . » Rhein. (M.)Vz. »
7. . 7. . » Stamm-A. »
5. . 5. . » Sonne , Speier. »

13. . 13. . » Stern. Oberrad»
6. . 6. . » Stören, Speier »

10. . 10. . » Union (Trier) *
6. . 6. - » Werger »
9. . 9. . Bronzef. Schlenk *
8. . 12. . Cem. Heidelb . »7. . 9. . » F. Karlst. »7. . 8. . » Lothr. Metz *9. . 10. . Cham. u.Th.-W.A. »7. . 71/2 Client.A.-C. Guano»27. . 30. . » Bad. A. u.Sodaf. »9. . » Blei,Silb.Braub. »22. . »D.Gold-,SI.-Sch.»10. . 10 . » Fahr. Goldbg . »12. . 12. . » » Griesh . El. »24. . 30. . » Farbw. Höchst *4. . 4 . . » » Mühlheim »

19. . 20. . » Fahr.,V.Mannh.»19. . 221/2 » Werke Albert »
7. . 8. . » Ult.-Fahr. Ver. »

I2V2 12V2 El. Accum. Berlin »9. . 9-/2 » Deut. Uebersee *
10. . 11. . » Ges . Allg., Berl.*3V2 » W.Homb.v.d.H.»
7. .

7. . » Lahmeyer »7. . » Licht u. Kraft »
9. . 10. . » Lief.-Ges .,Berl. *4. . 5. . » Schlickert »
9. . 10. . » Siem. u. Hals. »
51/2 5'/2 » Siemens, Betr. *61/2 7. . »Tei.-G. ntsch .A. »
9. . 10. . Feinmechanik (j .) »0. . 5. . Gelsk . Gußst. »
9. .

10. . Holzverk.-Ind.(K-) »7. . Kalk Rh. Westf. »
35. . 20. . Kunstseide!., Frkf. »10. . 10. . Leder». N . Sp. »10. . 0. . Ludwigsh . W.-M. »20. . 25. . Masch. A., Kleyer *

» » neue »
12. . 12. . » Badenia, Wh. »
28. . 25. . » Bielefeld D., »

» Fader u. Schl. »11. . 10. .
6. . 6. . » Gasm. Deutz >

14. . 14. . » Gritzn., Durl. »
8. . 10. . » Karlsruher >

15. . 16. . » Moenus
ö. . » Mot. Oberurs. -

11. . »Schn.Frankenth.'
14. . 23. . » Witten. St.
41/a 41/2 Mehl- u. Br. Haus. »

12. . 12. . MetallGeb.Bing,N.7. . 7. . Ölfab. Ver. D.
12. .
12V2 1272
7.

15. .
8. .

11. .
7. .
9. .

15. .
7. .
6. .

20. .

6.
15. .
9. .

12. .

Photogr. G. Stgl. n. »
Pinself ., V. Nrnb . »
Prz. Stg. Wessel »
Pressh.,Spirit, abg. »
Pulvert.. Pf., St.I. *
Schulif. Vr. Frank. »

7. I do . Frankf., Herz»
10. - Schuhst. V. Fulda»
16.
71/2
7. .

25. .

Glasind . Siemens
Spinn. Tric., Bes. i

» Westd . Jute i
Zellstoff-F. Waldh. i

131.
161 .E0
132.
128 .50
160.
113.
555 .50
132.
453 .S5
177 .70

455 . 50
85.

344 .80
414.
166 .50

147 .50
197 .75
121.
120 .25
117.
171.
108 .70
170.

120,
163.

88.
133.
127,
253.
174 .70
166.
300.

201.
355
160 .50

219 .80
210.
227.

80.
182 .60
276 .50

36 .60
203 .70
133.
165 .50
247 .50

94.
217 .50
139 .50
172 .50
123.
147.
252.
123

97 .50
342 .60

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt.

15. .
8. .

22. .
10. .
14. .
10. .
11. .
11. .
14. .
10. .
15. .

12 . .
6 . .

12. .
8 . .

14. .
0. .

11 . -
9. .

11. .
10. .
15. .
41/2
5>/2

12. -
10. . 112.
12. . 15.

6.

In o/o.
Doch. Bb. u. G. Ji  206 .20
Buderus Eisenw . * 116 .40
Conc. Bergb.-G. * 243 .50
Deutsch-Luxembg . * 182 .70
Esch weder Bergw. » 212 .50
Friedrichs!!. Brgb. » 204.
Gelsenkirchen » » 193 .75
Harpener Bergb. » 204 .25
Hibernia Bergw. » 205.
Kaliw. Aschers!. » ,'14 5.
do. Westereg . » 103.
do. do. P.-A. » 114 .80

Oberschi . Eis.-In. » 227.
Riebeck. Montan » 221 .50
V.Kön.-u.L.-H.Thlr. 226 .75
Östr. Alp. M. ö. fl. 300.

Kuxe.
(ohne Zinsber.) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben | —

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl Ltzt In 0/0.
10. . 10 .. Ludwigsh .Bexb . s.fl. 220.
ß>/2 6'/- Pfalz. Tvlaxb. s. fl. 138.
5. . 5. . do . Nordb. * 131 .80
3. . 41/2 Allg. D. Kleinb. J673/4 73/4 do. Lok.-u.Str.-B.» 144 .80
73/4 8. . Berliner gr . Str.-B. » 173 .80
4. . 4. . Cass. gr. Str.-B. * 90.
6. . 6 V2 Danzig El. Str.-B. » 127.
51/2 D. Eis.:Betr.-Ges. »
6. . Siidd. Eisenb.-Ge«. » 116 .10

11. . 10. . Hamb.-Am. Pack. » 130 .50
71/21 8 >/2Nordd . Lloyd t» iis .80

b) Ausländische.
6. . 114.
6. . 6. . do. St.-A. » 110 .60
5. . 51/3 Böhm. Nordb . *

120/7 1317)21 Buschtehr. Lit. A. »
121/2 13. . do . Lit. B. »
1»3|20l « ia> 27 .80
5. . 5. . do . Pr.-Ä.(i.G,) » 102 .50
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs »
52/5 6. . Ost.-Ung;. St.-B. Fr. 142 .10
0. . 0. . do. Sb. (Lomb.) » 30 .60
4-/4 51/4 do. Nordw . ö. fl.
4. . 51/4 do. Lit. B. »
4. . 4. . Prag-Dux Pr.-Act. » 94 .50
4V2 41/2 100 .
1. . 1. . RaabOd.-Ebenfurt» 34.
5. . 5. . Stuhlw. R. Qrz. »
6</6 72/5 Gotthardbahn Fr. —
5. , | 6. . |Baltiin. u. Ohio Doll.) —
6. . 1 7. . [Peims^vTl ^ RTDoII.1119 5̂0
5. . | 6 . . |Auatol. E. -B. jj\  —
6. . | 63/5[prince Henri Fr.
9. . | 9Vij GrazerTrainwayo .fi.

127.
173 .50

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche , In % .

4. . Pfälzische Ji S9 .40
Z1/2 do. » 83 .50
3-/V do. (convert .) » SS.
3. . Allg . O.  Kleinb . abg . J% 70 .50
4. . Allg .Loc.-u.Str.-B.v.98» 98 .4-0
4'/2 Bad. A.-G. f. Schifff. » 100 .20
4. . Casseler Strassen bahn »
4. . D. E.-B.-Betr.-G. 5. 1 « 96 .30
4. . D. Eisenb.-G. S. I u. III » ©9 .50
4Vr do. Ser. II » 101 .20
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 100 .50
4. . do. v. 02 » » 07» 98.
3-/2 Südd. Eisenbahn » / —

b) Ausländische.
4. . Böhm. Nord stf. i. G. —

do. do. stf. i. G. »
4. . do. Wstb . stfr.i.S. ö.fl. 87 .30

do. do. » i. S. » 97 .20
4. . do. do. » in G. Ji 98.
4. . do. do . von 1895 ICf.
4. . Donau-Dampf.S2stf.G. Ji 97 .50
4. . do. do. 86 » i. G. » 97 .50
4. . Elisabeth!). Stpfl, i. G. »
4. . do . stfr. in Gold »
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö . fl.
5. . Fünflcirch.-Bares stf.S. »
4. . Gal. K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr. 96 .30
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.
4. . Uo. v. 89 » i. G. Ji 95 .15
4. . do. v. 91 » i. G. »
4. . Lemb.Czrn.] .stpfI.S. ö .fl.
4. . do . do . stfr. i. S. » 95 .10
4. . Mähr. Grd. von 95 Kr. 96 .20
4. . do . Schics . Centr. » 96.
4. .
4. .
5. .
3>/2
31/2
5. .
31/2
31/2
5. .
31/2
31/2
5. .
4. .

20/iü
26/10
5. .
5. .
4. -
3. .
3. .
3. -
3. .
3. .
4. .
5. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

Öst. Lokb. stf. j. G. Ji
do. do , stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv. v. 74 »
do. do. v. 1903 Lit.C. »
do. Lit. A. stf . i. S. ö.fl.
do. Nwb . conv.L.A. Kr.
do. do. V. 1903L. A. >
do. do. L.B, stfr.S.ö.fl.
do. do. conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. »
do. Süd(Lomb.)sf. i.G. Ji

do. do. Fr.
do. E. v. 1871 !. G. »
do. Stsb. 73/74sf.i.G. Ji
do. Br. R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.G. Ji
do. I.-VIII.Em.stf.G. Fr.
do. IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. N.) stf. i. G. »
do. v. 1895 stf. i. G. Ji

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
Prag-Dux. stf. i. G. Ji
do .. v. 1896 stfr. i. G. »

R. Od. Eb. stf. i. G. »
do. v. 91 stf. i. G. »
do. v . 97 stf. i. G. »

Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. 8 . »

do. Salzkg. stf. i. G. Ji
Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

103 .40
87 .25
87 .30

103 .50
87.

103 .50
36 .50
86 .50

103 .65
91 .90
63
63 .10

87 .80
37 .50
84 .05

78,80
96 .60

78 .20
76 .20
73 80
71.
37.
97 .60
97,70

2Vio
4. .

2Vio
4. .
4. .
4. .

2Vio
4. .
5. .

31/2
31/2
31/2
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .

Itai.stg . E.B. S. A-E. Le
do. Mittelni. stf. i.G. »

Livorno Lit. C, Du . D/2 »
Sardin.Sec. stf. g . I u. II»
Sicilian. v. 89 stf. i. G. »

do. v . 91 » i . G. »
Süd.-Ital. S. A H.
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do. v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura-Bern-Luzern gar. »
Jura-Simplon v. 98 gar. »
Scliweiz-Centr. v. 1380»
Iwang.-Dombr. stf. g . JL
Kursk.-Kiew.stfr.gar. »
do. Chark. 89 » » »

Mosk.-Jar.-A. 97 stf. g. »
do. Wind. Rb.v. 97 »
do. do . v. 98 stfr. »
do. Wor. v. 95 stf. g. »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »

68.

69 .60

100 .70
101 .50

68 .20
111.
101.
100 .10

88 .20

35.

75,05
75 .50
76.
75 90
79.

z In o/o
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g . Ji —-
4. . do . Südwest stfr. g . » 75 .25
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g. * 75.
4. . do . do. v. 97 stfr. » 76 .40
4. . Wladikavvkasstfr. g. *
4. . do. v. 1893uk. 09* —

5. . Anatollsche i . G. Ji 102.
41/2 Port. E.-B. v. 89I . Rg. »
3. . Salonik-Monastir » 63«
4. . Türk. Bagd.-B. S. I »
5. . Tehuantepec rckz.1914»

Pfandbr . u . Schuldverschr
V. Hypotheken -Banken.

lt. In o/o.
3'/2| Al!g . R.-A., Stuttp. M 94 .50
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7» 99 .70
31/2 92.
4. . do . B.-C. V. Nürnb.» 09 .50
4. . do . do . S.21 uk.1910» 99 .50
31/2 do . do. Ser. 16u. 19 » 91 .90
4. . do . H.-B. S.6uk .l912» 99 .80
51/2 do. do . Ser. 1 u. 15 » 91 .80
4. . do . Hyp .- 11.W.-Bk. » 98 .70
i . . do . do . (unverl.) » 92 .40
11/2 do. do. » 92 .30
31/2 do. do. (unverl.)» 92.
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 92.
4. . do . do. S. 9 u. 10 »
4. . do . do. S. 11,12,14 »
3>/2 do. do. Ser. 1, 3-6 »
31/2 do . do. » 2 »
4. . Berl. Hypb. abg. 80% » 96.
3V2 do. » 80% » 96 .50
4. . D. Gr. Cr. Gotha 3.6 » 97 .60
4. . do. Ser. 7 » 97 .60
4. . do. » 9 u. 9a » 97 .80
4. . do. S.10,10a uk.1913» 98 .50
4. . do. » 12,12a » 1914» 98 .50
4. . do . » 13 unk. 1915 » 08 .60
3-/2 do. Ser. 3 u. 4 » 99 .80
3i/r do. » 5 » 90,60
4. . D. Hyp .-B. Berl. S.10 » 97 .50
3'/2 do. do. do. » 01.
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 » 99 .60
^1/2 do . Com.-Obi. v. 88 » 93 .10
4. . Fr, Hyp .-B. Ser. 14 » 98 .30
4. . do . do . S.20uk.l915 » 99 .60
4. . do . do. S. 16 u. 17 » 98 .30
4. . do . do. Ser. 18 » 98 .30
3-/2 do. do. Ser. 12,13 » 91 .20
3V2 do. do. Ser. 19 » 02.
3-/2 do . C.-Ob.S.luk .l910» 92 .60
4. . do . Hyp .-Cr.-V. » 98 .80
4. do . do . S. 31U. 34» 08«
4. do. do. Ser.40u .41 » 98 .60
4. . do . do. S.43uk.l913* 98 .80
4. do . do. Ser. 46 * 98 .50
4. do. do. S.47uk.lS15» 99.
3V4 do . do. S.44uk.l913* 96 .60
3-/2 do . do. S. 28—30 » 92 .50
3-/2 do. do. » 45 » 92 .50
4. . Hambg . H. S. 141-340. 97 .25
4. do.S.341-400uk.1910* 97 .50
4. . do . S. 401-470 » 1913» 98.
3-/2 do. Ser. 1-190 » 90 .50
3-/2 do. * 301-310 » 90 .60
3-/2 do.S.311-330uk.l913» 91 .05
4. do. uk. 1916 * 98.
4. Mein. Hyp .-B. Ser. 2 » 98.
4. do . do. Ser. 6u . 7 * 08
4. . do . do . S.Suk.1911» 98 .10
4. do. do. S.9 » 1914 » 98 .30
3-/2 do. do. kb. ab 05* 90 .60
31/2 do. unkb. b. 1907 » 91.
3-/2 do. Ser. 10 » 91 .60
4. M. B.-C.-Hyp .(Qr.)2 » 97 .75
4. . do . Ser. 3 » 97 .75
4. . do . » 4 » 98 .25
3-/2 do. unk. b. 1906 » 92.
4. . Pfalz. Hyp .-Banic » 89 .40
Z>A; do. do . » 91 .80

4. . Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.17» 97 .30
4. . do . * 21 » 87 .40
3-/2 do. S. 3, 7, 8, 9 » 90.
4. . Pr. C.-B.-C.-Pbr. v. 90» 97 .60
4 .. do. v. 03uk . b. 12» 97 .70
4. . do. v. 06 uk. b. 16» 98 .70
4. . do . v. 07 uk. b. 17 » 98 .70
31/2 do. v. 1894/96 » 90 .70
31/2 do. v. 1904 » 92 .30
31/2 do. C.-O.06uk.b.l6 » 90 50
4. . do. do . 01 uk.b.10 » 97 .70
4. . Pr. Hyp.-A.-B. 80% » 96.
31/2 do. auf 8O0/0 abg. » 89 10
4. . do . v. 04 uk. b.1913 » 97 .25
4. . Pr. Pfbr.-Bk. u. 1910 » 08 .30
4. . do. » 1912 » 98.
4. . do. » 1914 » S8.
4. . do . » 1915 » 98 .10
4. . do . » 1917 » 98 .60
3V4 do. » 1914 » 94 .50
3-/2 do. » 1912 » 91 .80
3-/2 Comm.-Obl. * 1912 » 02.
4 .. do. » 1017 » 93 .75
4. . Rhein . H.-B. kb.ab02 » 98 .25
4. . do . uk. b. 1907 . 98 .26
4. . do . » » 1912 » 88 .76
3'/2 do. » ©O.io
3-/2 do. » » 1914 * 91 .25
4. . Rh.-Westf.B.-C.S.3,5 * 97 .40
4. . do . Ser. 7 u. 7a » 97 .50
4. . do . » 8u . 8a » 97 .60
4. . do. » 10 » 98 .80
3-/2 do. » 2 u. 4 » 90 .30
3-/2 do. » öuk .b.08 » 91 .50
4. . Südd.13.-0 .31/32,34,43» 99,50
3-/2 do . bis inkl. S. 52 » 01 .00
4. . W . B.-C. H.,Cöln S. 8 » 98 .80
31/2 do. do. S. 4 » 91 .50
4. . Württ. H.-B.Em.b.92 » ©9 .30
3V2 do. do. » 92 .20

Staatlich od. provinzial-garant.
Ld.Hess .-H.-B. S.12-13

uk. 1913 Ji
do. S.14-15uk.l914»4.

51/2 do . Ser . 1—5 »
31/2 do . » 6—8 verl . »
Z1/2 do . »9-11 11k.1915>
4. . do. Com. Ser. 5-6 »
i. . do . do. » 7-8 »
31/2 do . do . »lu . 2»
31/2 do . Ser .3 verl .kdb . »
31/2 do . 8 . 4 vl . uk . 1915»
4. .jL.-K.(Cass.)S.22u.!914»
51/2 „ „ S . 21 u .1917»
4. . Nass . L.-B. L. Qu . R»

do . Lit.
do.
do.
do.
do.
do.

-it. J »
» F, G, H,K,L »

M, N, P »
S »
T
O «

99 .70
99 .SC
02.
92.
92 .20
99 .70
99 .90
92.
92.
92 .20

100.
94 .25

83 .80
93 .80
93 .80
93 .80
94 .30
89.

Zf.
4* .
31/2*
6. .
5* .
4* .
4* .
3* .
5* .
6* .
6* .
5* .
4* .

Amerik. Eisenb.-
Centr. Pacif. IRef . M.

do.
Chic.Milw. St.P. ,P.D.

do. do. do.
do . do.

North .Pac. Prior Lien
do. do . Gen. Lien

San Fr. u. Nrth.P. I M.
South. Pac. S. B. I M.

do. do. I. Mtge.
WesternN .-Y.u.Pens.

do . Gen .M.-B. u.C.
do. Income-Bonsd

Bonds»
93 .30

IOcT.60

08 .40
69-

IOI.
90 .20
91 .20

86.
28.

Diverse Obligationen.
Zf. In 0/0.
4. . Armat. u. Masch., H. Ji
4. . Aschaffb.Buntp. Hyp . » 96.
4. . Bank für industr. U. » 05»
4. . do . f. Orient. Eisenb. » —
4. . Brauerei Binding H. > —
4. . do. Frkf. Essigh . » 08 .50
4. . do . Nicolay Han. » —
4. . do. Mainzer Br. » 100 .60
41/2 do . Rhein ., Alteb . * 102.
41/2 do . do .Mainzr .10Z » 101 .4o
41/2 do . Storch Speyer » 101.
4. . do . Werger » 97 .50
4. . do . Oertge Worms » 05.
4. . Schröder-Sandfort-H. » 99 .90
5. . BrüxerKohlenbgb . H. * —
4. . Buderus Eisenwerk » 89 .25
4. . Cementw. Heidelbg . » 96 .40
4»/2 Ch. B. A - u. Sodaf. * 101 .10
41/2 Blei - u . Silb .-H ., Brb . » 102.
41/2 Fahr . Griesheim El . * 103 .10
41/2 Farbwerke Höchst » 100.
4i/s Chem. Ind. Mannh. » —-
4. . do . Kalle &Co. H. * —
4. . Concord. Bergb., H. > —
5. . Dortmunder Union » —
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 100 .60
31/2 do . do . » 04.
4>/2 Eisenb .-Renten-Bk. » 101.
4. . do . do . » 67 .60
41/2 El . Accunmlat . , Boese » 93
41/2 do . Allg . Ges ., S . 4 » —4. . do. Serie I-IV * 96 .50
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » —
41/2 G . f. elektr . U . Berlin » —
41/2 do . Frankf . a . M . * —
21/2 do . Helios » 65 .30
21/4 do. do. » —
2. . do . do . rckz. 162 * —
41/2 El .Werk Homb .v .d .H . » 101 .60
41/2 do . Ges . Lahmeyer * —
4. . do . do . do * 06,50
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » —
41/2 do . Lief .-Ges ., Berl . » 101,60
41/2 do . Schlickert * lOO.
4. . do. do . » 90 .50
41/2 do . Betr . A .-G . Siem . » —
4. . do . Telegr . D.Atlant. * 07 .30
4. . do . Cont. Nürnberg » —
41/2 do . Werke Berlin » —
4. . do . do . do . » —
41/2 Emaillir . Annweiler * 98 .50
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . » 100,60
4. . Frankfurter Hof Hypt. » 98*
41/2 Gelsenkircli .Gussstahl > 108.
4. . HarpenerBergb .-Hypt. » —
41/2 Gew .Rossleb .rückz . 102 » 99 .70
41/2 Hötel Nassau , Wiesb . » 100 .90
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » —
4. . Oelfabr. Verein Dtsch. » 10 O.
4J/2 Seilindust . Wolff Hyp. » 102 .50
41/2 Ver . Speier .Ziegehvk . * 80 .80
41/2 do . do . do . * 99 .40
41/2 Zellst .Waldhof Mannh .* 1102,50

Zf. Verzinsl . Lose , in o/o.
14 :9 .754. . |

3. .
5. .
3V2
31/2
3. .
3. .
31/2
31/2
21/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
21/2

Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
Donau-Regulierung ö . fl.
Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.

do. do. II. »
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h.fl.
Köln-Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider, abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr.Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö.fl.
Oldenburger Thlr.
Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.

do . v. 1866a. Kr. »
Stulilweissb .-R.-Qr. ö fl.

129 .10

103 .40
129 .40

63 .50
130 .10
150 .30
129 .40
362.
260,
107 .10

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St. in Mk,
fl. 7Ansb.-Gunzenh.

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr. 20
Finländisch.
Mailänder

do.
Meininger
Neuchätel

Thlr. 10
Le 45
» 10

. fl. 7
Fr. 10

Oestcrr. v. 1864 ö. fl. 100
do. Cr. v. 58 ö . fl. 100

Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl.40 CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staatsl. ö . fl . 100
Venetianer Le 30

168 .80

19 .50

433.
879.

144,80
330 .40

30 .70

Geldsorten. Brief. | Geld.
Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs -St.
Gesten . fl. 8 St.
do . Kr. 20 St.

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg.
Hochh . Silber
Amerika« . Noten
(Doll . 5—1000) p. D.

Amerika« . Noten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U . N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gnp .lOOR.
do. (lu .3R.) p.U)0R.

Schweiz . N .p . lOOFr.
* Kapital u . Zinsen

20 .42
16 .30

17.
4 .19

2800
2804
92 .75

4 .19

4 .18
81 .85
20 .46
81 .50

i69 .70
81 .75

20 .38
16 .30
16 .20
16 .90

4 .18V2
215.

2790

90 .75

31 .15
20 .44
81 .40

16960
81 .65

- 216.
81 .30 81 .20
81 .45 | 81 .35
i. Gold.

Reichsbank-Diskonto 51/2% Wechsel. In Mark.
Kurze Sicht. 21/2—3 Monate

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel
Italien.
London .
Madrid.
New -York (3 Tage 5.)
Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest.
Wien.

do. . . . . . .

. fl . 100

. Fr. 100
Lire 100
. Lstr. 1
. Ps . 100
. D. 100
. Fr. 100
. Fr. 100
S.-R. 100
. Kr. 100
. Kr. 100
Kr. m. S.

169 .75
81 .121/2
81 .55
80 .45

81 .40
81 35

85 .15

20 .44V2

50/0
50/0
50/0
40/0
50/a

81 .30 3»/2<Vo
— 41/2 0/0
— 8 0/8

— 4 »/s0/0
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Sffliirasiß
in

istiia » Falelits,
Misteln

i

, Blisen
ist in den letzten Tagen in

grossen Sendungen
eingetroffen.

Neueste Kostüme,
Jacken -, Bolero-, Liftboy-Fassons
in Tuch u. engl. Stoffen, riesen¬
hafte Auswahl in allen Weiten
95,80, 72,63,52,42,33 bis

Fn i ; & Mure
Kirchgasse 43, Ecke Schuigasse.

f Neueste Paletots
lialbscliweren engl. Stoffen, in
m Weiten, lose u. anl. Fassons,

36, 80, 24, 19, 15, 12 bis

■■ > ■ -\: '\iS m:  hl

Günstige Gelegenheit.
Einige Büfetts , Finrtoiletten , Ealonschränke , Polster -Garnituren,

Diwans mit nnd ohne Umbau » einzelne Fant .» Stühle , Taburetts re. ,
sowie sonstige Kleinmöbel , 2 kompl . Salons verkaufe zu und unter Selbst-
ikostenvrcis, um Platz für die täglich eintreffenden Herbst- Neuheiten zu schaffen.

M» Möbel und Innendekoration,
Friedrichslraste 34. 1275

ist sin ssit vierzig Jahren be¬
währtes, unentbehrliches Haus¬
mittel, namentlich bei Einreib¬
ungen, Massage, Umschläge, als
Vorbeugungsmittel geg. Migräne,
Influenza, Gicht und Rheuma,
zur Stärkung der Augen, zur
Ausspülung des Halses u. Kehle,

gegen  Erkältungen, bestbewährtes Haarpflegemittel. Ueberall
käuflich. Generalvertretung für Rheinland und Westfalen:

Handelsgesellschaft Noris, Zahn& Cie., Wiesbaden.F123

Das Barrbureau für das
Projekt der Turngesellschaft WiesSadsu

vefinset sich Rheinftratze 42 , P . , Tetephon No . 1062.

Das Baubureau für sämtliche andere Neubauten
wie auch das kauf »». Bureau und Pribatwohuung

befinden sich wie seither Göbenstrafze 16 » Telephon No . 430.
JLossts Blum , Architekt.

llmitt -lürEütrtiB
Wiesbaden.

Sonntag,
6. Oktober,

t nachmitt,
von 3 Uhr
ab, findet in
unserer Turn¬
halle. Platter-
strahe 16, das

Föglmgs-Mttmnen
statt. — Abends 8 Uhr: PreiSver-
teilung , Familienabend mit Tanz,
wozu wir unsere Mitglieder, sowie die
Eltern unserer Zöglinge und Freunde
des Vereins freundlichst cinladcn. F428

Der Vorstand.

Phi  3000 De. neraetjrt
erschien soeben

Der neue Katalog meiner
Leihbibliothek

(bitte zu verlangen!)
Saubere Bände. Täglich Neu¬

aufnahmen.
Lesegebühr Mk. 1.20 monatlich.

Buchh. ArHäarar Schwaedt,
Adolfstr. 3. — Tcleph. 3246.

Schafwolle,
neu gesponnen, V- Bfd. 48 Pf . u. höh.
Strümpfe w. angestrirt in 2 Tagen.
Arbeitslohn v. 8 Pf . an . Fste. Wolle
znm Aussuchen. Hüte , aufs fst. garn .,
von 25 Pf . an . Wäsche gesticktu . aus-
gebess. v. 5 Bf . an . Alle Färb . Wams¬
ärmel v. 60 Pf . an , s. selbstgestrickte
Jagdw . 2.50, in rein . Schafw . 6—8 M.
nur i. Handarbeitsgesch . Goldg. 2.

ff Geschäfts-Verlegung. 14*
Die Verlegung meiner kunstgewerblichen Werk-

iy ? statte von Langgasse 25 nach
H lOeiaie 1 , ^

Ecke Große Burgstraße,
beehre ich mich ergebenst anzuzeigen.

Hochachtungsvoll Lina Hegmann,
Kunstgewerbliche Werkstätte,

vorm. Adolf Geis.
1393i

«
%
«

fiMn (gesetz !. geschützt ) ,
absolut weiter - u . farbenbeständiges Fassaden-

VerpntEsaaterial für
isa jeder Farbe.

Kein Anstrich der Fassaden mehr. Vach Jahren gleich Sandstein
durch Abwaschen zu reinigen,

daher nicht teuerer als Zementfassaden.
Bis jetzt nusgofiihrte Arbeiten bieten glänzende Referenzen.

Das Älleinausführungsrecht für Wiesbaden wurde mir von der
Fabrik Heb. Knab in Steinfeis übertragen. B 3049

Den Herren Interessenten halte ich mich bestens empfohlen.

Anton Schwarzhansy
Stuck - y. Verputzgeschäft , Blücherstr . 13.

Aparte Herbst-Neuheiten
zur Garnierung feiner Damen - Toiletten

sind eingetroffen.

«SS LIK

Flüssige Somatose erhältlich in«i«r Faomis-Äpofheke. 1/3

Spezialhaus für feine
Damen-Moden

MirsdEn

Kirchgasse 25.
Telephon 784. (>r•gr. \ ' 7 7

Reiche Auswahl in Schweizer Stickereien,
schwarz und farbig.

Sn GOrtsfn stets das
Auswahl :e ne zu Dienste n.

Meueste.
Billige Preise.
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Morgen-Ausgabe.
2. Blatt.

GWeM sich liieAuschüffMS Bon DlWMkNf
Seitdem in verschiedenen Gegenden Deutschlands

der Hund systematisch im Polizeidienst verwendet wird,
steht fest, daß die gemachten Versuche erfolgreich gewesen
sind und daß der Polizeibeamte , der einen Diensthund
führt , diesen unter keinen Umständen auf seinen
Patrouillen missen möchte. Er betrachtet ihn als seinen
Kameraden , auf den er stolz sein und dem er sein Ver¬
trauen schenken kann . Die Leistungsfähigkeit der
Polizeihunde hat solche Proben bestanden , daß es eigent¬
lich keine Polizeiverwaltungen geben sollte , die nicht
wenigstens einen .Polizeihund im Dienst verwenden.
Leider stehen aber noch viele Verwaltungen der Polizei¬
hundfrage recht teilnahmslos gegenüber : sie alle haben
sich noch nicht von dem hohen Wert unseres vierbeinigen
Polizisten überzeugen lassen . Die von vielen Laien ge¬
hegte Ansicht , daß Polizeihunde besonders gefährliche
und blutdürstige Bestien sind , ist eine ganz falsche Auf¬
fassung , die jeder Fachman sofort widerlegen wird . Es
ist eine Freude , den wohlerzogenen , auf den Wink ge¬
horchenden Polizeihund arbeiten zu sehen , wenn man
weiß , wie oft einem die appellosen kläffenden Dorf - und
Straßenköter nach den Waden schnappen . Diese sind
allerdings eine Gefahr für den ruhigen Bürger , aber
nicht der ständig in der Dressur gehaltene Polizeihund.

Schon 1896 regte der bekannte hervorragende Kri¬
minalist Professor si>r . Groß in Graz als erster die Ver¬
wendung von Hunden im Sicherheitsdienst an ; die
ersten Versuche machte man in Hildesheim und Altona,
nicht , wie von verschiedenen Seiten behauptet wird , in
Belgien . Man verwendet den Hund besonders beim
Nachtdienst der Beamten ; denn unter dem Schutze der
Dunkelheit werden bekanntlich die meisten Verbrechen
und viele Straftaten begangen . Vermöge seiner
scharfen Sinnesorgans kann der Hund den Beamten
auf das lichtscheue Gesindel aufmerksam machen und
verdächtige Geräusche in größerer oder geringerer Ent¬
fernung durch Knurren melden . Wie oft kommt es
vor , daß auf den . Nachtpolizeibeamten aus dem Hinter¬
halt geschossen wird , ohne daß es gelingt , den Täter
festzunehmen.

Vor - dund seitwärts sucht dagegen der Polizeihund
den Bezirk seines Führers nach obdachlosen Stromern
und anderem Gesindel ab . Ruhestörer , die der Beamte
nicht erreichen kann , werden vom Hunde gestellt und
dadurch deren Festnahme ermöglicht . Beim Transport
von Gefangenen leistet der Hund große Dienste . Be¬
sonders aber soll er den Beamten vor tätlichen An¬
griffen schützen. Man hat Beweise dafür , daß ein guter
Hund einem bedrängten Beamten 3, 4 und mehr An¬
greifer vom Leibe zu halten vermag , wodurch die Ge¬
fahr in solchen Fällen , in denen man sonst die Schuß¬
waffe verwendete , für die Beteiliaten und die unbe¬

teiligte Umgebung vermieden wird . Bei der Ver¬
wendung einer Schußwaffe stehen immer Menschen¬
leben auf dem Spiel . Wirkt aber ein Hund mit , dann
können höchstens ein tüchtiger , aber nicht lebensgefähr¬
licher Biß und einige zerrissene Kleidungsstücke in
Frage kommen . Der gründlichste Biß ist da humaner
als ein Säbelhieb oder eine Revolverkugel ) Und dann
ist es eine bekannte Tatsache , daß die Herren Verbrecher
sich vor den Hunden weit mehr fürchten als vor dem
Revolver des Beamten . Schon das bloße Erscheinen
eines Polizeihundes pflegt den Mut der Radaubrüder
ganz bedeutend abznkühlen.

In vielen Orten der Jndustriebezirke,
wo sonst wegen der herrschenden Unsicherheit und der
vielen Angriffe auf Beamte diese des Nachts nur zu
zweien gehen konnten , versieht jetzt nur ein
Polizeibeamter mit feinem Diensthund
den  D i c n ft. Die Sicherheit , Ruhe und Ordnung auf
den Straßen zur Nachtzeit ist seit der Zeit , da Hunde
in den Dienst gestellt werden , bedeutend erhöht worden.
Einzelne Häuser und Straßenblöcke und kleinere An¬
lagen braucht der Beamte nicht mehr abzusuchen , son¬
dern läßt dies feinen Hund tun . In vielen Orten , wo
Polizeihunds verwendet werden , wird kein einziger
Diebstahl mehr zur Nachtzeit unternommen . Garten-
und Felddiebstähle , die sonst zur Tagesordnung ge¬
hörten , kommen nur noch vereinzelt vor , da die Hunde
vielfach eingeholt und gestellt und auch sonst ausfindig
gemacht haben . Besondere Umstände sind die Veran¬
lassung , daß der Polizeibeamte von der Wache Ver¬
stärkung erbitten muß oder ein Unglück zu melden hat,
während er selbst feinen Platz nicht verlassen darf . Hat
er dann einen Polizeihund , der im Meldungüberbringen
ausgebildet ist, bei sich, so kann er diesen mit der Mel¬
dung nach der Wache senden.

Alle ausgeführten Beispiele gehören . zu den Auf¬
gaben des „E x e k u t i v h u n d e s " : denn als solcher
wird der Polizeihund vorzugsweise benutzt . Vorläufig
strebt der Verein für Polizeihunde , Sitz Hagen i . W .,
an , daß den Polizeibeamten der Hund nur zum per¬
sönlichen Schutze beigegeben wird . Es darf nicht unter¬
schätzt werden , daß der Polizeihund schon durch seine
Anwesenheit den Beamten sicherer macht und ihm da¬
durch einen moralischen Rückhalt gewährt.

Die Tätigkeit des Polizeihundes ist jedoch noch nicht
erschöpft . Im Kriminaldienst  ist schon öfter der
Hund mit Erfolg benutzt worden . Mörder , Verunglückte,
verloren gegangene Kinder , Selbstmörder werden von
Polizeihunden entdeckt. Gegenstände , die oft allein zur
Überführung des Täters dienten , haben Hunde ausge¬
stöbert . Die Erfahrungen , die man mit Hunden im
Kriminaldienst gemacht hat , sind zwar noch gering;
nicht jeder Polizeihund eignet sich hierzu und die Dressur
für dieses Fach ist sehr schwer.

Wenn auch unsere Gesetzgebung _ den Polizeihund
als Waffe für den Beamten noch nicht anerkannt hat,
so ist die Tätigkeit des Polizeihundes in Gerichtsver-
Handlungen wiederholt zur Sprache gekommen und hat
vor dem Richterstuhl immer ungeteilte Anerkennung ge¬
funden . Bei den Vernehmungen gaben die Rädels¬
führer gewöhnlich zu, daß sie vor Hunden mehr Furcht
haben als vor den Schutzleuten . Um für alle Fälle vor
etwaigen üblen Folgen geschützt zu sein , hat der „Verein
für Polizeihunde ", Sitz Hagen , für seine Mitglieder
einen Vorzugsvertrag gegen Haftpflicht mit einer erst¬
klassigen Versicherungsanstalt abgeschlossen.

Auch vom finanziellen Standpunkt aus muß man
die Einfiihrung der Polizeihunde betrachten ; denn bei
jeder Neuerung sprechen die Kosten erheblich mit . Im
allgemeinen belaufen sich jährlich die Unterhaltungs¬
kosten aus etwa 100— 120 Mark für jeden Hund ; dabei
sind die Anschassungskosten nicht einbegriffen . Letztere
sind schwer vorauszubestimmen . Reinrassige _ Hunde
können nur verwendet werden ; denn allein mit diesen
darf man züchten . Junge undressierte Hunde , zirka

[%  Jahr alt , kosten 60 bis 80 Mark , und die Dressur¬
kosten belaufen sich aus rund 100 Mark . Fertig . abge¬
führte Polizeihunde sind jedoch nicht unter 250 bis 600
Mark zu haben . Bei den : großen Mangel an Schutz¬
leuten und Polizeisergeanten können diese . Ausgaben
gar nicht in Betracht kommen , da die Polizeihunde den
Gemeinden Ordnung , Ruhe und Sicherheit Herstellen
helfen . Man hat Beweise , daß durch einen Beamten,
der von einem Polizeihund begleitet ist , bedeutend mehr
erreicht werden kann als durch zwei Beamten , und der
Ankauf , die Dressur und Pflege erfordert bedeutend
weniger Mittel als die Anstellung eines Beamten.
Mithin ist die Einführung von Polizeihunden für die
Gemeinden ein Mittel , ihre Ausgaben für Polizeizwecke
sehr zu mindern , gleichzeitig aber die polizeiliche Über¬
wachung zu erhöhen und den Beamten vor Dienft-
bcschädigungen , Unglückssällen zu schützen.

Wenn auch die Beamten sich fortgesetzt über die
Dressur , Haltung und Pflege des Polizeihundes durch
die Berliner Zeitschrift „Der Polizeihund ", Bei¬
lage zu den Zeitschriften „Die Polizei " und „Der
Gendarm " , unterrichten können , so wäre doch zu wün¬
schen, daß ihnen Gelegenheit gegeben wird , auch Polizei¬
hunde in der Praxis arbeiten zu sehen . Sachgemäß ge¬
leitete Polizeihundprüfungen , bei denen Richter
amtieren , welche auch den Polizeidienst kennen , bieten
hierzu günstige Gelegenheit . Eine solche Prüfung ver¬
anstaltet am 29 . September der „Verein zur
Förderung der Zucht und Verwendung
von Polizeihunden " in Hagen  i . W . _ Dort
können die Beamten sehen und lernen , welche Hilfe und
großen Schutz ihnen ein Polizeihund bietet . F . Q

Sofcfor Masurels
Unfermäsehe.

Haupt -Niederlage

Kirchgasse , Ecke Marktstrasse.

Zum 1. Januar 1908 ist die
Stelleeines (Äefängnisarztes
im hiesigen GerichlsgefängniS neu
zu besetzen. Ms Remuneration wird
ein nach der Durchschnittszahl der
täglichen Gefangenen zu berechnendes
Honorar und zwar 4 Mark für den
Kopf bis zu 60 Gefangenen und
darüber hinaus 2 Mark für den
Kopf für das Jahr gezahlt . Diese
Durchschnittszahl wird fli -jührlich
ermittelt und hiernach pro rata
zur Zahlung angewiesen . Die Durch-
schnittstagesbelegung im Jahre 1906
betrug 252  Gefangene . ObigeNormal-
sätze können eventuell ans 6 bezw.
3 Mark erhöht, im äußersten Falle
kann auch eine feste Gesamtjahres-
remuneration von 1000 Mk. be¬
willigt werden . Die Vertragsbe¬
dingungen sind im Sekretariat.
Zimmer Nr . 78 , während der Dienst-
stunden ex-zusehen und wollen Be¬
werber ihre Anträge bis spätestens
1. November d. I . dem Unter¬
zeichneten einreichen. I? 260

Wiesbaden . 2. Oktober 1907
Der Erste Staats -nwalt.

OeffenWe Perlteloeruna.
Dirnötaa , den 8 . Oktober d. I .,

vormittans 10 Wir, werden in dem
Hofe. Mosbacberstraße2, ballier:

7 Reit- be;w. Wagenpferde,
gegen bare Zahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Die Pferde können am Verstcigerungs-
tage eine Stunde vorher besichtigt
werden.

Wiesbaden , den 4. Oktober 1907.
Hl als ei *sin ann,

Gerichtsvollzieher.

Einladung.
Zu dem heute nachmittag statt-

findcndcn
Ausflug des

MMl-Wartett JongerlnlT
nach Sonuenberg , Wittelsbacher
Hof, ladet ergebenst ein
_ I . V.: B8cinricli Seibel.

Frankfurter und
Wiener Würstchen

täglich frisch,
sowie

krrMMMm Men
empfiehlt

%oan "sH'mrftaröf,
Hofmctzger,

Müülgafsr 9. Telephon »5.

aninte TniiWler.
Heuter

Ausflug
nach der Klostermiihle.

Der Haupt-Tanzknrsus
beginnt morgen Montag , d. 7. Okt.»
avendö 87 * Uhr, im Hotel Wcstcnd»

hof, Schwalbachcrstratze 30.
Mäßiges Honorar in Noten. Vorzügliche

Ausbildung unter Garantie.
eh.  8ciiwa ij . Leh rst ratzc 5 , s. sitg.
Prima Eßbirnen (Schweizerhofen)

Pfd . 12 Pf . Adlerstratze 81, Part.
Lageräpfel und Birnen

billig Walramstraße 12, Hof. _

Hotel Einhorn.
Sonntag den . 8 . Oktober

IHsiers a 1.25 Mk.

"Verzogen.
nach

Rheinstrasse 36.

Hotel Nonnenhof,
Kircligasse 15 , Ecke JLuisesistrasse . Besitzer: Frais ® Bayer.

Vornehmes, vom besten Wiesbadener und Fremden-Publikum frequentiertes

Wein/ - und Bier ^ Restaurant
Tätlich Diners u. Soupers a Mk. 1.50, Mk. 2.— u. Mk. 3.— (im Abonnement Ermässigung). 9185

Heute Sonntag von 12 —3 Uhr:
Syienuä Mk.1.59.

Ochsenschwanz-Suppe.
Kalbsnierenstück mit jungen Gemüsen.

Gänsebraten mit ged. Aepfeln.
Schokolade. — Eis.

& Mk . S .—:
Silberfelchen nach Müllerin-Art.

.;A, * .V

«*Vv ö

J9  '

Königinsuppe.
Blaufelchen h. Ia meunier, Kartoffeln.

Mastkalbsrücken, Blumenkohl.
Obstkuchen oder Käse.

Soupers ä 1.25 Mk.
Tagessuppe.

Zander geh., sc. remoulade.
Roastbeef u. Spargelgemüse.

Obstkuchen oder Käse.
Biners u . Soupers asit 1 . 75 Mit », junge Ente mit Kompott.

Nach dem Theater fertige Platten.
JP1». Selsäfer.

Angenehme Existenz.
Für Wiesbaden und größere Umgebung ist die Vertretung eines billigen

T-» Konsnrnartikels zu vergeben. Vorjüglichc Gutachten vorhanden. Der
Verlauf wird durch Reklame «uicrstützt. Branchekenntttissc unnötig.
Nur solche strcbs . christl . Herren wollen sich melden, di- ernstlich darauf
reflektieren und sofort über Mk. 2—300 eigenes flüssiges Kapital ver¬
fügen, da ein kl. Lager für feste Rechnung unterhalten werden mutz. Ausf. Off.
unter LS. ci . ssscms  an Hudolf Messe , Dresden. (Dct. 7546) F 146
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Weibliche Personen.

Ein gebildetes Fräulein
in. für die Nachmittage . 2V-—8 Uhr,
zur Beaufsichtigung von schulpflicht.
Mädchen gesucht. Vorstellung 10—12,
4—5 Uhr. Taunu sstrafte 14,  2 . Et.

Perfekte Mafchinenschreiberin,
schnell und sicher stenographierend,
mit leichtern Auffassungsvermögen,
für die technische Korrespondenz von
einer Fabrik in Biebrich gesucht.
Antritt möglichst sofort . Äellung
ist dauernd u. bei zufriedenstellenden
Leistungen gut bezahlt . Angebote
mit kurzem Lebenslauf , Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsansprrlchen
unter D. 698 an den Tagbl .-
Verlag . Falls bis zum 10. d. Mts.
keine Antwort , ist Angebot dankend
abgelebnt._

Selbständige Verkäuferin
als Filialleiterin einer Konditorei
sofort gesucht. Offert , unt . O . 695
an den Tagb l.-Verlaa . _ .

Verkäuferin
mit guter Branchekenntnis sofort ge¬
sucht. Heinrich Schaefer , Herren-
Artikel , We beraaste 11. _
Jüna . Verkäuferin ob. Bolontärin

ans der Schuhbranche gef. Reustadts
Schu hware nhaus . Lanaaasse^9._

. Ein ordentliches Ladenmädchen
wird auf sofort gesucht Kleine Burg¬straße 4,  B ackerei und Ko nditorei.

Jüngeres Mädchen
x den Laden gesucht. Hch. Reichard,

. iaurrusstraß e 18.
Ein braves Mädchen für Laden

ges. Bertram str . 4, Metzgerei. 8 4102
Angehen des Nähmädchen

sof. ges. Uorkstr aße 11, P . l. B 4077
T. Rock- u. Taillenarbeiterinnen

sofort gesucht Kl. Langgaffe 1,1.
Lehrmädchen

für Abt. Küchengeräte gegen Vergüt.
gesucht.  M . Frorath , Nachf.
. Lehrmädchen für Putz
su cht Fr . Müller , Dotzheimerstr. 29.

Anstelliges Lehrmädchen
gegen sofortige Bezahlung gesucht.
Ludwig Hetz, Weberaaste 18.

Suche Köchinnen, best. Haus -,
Alleinmädchen für g. Privatstellen.
Fr . Clife Lang , Stellenvermittlerin.
Moritzstraße 52, P art.

Selbständige Herrschaftsköchrn
sofort gesucht. 9—11 u. 3—6 Uhr
borzuste llen Uhlandstraße 16, 2.

Feinbürgerliche Köchin
zum 15. Okt. gesucht. Schäfer,
Adolfsberg 2 (Aufgang neben Hotel
Alleesaal.

Fernbürgerl . selbständige Köchin,
die übliche Hausarbeit übernimmt,
m ruhigen vornehm . Haushalte ge¬
sucht. Stubenmädchen u . Hilfe vor¬
handen. Gut . Lohn. Nur beste Zeugn.
berück,ich ti gt. Adr, im Tag bl.-VI. HI

Eine perfekte Köchin,
welche auch etw. Hausarb . übern ., u.
ein Hausmädchen, welches pers. im
Serb . u. all. Hausarbeiten ist, gesucht
Gustav- Frehtacsstraße Jt , Parter re.

Gesucht bis 15. Oktober
ein ordentliches Mädchen, das selbst¬
ständig kochen k. u. alle Hausarbeit
versteht, Herrngartenstraße _2, 1. _

Eins . Mädchen in kl. Haushalt
bei gutem Lohn gesucht. Näh. Kleine
Burg straste 1, Porzellanaeschäft ._

Tüchtiges Mädchen gesucht
Mosbach erstr . 5. n . Alexandrastr .-E.

Besseres Hausmädchen
od. angehende Jungfer von einzelner
Dame aesücht. Vorz. vorm. 11 od. ab.
8 Uhr Hot. Hohe nzollern, Zimmer 23.
Ev. Älleinmädch.. w. etw. kochenk.,

aesucht Rheinstraße 53, 2., Etage . ^
Eins , braves Dienstmädchen ges.

Gg. Schm itt , Langgaffe 17
w

Sehr tüchtiges Hausmädchen,
t. gut nähen , bügeln und servieren

kann, zu kleiner Fam . p. 1. Nov. ges.
Näh. Hotel Riviera , Bierstadter-
straße  5 , zw. 2 u. 4/lhr . ^ 9154

Tücht. eins. Hausmädchen
bei gutem Lohn ges, Wilhelminen-
straße 44, hintere s Nerotal

Braves ordentl . Alleinmädchen
gesucht Bieb richerstraße 7.

Brav , tücht. Mädchen gesucht
Bertramstraße 6, Parü , ^ _ __

Reinl . Alleinmädchen f. kl. Haush.
gesucht Nieder waldstraße 4, Part , r.

Mädchen
sof. gesucht Or anienstraße 41, Part.

T. Mädch., w. gilt "bürg. koch. k.
u . in Hausarbeit erfahren ist, ges.
P . Alzen, Webergasse 21.

WWjUWWSSSM EsrÄl
Gesuchtein nettes Mädchen, das gut

bürgerlich kocht und etwas nähenkann, zu einer Dame Eltviller-
straße 17, 1 links . B3972

Ein tüchtiges Mädchen
gesucht Kaiser -F rie drich-Ring 59, 1.

Äeltercs Mädcheii,
das lochen kann u . die Hausarbeit
übernimmt , z. baldigen Eintritt zu
2 Damen gesucht  Stiitstraste 5, 1. Et.

Jung , tücht. reinl . Haußmädch.
' bald in kl. Fam . gesucht. <Sv.. _

Zeugnisse erforderlich . Näh. An der
Hute

Ringkirche 6, 1 St . ' Von ö—4 Uhr
dorzustellen._ B 4058

Aclteres solides Mädchen,
w. in der Hausarb . gründl . ist, bald.
gesucht Mnrktstraße 14, 2 St.

Eine hiesige Anstalt
sucht für sofort ein cv. Mädchen, das
selbständig bürg , kochen kann. Gute
Zeugnisse erforderlich . Lohn 30 Mk.
Näheres Lehrstraße 7, P arte rre.

Braves ehrliches Mädchen
sofort gesucht Rcro straße 24, Part.

Ein tüchtiges sauberes Mädchen
sofort  gesucht Taunu sstraße 22, 1.

Junges , Mädchen ge'
Kaiser-Fr iedrich- Riug 14, Pa rt . links.

Sauberes Mädchen gesucht
Weißenbu rgstr . 1, Part , rechts. B4030

Gesucht auf sofort
ein ordentl . Mädchen (evgl.), welches
gut bürgerl . kochtu. in der Hausarb.
erfahren ist, Fischerstraße 6.

Ein einfaches tüchtiges Mädchen
für kl. Haushalt auf 15. Oktober aes.
Bertramstra ße 17, 1._ B4.029

Für ruhigen feinen Haushalt,
2 Personen , z 15. Oktober ein Madch.
gesucht, das aut bürgerlich kocht u.
Hausarbeit übernimmt . Näheres im
Tagbl .-Verlag.  lln

Gesucht
per sofort ein Dienstmädchen mit
guten Zeugnissen in kleinen Haus¬
halt . Zu melden von 2—6 Uhr nach¬
mittags Dotzheim erstr aße 28, 1, Tuch.

Alleinmädchen für sofort
od. 15. gesucht Gr . Burgstra ße 9, 2.

Braves Alleinmädchen,
das ko chen kann, ges. Kirchga sse 52, 1.

Ern in allen Ärb. selbst. Mädchen
zu 2 Pers . z. 1. Nov. gesucht. Kochen
nicht erford . Clarenthalerstr . 6, 1 lks.

Vis 15. Oktober
ein properes einfaches Mädchen, das
selbständig kochen kann u. alle Haus¬
arbeiten versteht, f. kleinen Haushalt
gesucht Schlichte rst raße 7, 2. Etage.

I . Mädchen sind, stets v. Stell.
Fr . Elisabeth Andreas , Stellenver-
mitt lerin , Scdanstraße 1

Ordentliches sauberes Mädchen
gesucht  Mau ritiusstraße  10 ._ _

Gesucht zum 15. Oktober
von einzelner Dame ein zuverlässig.
Alleinmädchen mit guten Zeugn ., w.
kochen kann , Pagenstecherftr . 4, 2.

Ein besseres Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, d. Haus¬
arbeit versteht u. gute Zeugnisse bes.,
sofort oder 15. Okt. ges. Vorzuspr.
von 8—(4 Uhr An der Ringkirche 6,1.

Gesucht
ein besseres jung , tücht. ev. Mädchen
aus auter Familie , das Hausarbeit
versteht, nähen , bügeln kann und
kinderlieb ist, sowie einen 8jährigen
Knaben , der die Schule besucht, ge¬
wissenhaft beaufsichtigen kann. Be¬
vorzugt solche, die schon ähnliche
Stelle bekleidet. Offerten u. G. 121
an den Tagbl .-Verlag ._ B 4126

Vess. Mädch. z. Pflege e. alt . Dame
gesucht Rh ein straß e 20, 1. 9193

Ein tüchtiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, zu einz. Dame
aesucht.  Z . erfr . Moritzstr. 28, 1, vrm.

Ein braves Mädchen
sucht einz. Dame Adelh eidstr. 41, 2 l.

Aushilfsstelle.
Zum 15. Oktober wird ein Allein¬
mädchen, das bürgerlich kochen kann»
zur Aushilfe auf 3 Wochen gesucht.
Dotzbeimerstraße 39, 3 rechts, zwisch.
4 und 7 Uhr nachm, zu erfr age n.

Mädchen f. gutbürgerl . Küche,
u . etw. Hausarb . b. gut . Lohn ges.
Gute Emvfehl . ersorderl . Vord. Wil-
helminenstr . 12, H. P „ 9—12, 3—5.

Gediegenes ält . Alleinmädchen,
welches die bürgerliche Küche verst. u.
einen Teil der Hatisarbeit übern ., zu
ält . Ehepa ar ges. Friedr ichstr. 40, 2 l.

Zuverlässiges junges Mädchen
f. Küche ii. Hausarbeit sofort gesucht
Adelheidstraße 18. _ _ _

Tüchtiges selbständiges Mädchen
für Pensionat sofort gesucht Moritz¬
straße JO,, 1. ©tagsu

Mädchen mit guten Zeugnissen,
^>as die Hausarbeit gründll u . vom
Kochen etwas versteht, in bess. Haus¬
halt für sofort od. später ges. Näh.
Viktoriastraße 13, Part.

Alleinmädchen
sucht kl. Familie in besserem Hause.
Vorzustellen 9—11 u. nachm. 3—5.
Rüdesheimerstraße 11, 3 links.

gef.
Ein Mädchen,

welches selbständ. kochen kann
Eltvillersrraß e 17,  3 St . rechts. _
Fleiß . Mädchen per sofort gesucht.

H. Lohn. S chöne Aussicht 22.
Ein Mädchen,

das aut kochen kann und Hausarbeit
übernimmt , auf 15. Oktober gesucht.
Glaser , Heinrichsbera 4,

Ein braves Mädchen
für Küche u. Haushalt zum 15. Okt.
oder 1. November gesucht. Minor,
Luisenplatz 7, P art.

Gesucht
ein braves Hausmädchen, das nähen
u. bügeln kann und alle Hausarbeit
übernimmt . Mainzerstraß e 16, 1. Et.

Brav . Mädchen bei gutem Lohn
in kleinen Haushalt gesucht. Zu er-
frage Wellri tzstraße 7, 2 St ._

Hausmädchen
um baldigen Eintritt gesucht. Hotel
"izza, Fran kfurterstraße.

zu
N

Junges sauberes Mädchen
zu kl. Kind ges. Goe the stra fe 18, P.

Für ruhigen bess. Haushalt,
ält . Herr mit 15jähr . Tochter, ein zu-
verl . ev. Alleinmädchen, w. alle Arb.
besorg, u. etw. kochen k„ per 15. Okt.
ges. Zu meid. sof. Rüdesheimer-
straße 23, P . r ., vorm. od. 2—4 nchm.

Zum 15. Oktober
ein tüchtiges Mädchen für alle Ar¬
beiten , Kockien ausgenommen , gesucht.
Vom Lande bevorz. Gute Zeugnisse
erf. Z. spr. morg. 9—11, nachm. 3—4
Kaiser -Fricdrichstr . 1, v.  So nnenberg.

JunneS williges Mädchen
auf aleich gesucht. Johann Ott,
Waldstraße 26.

Ja . Mädchen für leichte Arbeit
tagsüber gesucht Helenenstr . 8ch '2 l.

Junges Mädchen tagsüber
gesucht  Moritzstraße 41, Parterre,

Ordtl . Mädchen tagsüber
f. Hausar beit ge sucht Geisbergstr . 12.

Tücht. Büglerinnen T54028
f. dau ernde Besch. Färberei Bischof.

Tüchtige Büglerin gesucht.
Basting , Lothr in gerstraße 4. B4018

Büglerin
gesucht  Sedanstraße 10, 1 rechts.

Tüchtiges Waschmädchen
gesucht Adlerst raße 11,_ Hth ._

Tücbt, Waichfr. u. tücht. Büglerin
gesucht  Nerostraße 23,

üchtige Aufwartefrau
sofort gesucht KI. Langga ffe 1, 1.

Putzfrau
sofort gesucht Langgaffe 27, Tagblatt-
Kontor . _

Tücht. Putzfrau oder Mädchen
gesucht  Weoergass e 38.

Sauberes Monatsmädchen
gesucht Kleiststraße 4, 3 rechts.

Reinliche Monatsfrau,
die in besseren Häusern gedient hat,
für etwa 3 Stunden Hausarbeit vor¬
mittags gegen sehr gute Bezahlung
Voss einzelnem Herrn gesucht, Off.
unter L. 700 an  de n Tagbl .-Verlag.

Saubere Monatsfrau
für morgens 1 Stunde gesucht Hell-
mundstraße 48, Laden^

Eine saubere Monatsfrau
oder Mädchen für den ganzen Tag
gesucht. Bossong, Kirchgasse 42 a.

Eine Frau ober Mädchen
auf einige Tage in der Woche zum
Waschen gesucht.  N . S chachtstr. 11, P.

Gesucht
bess. unabh . zuverl . j. Monatsfrau
zu eiuz. Dame in feinem Haush . für
vorm, von 11—2 Uhr in der Nähe
vom Lurembnrgplatz , Kaiser -Fricdr .-
Ring . Näh. Taabl .-Vcrla g. Jg

Monatsmädchen
von jungem Ehevaar gesucht Rhein-
gauerstraße 22, 2 rechts._

Reinl . bess. alleinstehende Frau
kann gegen h. Dienstleistung Mans.
u. Anfentü . in der Wohn, gegeben
werden ., Rüdesheimerstraße 23, P . r.
Frau od. Mädchen z. Milchtragen

sof. ges. Näh. Römerberg 21,J8irtsch.
Ordentliches Laufmädchen sucht

Reusta dts Schuhwa renh ., Lan gg. 9.
Sofort ein Laüfmädchen

gesucht. Carl Zeichner, Blumen¬
geschäft, Bahnhofstraße 6,

gesucht
Flaschcnspüleriuncn

. Kronenbrauerei.
Offerte A. 518 ist erledigt.

Männliche Personen.

Tücht. Stenogr . ob. Stenographin
. - m- - tfuc&i

Post-
sür Vorträge am Vormittag gesucht.
Adr. mit Preis unter O. G. 4 post¬
la gernd T aunusstraße erbeten.

Stadtreiscnder geg. hohe Provision
gesucht. Zu melden bei Lichtpaus-
Anstalt , Dreiweidenstraße 10._

Stadtrcis . der Nahrungsinittelbr .,
der Hotels u. Wirte besucht, gesucht.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ Jr

Abonnenten -Sammlcr f. dauernd
bei gutem Verdienst gesucht S3i§»
marckring 21, Laden._ _ 54039

Sol . Leute erh. lohn. Nebenverd.
Näh. Hellmuntzstratze 56, P . B 4113

Junger , Spengler
gesucht  Frankenstraße 25, 1. B 4069

sichtiger tzttasergehilfe
gesucht Blücherstraße 8._

Gute Tünchergehilfen , Verputzer,
werden ges. Adolfsallee 20, P art.

Tapezierergehilfe gesucht
Zimmermannstraße 3, 2 St . _

Schuhmacher erh. Hellen Sitzplatz.
Sedanplatz 4, M. 2 l._ B4016

Schuhmacher erh. Hellen Sitzplatz
Orani enstraße 62.. . . . .

Tüchtiger Damenschneider
gesucht Friedrickistraße 50.

Tücht. selbständ. Damenschneider
p. sof. gesucht Bahnhofstraße 9, , 2.

Zivil - u. Nniformschneider
gesucht.  Rau , Friedrichstraß e 47.

Tüchtige Rockschneider
sofort für dauernd gesucht. 1a Lohn¬
klasse. Gebrüder Lllkier, Rhern-
stra ße 45._ __

Schneider
auf Woche aesucht Mark tst raße 8, 2.

Tüchtiger Schneider auf Grotzftück
gesucht. Wenderoth , Bahnhofstraße 6.

Junger Schneider gesucht,
ohne Ko st u .̂ Logis . Get Svergtzr. 9.

Tücht. Wochcnfchncibcr f. dauernd
gesucht Herma nnstra ße 18, 6. B 3818

Schneider , ,
gesu cht Blücher straß e 4. B 3908

Heller Sitzvlat ! für Schneider
Wellri tzstraße ' 30, Stb . 3,_ B 4050

Durchaus tücht. Friseurgehilfe
sofort ges. Kirchgasse. bei Sch ütze.

Ein Gärtnergehilfe
gesucht  Platterstraße 74._

Tüchtiger ssiärtnergeliilfe
findet dauernde Arbeit bei P . Bauer,
Handelsg ärtn. , Wsb ., Str aß enmühle.

Gärtnergehilfe per sofort ges.
Walkmühlstratze 41. _ B3950

Tüchtiger Packer gesucht.
Steinberg & Vo rsänger , Moritz str. 68.

Kellner
ans gleich  aesucht Lellmu ndstraße 54.

Zwei nette Jungen
achtbarer Eltern im Alter von 14
bis 15 Jahren z. sofort . Eintritt als
Komm issionär gesucht. P ark-Hotel.

Schreinerlehrling gesucht.
Fr . Shr ing , Hellmundstraße 52.

Hausdiener mit guten Zeugn .. ,
solid u. zuverl ., ges. Pension Villa
Orani enbu rg , Leberberg 7.

Jüna . Hansbnrsche f. Färberei
sof. gestlchr Wörthstraße 17, La den.

Junger Lauf - oder Hansbnrsche
f. s.^gef. Scharnho rststr. 20, P . B4097

Ein junger sauberer Hnushursche
gesucht Wörthstr aße 11, P art. _

Junger Hansbnrsche,
welcher etwas servieren kann, für fof.
gesucht. Restaurant Reichsapfel, Dotz¬
heimerstr aße,116.

Junäer Hansbnrsche
gesucht Oranienstraße 52, La den._

Bursche von 15—-17 I . gesucht
\ Häusl.f. Häusl . Arb.  Viktor iastraß e 14, P.

Tüchtiger Fuhrmann gesucht
Koblenbandl . Roonstr . 16. B 4100

Jugendliche Arbeiter
über 16 Jahre finden Beschäft. bei
C. Th eod. Wagne r , Mühlga sse 6.

Taalöhner für Feldarbeit^
gesucht Schwalbacherstraße 47, 1.

'Stellen -MsÜcheKi&'i . iVi O*.V*-J isr-i - Tu k>L'

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Nberschrift

anfgenonnnen. — Das Hervorhebcn einzelner
Worie im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weiblichr Peusonrn.
Gebildetes Fräulein,

Vers, frcmz. sprechend, mit g. Zeugn .,
sucht Stellung als Erzieherin . Gefl.
Off erten  u . C. 700  an o. Tagbl .-Verl.

Für Stenogr . ü. Schreibmaschine
sucht Frl . mit Spracht . Stell ., w. sch.
tätig . Off , u. L. ,699, a. d. Tagbl .-V.

Durchaus ehrbare ältere Dame
s. St . als Haushälterin u. Pflege zu
älterer Dame od. Herrn , wo Hilfe f.
grobe Arb. gchalt . wird . Näh. Frau
Richter , Chr . Hospiz2, Oranienst r . 53.

Gebildetes Fräulein
sucht Wirkungskreis f. 2—6 Wochen.
Off , u.  lll,700 an den Tagbl .-Verlag.

Perfekte Pensionsköchin
sucht zum 15. Oktober Stelle . Off.
unter T . 699 an den Tagbl .-Verlag.
Köchm. in d. fein . Küche selbständ./

sucht Aushilfe , v. morg . bis nachm.
G. Z. vorh. Zietenr ing 17, Ist . 24110

Pers . Köchin m. glänzend . Zeugn.
s. St . als Köchin od. Haushälterin
in Herrschaftshaus , Pension oder
Sanatorium . Off . u . S . G., Marien-
hauS, Frie drichstraße. _ 9188

Junges Mädchen
sucht zum 15. Okt. Stelle als Allein-
mädchen, am liebst, zu einem älteren
Ehevaar . Näheres Mainzerstraße 6.

Einfach, gebildetes Fräulein
mit besten Zeugn . sucht z. 15. Okr.
(cvent. später ) Stellung , am liebsten
bei Dame oder Herrn . Such, ist
Ende 20, u. mit sämtlichen Fächern
des Haushalts vollständig vertraut.
Offerten unter N. 698 an den
Tagbl .-Verlag erbeten . _

Bess. Alleinmädchen,
in allen Arbeiten erfabren , sucht
Stelle . Richl straße 4, 8 St . r.
Mädch., w. etw. Kennt », i. Koch. TT~

sucht Stelle bis 1b. Oktc Offerten erf>.
unter F . B. 200 hauptpostlagernd.

Ordentliches Mädchen
s. Stelle als Alleinmädchen. Franken»
straße 23, Hinterhaus 1 rechtŝ _

Ordentliches Mädchen,
das bürgerl . kochen kann, sucht Stelle
bis  1 b. Oktober. Metzgergaffê 17, 2.

Braves Mädchen vom Lande
wünscht Stellung in bürgerl . Hause.
Adelheidstraße 89, Hin terh . 2. Stoch.

Hotclzimmermädchen
sucht für gleich oder 15. Stelle
Gefl . Offerten unter S . 100 post-
lagernd Taunusstraße . _ '

Ein besseres Hausmädchens
w. nähen , 5üa., serv. kann, u . eine
Vers. Köchin suchen Stelle in Herr¬
schaftshaus . Näh. Biebrich a. Rü
Kai serstraße 59,_ji ._ “

Tücht. Mädchen von auswärts/
welches etwas kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, wünscht Stelle . Öss
u. Z. 700 an den T agbll-Verlag erch

Ein eins, ordentl . Mädchens '
ohne Kochkenntnisse, sucht passende
St ., am liebsten als Zimmermädch
Näb. Sommerfrische Villa Taunuss
blick best Wiesbaden . Tel .̂ 455. ^

Gew. Zim .- ob. bess. Hansmädcks/'
sucht Stellung z. 1. November, abernur in feinem Hause. Leberberg i
Villa Cr ede._ “ '

Aerztl . geprüfte Erstwärterin
mit sehr guten Zeugn . u. langjahr.Erfahrung in der Kinderpflege , sun >t
Stelle für Ende Oktober Angebot»
unter H. 700 an den Tagbl .-Ver l

L̂
_ __ _̂ - 2̂39.

Pflegerin , ärztlich empfohlen,
m. g. Zeugn ., s. St ., auch flir Nacht,
wache. Bülo wstr. 9, M. 1 r . B4002

Tüchtige Büglerin sucht
in und außer dem Hause Beschästi»,
Näh. Dotz he imerstr . 59, 4 l . _ JI3947
Bügclmädchcn sucht Beschäftiguna"

in Bügl erei . Walramstraße 12, Hs ^
Ordtl . unabhängiges Mädchen

sucht tagsüber Beschaff., auch Ausb
Näh. Seerobcnstra ße 5, Hinterh . 1, ''
Mädchen s. Wasch.- u . Putzbeschäs't^

HMmundstraße ^29, Vdh. Dach.^
Junge Frau sucht Monatsstell/ ^ -

f. nachm. Oranienstraße 22, 4. St . r
I . aust. Mädchen s. Monatsstelle—

b. 8—11 Uhr Adlerstraße 49, H. 1 r
Frau sucht Monatsstelle

2—4 na chm.  Riehlstraße 4, 1. St . l
F rau sucht Beschäftigung

(Putzen). Adler straße 13, Hth. 2
Eine ältere an st. Iran '

s. einige St . Besch, ber e. ält . Hem-̂ ,
0. Dame . N. i. Tagbl .-Verl. B4089 Cz

Anst. ig. Frau s. morg. MonatSsts^
Jahnstraße 17, Gth . 2 St . B 40gg

Mänuliche Personen.

Buchhalter,
vertrauenswürdig , gesetzten Akter»
selbständ. Arbeiter , sucht Beschgr̂ ^
auch tage- u. stundenweise, im Bei 'stragen der Bücher, Bilanzaufstell . ,,
Off , u. H. 691 an den Ta gbl.-Ver l^Solider Mann,

ig, Gstrtner , ^Ende „40,zuverlässig
Besitze laistsitze Langjähriger Zeugnisse, fuAirgendwelchen Vertrauenspost ., oi . j,
auf halbe Tage , unter sehr
scheidenen Ansprüchen. Hellmur,
straße 36, 2,_ Bgg^

Tüchtiger Zuschneider
mit langjähr . Praxis u. best. Ein
in hies - cm~!- - i '-'Herren -Modegeschäst^ tätig'wünscht sich per bald zu verändert,
Gefl . Offerten unter H. 699 an den
Tag bl.-Verlag . _ __/ n

Ig . talentv . Mann , 28 I .,
m. angcn . Umgangsiormen u.
Handschr., v. künstl. Beruf , sucht ber.änderungsh . irg . welche Betätignv, »,
Beste Referenzen . Gefl . Offerten , ,
L. M. 551 hauptpostlagernd ._ 9lgg

Zuverl . Mann sucht Stelliin / ^
als Hausmeister od. auch Vertrauens-Posten, versteht sich auch auf Darnns.
Heizung. Off . unt . V. 52 Tagb/,
Haupt-Ag., Wilhelmstr . 6._ 9118

Hausdiener , 24 Jahre alt/"
sucht St . per 15. Okt., wo er sich 313
Pflege r ausbilden kann.„Emserstr . p:

Anständiger Mann , 28 I ., ' '
ledig, sucht Stelle als Kutscher nebü
Hausarbeit . Gefl . Offerten unt »»
D. 700 an den Ta gbl.-Verlag crbete"

Anstand, zuverl . junger Mann/—
mit Garten - u. Feldkenntn ., f. NaN
St . als Hausb ., Ausläufer , Kutscbl»
usw. Näh . Sommerfr . Villa Taunn ?.
blick bei Wiesbaden . Telephon 84155

Mridttche Nerhonrn.

ßlÄSuuAtä - eine. Frarrzöstn zu
MbAMWL drei Mädchen von
-14 Jahren für nach Hamburg. Zu
elden Patask -Hotett

Zn einen Haushalt mit 4 größeren,
teils noch nicht schulpflicht . Kittvcru
wird ein gebildetes Kinderfräuleiu
gesucht. Eintritt 15. Oktober. Za er-
sragcn im Tagbl .-Verlag. >>b

&B&-  Köchin . "VZ
Tüchtige arbeitswillige, gut empfohlene

Köchin, welche etwas Hausarbeit über¬
nimmt, für feinbürgerliche Küche gesucht,
Lohn 3o Mk., bei von Bveymaun,
Damüachtal 31. 9124

Gebildetes Mädchen , nicht unter
20 Jadren , wird von einer älteren
alleinstehenden Dame als Gesellschafterin
zu engagieren gesucht, Ausführl. Off.
u. &•  SS45 im Tagbl.-Verlag nicderzul.

Für eine kleine vornelime
Fi enldenpensson wird jüugere
Köchin » welche die seinbürgcrltche
Küche perfekt versteht » gesucht.
Meldungen schriftlich tu MP. s ®®
an den Tagbl . -Verlag.

Werkänferinn1059
per sofort gesucht. Luise Fuchs , Kurz-,
Wnß - u. Wollw.-Gcschäft, Wellritzstraße.

tff 101t ^eW°Uhelmstn'u.
Rbcinstr.. sucht noch gute Taillen -,
R 0 ck- ttti Zuarbeiteri -i« ru ._ 9106

Ein Lehrmädchen für Weistzeug
gee en sof . Vergütung und Lauf-

>Mädchen gesucht Häsnergssse 5.

Perfekte Nolkarbeitmn
sofort für dauernd gef. Kirchgasse 29,

Poöi- u."iöiücH(iri)eitctiiuicii
gesucht © ♦

Wevergasse 8.
&W  Kücheumädchen

für loiort gesucht
Hotel Grüner Wald.
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Per bald gesucht
ein « Dame , welche in der Blich»
fftmtn « u.Korrrspouvenz bewand.
ist. Km il Sü ß, Laufl gast« 80.

TWtlße gm. jfflüferln
für bessere Schweine- Metzgerei gesucht.
Carl Schiiz , Mai »« , Bahnbof-
straße 2 3/ ;». _ (Nr. 6^27) F53

Wir suchen per sofort für unsere
Kunstgewerbl. Abteilung surrge Dame
aus girter Familie gegen Vergütung
als Lehrfräulcin. ferner für unsere
Geislinger Niederlage junges Mädch.
zum Silberprrtren.
_ _ Gebr . Wollwebev.

AnwWeg KetzmöWkll
gesuchtf. Konfektion.

M . Schneider lC « Rang ) ,
Oranienstr. 41, 2 r.

eaasiBBmKsmäimmkmmBSEasa

Modes.
Lehrmädchen u. flotte selbst.

Garniercrir : für sofort gesucht.
Gerstel & Israel»

Gesucht
eine große Anzahl perfekteu. fein bürg.
Hcrrschasts-Köchinncnf. hier, außerhalb
u. Baris (bis 60 Mk. mtl.), ferner Hotel-,
RestaurationS- u. Pensions-Köchinnen,
Küchenbaushälteriunen, kalte Mamsells,
Kaffecköchinnen, Beiköchinnen, Fräul -Ü!>
zur Stütze, perfekte Kainmerjungfcrn, an¬
gehende Jungfern , erste vefs. Stnben-
mädchen (bis 35 Mk. mtl.), Haus¬
mädchen für Hotels u. Privath ., Zimmer¬
mädchen für Hotels u. Pens., über 25
gewandte Allei, »Mädchen (2 ' bis
85 Mk. mtl.), tüchtige Büfettfräulein,
eine erste Kassiererin für ein erstklassiges
Restaurant . Verkäuferinnen f. Kolonial¬
waren u. Schwcinemetzgcrei, ein e irfackes
Mädchen zum Wäsche- Ausbcssern für
Hotel, Kinderfräulein nach hier und
Belgien, Engländerinnen u.Französinnen
-u Kindern u. tüchtige Küchcnmädchen,
höchstes Gehalt, letztere freie Vermittlung.

Zentral -Bureau

Wattrabenstem,
Bureau allererster» Ranges für

Herrschastshäuser urrd Hotels,
Langgaffe 24, 1. Et. Tel. 2555.

Frau Lina Wallrabensteir»,
Stellen-Vermittlerin.

MWges AllelüMjlMjen.
welches auch zu kochen versteht, v. allein¬
stehendem Ehepaar gcs. Wäsche wird
ausgegcbcn. Nikolasstraße 5, I. 9(75

Wres- adenrr Trrgblalt» Sonntag , 6 . Oktober 1807, Seite 11.
Zum 1r>. Oktober werden gesucht:

1 perfekte Beiköchin,
1 Serviernrävchen»

.. .. 1 Jiuiinermädche»,.
Offerten mit Lild, Zeugnissenu. Gehalts-anipruch-n au
.Dr» >Schorlennners Sa »»atoriunr
für Magen-, Darm- und Stoffwechsel¬

krankheiten
__ Godesber g a. Rhe in.  _
Junges geb. Mädchen

n. fl. Fallt , findet Geleg. die ff. bürnerl.
Küche zu erlernen. 9183

Pension .Hella . Nhcinstraße 26.
Stütze,

welche kochen kann, für Pension 1. RgS.
gesucht. Pension Favorit , Wilhclm-
straße 12, Gart -nh. l . »182

Tüchtiges Mädchens
das selbständig kochen

kann und ein Zweitmädcherr , das
Liebe zu Kindern hat, auf 15. Oktober
gesüßt Adeldcidstraße 58, P.

fiir Küt 'e »rnd Hausarbeit rer
gle ich gesrrcht Stdctbcidftrastc Ist.

Irr der Wiesbadener Krippe,
Gustav -Lldolfstratze 20 wird eit»
tüchtiges

Mädchen
gesucht, welches bürgl . koche»»rann
und g»»te Ze»»g» istc hat . Irr
melden W alkmühlstr . 6 , 1. F220

Nettes Mädchen zu zwei Personen ges.
25 bis 80 Mk. Lohn. Sehr gute Stelle.
Fr . Anna Müller , St .-Vcrmittllr !n,
Webergasse 49, 1. Stock._

Stellenvermittlung , F83
kostenfrei für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Verband Deutscher Hand-

!u»r«sgefttlsc » zu Leipzig.
Stellciigcsuchcu. Angebote stets in großer
Anzail . — Geschäftsstelle: Frankfurt
a.M . , Gr.Efchenh.-Str .6, Fcrnspr.1515.

erstes
w. nähen, bügeln, servieren kann, für
sofort oder später in gutes Haus nach
Mairrz gesucht. Nur Solche mit besten
Jeilgn . wollen sich unt . El . ©f»3 © bei
D. Frenz melden.  lNr . 6926) F 53
Für kl. herrsch. Harrshalt tüchtiges

Alleinmädcheu . " 51
das kochen kann, für gleich gesucht.
Meldungen Rheinst raste 00 , 1.

Ttichtiges Hci.tsmädchen gesucht
Dotzbeimcrstraße 17, 1.

Zwei Miidchcu SSS
später gesucht. Lohn 25—80 Mk.

Vegetarisches Kur -Rcstaurant,
Herrnmüh' gasse  9 , a. d. Burgstr.

"Putzfrau
sofort gesucht *

Lang gasse 27 , Tagdlat t-Korrtor.
Frauen zu der am 9. Oktober be¬

ginnenden Kartoffel-Ernte sucht
Hofgut GeiSberg.

W « enliche Personen.

Suche tnöjtlncn Reffenden.
»T-, Adlerstraße 51,1 l. 2Mb . 12- 2 Uhr.

Bautechmtsr,
flotter Architekturzeichncr und am Bau
eriahr n gesucht. Offertcn u. W. 5 » an
Tagbl.-Hau pt-Ag., Wilhei mflr. 6. 9161

Bilärrzstcherer

Buchhalter
gesucht. B4117

Nur durchaus selbständige zuverlässige
Bewerber wollen sich mit Angabe von
Referenzen un>Gehaltsansprüchenmelden
unter .Bi\ ggg an den Tagbl .-Verlag.

WilPltt zuverlässiger Herr, wird
gesucht zum Besuch von

Kolonialgeschäften und dergl. Off. u.
I <l . ©ÄS an den Tagbl.-Verlag.

SBaBBSSRSHSB»

Für das

flrüfabiiu-fSrau
8i einer großen rheinischen

Firma werden auf s-rsort
oder bald mehrere tüchtige

Zeichm
siir dauernd gesucht. Sln-
gebote »nit Aeugnis -Älbschr. ,
A »»gabc d. Gehaltsausprüche
und des früheste»» Enrtrittö-
irrmins unter 8 . LLir« an
die Annonce »»- Erped . vor»
M. Sbi-siLr , Mairrz, erbeten.

Tüchl. redegmündler Mnnn
zum Einkassiercn von Teilzahlungen bei
Privatknnden und zur Anbahnung von
Geschäftsabschlüssen gesucht. Handwerker
bevorzugt. Kleine Kaution muß hinter¬
legt werden. Offerten mit Angabe des
Alters und der bisherigen Tätigkeit sind
zu richten unt. Eh. M . 3oo an den
Tagbl .-Verlag.

(Slitfil«ttSfltinEiiiet
auf dauernd sucht

Friß Decker.

Mehr, tiiltff. DameUMeidrr
sofort gesucht.

G. Mathias,
Wcbcrgaffe 5.

sucht
Tücht. Tagschncider

J »»li, »s Bischofs.
2 Lchireidergeseucu

, sofort gesucht. Selb,
Schnei dermeister, Friedrichstrabe 41.
Tücht. Schneider Äl

Konfektion C. Ro sser, Mairrz . P 53
Whrltllrt für Schausenster-vekoratioir vor»

hies. groß . Geschäftshaus gesucht.
Zcichentalent erforderUw . Off. u.
M. täm an  de n Tag bl.-Verlag.

Für " sofort wird ein braver Junges
am liebsten vom Lande, als

Lehrling gesucht.
Ernst Wesche, Wiesbaden,

Kolonialwaren und Delikatessen.

Weibliche Personen.

Achtung!
Längs Stellen- Bureau

befindet sich von heute ab nicht mehr
Friedrichstraße 14, sondern

Wsrltzstrtze 52. Plllt.
Telephon 2363.

Empfehle Herrschafts- und Hotel-
Personal aller Branchen.
Frau Elise Lang , Stellcnvermittlerin.
Kmvergärt. L. KL.

w. vor- od. nachm. Kinder in Fröbel-
Spiel . u. Beschäft. zu unterw., übern,
auch die Ueberwach. v. Schularbeit. Oft.
unt. V. « K4  an den Ta gbl.-Derl. erb.

Kinderfräulei « ,
pcrf. Schneiderin, empfiehlt Christiane
Bra »»d, Stellenvermiitlerin. Gotha.

Junge Dame , heiter , r»r,»sit. »r
spräche»,kundig , sucht Stell , als
Geselksch. fiir uachmittags . Ost. u.
ch». « rs an de»» T agbl .-Verlag.

Eins « geb . Fräitlein»
28 I ., 8 Jahre in der Krank'NPfl. tätig
und im Schneidern perfekt, sucht Stell,
als Gesellschafterin oder Reisebe»
gleilerin . Werte Ost-rten erb. unter
«S. « » 8 an den Tagbl .-Verlag._

Gebildetes Mittels,
anfangs 30, ev., aus guter Familie,
heiter , arbeitsfrcudig , s. gewissenh.,
orbnunaslrebend , s., gestützt auf s. g.
Zeugnisse, sof. od. später Stellung z.
selbständ. Führung eines Haushalts.
Würde auch s. g. Pflege übernehmen.
Einz . Dame od. Herr bevorz. Werte
Offerten unter A. 529 an den Tagül .-
Bcrlag erbeten.

AigehMe Imsstr.
Für ein junges Mädchen, 21 I .» ans

guter Familie / wird Stellung ac§ an¬
gehende Jungfer gesucht. Dieselbe war
längere Jahre in erstem Konfektions-
geschält als Näherin tätig, ist auch m
Häusl, airbett erfahren. Off. u. k-. S»
an Tagbl -Hpi .- Ag., Wilhelmftr. 6. S1b7̂

Dame-
Ende 20, flicht Stellg . als Leiterin
eines frauenlos » Harröhalts . — la
Empf. a. best. Faun Sprach!., mnsik.,
intcllig. u. gewiss., gute Vorleserin. Gest.
Offerten unter B3. IW. 1511 an
SEaaseiisteiii & Vogler , A .-ü .»
b' iHsn _ _

Linst . Fräulein , Ende 20, von Be-
ruf Schneiderin, befähigt kl. Haushalt
zu führen, sucht passende Stellung . An¬
gebote erb. u. 53 Tagbll-Hanpt-
Agentur, Wilhelmstr. 6.  9187

Köchin
mit guteir Jeugnisten , in all. Zweigen
des Haushaltes bewandert , nur in
belseren Hausern tätig , sucht Stelle
zur selbständigen Führung eines
kleinen Harrshalts , auch zu einzelnem
Herrn ober Dame , Alter 33 Jahre.
Gefl . Offerten mit Gehaltsang , zu
richten an Frl . Rädele in Döffingen,
Amt Böbling en (Württemberg ).

Miel MreDMen
mit g. Zcugn., in Küche und Hausarbeii
bcw.s suchen Stell , z. 15. Okt. lltähcres
Fr . Imm , Hersfeld, Markt 226. F95

Zimmermädchen,
gewandt und adrett , mit prima Zeug¬
nissen, für Hotels und Pensionen
empfiehlt in großer Anzahl

Zeutral -Bureau
Frau Lina Wallrabenstein,

Stellcnvcrmittlerin,
Langgassc 24, 1. Er. Telephon 2555.

Männliche Personen.

Buchhalter,
selbständiger, abschluß- u. bilonzestchcrer
Arbeiter, mit der einfachen, doppelt, u.
amcrik. Buchhaltung vertrant, sucht
Stellung per sofort. Nehme auch vor¬
übergehendeu. stundenweise Beschäftig,
an im Nachträgen und Revidiere »»
von Büchern unter strengster Diskretion.
Offerten erb, u. T». Tag bl.-Berl.

Junger Mann
»nit Einjährige, «-Zeugnis wüufcht
auf «in Anwalts -Burea », zu gehe«
gegerr monatl . Bergütaug . Off.
u . s°. « 8 S an den Ta gbl .-Verl ag»

Gelernter Kellner , 22 I . altH »ili-
tärfrci, sucht Stelle als Diener in herr-
schastl. Hause oder Privatpension. Off.
mit Lohnangabe u. IW. 8 «!« «
hauptpostlagernd Frankfurt a. M.

= Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener CagAstts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Llufgabe zahlbar.

EL &mms

>Vermietungen
In dieser Rubrik werden

nur die Straßcn -Namcn
der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Ziminer.

Aarstraße 21 1 schönes Zimmer mit
Küche bill. zu vm., ev. mit Maus .,
und schöneZ-Zim .-Wohn. mit Stall
für 4 Pferde , Remise u. Zubehör
billig , sowie schöne 2-Zim .-Wohn.
in der Jägerstrasie 15 bill. zu vm.
Näh.̂ Käm mcrl , Aarstr . 21. 8421

Adelhcidstraßc 6 Zimmer ü . Küche
^an ruhige Leute zu verm. 9165
Adelhcidstraße 33, Brunn , Zim . u.

Küche gegen Monatsdicnst an eine
^einzelne ^Person zu^ berm._
Äblerstraße 51, 1, Zim .,^K. z. b. 3363
Adlersiratze 53, Hintcrh ., 1 Zim ., K.
^u .ZKeller zu vermieten . ^
Hellmunbstraste 41, Hth. im 1. Stock,

ist eine Wohnung von 1 Zimmer u.
1 Küche zu v. Näh. bei I . Hornung
u. Co., rm Laden daselbst.

Hermannstraße 19, 3 r ., 1 sch. großes
Zimmer , Küche u. Keller mit ober

_ohne Müns . p. sof. o. sp. z. v. 23977
Jahn straßc 12 1 Z . u( K. zi: verm.
Riehlstratze l 1 Zim . u. K. zu Perms
Römerberg 10 1 schönes Zimmer u.

Küche zu verm. Näh. Hth. 3.
Äöönstraße 5, 1,̂ 1-Z.-W. sof. 2856
Scharnhorststraße 17, Hth., Zim . u(

u. Küche,̂ sof. z.̂ v. N.^Vdh. 1. 3502
Walramstr . 1 sch. Fsp., nr. Z. u. K.
^ (Abschi.) a. v. Z.  sof . N.̂ P . 133991
Wellribstraße 36, Ms., 1 Z. u. Küche.
Wcllritzstraße 47 1 Zim . u. K. 1. Nov.

2 Aiinmev.
Adlerstraßx 19 2-Zim .-Wohn. sofort.
Adlerstrasze 33, Hth. 2, sch. 2-Z.-W. u.
^im Stb ., Dachiv., s. o. sp. N. Laden.
BiSmarckri- 38 2 Zim . u. Küche auf

1. Okt. zu vm. Näh. Mtb . Jl  1441
Dodhcimerstraße 59, Neubau , schöne

2-Zim .-Wohn., d. Neuzeit cntspr .,
^per 1. Oktober zu vermieten . 3429
Dobheimerstratze 59 Frontsp .-Wohn.,

2 Z. u. K., zu 270 Mk. s. z. v. 3425

Elt0illerstr .̂ 12,̂ Mtb .,2 .Z^W.̂ 8 2S63
Ecke Emfer - und Weißenburgftraße

schöne 2-Zimmer -Wohnung zu ver¬
mut ictcn .̂ ^Näh. daselbst. 2876

Goetheftraße 17, Hth., Dächw., 2 Z7,
, „Küche. Kell., p.̂ fof. „Näh. Vdh. P.
Herberftraße 16 schöne 2-Zimmer-

Frontsp .-Wohnung zu verm . 2963
Karlstraße 25, 2, eine saubere Frtsp .-

Wohn. v. 2 Z. m. Küche, Maus . u.
_Kell ., 3 Tr ., botnj .̂ Nov. ab zu vm.
Zothringerstraßc 4 '2-Z.-Wohnunaen

(2 Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
l . Okt. zu vm. Näh. daselbst. 2961

Lothringerstraßc 7. Hth.. 2-Z.-Wohn.
„ m. Dachl, z. v. Pr .„L90̂ N.̂ B^ P . r.
Billa Mainzerstraßc 14 2 Z( ü . K7 p.

sof. „Näh. bei Otto ._
Nettelüeckstrahc 3, Stb . 1, 2-Z(-W(.

mit Gas , zu vermieten . Näheres
Vorderh . Part , rechts.

Nöderstraße 20 sch72-Z.-W., Stb . D7,
neu hergerichtet, „zu vermieten.

Röderstraße 23 2 Z., Küche u . Keller,
„ Frontsp ., sofort zu vermieten.
Schachtstraße 20 2 Zim . u . K., Abschi.
Schiersteinerstraße 16 sch. Ms.-Wohn.,

2^Z-,„K-,„auf„gl. z. vm.„N^ Vdh. P,
Schwalbachcrsträße 37, Mtb . Dachst.,

2 Z. u. K. Näh. Mtb . Part . 3409
Kl. Schwalbacherstraße 8, 2, 2x2 Z.

„mit Küchê m K. zu vermieten.
Sedanstraße 5 2 Zim.. Küche u. Zb.,
„ Hth., per sof. ob. spät, zu vm. 3511
Wellrilistraße 48, P .' l., 2 Zimmer ü.

Küche im 3.̂ St . zu verm.^ 111478
Werderstraße" 5s Stb ., ' sch.' 2-Z.-W)

sof. od. spät , z. vm. Näh, das. 2884
Westendstraße 13. Hth. Ms., 2-Z.-W.
_auf l,_ 2qn ._ Näh. Hth. 1 Iinf §._
Wörtbstraße 20, Hth. 1, schöne2-Zim .-
_Wohn . z. verm . Näh. daselbst. 3520
Aorkstraße 31, Bdb. Sv . r ., 2 Zim . u.
_Küche , wcgzugsh. bill., 360 Mk. _
Zietenring 1.2, Mtb . 1, s.' sch. 2-Z.-W.,

gr . Küche, p. 1. Nov. N. b. Hausm.
Zietenrina . Ecke Westendstr., Müller.
.2 -Zim .-Wohnung . 320 Mk. B3484
2- it. 3-Zim.-Wohn., 2. u. 8. St ., mit

all. Koms. d. Neuz. cntspr ., gl. z. v.
N. Diesenbach, Güterbahnh . West.

Zu verm. i. Billa Part .-Wohn., 2 u.
m. Z., Küche, Zentralb ., 5 Bahnm.
v. Kurh ., Haltest . Tennelback, sort-
gcs. Sonnend .- resp. WicSbadener-
Äraße 58. Näh. Hochparterre . 3378

Weg. Abreise frdl . Frtsp .-W. d. 2 Z.
u . Küche sof. b. an ruh . Dame z. v.
Off , u. Da mbach postl. Taunusstr.

3 ZimrurL.
Aarstrntze 12, Parterre , 3 Zimmer,

u . Küche, 1. Etage , 3 Zimmer u.
Küche, Stallung für 4 Pferde u.
Remise, zu verm. Mitbenutzung
des Gart . N. Mauergasse 6.  2383

Dertrnmstraste 8, 2, 3-Z.-W. n. allem
_8uB . zu vm. Näh. 2 St . B 2 858
Blüchcrstraße 11, 3, 3 Z .-Wöhn. auf

sofort zu verm. „ Näh. P . 112343
Kl. Burgstr . 5, Vdh. Frtsp ., 3 ev. 4 Z.
_m .„K,,„Hth., chl. 2-Z.-W. bill. z. v.
Dobheimerstraßo 26 frdl . Frontspitz-

Wohnung, nur 2 Stockwerke goch,
3 Räume mit großem Balkon, an
kleine ruhige Familie zum Preise

„von 360 Mi . „sosort zu^ erm. 3432
Dobhcimerstraße 107 sch. 3-Z.-W., d.

Neuz. cntspr ., sof. od. spät, billig
_a . vm. Näh. 1 St ., W. Keßler . 2058
Eckcrnfördestraße 12, freie Lage,

schöne 3-Zimmer -Wohnung sofort
zu vermieten . _ „3510

Hellmundstraße 41, Hth. im 1. St .,
ist eine Wohnung von 3 Zimmern
und 1 Küche zu vermieten . Näh.

_bei I . Hornun g u. Co., i.  Lad , dal.
Jahnstraße 3 schöne 3-Zim .-Wohnung

mit Zubehör p. 1. Januar zu ver-
„nrieten .Jil . Pt ., Fero . Knapp. 3518

Jahnstraße 12, Gth ., 3-Z.-Wohn. z. v„.
Kirchgasse 30 8-Zim.-Wohn. im 2. St
_aus „sof. od. spät. „Näh. 1 St . 2957
Körncrstratze 2, Vdh., ich. 3-Z.-W. m.

reicht. Zub . ^ Näh. Part , r ._ 2956
Moritzstraße 9, 1, 3 Zim. a. 1. Jan.
Oranienstraße 33 Part .-Wohnung,

3 Zimmers Küche u. Zubehör , auch
als Bureau sehr geeignet, zu Uer-
micten . Näh. Seitenbau Part . 3585

Pb !1i!>p8be rnstraße 43 8-Z.-W., Part .,
sof. ad. spät , zu Perm. Näh. 2 r.

Naucnthalcrstraße 8 3-Z.-W., Mtb .,
sofort . N. Nortmann , M. P . 2952

Roonstr. 5, 1 r ., 3-Z.-W., Balk. 2051
Schachtstraße 30, 1, frdl . Eckwohn.,

3 Zimmer , Küche, Keller, z. 1. Jan.
zu vermieten . Näh. Parterre . 3499

Walkmühlstraße 35, Villa Hildegard,
freundliche ü. gesunde Fsp.-Wohn.,
3 Zim ., 2 Kam., Balkon, Küche,u.
Zubehör per sofort an ruhige

Mieter zu vermieten.

Walluferstratze 5, Gth ., 8-Zim .-W.
per sofort bill. zu verm. Näheres

„ H. Lenz, Vorderh, 3, 3231
Westendstr. 12, 1 St ., Eckh., 3 Z. mit

Balk. u. Zbh. sof. od. spät , zu vm.
„Pr . 520 Mk. N. P ., F . Kraft . 2948

Eine schone FrontsplÄLöhn ., 3 Zcm.,
Per sof. od. später zu verm. Näh.
Dambachtal 8,  Laden . 2947

Gr . 8-Zimmer -Wohn. (Hochpart.)̂ z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.
zu vm.  Näh . Lothringerstr , 4. 2946

3 Z. u . Küche soff zu v. Pr . 350 Mk.
Näh. Rheinstraße 48, Blumenladen.

37Zim.-Wohnung , Frontspitze, "Erben-
heimcr Höhe, Neubau Stiehl , billig
an  ruh . Leu te z. V̂ Nüh. das. 3417

Umständeh. eine sch. 3-Zim .-Wohn.,
Bad , Ms., i. Vdh., f. 520 M. sof. o.
1. Jan . z, v. Z. erfr . Tagbl .-V. ckrn

_ 4 Zimmer.
Albrechtstraße 4, 2, sch. 4-Z.-W., K.,

M ., 2 K., 1. Apr. 08. Z. erfr . 1. St.
Bertramstraße 16 sch. 4-Zim .-Wohn.,

2. Et ., mit Zubeh., „sof. zu v. 2945
Blücherstraße 28, 3, sch. 4-Zim.-Wohn.
_wcgzugsh . p. 1. 1. od. 1. 4. F 3045
Dotzbeiiiierstraße 172, Pari ., 4 Zim.'
„und K. zu verm._ Näh. das._ 2943

Ecke Emker- und Wcißenburgstraße
schöne 4-Zimmer -Wohnung , Erker,
Bad , Kahlen-Anszug u. reich!. Zu¬
behör per sofort oder spät , zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Bau-

„ „Bureau Knausstraße 2._ 2878
Hellmündstraße 41, Vdh. irrt 2. Stock,

ist eine schöne Wohnung v. 4 Zim.
u . 1 Küche zu vermieten . Näh. bei
I . Hornung u. Cie, im Lad. das.

stirchgussc'üÜ ist die 2. Etage , 4 Zim.
mit reich!. Zub., per sof. od. später
zu verm. Näh. bas, bei Heerlein,
oder Walkmühlstraße 4.  8 2860

Maüergaffe ' 19 schöne 4-Zimmer-
Wöhnung auf sofort zu vermieten.
Preis 700 Mk. 3 4078

Philippsbergstratze 15, 3, 4-Z'.'-W. auf
_sofort zu verm. Nah. Bart,  rechts.
Walkmüblsträße 23, Schmidt , Wohn7,

P „ 4 Z., Badez. u . Zub .„a. sof. z. v.
Wattmühlstraße 32 frdl) 4-Zimmer-

Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
sof. zu verm. Preis 650 Mk. 2942

Waterls -'ffräste 1, 2. Et ., 4 Z., Küche,
Bad , Ms., 2 Balk., 2 Keller. 83001

Weilstraßc 18 Ŵohnung , 4 sch. Zim .,K. u. Zubehör , zu vcrmirien . 3513

5 Zimmer.
Emserstraße 22, Ecke Hellmundstr . 58,

5-Zim.-Wohn„ Part ., sof. od. spät.
zu vm. Näh. Emserstr . 22, P . 2937

Fränz -Äbtstraße 6 (vord. Nerotal ),
Bel-Et ., 5—6 gr . Zim ., el. Licht u.
reich!. Zubh., auf 1. April zu vm.
Näh. Röderstraße 21, 2 6t . 35 45

Herder'straße 16 schöne 57Zim.-Wohn.
_mit Zu behör zu vermieten . 8861
Meiststraße 6 schone große, d. Neuz.

entipr . 5- u. 3-Z.-W. p. Okt. 2875
Neuaaffe 9 (Eckhaus), 2 St ., elegant

ausnestattctc 5-Zim .-Wohnung per
1. April z. vm. Näh, das elbst. 3547

Phrtippsbergstr . 33, 1,' E. Hartinastr .,
5-Z.-W. sof. 50 Mk. Mietnachla ß.

Rüdesheimerstraße 19, 3. Et ., 5 Z.,
mit Bad , Balkon u . allem Zubeb.^
per sof.

_ .. Zube .
u verm. N. das. 2935

6 Zimrner.
Adelhcidstraße 55, Süds ., 6-Zimmer.

Wohn, im 1. St . zu vermieten ._
Nikolasstraße 26, 1, 6 Zim. (neu her-

gerichtet) per sofort oder später zu
_vermiete n. Nä heres Hochparter re.
Sckilichterstratze 10 ist die 1. Etage,

6 Zrmnrer , Bad u. Zubehör , per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . 2984

_ 7 Zimmer.
Friedrichstraße 4, 1, 7 Ziinmer und

Badez ., Gas , elektr. Licht, passend
für Arzt od. Rechtsanwalt , per
sofort oder später zu verm. 3568

Kädru und Geschäftsräume.
Blücherplatz 4 ist ein großer heller

Laden nebst großem Ladenzimmer
sofort oder später zu derm. Näh.

„ Blücherplatz 5, tz. P ., b.̂ >artmann.
Llücherstraste 36, Neubau , Laden, f.

sed. Gesch. pass., mit 2-Z.-W. bill.
_Näh . das. od. Norkstr . 22, P . B 2861
Fränkenstraßc 18, P ., Werkst, frei,

Preis 16 Mark . _ _ 24105
Friedrichstraße 47 Laden, geeignet für

Filiale einer chem. Reinigung od.

Gesch. ob. als Lagerraum v. 1. Okt.
m  verm . Näh. Wh . 1 St . L2W
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Scharnhorststraße
" 2-Z.-W.

Ecke Geben- und
, großer Eckladen m. sch. .
\ m. Wand - u. Deckenplatten, fürWurstaufschnitt -, Drogerie - oocr

Delikatessen-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm . Näh. Bau-
bureau Blu m, Eöbenst r . 18. 2980

Äarlstrnße 39 Arbeitsräume , Lager¬
räume per sofort oder später zu

' vermieten . Näheres Dotzheimer-
straße 28, 3 links . _ 3507

Eottagöffe 25 tt. 27 sind Laden , Entre-
sol u. Wohnräumc , zu Bureau¬
zwecken besonders geeignet, monat¬
weise sofort zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Kontor .  ̂*

Hüisenstraße 24 Werkstatt mit großen
Lagerräumen zu vermieten . Näh.
Bor derh. 2. St . bei^Roos. _ 3464

Mau erfasse 3/5 kleiner Laden mit
4-Zim.-Wohn. zu Dm. Näh. Laden.

Moritzstraße 43 gr . Laden  z . vm. 2923
Nettelbeckstraße 11, 1, Laden mit

Laden-Einricht.  p . sof. zuch. 8 2862
Kettelbeckstraße 11, bei Schmidt,

Kolonialw .-Laden mit Einrichtung
per sof. od. später zu verm. 8 2634

Hl. Schwalbacherstraße i0 , Laden,
100 , Qmtr . atoß,  mit oder ohneWohnung auf aleich oder später zu
vm. N. Kaiser -Frdr .-R. 31. 2928

^sorkstraß« 15 hell. Lagerra um. 3463
Für Bierniederlägen.

Jorkstratze,29 Pass. Raum im Sout.
mit 2-Zimmer -Wohuung im Hth.
zu Mk. 400 p. I ._ ^_ 8 4013

§roßes Entresol Lauggaffe 25 sofort
monatweise zu vermieten . Näb.
Tagblatt -Kontor ._ *

Kaume für Möbel ernzustellen z. vm.
Zu erfragen  Pbilivvsberastr . 13, 1.

Kckladea m . 3 Schauf Dobheimer-
I str. 59 sof. p tat . Der Laden ist
\ der Lage entspr . für Spezialgesch.

aller Br . sehr geeignet ; dan Lager¬
raum ca. 32,00 Qm . sof. z. v. 2889

Rillen «nv Känser.
Landhaus Gutenbergstraße 4. 8 Asm.,

1. Etage , 6 Zim., Dochv., m. Zubeh.,
Zentralheizung , elektr. Licht, Gas,
sowie Garten , sof. od. sp. zu verm.
Näh, daselbst b. Hau smeister . 2891

Möälirrts Motznuugen.
Elisabethenstraße 10, 2, eieg. möbl.

W., 3—5 Z ., f. d. Wintermon . bill.
Herderstraße 5 1 od. 2 möbl. Zim . m.

Küchenbenutzung b. einz. D.L3985
Goethestr. 1 mbl. W.- u. Schlfz. m. K.
KabeAenftraße 2 möbl. Etage von 5

bis  6 Zimmern mit Küche zu verm.
§aumrsstraße 22 e. gut möbl. Wohn)

f. d. Wint . Pr. z. v.. m. a. o. Küche.
Herrschaftlich möblierte Wohunnn in

bester Kurtage , 7 Zimmer mit Bad,
> Dienerzimmer und Balkons , für

kürzere oder längere Zeit wegen
Abwesenh. des Besitzers an kleinere
distinguierte Familie zu vermieten.
Wohnungsnachweis - Bureau Lion
J- Co„ Fr iedrichstra ße 11.
Wohrrungsrr ohne Jimnscr-

Arrgabs.
Freie Wohnung erh . unbesch. Frau

od. kindcrl . Ehep. g. Verr . v. etw.
Hausarb . Schwa lbacherstr. 11. 1.

Möbliert » Zitnmrr, Wansarben
etc.

Adelheidstraße 30 schön möblierte
Zimm er mit u. ohne Pension.

Adelst eichst raste 49, Hl 1, mstZ., 2 58.
Zldlerstratze 32, P. , schLSchlafstelle
Adolfsallee 6, 2, güt möbl. Frtsp .-Z'-
Adolfstraße 8, Gth. 2 r ., mbl . Z., sep.
_Eing ., m. od. o. Pens , sof. z. verm.
Albrechtstraße 5, H. 21., ei ns, m. Z. fr.
Al brechtstra ße 7, H. 1, möbl. Z. frei.
Albrechtstraße 7» H. 2 L, e.  möbl . L.
Albrechtstraße 12, 2, elcg. mbl.  Zun.
Albrechtstraße 23, 1, z. 1. Nov. hübsch
_ möbl. W.-- u. Schl afz.  an best. L>.
Albrechtstraße 28, 3 L, möbll Z. z. v.

2 Mmmrr'.
Friedrichstr . 19 adgcschl.
Mansardw., 2 Z., Küche u.

Zu beh. an r. L. pr. sofort % verm. 2922
Jm .nstr . 20 , Hths. 1, sch. 2-Z.-W. ml

Llbsch!. a. sofort z. v. 9t.ÜB. P . 3503
S Zimmer.

Lothringerftraße 5, Neubau V., sind
8-Ziin.-W. mit B. bill. zu vm. 292l

NiehLstraße3,
Vorderhaus u. Mittelbau , je 8-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör an ruhige
Mieter billig zu vermieten. Näheres
Mittelbau  1 bei Wolf . 3362

4 Zimmer.

WüMrlO 6 schöne 4 - Zim,-
Wohnnng in der

2.  Etage , mit 2 Balkons, Maus, und
Keller zum 1. November , cventl.
früher zu vermieten. Näheres bei
®*,8ris > Farbwarengesckäit.

®ßiniMüta|e 25, jjfltt,
eine schöne4-Zimmcr-Wohnung in
bester Lage gleich zu vermieten.

5 Simtusr.
Dambachtal 27

hochh. 5-Zimmcr-Wohng. Mit all. Komi,
per sofort zu verm. 'Näh. bei Archit.
Msusr , Dambachtal 25, P . 3459

Albrechtstraße 30, P ., sch. mbl. Zim.
Albre chtstraße 35, 1, behaal. mbl . M.
Albrech tstraße 38, P . l„ sch, in. Zim.
Albrechtstr. 36, l r̂ .,^g.̂ m.̂ Z„ i—-2BI
Albrech tstra ße 38, 2,  g ut mö bl. Zim.
Am Rümertor 2, 1, fein m. Z. f.' D.-

Mie t., v. 30 Mk. mon.  a . m. Frühst.
Bahnhofstraße 6, 1, möbl. Zimmer

mrt 2 Betten u. P . zu vermieten.
Bahuhofstratze 6, 1, zwei schön möbl.
_Mansardett _mit Pension zu berm.
Bahnhostraßo 6, H. 3 r „ schf möbl. Z.
Bertramstraßc 4, 1 l., gr . gut möbl.
^Lkalkon-Zimmer stireisw^ zu verm._
Bertramstraße 4, $ r. , sch, möbl. Zim,
Bismarckring 37, 1, sehr schön möbl.

Zim. mit P ension zu vm. 8P938
Biftnardr ._38, jS ._2 r, , sch. SJ5TE4116
Bleichstraße 12, 3, sch. möbl. Zim . in.

1 u. 2 Bett ., sep. Eing., z. v. 84094
Bleichstraßestl5,_l _r., gul m. '3, 134037
Bleichstraße 17, 3, sch, mö bl. Z. z. v.
Bleichstraße 18, 1 r ., gr . möbl. Balk.-
_Zim . mit od. o. Pension sof. z. vm.
Bleichstraße 24, 3 r „ hübsch m. Zim.
_mit separat . Eingang zu verm._
Bleichstraße,27 , P .^ m.̂ Zim . zu vm.
Bleichs!raßc 33, 2st,, scĥ m.,Z .,8 4051
Bleichstraße,39,^1, mbl^,Zim ._ 8 3955
Blüchrrstraße 5, 1 I., g. nt. Z. B 3861
Biücherstr.ltz, Mtlü . 1 l., m.  Z . 84073
Bliicherstraße 24, 2, sch. m. Z. , 16,M.-
Blilchersträßc 36, Wh . 1 r .> erh. ;g.

saub. Mann schön., Logis. Z3 4122
Blücherstraße 36, 3 I., sch. m. Z. 83842
Gr . Burgstraße 9,̂ 2, mö bl. Mansarde.
'Damkachtä l 4»Z -.^ rnf . m. Z. b.  s . d.
Dotzheimcrstraße 2. 2. Et ., gr . g.^mbl.
_Zim . ,nt.  Schreibtisch zu vermi eten.
Dost heimerstraße 18, 2, gr. m. Lim.
DoMeimerstroße 17, S . 3 r ., Log. fr.
Dovheimerstraßc 26, P ., gr . mbl. Z„

Part ., ist bei voller Pens ., g. Tisch,
_für >Herrn sofort , zu vermieten.
Dotzheimerftratzö 29, 3 l., m. Z. m.P.
Dotzheimerstraße 32, 2, 2 schön möbl.
Lim .,mit Küche billig zu verm. _

Dotzheimerstraße 39, Part ., g. mbl. Z.
Dotzheiine rstr . 62, 3 r ., m. B.-Z. 83824
DotzheimerstraßeL1, „ sNtö., 2 r„ Log.
Dotzheirnerstratzc 74, 2, bei Weimer,

gut möbl. Balkonz. billig zu verm .,
,sow . frdl .,möbl . Mansarde . 83885

D otzHeime rst rL4,,Hp .Lr .̂ m. Z.L4052
Dotzheimerstraße 108. H. P . L, ftbl.

mbl . saub. Zim., 28. 2.50._ B 3931
Drudcnstraße 7, 2 r ., m. Zimmer an

anständigen Hetzrn^ zu vermieten.
Eckernfördestraße 12 s.Haltest. Lahn-

straste d. el. Bahn ), bei Ehlcrt , sch.
Fr .-Z„ Pr. Aus s., möbl. o._i . 84015

Eleonorenstraße 8, 1, möbl. Z. z. v.
Ems erstraß e 25 m.Jßu . Schlaf? . fr.
Feldstraße 9/11 , V. F. , eins,  m .Lim.
Frankcnstr . 21, H. P . r ., m. Z. 84086
Fran keustraße 23, P ., m. Z._ B 4049
Frank enstr. 26, 2, sep. nt. Zim .,84113
Frankenstraße,26 »L,Lschlafst . 84119
Friedrichstraße 21, 1, möbl. Zimmer.
Friedrichstraße 33, 2 r ., g. m. Z. 9105
Friedrichstraße 50 m. Kim., ev . P.
Gerichtsstraße 1, 2, eien, in. & , s. E.
Gö benstraße 4, 3 r. , gr . m.  Z. , Ba lk.
Göbenstraße 1, 3 r„ sch. möbl. Zim.

zu,bermietem _ _ 8 4072
Göbenstr . 17, MtzLLr ., m. Z. 88989
Göbenstraße 19. 1 I., rrdl . mbl . Zim.
(9neisenauirraße/15 , P ., im Z. 84044
GoldgaffeLo ^ ein g. möbl. Zim . z. v.
Goldgafse 17, Frtsp. , mö bl . Zim . z. v.
Hclenenstraßc 24, 2 r. . mbl. Zim . z. v.
HeLmundstraße 6, 2 r .,̂ m. L . 8 4̂075
Hellmundstr . 27, H. 2 r ., sch. Log. bill.
Helluiundstr . 34, 2, m. sep. Z .,_ B 3787
Hcllmnnbftraße 56, 1 L, erh. a.  A . L.
Dellmundstratze 58. 3 r ., A. . m. 2 Bj
Herderstraße 4, B. 1 r ., m. Z., 3.50.
Herderstraße 5, 1 r ., frdl . mbl. Wohn¬
en .Lchlarz . a. Hrn . o. Dame . 83932

Herderstraße,9Z sch. möbl.Lini . z. v.
HerdcrstraßeL , Mtb . ,1 , m. Z., 15 M.
Herderstraßc 25, 1, el. m. Blk.-Z., All.

Herderstraße 26, L>. 1, mbl . Zim. z. v.
Herderstraße 27, 3 lLch . :n. § 3752
Hermannstraß e 12, 1, tn. Z., W. 3 M.
Horman nstr. 22, 2 I., m. Zim. B 3645
Hermannstraße 30, 2 L, nt. Z. B 4079
Fahnstratze 16, P . r'Zmbl . Mans . bill.
Fahnstraß - 22, 3,"mbl. Z ." m. 2 Be tt.
Jahnstraße 25, 1 l.Zgut m. Wohn- u.

Schlafzimmer mit separatem Ein-
_gang , aucĥ einzeln , zu, vermieten,
Kaiser -Friedr .-Ring 35 möbl. Frtsp .-
_Zimmer z. vm., mtl . 10 Mk. N. P.
Karlstraße,4 , 2, 2,sch. möbl / Zimmeri
Karlstraße 17, P ., f. Herr od. Dame
_bei gebZDame getrtüil. Heim.
Karlstraße 27, P ., gr . mbl. Z.,,25 Mi
Karlstraße 28, 2, eleg. möbl. Salon
, ^ i. Schlafzim . an soliden Herrn.
Karlstraße 37, 2 I., eleg. u. eins. mbl.
_Zimmer , sep. Eingang , preiswert.
'Karlstraße 38, 1,  erh . junger Mann

gute Kost und Logis.
Kirchgasse 4, 1, schön'möbl. Z. zu v.
Äirchgaffe 11, 2, gut inöSI. Zim. zu v.
Kirch gaffe ,19, 2, sch, m. Z'. m. o. o.,Pj
Kirchg affe 21, 1, gr. sch, m. Zim . zu v
Kirchgasse 36, Sb . 2, eins, in. Z . m,K.
Lanngasse 33, 2, Eing . Goldgasse 18,
_schön möbl. Zim mer  zu vermieten.
Lauggasse 48, 2. Etg ., elegant möbl

Zimmer mit 1 uild 2 Betten für
_Wintermonatc . _ Mäßige Preise.
Lüisensträße 24, Gth . 3 r ., m.L . z.̂ >.
Billa Mainzerstraße 14 1 o. 2 möbl.

Zim . mit Küche f. 35—.60 Mk.
_monatl . zu verin . _ Näh. bei Otto.
Mauergasse 3/5 mbl. Zim . Näh. Lad.
Mauergasse 7 möbl. Mans . zu verm.
Mauergaffe 12, 2 r., sch, m. Z.  zu v.
Mauritiusstraße , 1, Frtsp ., m. , B.-Z.
'Metzgergaffe 27, 2, erh. 2 j. M. Schl.
Michelsberg 24, 1, g. m. Frontsp .-Z.

a . m. 2 Betten , ev. mit Küche.
Moritzstraße 10, 1, schön möbl. Zim.

mi t guter Pension  zu vermi eten. ,,
Moritzstraße io tn. Mans . nt . 2 Bett.

an  anständ . Leute,abzug ., ev.Aßens.
Ntoritzsiraße 21,,P ., fein möbl. Zim.
Moritzstraße 22, 2, vis -a-vis d. Ger .,
, 2, fein möbl. Zim , an bess. Herrn.
Moritzstraße 24, 2, möbl. Zimmer.
Moritzstraße 25, H. 2 r ., möbl.L . sof.
Moritzstraße,52 , 1, erhalten junge H.

Pension die Woche für 12,Mi ._
Moritzstraße 54, 3, gut möbl. Z. z. v.
Mori tzstraße 56, 2, m. Z. m. u. o. P.
Nerosträßc 23^ Ddh., schön m. Lim.
Neugasse 15, 3 ' Li möbl. Zim . mit

.2 Betten , separ . Eingang , zu^ vm.
Nikolasstratze 17, Gth . i , frdl . möbl.
_Zimmer mit od. ohne Pension z. v.
Niederwaldstraße 4, S . ,1 , mbl. Z, b.
Oranienstraste , 2,Kostal . Logis ., _
Oranienstraße 6, 2 r ., gut mbl. Zim.
Oranienstraße 18 sch, möbl Ms., z. v.
Oranienstraßo 22, t I ., m., Z., f.,Fri.
Öranieustratze 23, Mtlb . 2 l., Log, sr.
-Oranienstraße 29, 1, elcg. Wohn- u.

,Schlafzim . mit Klavier sof. zu vm.
Oranienstraße 35, M.,3 l.,,m .L .,,2 B,.
Oranienstraße "37, G. P ., m. Z. bill.
Oranienstraße 48, 1, m. Wohn- und

Schlafzimmer zu vermieten . 9063
Oranienstraße 54. H. 1 r ., möbl. Zim.
Oranienstraße 54» H. 2 r ., m. Z. z. v.
Ora nienstraße 60, B. P. , möbl. Zim.
Philippsbergstraße 23, 2,r .,Ln .,Zim.
Philitzpsbergstraße 33, Hp. r ., g. m.L.
PhiliPPsbergstraße 37, 3 I.,, möbl. Z.
Blätterstr aße 14 ein g. mbl. Zim . sof.
Platterstraße 75, 3, mbl. Zimmer an

anst.  Person , sehr billig zu verm.
Nauenthalerstillhe 5, Mtb . 2, schönes

Logis für^ anst.,junge Leute._
Rhcinüatmstrafe 5 gut möbl. Zimmer

zu verschiedenen Preisen zu verm.
Nheinb ahnstraße 5 mbl. Z., m. 12  M.
Rbeinstr . 26, Gth . 1 lh sch. Z. 9094
Rheinstraße 43, 2, Eing . GE reckt

sanb. frdl . möbl. Zim mer bi ll. zu v.
Rheinftraße 43, Gth . P . l., m. Zim.

Langjährige
Kerzte - WshnuNg

Rheinftraße Wh
1. Et .. 5 Zimmer mit Erker u. reichl.
Zubehör, auf 1. April 1903 zu vcr-
mietcu. Näb. P art . _ _ 3541

Tattniisstraste 20 , 2. Stock, 5-Zim.»
Wohnung sof. od. später zu vermi tcn.
Näheres Taunus -Älpotheke, morgens
9- 11 Uhr. 2919

(> Zinnnsrn
Diktoriastraffe 27 , Etagen-Villa, erster

Stock, 6 Zimmer, zu vermieten. Näb.
Leisingslr. 10 od. Jahnstr . 17. P . 2810
Fäden und Geschäftsräume.

JIMWüftn© 6,patt.
GeichüftLokal , f. Wrchitckten sehr
Gfclfluct , 3 gr . Zimnier , großer
Balkon , überall clektr . Licht , p.
1. Aamrar zu vertuieteu . 9068

MgWffe 25H, 27, D
sind Läden , Etr . rcsol rrud
Wolmrüuine . zu Bureau-
zweckcn beioadcrs geeignet,
ntonativeise sowrt zu ver-
mieten. Näheres im Tagbl.-
Kontor. *

^41  Sfi|4*at ’t5«chauiensttr , m. Laden-4 'Sw *' »» zimmcru. Souterrain per
sofort zu verm. Nah. b.

Mauritiusftr . 3. 3415

Moritzstraße 8» 1, 3 Zimmer, geeignet
für Bureauzwccke. auf 1. Januar zu
vermieten. Näh, bei Kt»-»»». 3493

Morltzstratze 11
sind die Geschüstsräumlichkeitcn(bisher

Metzgerei a. gleich od. spät, zu verm.
Näheres Nh einstraße 107, 1. _ 3431

pioitlkaüe 11 schäftsrsumlichö
Ic 'tett , Lade .» in.  Wohn . , Stall . ,
Siemise , Werkst , tu . reicht . Zubeb.
z«t trcrm . ganz ob. gct . 3546

'RerostrsrHx 23
schöner Laden mit 1 Zimmcr, mit oder

ohne vollständige Ladeneinrichtungfür
Drogerie, auf gleich oder später w
vermieten. Näh. Hinter!). 1 St . 3465

WicimTw 18/20
schöner heiler Lade » mit Laden¬
zimmer, seither von Hrn. Juwelier
9.  innegehäbt , mit oder
olmeWobnung p.' i.  April 1901!.
Näh. Bäckerei ßUetr , 3497

Saalgaste 445 Siißcti fof.jii bm._2»15
Scharnhssststr . ,‘{Bürcau , jo. !0 Q m,

cventl mit cbcuio gr. Lagerraum, zu
LierMtsten ._ 3461
Jll stillster Weschäftslage

de-s Wcsicnbs
soll aus Frühjahr schöner Laden ein-

geriütitet worden. Cs können 2 Zim.
zu Doppellad. in. za. 44 gm Boden¬
fläche cingericht. ioerd., daß 1 Zim.
u. Küche übrig bleibt , od. cs wird
1 Zim . als Laden hergestellt m. za.
22 qm Bodenfläche, daß 2 Zim . u.
Küche übrig bleiben. Zu erfragen
in d. Tagbl .-Zwcigstelle, Bismarck-
rina 29. 83002

Rheinstraße 11, Stb . 2. Türe rechts,
l . Et ., srdtt, möbl.̂ Zim . zn Perm.

RiMstraße 6,, 2,l ., m.̂ Ms., anst. ,Ps.
Riehlstr . 9, P ., m^,Ms. g. 2 St . H.-A.
Riehlstras?e,16, P ., möbl. 'Zim . z. vm.
'Rö der allee 14, P . r ., mbl . Z. L 3559
Röderstraße 4, 1 r ., sch, m. Z., 2,Bett.
Röderstraße 14, 2 l„ möbl. Zim . zu

verm. (16 Mk. mtl . mit Kaffee).
Römerberg 3, VdH.L l.,^Schläfst , fr.
Römerberg 16 möbl. Zim. bill. z. vm.
Äömerberg 23, 1, schön mbl. Mm. sof.
^billra ^ zu^ vermieten . Nah. Laden.
Römerberg 23 m. Ms, zu v. N. Lad.
Roonstraße 12, 3̂ r „ sep. M.LF84121
©ttnlgatV24/26,L >.,3, . schön m. Zim.
Sci>arnhorststr ^ 29, P -L , in. Z., m. 18.
Schiersleinerstraße 20, P . r ., g. möbl.

Z. m. voll.̂ Pens . billig zu v. 841 07
Schulgasse 6, 1, schönes Zimmer mit
^KostLnllig zuLerrnieten ^ ______

Schülberg,8, ' 2 r .. 2 möbl . Km . z. v.
'Schulberg 15) Gth -L .^ -, mbl . Z. bill.
SÄulberg 19LV. P ., ntl . Mm . z. v.
Schul berg 27, 2 r ., m. Z. an bessLlrh.
Schwalbucherstraße 6, 2, hübsch möbl.

Zim . mit 1 o. 2 Betten p. sof. z. v,
Schwalbacherstraße 7, M. 1, m. Z. z. v.
Schwülbacherstrastc 25, Mtlb . l . 3,
__ erh^ anst.Lrl . eins. möbl. Zunmer,
Schwalbacherstraße 30, Gth . 2 l-, sch.
, mbl. Zimmer , sep-, , znLermrcten.
Schwalbacherstraße 34, 3, g. mbl. Z.

m. S chreibt., einschl. Fr ., 25 2stk. ,
Schwalbacherstr^ 37, Mtb . 2 l.,̂ n.,Z.
Schwalbacherstraße 45, 2,l .. M -, 2 B.
Sedänplatz 4, 3, g. in. Z. 20 lllc. m. 5t.
Sedanstraße 2, 2 r .» tn . Z.. 1 u . 2 B.
Sedanstraße 7, V. 3, sch. Schläfst , fr.

an ein , anst. Arbeit er, Wo che 2.50.
S edan straße 9, 3 m^ mübll Zim . üill.
Seerobenstraße 15, 1 r ., 1—2 mbl. Z.
Stciugasse 3, 2 r'.,' sch. möbl. Zimmer.
Stein gaffe 10, 2, möbl. Zim . zu verm.
Steingasse 16 frdl . möbl. Zim. zü v.
S 'tif'tsträtze,l2 , S, , eins. m. Z.. 18 Mk.
Weilstraße 13 kl. möbl. Ma ns. zu vm.
Weißcnburgstraße 1, 1 r ., schön m. Z.

mit sep. Eingang zu vermieten.
Wellritzstraße 15, 1, Torcing ., frdl.
_möbl . Zim. (Ladenfräul .) z. verm.
We!lr !tzsiraße19 , V.Lsi ., m. Z. zu v.
Wellritzstraße 33, H.,^ mbl. Zim . bill.
Wcllcitzstraße 35, 2 r„ sch. m, Z. z. v.
Westendstraße 1, 2, mbl . Z-, 15 Mk.

n. Nü, an anst . Frl ^ o. Fr ^,/8D46
SSestendstraste.3, 2 l.,LchlsL f- r . A.
Westendstraße, 15, Hth. 1 r „ K. u . L.
Weftendstratze, 23,̂ P ., l., möbl.Lim.
Westenbstraße 34, t . inöbl. Zim . z. v.
Wörthstraße 8, 2, sch.' m. Zim . 8 3612
Morkstraßc 22, P . I., ein gut möbl. Z.
^ (separat ) per sofort zu verm ieten.
ZimMermannstraße 9, 2, 2 m. Z„ Ps.
Gut möbl. Erkerzimmer m. Zentral¬

heizung sofort zu verm. Fricdrich-
_ straffe 39 a, 3 I., Ecke Kir chgasse.

Einfach Ä Zimmer zu vermieten.
Näh, bei Reuter , Marktstr . 12^ B.

Elegant möblierte Zimmer , a. Wunsch
mit Pension , zu vermieten . Billa

_Wilhelmine , Bi ktoria stratze 14._
Gut möbl. Zimmer mit guter bürg.

Pension 65—75 Mk. monatlich.
Näh, irrt Taa bl^Berla a._ _ G?

In Biebrich sind zwei gut mbl. Zim .,
vis -a-vis dem Schlostpark, an einz.
Herrn od. Dame zu vermieten.
Ans Wunsch Pension . Näheres
Biebrich, Wiesbadenerstraße 11.

Krerr Zimmert und Mo n ärbrn etc.
Adlerstraße 51 ein gr^ I.Lim . zu vm.
AdlerstraßeJ >2 ift I I. Zim . a. gl. z. v.
Bleichstraße 15 a 2 heizü. Mansarden,

zus., z. vm. Näh. Laden. 84 043
Dojiliennersttt 71,̂ Mtbü2 r ., l. h. Ms.
Goldgaffe,21 , 1 r .. leer . Zim., sep. E.
Fahnstraße ll sch) l. Frtsp .-Zim . z. v.
Moritzstraße 12 eine l. Mansarde zu
_v ermiet en._ Apotheker jOtto _SiIic.
Nicbcrwaldstraße 1, P .. b. Frontsvitzc

g. I. Hausarb . n. a. anst. ä. P . 9180

Taunusstr . 43
wird der bisher von dem

Kunsthändler Hrin IHeiirae-
ssjjujsi tune gehabte  Laden
znm 1. Dezentster , cvent.
früher , inrctfrei . '»{toci
Schaufenster ,La?ierränme,

L -Meier Bodenftäche.
Höhe 5 Meter . Zentrui-
hci n̂ng , Preis 33GO Mk.
Nästcres beim Besitzer

Part , rechts, Kbis
tzrLLUhr._ 3399

verschiedenerGröße in dem
^. ttvlll Eckneulan der Emscr- uno

Weißenburgstraße(keine Borg.) cvtl.mit
Ladenznn., Keller u. Lagerräume auf

_sofort zu verm. N. Knansstr. 2.̂ 2917
Partcrrc - Wotzuung ) größere Helle

Räume, sehr geeignet für

in der Nähe vom Gericht und Bahn¬
hof, sofort zu vermieten. Näheres
Oranienüraß e 33, Sei tenb. Parterre.

E5E?' Bäckerei und Konditorei ' Wl
mit schönem Laden und Wohnung, der
Neuzeit entfprcch., zu verm. Für An¬
fänger sehr geeignet. Off. u. E&.
ct0 den Tagbl.-Derl.

Grsßes intrefoi
Lansigttfse 25

fofort monatwcise zu vermieten.
Näh. Tagbl.-Kontor. *

Ni ehlstraße 8 gr . Mansctrde z. verm.
Röderstraße 20 kl. Sküdch. m.  Kochof.
Römerberg 10 schön. Zim . an einz)

Pers on zu verm.  Näheres H. 3._
SHarnhorststraße 40, Laden, große
_3Kanf ._ z.^ Möbeleinstellen ._ B 4125
Wörthstraße 20 2 ineinandergchende
_Mans . mitLerd z. v. Näh. §>tk>. 1.
Rorkstraße 16, 1, gr . leer . Zim. 83 (304
Aorlstr . 29, P .L , l . ZL2 Mr7l33968
Eine Mansarde sofort zu vermieten.

Näh, Oranienstraße 27, Konditorei.

Z-rmtseu , StitUuuüen cic.

Kellerräumc,
versch., abgeschl., f. Obst, Kart . etc.
_abzug . Molkerei Sü d, Adolfstr. 10.
Weinkeller per sof. od. spät, zn ver-
_mieten Bahnhofstraße 22._ 3352
Autömobil -Gaxage Karlsträße 39 per

sof. oder später zu verm. Näheres
Dotzh eime rstraße 28, 3 I. 3506

Stallung, ' hochelegant, für 2 Herri
schaftspfcrde, ev. mit Remise, per
sof. od. spät ., Karlstr . 39. zu verm.

_Näh . Dotzheimerstr.
Weinkeller, ca. 200 Qmtr ., m. Päckl

u. Füllraum , Llufzug, gr. Hyfr .,
Karlstraße 39, per sof. oder spät.
Näh. Do tzheimerstr. 28, 3 l. 8504

Auswärtige Mosinnngrir.
Bierstadt , Talstraßc 7, 2 W.. Ncnb .,

je 2 Z. u . K., in. Wasserleik. zu v.

In diese Rubrik weiden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgeuomnien. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Pensionshaus cder Billa,
gut enigeführt , von Fachleuten zu
mieten gesucht. Offerten u. A. 5Z2
an den Ta göl.-Vcrlag erbeten.

Beamter sucht zum 1. April "
4-Zimmcr -Wohnung nebst Garten.
benutzung. Gcfl . Off . nebst Preisana
unter O. 699 an den Tagbl .-Berlao'
1. April 1908 Wohn. v. 4—5 ZinrL

u. Zubehör für 2 alte Damen aci
Preis 700—800 Mk. 1. Et . Schone
Gegend, Tramnähe . Offerten uriter
A. 531 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht für sofort
(ev. nur f. ein. Wochen) möbl. SBoIm
mit Küche, 3 Schlafz . mit 4 Betten,
1 Wohnzimmer . Ofs. mit Lage u
Preis  u . S . 699 an den Tagbl .-Verl.

Dame , geschäftlich tätig ) ~ '
sucht auf 4—5 Monate möbl. form
Zim . mit Frühstück, ev. Mittagessen
in best. Hause . Off . mit Preisana'
unter A. 530 an den Tagbl .-Verfo a'

GeschäftSfräulein sucht
freundl . Zimmer bei besserer Fam
zu mäßigem Preise für dauernd'
Nähe Äavellenstraßc . Off . u. F . 70 /
an den Ta gbl.-Berlag ._

Eins . in. Zim . mit 2 Betten
zum 15. Ott . gesucht. Offerten unt
V. 53 an Tagbl .-Haupt -Agentur
Wilhelmstraßs 6. _ _ 9184

Dame mit 8 Mon . altem Kinde
wünscht sofort möbl. Zimmer . Ofs
unter V. 699 an den Tagbl .-Verlag'

In diese Nnbrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das Hervorhebeil einzelner
Worw im Text durch fette Schrifr if«uniratt; '' Ct‘■vs'xazüii.rzziix'r.

Jüngerer Kaufmann
sucht per 10. cr. volle Pension fo
gutem Hauie und in mögt. Nähe
der Kirchgasse. Offerten ncbn Preis,
angabe unter A. 533 an den Taghfo
Be'rlag erbeten.

Die von Hcrru .8. Victur , vorher
Firtna VL,»,->,c-« u &,  Co .. in n .,
gehabten Räume Häfirergasse3. best
aus Laden,WolnitntgU 2'namzinen
find ganz 0. gcttilt p. 1. April l : 03
zu vermieten. Näh. bei
Kl. Wcbergassc1 ll

NiUen und Häuser.

O« H» » » » O«><» <3.

Wll NüMHe 95, o

J mit allem Komfort der Neuzeit. ■$>
I 12 Zimmer >1. reichl. Zubehör, irr

Herr!. Lage, 2 Minuten v. Halte- £I stelle der Tcnnelbacbstr., günstig
? soürt zu verm. over zu verkauien.' ^
* Besichtiguiia zu jederzeit. A
H LmiiH Architekt , y

Gödenstratzc 18 . 2914

Möblierte Mohiiuugen.

Scisbetßltt. 26,
möbl . Wohnung » 4—6 Zimmer
und Küche für die Wiiltcrmonnte
billigst, auch Wohn - und L .tzla,-
zimm er für gauernd.

MöMerte WoLjiümis'
3 Zinimcr mit oder ohne Küche,
int Abschluß , für die llttinlcr-
monate zu vermieten . Webers
aaste 8,  1 , nächst  de m Knrh ausm

Mshl . Mage.

Hpt.-Ag., Wilhclmstraße 6. 915
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Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

Dohheirrrerstr . 66 . 3 l. , schon rnöb !.
Zi »nm er arr Daucrrureter «rbz ug.

EoEtmße 5̂ SS
paluihof , f. TuvÄreisenve ireundl.
möbl. Z imm er mit 1 u. 2 Betten 3. ».
Götliestr . 23 , 1, Wehn- u. Schlaf¬

zimmer für langer zu vermieten an Be-
amten mit  oder ob ne Pension._ _
Mauerg affe 17 kl. m. Z. a. rl . Mann.
Wir ' Darrermieter Nähe Adosisallce

möbl. Zimmer mit Pension Marrtz-
Kra ke 56 , 2 , Ecke Gocthestraßc.

MM . 2JJJ 5.S
Müllerstratze 9 , Part . , schon mvl.

Zirrrrncr zir verr nieteu ._
Wheinbahnflrafie 2 , 2 . Et ., schön

rnöbl . Zimmer mit uns ohne
Pens », ev. Kiichenben .» b. zn V.

Mr EWHriie.
2. St ., möbliertes Zim mer zu verm.

Gut möbliertes Zimmer , ganz in
der Nähe des Kochbrunnens. vom
1. Okt. ab zu verm. Tannnsst r. 19, 2.

Wörthftratze 8, 'i,
,n der Rheinstr., schön möbl. Zimmer

mit Pension sofort zu vermieten ._
M Um  mell!. lUl-jmu

List, Zentralhciz., elektr. Licht, in
feinster Kurlage, sofort oder später zu
verniietrn. Off. u. V . # 3 Tagb !.-
Haupt.-Ag., Wilhelmstraße 6. 8869

Leere Zimmer und Mansarden etr.
M «a Emservratze 57 Gicbelst., 2J?"

Gartenh , g. eilte g empstVers. «4096
Emserftr . 57,  Ganenb ., 2 gr. Ääumr

zum Möbc leinstellen zu verm. D4i98

^Auswärtige Mohnnngen.
Frankfurt a. M.» Sanbweg 44, Part .,

gelegene (Nr . 8090) F 93
6-Zimrner -Wot -nnttg,

Neubau , der Neuz. entspr . ausgest .,
mit Zub ., Bad , f. d. bill. Pr . von
jährl . 1600 M. inkl. Zentralh . per
sos. bis 31. 8. 1909 zu verm. Off.

1.  859 an D. Frenz , WieSüad.

Die vcrchrlichen Hausbesitzer
werden ersucht, 311111Januar und
April frei werdende Wohnungen
baldigst anzumelden.

Wohnungsnachweis-Bureau
Lion & Co . , Fricdrichstr. 11,

mit Warten,
für 1^-2 Familien bewohnbar, per
1. April 1903 mit Vorkarrfe recht
in der Niügevrrug LÄiesbadcns zu
mieten gesucht. Strutzcoivaitn - Vcr-
Viuvurrg -Nähe erwünscht. Nur direkte
Offerten unter X.  E25ä# Tagbl .-Zweig-
fteile, Bismarckring 29. D 4047

2- 3-ZlMMer-WohlUlUll
mit allem Zubehör auf 1. April gesucht
von zwei älteren Damen, welche eben
zum Kurgebrauch hier sind, nur in feinem
Hause. Offerten bis spätestens Dienstag
mit genauer Preisangabe u. JS. «wo an
bc 11 JE agbl.-Verlag . _ _

F - Zimmer -Äohur »»»g, geräumig,
mit Balkon, 1. oder 2. Stock. Souneu¬
seite , i »n DirDviertel , für zwei ruhige
Personen gesucht zum 1. April 1608.
Ausführliche Offerten mit Preis schritt!,
erb. unter 25. G N8 a. d. Tagbl.-Verl,

NrrgesL. Wohnung
von 3—4 Z. sofort gesucht f. alleinsteh.
Person. Off, it. M . SM» Tagbl .-Verl.

Für April
von einer einzelnen , sehr ruhig
lebenden, ordnungsliebenden Dame,
eine 1. Etage von 6—7 Zimmern in
schöner freier bequemer Lage gesucht.
Off . mit Preisangabe unter -ö . 52
an die Tagbl .-Haupt -Agentur , Wil-
helmstraße 6. 6086

MiMierte WshrrNAg
für Wintermonate

Salon , zwei Schlafzimmer u. Küche,
möglichst Hochparterre , mit Zentral-
Heizung

gebucht.
Angaben , detailliert , mit Preis unt.
E . R. 1515 an Haascnstein u. Vogler,
A.-G., Köln._ }'  95

Dame sNcht leeres Zimmer , Pr.
10—12 Mk., in anst. Hause. Offerten
unter V. '»©is an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht
von einer Dame f. d. Wintermonate sehr
rntiig gcl . möbl. Zimmer im Kurviertcl.
Offerten mit Preisangabe u. Li -rk-i-irer
posi lagernd  Sch ützenhotsiraß  e._
.. Dame 1Maniküre) sucht möbl. Zimmer.
Offerten u. SS. iOli an den Tagbl .-Vcrl.

kleinerer , mit Ladenzimmer in aller¬
bester Kurtage gesucht bald oder
1908. Angebote, Größe und Preis¬
ang abe u . W. 699 an d. Tagb l .-Ve rl.

für Schreibwaren und
Zigarren sofort ges.

Offert en u. K. Krt4 a, d. Tagbl .-Verl.
2- 3 Bureau- oder Ijdk

WettsLsttträmAe
in der Mitte der Stadt gl. od. später
gesucht. Offert. u»t. M . ©5*» an den
Tagbl .-Ve rlag._

Zn mieten gesuchtWerkstatt
für Schreiner, zirka 50 am, nebst 3 bis
4 Zimmern per Januar 1908. Offert n
mit Preis unter S . SS an Tagbl.-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 9170

mit voreilgl . Fsnsion tliulst Neri - 06 er
Dame in gobild . Farn . Luisenstr . 14, 2.
On parle frangais . Se habla espaäol.

«illa Modesta
(Bes. Frl . § eiranwc !ier , Abeggsir. 4

b. Leberbcrgi
ruhige, feinste Kurtage, 3 Min. vom
Kurhaus, eien. möbl. Zimmer mit und
ohne Pens. M. 4—6 pro Tag . Vorteil¬
hafte Winterarrangements. Für du
Wintermonate eleg. I. Etage, 4—6 Znn.
(event. Küche), billigst. Schone Front¬
spitze, 4 Räume u. Küche, Dt. 130 mauatl.

Woimsalon und Schlafz . zu ver¬
mieten Adelheidstraffe JO» 1. 81 16

Villa lirS ' aitsIpSMB *,
15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.

ET« Miilien - Pension t,itaDjes>
Elesr. Zimmer , srr. Ernte », Bäder.

Vorzüriiclte Küche . Jede Diätform.

ilciifiou Müll Mim  arten,
Rosenstraffe 10,

für die Wintermonate Hochpart., 4 eleg.
möbl., ineinandergch. Zimm. im Ganzen
od. get., mit u. ohne Pens. bill. zu vm.

Wohrrungs -Nnchiveis
Bureau

Lionk die.,
Friedrichstvaste 11.

Telephon 708.
Grösste Auswahl von Miet- und

Kaufobirkten jeder Art.

Geld-und ZmmobilieilMM der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

aufgenmnmen. — Das Hervvrheben einzelner
Worte im Ti'xt durch fette Schrift ist unstatthaft.

KopiraNen -Anger -otc.
8-, 10-, 17-, 20,000 Mark

auf 1. Hypothek auszulmhen . Elise
Henningev , Moritzstraffe 91, Part.

15,000 Mk. auf 1. Hypotheke
und 15—18,000 SJtt.  auf 2. Hypotheke
per sofort, nur auf Stadtobjekt , aus-
zuleihen. Offerten unter C. 701
an den Tagbl .-Verlag.

15,000 Mark , auch geteilt,
auf sickere Hypothek. Ag. Verb. Off.
unter S . 700 an den. Tagbl .-Berlag.

15—20,000 Mark ' '
auf 1. Hypothek sofort auszuleihen.
Elise Henninger , Moritzstraste 91, P.

20—22,000 Alark
als zweite Hypothek auf pr . Objekt
sofort zu verleihen . Off . v. Selbst-
reflektanten u. P . 696 Tagbl .-Verl.

Kapitatten -Brsuche.
6000 Mark

auf sichere 2. Hypothek, unter Brand¬
versicherung, von gutem altem Ge¬
schäft gegen gute Zinsen nach ausw.
ges. Off, A. 523 a. d. Tagbl .-Verlag.

20—25,000 Mark.
auf 1. Hhp. nach Biebrich zu leihen
ges. Off . u. R . 688 an Tagbl .-Verlag.

8— 10,000 Mk. sofort
oder per^1. Januar 08, nach 50 Proz.
der Landesbank gesuchte Offert , u.
B. 689 an  den Taabl .-Berlag .

15,000 Mk. Baukapital
auf V- Jahr gesucht. Offerten unter
SB.  692 an den Tagbl .-Verlag . _ _

Sß . ' 40,000 Mark T 'Hypothek
auf gleich oder später gesucht. Off.
u . A.  S . 3 pos tl . Bis m.-Ring . B4084

50,000 Mark auf 2. Hypothek
auf erstltass. Haus in der Rhcinstraßc
gesucht. Offerten unter D . 699 an
den Tagbl .-Verlag.

80,000 SM. zu 4V- Proz.
auf prima Objekt in erster Geschäfts¬
lage Wiesbadens an erster Stelle,
60 Proz . der feldgcrichtlichen Taxe,
sofort zu leihen gesucht. Offerten
unter Z. 669 an den Tagbl .-Verlag.

Zimszxasxrrtsm*

Dopp. 3-Z.-Haus u. kl. Hinterh .,
alles verm., Atieteinn . fast 9800 Mk.
zu 93,000 Mk. verhältnisseh. zu verk.
Off , unt . T . 690 an den Taabl .-Verl.

Gclegenheitskauf
bietet sich durch Uebernahme eines
Hauses mit Kolonialwarengeschäft
in bester Lage Biebrichs bei ganz kl.
Anzahl , u. günst. Beding . Näh. bei
Eli )e Henning er, Moritzstr . 51, Pt.
Bäckerei m. Spezereigesch., m. Hs .,

feste Exist., gr . reich, ßti , f. 11,000,
3000 Mk. Anz., z. verk. Beck, Planig.

Haus , 4sröckin, porzügl. Lage,
3 n. 4 Z„ im Hth. 2-Z^W„ Werkst..
Stall ., Bäck., gr . Hof, u . g. Bed. z. vk.
Hyp.  aer . Off , u . B. 697 a. Tagbl .-B,

Sehr rentables Etagenhaus
ist gegen eine Hyp. od. e. Bauplatz im
südlichen Stadtteil zu vertausch. Off.unt . C.  695 an den Taabl ^Berlag.

Sch. Gasth. (Hotelrest.) m. Gart .,
vr . Gesck., a. Bahnh ., neb. AmtSger.,
28,000, 9000 Mk. Anz. Beck, Planig.

JunnobUien -Kaufücsrrcho.

Reut . mob. 3—4-Zim .-Haus
bei 3000 Mk. Anzahlung gesucht. Off.
unter P . S . 100 hauptpostlagernd.

Acker an der JdsteinerstraHe
oder d. Ikähe zu kauten qesucht. Off.
unt . D . 701 an den Tagbl .-Berlag.

Kapitatten -Amgrbote.

Aanuar —Slprkt
-Termin habe wieder große

Posten Hypotheten -Kapital zu
zeitgemäßen Bedingungen abzu¬
geben, — Kleinere ' Posten können

Sy sofort begeben werden. 9107
t: SB . An»«Tie sen .. Walluferstr.2,

Sypothcken -Matler,
Sprecbst. 11—2 u. b'h —8.

1 . HypothekenqeldLr
if Wiesb . gute Zinshäuser , bis 60°/»
fcldger. Taxe, Zahlung ab 1. April
1. Juli 1608, zu verg. filerinann

ts5i»l , Hauptaa . d. Gothaer Leb.-Vers.-
ank. Rhetllstrasze 60a (9—12, 2—4).

ipotljtätu-fnjiiW.
Es sind bei uns zur Vergebwig an

Vereinsniitglieder nachstehende Kapi¬
talien angemeldet:

Zur 1. Stelle:
15.000 per fotort , 20,000 per sofort,
30—32,000 per 1. Dezember und
50.000 Mk. per 1. April 1908.

Zur 2. Stelle:
3000 per sof., 5—6000 per sofort

AusMeW auf2. fiip!!;.
sind 70,000 Mk . in Beträten von
10,000 Mk . und höher. Offerten
u. V. WML an den Tagbl.-Verl. richten.

80- bis 100,000 Mk.
an zweiter Stelle oder auf einen Rcst-
kaufschilting zu vergeben. Offerte): unter
O. W8S an den Tagbl -Verlag._

Wer ein

mit Nachlaß zu kaufen ges. Off . u.
G. 120 an den Tagbl .-Berlag . 83923

Kapi . aiiru -GrsAchs.

Klltzltirlistkn aesiicht
für Gründung e. grüß. Aktien-Unter-
nchmens . der Nahrungsmittelbranche.
Off . u . G. 697 an den Tagbl .-Berlag.

Stiller WlhÄer
mit Mk. 5000 Kapital gegen Sicherheit
und ^10ö/n Gewinnanteil ^gesucht. Off.
unt . m'. llStd an die Taqbl.-Zweigsielle,
Bismarckring 29. ' B 3967

8000 per sofort , 8—6000 per sofort,
12,000 per sofort , 12— 15,000 per
sofort , 14,000 per sofort, 15—{17,000
per 1. 11. 07, 24,000 per sosi. 25,000
per 1. 1. 08, 50- 6̂0,000 Mk. per
sofort. Zinsfuß nach Vereinbarung.
Reflektanten erfahren Näheres in
der Geschäftsstelle des F 397
Haus - u . (« runuvcfil ; -',--Vereins,
_Lnisenstratze19 ._II .15-Ü-25,000,

an 2. Stelle per alsbald zu vergeben.
Wohnunqsnachweis-Bur . I -io « St  Co .,
ffriedrichstraße 11._

20,000 Mk.
2. Hypothek auszuleihen . Off. u.
«». sur » an deu Tagvl . -Verlaa.
^ 50—00,000 Mk.
auszuleihen sind auf 1. Hypothek.
Osie -teu erncteu unter sr . 2 « «
an den Tagvl .-Berlag .

Mk. 10—150 (10 an 2. Stelle sofort
auszuleiben. Offerten unter I*. 2 «f5i>
an den Taablatt -Verlag.

S»»—40,000 Mark ans gute zweite
Hvpothck auszuleihen. Estfl. Oi erten
unter E . so « an den Tagbl.-Verlag.

Mk. 8ÄW»-
per sofort auf gute 2. Hypothek
gesucht. Angebote unter II' . WtSL an
den Tagbl.-Berlag.

30 —25,000 Mk7
auf zweite Hypothek in guter Stadtlage
zu 5' / °/o gesucht. Offerten u. Ei. oo
an den Tagbl -Verlag.

85—9000Ö Wb. SÄ
als 1. Hypothek auf prima neues
Haus in der Nähe des neuen Haupt-
bahnhskcs auf 1. Januar 1908 gc-
suchr. Gest. Offerten unter 4>. 699an
dm Tagbl .-Verlag >rbeten.

I,ü » 12ö7000 , 60 -, 45 -, 80- und
20, <!00 Mk. nuf prima 1. Hyp. bet
aut.Zinsfuß ges. Eilis ^ Elenraiusei -,
Moriyttrane 51, Part.

Immvirttisn -Veri '-änfs.

Zwei Billen,
Birbricherstraße 37 und 8 >, in der Nähe
des neuen Bahnhofes, mit all n Be¬
quemlichkeiten und künstlerisch answ-
stattet. p eiswcrt zu verkaufen. Näh.
Baubureau Luisenstraße3^m . Biila,
8 N„ Küche, Bad u. Z., f. 24,000 M.
verk. Off . u. B. 696 an Tagbl .-Bcrl.

trauten will oder wer sich mit
ä&sijvite!

an einem Unternehmen zu beteiligen
sucht , verlange die F 141

55e «itsel »e S -ru « <5stäi <cU »- eaati
CÄese2»äffis -!SJci4si !ag',

Inserlionsorgan für ) . . „
,l. Immobilien - und S6,

Kapitalmarkt . J ^ euerwall 68.

Unsere Billa,
Martinstratzc 11, neuerbaut , in vor¬
nehmer, ruhiger Lage, mit allen Bequem¬
lichkeiten der Neuzeit ausgestattet, zu
verkaufen. Ltäh. daselbst bei

W & SclieSTer.

Hochherrsch. Billa
mit Stallung u. 1 Morg. Garten,
feinste Kurlage, spottbillig zu
verlaufen. Zu erfragen Tägbl .-
Hauptaa., Wilhelmstr. 6. 9160

IMiifiim Mmlmyohnen.
mit allem Komfort ousgcstattet,
nahe den Kurnnlagen und elektr.
Wahn , 10 Nünmc , für 48,000 Mk.
verkäuflich.

A.  Ni.. ffBönaer.
T u i)eU'.tcr str aste 21.

Zu verkaufe «:Billa Ggrterrsir. 14,
vollständig renoviert. Zentralheizung,
eleitr. Licht, 17 Zimmer u. rcickl. Zu¬
behör. Als ssremi enpcnsion sehr geeignet.
Näheres Thclemaniistraße 3 oder bei
den Agenten.

Kl . Billa,
hocheieg., Zentr .-Heiz. rc., Gart ., 9 Z.,
feinste L. am Kuraart ., zu verk. od.
vcrrn., ev. möbl. Off . u . O. 53 an d.
TagM.-Hauptag ., Wilhelms tr . 6. 9162
""tw-  Haus , -MU t
IN imUeitb 4 mal 7 Zimmer, prciswer
zu verkaufen. Eoil . wird Bauplatz für
Villa in gut. Lage in Zahl, genommen.
Off, erb. B5. iswo au beit Tag bl.-Verl.

Für Handwerker!
Sehr reutabl . Haus , Blücherstr.,

bei kl. Anzahl , zn verk. W. Schäfer,
Hermannstraße 9. L 4019

Landhalts . In Eltville a/Rh. ist
ein schönes neuerbautes Landhaus,
8 Zimmer, Küche, Waschküche, Bad,
Veranda, Keller, Speicher, Vor- und
Hintcraarten , 4 Minuten vom Bahnhof
entfeint, billig zn verkaufen. Näh. durch
A-aidr . Hott , Baugcschäft, Eltville.

Lcsflngstraye 10
Villa zum Allcinbewohnen, 9 Zimmcr,
Fremdcnzimmer, Bureau und reich!.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufe»
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17, P._

Mr RechlMmll oder Arsi.
Hans in der Adalfsallce preis¬

wert zu verkarrfei » oder per 1. Zlprtl
1908 z>» vertnieterr . Näh . unter
O. 14. 55 hauptpoftlagerud . 9148

Für Metzger!
Eckhaus, mit neuzeitl . Komfort , vor-
zügl. geeignete Lage, vom Erbauer
bei kl. Anzahl , zu verk. Geschäft fast
frei rent . Näheres W. Schäfer,
Hermannstratze 9, 2 S t . D4020

AtdiiArr!. Utflüstaat,
hier » ist mit schöne »« Haus bei 8- bis
10,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.
Uebernahme jed.rzeic. Offerte »» unter
AU. an den Tagbi .-Vertag.

m. 24,000 Mr . R . -
Gew . jährl. zu verk.

w. Krärrkl . Näh. unt. „ asotet ** an
Maaseaistipi »» & %'os 'ler.

Fr an kfurt » a . M » 1'95

Best. Hölel-Neftaur.,
10 Frernde »»z.> mit 6900 Mk. Anzahl,
sofort zu verkaufen. Off. u. N>J « u«
an den Tagbh-Verlag ._

|otcl-lEj!oiirai!t.
Stadt a. Rl)., allerbeste Lage, vor-

zügl . JahreSgeschäft , 12 Loaiszim .,
modern . Eckgebäude, 32,000 Mk. Um¬
satz. für 69,000 M.. bei 9— 10,000 M.
Anzahl , günstig zu verkaufen durch

Julius Wolf » F 146
Elbest raße 11._ Frankfurtern M.

Existenz ohne Geschäft. F95
Mit 14 -,000 Mk . tteberschirß
ist e. a. 2 leüb. Hanptbahnhofstr . be¬
leg. Hans i. Franks , feil (leltenste
Gelegenh.). Off . erb. u. W. 240 an
Haasenstein ^u._ SBog ler , F rankf . a. M.

BMenbanpLätze
von 30—60 R. an der Suppe - und
Hergenhahnstr. nächst Kurhaus u. Schöne
Aussicht, mit hi rrl . Fernsicht nach Gebirg
u. Statt . preiSw.z.verk. N.GeiSberqstr.18.

Fertige
Billenbmwlätze

für kl. Dille »», nahe Diclc »»mül,lc,
nrit «er,enurigte »> Plü »»e»», unter
guten Bedrugurrpe « ;u vrrk . Bes.
A.  14 . SSörraer , DvtzheimerKr . 21.

Neye Billa!
An der Biebricherstraße zn verkaufen.

Preis 59,000 Mk..PmUns AHsta «St.

Badhaus!
Hvtcl Restaurant!

Wirtschaft!
zn verk. Alistadt.

laus !!!. WlüM
ohne Brauereizwang. Wirtschaft fein
rentierend, in guter Lage und Kund¬
schaft. billig zn verkamen. Off. unter
S». 131 an die Tagbl .-Zweigst., Bis-
marckring 29. 2 4087

In tmobitirn -Kaufaesuch e.

Wer haut
nahe an Wiesbaden. Nord- bis Südosts.,
einfaches Landhaus mit liRäuine»
und 20 Rute » Garte »» fertig bewohn¬
bar für höchstens 16,000 Mk . t Off. an

Westcndstr. 18, 1.
Billa

mit Stallung . Frankfurt .-, Mainzer,
straße o. d. N., sofort zu k. ges. mit
hoher Anzahlung . Off . unter L. 697
an den Taabl .-Verlaa.

Rcntablcs Haus
gegen ein Grundstück zu kaufen gesucht.

Julius Allstad ),
Suche eerrt . Haus im West- oder

Nordvicrtel, womögl. Stall für 1 Pferd.
Bck ngungen erb. Agenten Verb. Off.
u ter i . an  den Tagbl.-Berlag.

Gasthos od. Wirtschaft
freche direkt zu ka»»f«u . Platz egal.
Hohe Anz. Off. n. 14. a » an
Bosse , Frankfurt a . M . F 143

GrnuÄstücke
im Aukamm zu kaufen gestickt.>-»->- -> .t. llstfsljt.

Jydustrie-Baugelände
an Landstraße . Nähe Bahn , za. 2 bis
4 Morgen , gesucht. Lage in Gemark.
Wiesbaden erwünscht. Offerten u,
H. 697 an den Tagbl .-Vertag
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Kvlonialw .-Geschäft, la Lage,
sof. bill. zu verk. Erforderl . 2000 Mk.
Off , u. I . 689 ar^ den Tagbl .-Berlag .

37er, 65er, 68er, preiswert aus
Pribathand zu verkaufen Oranien-
srraße 14, Hin terhau s._ __ __ _

8 Wochen alteS Ferkel
zu verkaufen Ludwigsiraße 6.

Bernhardiner , jung , tr >, g. wachs.,
zu vk. Rhei ngauerstr . 3,̂ b, P . B4014

Kanarienhähne , St . Seifert,
zu verk. Belt e, Weberga sse 54.
Girlitze, Difftelf,, Stock- u. Bluts,

b. zu vk. Walramstr . 22, H.  1 . 04120
Neues Jackenkleid u. Cape

zu ver kauf en Wilhelmstraße 36, 2 r.
Kostüme, Bolero -Jäckchen,

seid. Blusen , schwarz, sehr gut erh., z.
verk. Näh._ im T̂agbl .-Verlag . lll

D.-Paletot 8 M., H.-Ucbcrz. 10 M.,
H.-Tuch-Ücberzieher 15 M., Knaben-
Mantel bis 6 Jahre 5 M. Bismarck-
Ring 17, 3_ St . links ._ B4085

Paletot , Gchrock u. Weste
bill . zu verk. Röderstraße 7, 1 links.

Ein Plüsch-Bolero,
für schlanke Figur passend, preisw.
zu verkau fen Gob enstr. 1, 3 r . 04071

Eleg. schw. Damen -Jäckett
für alt . D. billig zu verkaufen
Well ritzstraße 11, 1 r ._ _ B3937
_Zwei schöne Kostüme, Fig . 44,'
bill. abz. Anzus. v. 9—-10 ob. 12—2.
Händler Verb. Ad elheidstraße 56, 3.
Damen -Capc, Jacke, Jüngl .-Anzug,

Ueberzieher , Mädchen - Winterjacken
u. -Kleider zu vk. Ädelhcidftr. 64, 2.

Sch. schw. Mant ., w. getr ., billig
zu verk. Anzus. Jahnstraß e 40, H.  2.
_ Echte Nerz-Stola,
Wert 150 Mk., billig zu verkaufen
Bismarckring 33,. 1 links . L4063
Gr . Türpörtiere ü. Fcnsterdratzeric

billig zu verk. Röderstraße 14, 2 l._
Ein fast neues Billards'

von Fürstwcger Sahn , ist sofort sehr
prciswürdig zu verkaufen . Wo?
sagch der Tagül .-Verlag . Jt

, Eßzimmer (Eichen), Kleiber -,
Spiegel -, Küch.- u. Büchcrschr., Diw .,
Ottom ., Herren - u . Damen -Schreib-
tisch, Vertiko, Tische, Stühle , Wasch-
kom. bill.  Walramstraße 12, im Hof.

Wegen Umzug: 2 nnßb.-vol. Betten
m. Haarmatr . L 60 Mk., 8 nußb .-Iack.
d 58, 1 Nuhb.-Trümeauspiegel 32,
1 Plüsch-Chaisel . 19, 1 da. m. Decke
24 Mk., 1 blau , gestickt. Tuch-Diwan
45 Mk., 3sitz. Mokett-Diwan 65 Mk.,
Ltür . u. ltür . Kleiderschr. 18 u . 12,
Küchcneinrickit., vollst., 55 Mk., 3 gr.
Navoleon-Bilder , 10 graste Landsch.-
Bilder L 4 Mk., Eichenholz-Stühle,
Deckbett u. Kissen u. noch Bersch, m.
Rauenthalerstraße 6, Hartz_
Gut erb. Betten , Schränke, Tische,

Stühle , Wasch.- u. a. Kom.. Badew.,
Petrol .-Ofen , Bilder u. Spiegel bill.
zu verk. Moritzst raße 72, Gth . 1 l._

Polstergarn ., Bett . gr . Spiegel,
alt . Bur .-Schreibt ., Zahlkasse, Tisch
u. St ., 2 gr . Lorb. u. Olcanderbaum,
Badew. bill. Richlstraße 22, P . lks.

Chaiselongue mit Mokett, Sofa,
2 Sessel, kupfersarb ., billig zu Verl.
Weher , Saalgasse 16. _ _ _ ____

Sehr billig zu verkaufen:
li- u. 2-tür . Kleiderschr. 18 u. 20 Mk.,
iiüchenschr. 20 u . 22, Tische 6 u. 8,
Brett . 4 u. 5, Vertiko 32 u . 85, Diw.
40 u. 50, Betten 40, Waschkom. 20,
Nachtschr. 8, Sprungr . 20, Deckt,. 12,
usw. Frankenstraße 19, P . B 3730

Gebrauchte Möbel sof. zu verk.
Walramstraße ^29, 1 St . lin ks._ _

Gut erh. Möbels Tische n. Stühle
v. 1 Mk. an , Nachtt. 3, Bettst . 2, Bett,
5, 10, 15, 20 u . tzöĥ, 3 gr . Tepp., Sek.,
Schreibt ., Büchcrschr., m. Spiegel,
neuer Ir . Ofen , 2tür . Schr ., f. Bür .,
Mah .-Trum .-Spicg ., gr . Küchenschr.
u . Küchenbrett., Kom., Sofas und
Sessel, Galerien , Port .-Stang, , Halt,
und Rosetten spottbill. zu verkaufen
Gneisenaustraste 10, Hockw. B S»40

ltür . Kleiderschr., Bettstelle
mit Sprungr . 15 Mk., Deckbett 10,
Kanapee 20, Ottomane 12 Mk. sofort
zu verk. Bluche rsiraße 29, P . r . B4112

Spiegel nt. Trümeaü . Paravent,
eis. Bett usw. zuvk . Rheinstr . 31, 4.

Drei moderne Küchcn-Einrrcht .,
5 Tische und Spiegel billig zu verk.
Frankcnstr . 13, Schr .-Werkst. B4091

flottes MMmml-Ges«
mit guten Nebciieinkünftcn ist unter
günstigen Bedingungen sofort zu verk.
Off, ii. B' - qii  den Ta gbl.-Lcrlaa .

Schuhgejchäst.
slottgehend, ist bei kleiner Anzahlung u.
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Nur Offerten von Selbstreflcktaiitn u.

nne » an dm Tagbl.-Bcrl. erbete n.
Gslegentzcitskanf.

Schweizer Stickereien N. Bluse»
sehr viUig Nervstraße 16, P.

ju mgag
Gut erh. Schreibtisch, 2 Betten,

Deckbett., Kissen, Waschions., Kleider-
schrank (2tür .), Nachtschr. m. Marm .,
Char sel. bill . Helenenstr . 2, Hof. 88855

Ovaler Tisch für 7 Mk.
zu verk. Röderstraße 14, 2 links ._

MP»

Küchenschr. 20 ;t. 22 Mk.,
1- u. 2-tür . Kleiderschr. 18 u. 25,
Vertiko 32 u. 85, Diwan 40 u. 50,
Betten 40, eis. Bettst . 3 u . 6. Waschk.
20 Mk., Küchenbr. 4 u. 5 Mk., Tische
6 u . 8, Sprungr . 20, Matr . 15, Deck-
bett 12 M k. Frankenstr . 19, P . B4109

Küchen-Ernrichtung,
ntoberrt, schöner Ausziehtisch, Betten,
Wasch- u. andere Kommoden, Sofa,
Ottom ., Küchen-, Bücher- u. Kleider¬
schränke, 2 Paar schöne Sessel, auch
einz. Sess. u. Stühle , Tepp., Damen-
u. H.-Schreibt ., den. Lüster , Prachtst .,
Lamp , rĉ z. v. Adolfsallee 6, Hth. P.

Ein Schlicßkorü u. Koffer
zu verkau fen Hclcn enstraße 19, 2. St.

Reißbretter , gcbr.,
bill. zu verk. Wellri tzstr . 35, 2 rechts.

Nähmaschine,
ein halbes Jahr im Gebrauch, billig
zu verk. Blc ichstraste 9, Hth. Part.

Nähmaschine,
bill. zu vk. Le llmundstr . 56. P . B3381

Waschmaschine billig "zu verk.
Hellmundstraße 56, Part . B 3651
Vollständige Schalter - Einrichtung,

aus 3 Schaltern mit Türe , Teilungs¬
wand und Pulten bestehend, zu ver¬
kaufen Langg. 27, Tagblatt -Hau s. *

Erkergestell mit Glasplatten
bill. Riesner , Eltvillerstrast e -12.

Ein 2spann. Geschirr,
gelb plattiert , wenig gebraucht, zu
verka ufen Saalgasse 4/6 , bei Kaiser.

Federrollen , Einsp .-Wagen,
mehr . Handkarren bill. Fcldstr . 19.

Noch gut erh. Kinderwagen
bill. zu verk. Saalgasse 84._

Fast neuer Svortwagcn
billig zu verk. Adlerstr . 53, 2 Tr . r.

Ganz neuer Kinderwagen
vreisw . zu verk. Steinaasse 81, H. 2r.

3 , -pfcrd. Motorrads fast neu,
Neckarsülm, spottbill., n. Grammoph.
m. Platten , Herren !!., Smoking , m.
Frackanz., Schuhe u. Damenkl . Julie
Wagner , Frankenstr . 2, Zigarrengesch.

Damen -Rad , fast neu.
billia zu verk.  Markts traße 23, H. 1.

Fahrrad»
aut erhalten , billig zu verkaufen.
Näh, Ade lheidstraße _12,_ P . ^ 9194

Herrn -Nad mit Freil ., Viktoria,
zu verk.  Goldaaffe 2, Stick ereiladcn.

Opel -Fahrrad billig
Hcllmundstraste 50, Part . B 4114

Zweirad
spottbill. zu verk. Kirch gasse 46, H. 3.

Fahrräder,
einige gebrauchte, billig zu verkaufen
Zermaiinstraße _15. _ _ B 2639

Gr . Neisimann -Dauerüranbofen,
fast neu, stark vernickelt, preiswert
on bcrkausen Leb erbera 8._ _

Wegen Platzmangel
ein fast neuer amerik . Dauerbrand-
ofen f. 30  Mk . zu vk. Ruhbergstr . 9.

Eis . Reg.-FÜüöfen, s. "put , billig
zu verk. ^ Rüh. Lahnstrnßc 25, 1 I.

Zwei kleine Rcgulier -Öefen
b. zu v. S eerobcnstr. 18, H. 1 I. B4101

GaNofen, schön,
ungebr ., z. Drittel d. Nenw. zu verk.
Walkmii hlstra stc 7̂0._ _

Badewanne,
mit ob. ohne Gasofen , zu verkaufen.
K. erfr . Schar nhorststr. 19, Dieterich.

Obstkelter mit Mühle (Mänfartliü
fast neu , z. v. Hellmundstr . 27. B41Q3

Nmbau Oranienstraße G
sind  Tür en, .Fenster , II. dergl . zu vk.

Einige tausend Christünnme
abzugeben Oranienstraste 31._
Za . 80—90 lsd. Mir . Gartengclänber
mit Eichenpfosten billig zu verkaufen.
Näh. Nauentbalerst rastc 11, Mtb. 1.

Fensterglas , größere Partie,
in Stücken 16V, V 16'A prost, ist
gegen Barzahl . bill. abzug. Anfragen
morg. 8—12  Uhr Moritzstr. 27, H. 1.

Frisch geleerte Fässer
nt allen Grö sten zu vcrk. Moritzstr , 9.

Hundehütte . 3 Stühle , 1 Teppich
zu verk. Nah. T agbl. -Verlag . 3s

Große Hunde -Hütte
für 12 Mk. zu verkaufen . Anzusehen
Tennelbachstraße 8.

Zn kaufen gesucht
scharfer wachsam. Hofhund . Kcppncr,
Oranienstraße 55.GelWjkWM

Mo '.kcreiprodrtktcn -Ge ' chäst , zirka
70 Mk, Taoescirnehme, sofort sehr prcts-
wert zu verlausen. Offerten u. Bj.  35 ffi-sö
an Tagbl.-Zweigst., Bismarckring, 63966

CleglUiter üameiifäjmu^!
1 P . Ohrgehänge mit 20 Diamanten,
Unterteil abhängbar , daher aus
öweierlei Art zu tragen , 1 ov. schwz.
Medaillon nt, Diamant , 1 prachtvoll,
^nug m. Brillant u. 10 Diamanten,
alles echt und wie neu, erbtcilungs-
halbcr zu verk. Trödler und andere
Zwischenhändler wollen sich nicht be¬
mühen . Nah. im Taaül ^Verlag . Jw

Gut erh. dunkler Wintermantel
für schl. Fig . zu kaufen ges. Off . unt.
St . postlag ernd Schützenhofstratze._

Von Herrschaften
gctrag . Herrenkleider u. Stiefel zu
kaufen gesucht. Off . unter Nr . 112
vostlaaernd Bismarckring.  B 4060

Piamnos , alte Violinen kauft
Heinr . Wolfp, Wilhelmstraße 12. 9089

Gcbr . Möbel w. zu höchst. Preisen
angekauft . Frankenstr . 19, P . B 4008

Emaillierte Badewanne
mit Gasofen zu kaufen aesucht.
Offerten unter K. 120 an den Tagbl .-
Verla g. B4026

Sauggasmotor,
gebraucht, aber gut erhalten , 25- bis
30-vf., setzt oder später zu kau.fen ge¬
sucht. Offerten unter V. 678 an
den Tagbl .-Verlag.

Eisen , Lumpen . Flaschen,
Papier und Metall kauft u. holt ab
H. Arno ld, Aarstr ahe 10.

Dung von mehreren Pferden
aufs Jahr gesucht. Offerten erbeten
Faulbrunncnstraße 7, Hinterh.

Zu,pachten gcs. p. 1. 4. 08
kl. herrsch. Landgut mit gut . Geb.,
Nähe Wicsbad . od. Frankp. Off . u.
A. 528 an den Tagbl .-Verlag.

I In diese Rubrik werdennur Anzeigen mit Überschrift
ausfjknornmcu. — Das Hervorheben einzelner
Worre im Text durch fette Schrift ist unstatti aft.

Junger Kaufmann,
wünscht perfekt englisch zu lernen.
Gcfl . ausführliche Offerten mit An¬
gabe des Honorars unter W. 101
postlagernd Rh einstra ße erbeten.

Gesucht
für einen lljähr . Schüler v. Reform-
Gymnasium eine energische Person,
unter deren Aussicht er seine Schul¬
arbeit macht. Offerten mit Preis¬
angaben unter T . 700 an den
Tagbll -Verlag erbeten.

Wer erteilt Obertertianer
des Realgymnasiums während der
Ferien täglich Nachhilfe in Latein u.
Mathematik ? Ofrcrten u . B. 701
an den T agbl.-Vertaa.

Geprüfte Lehrerin
untcrr . Deutsch, Franz ., Engl ., Klav.,
St . 80  P f.  R heinstraße öS," Stb . 1.

c- r Franz ., Engst, Deutschv. drpl. Leh rerin . Wcilstraß e W, P.
Dipl . Lchrerrn

erteilt gründl . Unterricht in Klavier,
Larmoniel . u. Gesana (Meth . Stock-
ha us.s, m. P r . Scharnhorststr . 33,1 r.

Während d. Ferien b. grdl ." Nachh.
d. Student , Abit . d. Oberrcalschute.
Näh, im Tagbl.-Verlag . llv

Geb. Dentsche
wünscht mit Ausländerin Engl , oder
Schweb, g. Franz , od. Deutsch auszu-
tausch., ev. a. shnip. Verkehr m. dtich.
Dame v. gleich., auch musik. Interesse.
Off , u . N. 699 an den Tagbl .-Verlag.

Konserv. ged. Lehrerin
crt . Klavierunterricht z. maß . Preis.
Okf. u.  O . 666 an chen Tag bl.-Verl.

Tücht. Klavicrlehrcrin
hat noch ein. St . zu bcs. Vorzüal.
Emvf . Näh , im Tagbl .-Verla g. Qu

Gründl . Klavier -Unterricht
wird bei maß . Hon., auch in den
Abendstund., ert . Offert , u . I . 687
an  den Tagbl ^Verlag ._ _ t _

Bügelknrse. llntcrr . jederzeit.
Eleonorenstraße 8, 1.  _

Mädch. k. d. Büg. grdl . erlernen.
Gncisenaustraße 18, P . I. B 3880

Irr diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenommeu. — Das Hervorbeben einzelner
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Verloren silberne Ahr m. Kette
Bahnholz - Eigenheim - Tambachtal.
Gegen Belohnung abzugebcii Bahn-
holz, HauW  aldtraut .̂ __

Silb . Kciten -Armband verloren
v. Philippsbcrg - b. Gustav -Adolfstr.
Abz. g. Bel , Philippsbcrgstr . 37, 2 r.

Ein Schlüsselbund gefunden . "
Abzuh. Hellmundstraße 17, 2 l.

Billig ju verknuscr , -~m
Herbst- u. WmteipoiciolS u. An¬
züge — ie 2, gut crt), — Miltc '-
ffgiir, Schöne Pciroleum-Hängc-
lampe mit Zug u. Ststiiampe,
Schaukelstubl u. div. and. Sachen,
Nur direkt an Jnstiefflnten . Adr.
sud 4-t. an d. Tagbl.-Beil.

Dlnucuhiikc, SLKkA
1,50 NN bis zu den ie nsten , Amarbeiten
von 25 Pf . an. Wäsche gestickt und
ausgcbeHcrt v n b Pf , an . Grölte
Auswahl aller möglie!eit Handard >l n
für wenig Pfennige nur im Haiidarveits-
gcschäfi Goldgas,c 2.

Verloren Freitagabend
Hermclinpelz , Kochbr. bis Lebcr-
bcrg 7. Gcg. sehr gute Belohn , abzug.
daselbst. Vor Ankauf wird gewarnt.

In diese Rubrtl werden
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Albrechtstrape 35, 1,
feinbgl . kräft . nordo . Priv .-Mittags-
tisch. Vorh. Anm. erb. ; das, cl. m. Z.

Gut bürg . Mittag - u. Abendtisch
Neugasse 17, 1 S t.
Guter Mittagstisch von 60 Vs. an

emp fiehlt M . Juds , Ner ostr. 16, Part.
Guter Mittags - u. Abendtisch

(bayrische  Küche ). Maucrgass e 15.
Vertreter gesucht.

gegen hohe Bezüge. Magdeburger
Lebens - Versicherungs - Gesellschaft,
Wiesbaden , Moritz straße 4. _
, I . Mädch. m. eig. Schreibmasch.
übernimmt schriftliche Arbeiten jeder
Art für Hand und Maschine. Näh.
Herde rstraße 6, 3 r echts.  B 4025

Nählnaschinen-Revaraturcn
aller Systeme unter Garantie werd.
pr . u . billig ausgef . Adolf Rumpf,
Mechaniker, Saal gaffe 16.__

Zuoerl . Heizer sucht e. Heizung
zu bedienen in der Nähe d. Martin-
itraße . Näh. Philippsüergs tr . 14, P . I.

Zu bill. Preisen werben anges.Westen, Metzger-Jacken, Leibbinden,
Kniewärmer , Strümpfe u. Anstr . v.
Strümpfen , sow. gew. u. gestr. Füße
a. Lager . Masch.-Strick. Ge richtsstr . 1.

Zur Anfertigung
eleganter Damen -Garderoben unter
Garantie tadellosen Sitzes hält sich
bestens empfohlen Atelier Schaller
u. Zopf, Gneisena ustr aße 11.

Perfekte Schneiderin emps. sich.
Blüche rstra ße 32, 8 links.

Perfekte Schneiderin sucht
Kunden in und außer dem Hause.
Schwalbach erstr aße 9, Vdh. 1 S t._

Schneiderin emps. s. in u. a. d. H.
Modernisieren iind Aendern . Näh.
Luisen straße 5,̂ Gth . 2 r . _ _

Schneiderin empfiehlt sich,
übern , auch Aenderungen , per Tag
2 Mk. Näheres bei Weimer , Dotz-
heimerstraß e 74,__2 . 9186

Kindcrkleidchen
w.chch. u, b. an gcs. Albrcckit str. 12. 3st

P . Schneiderin a. Frankfurt a/M.
emps. s. d. geehrten Damen z. Ans.
b. Kost. j. Art u. Garantie f. guten
Sitz u. b.  B . Dotzheimerstr . Io . B4104

Weißzeugnäherin,
im Ausbess. u. Maschinenstopf. bew.,
s. Kunden . Näh. Sed anstraßc 6, 3 r.

Modistin
empfiehlt sich bei bill. Berechnung in
n . auß . d. H.  Oranienst raße 8, Part .

Modistin
emps. sich in und außer dem Hause.
Rheinst raße 56.  Vdh . 3̂ St ._

Hüte w. angef., getr » umgearb.
E. Dörr ier , Oranicnstr . 37, Gth . P .

Erstklassige Modistin
sucht n. ein. Kund, in u. auß . dem
Hause . Off , u. „Putz 800" postl. 9178

ModcS.
Hüte werden geschmackvollgarniert,
in u. a. d. Hause. Oranionstr . 8, P.

Perfekte Wcißstickerin
empfiehlt sich. Bertramstr . 18, Part,

Stickerei n . Häkelei
w. sch. besorgt. Martin , Eintracht-
straße  2 , Eigenheim . _ _

Weist- und Buntstickerin
emvf. sich. Rt ehlstraße 6^ 2 links . _
Stickerin c. f. i. Weist- u. Buntst.

billig st. Bertramstr . 20, 3 l. B4088
Alle Sorten Strümpfe

werden schnell und billig angestrickt.
Lina Kiefer , Wörthstr . 9, im Laden.

Kochfran.
in d. feinsten Küche bew., s. Besch.,
Ans. v. Diners , Soupers , bei Herr-
sck-aiten . Watcrlaostraße 4.

Ren-Wäscherei W- Rund,
Richlstratze 8 u. Römerberg 1, elektr,
Betrieb . Tel . 1841. Svez . : Kragen,
Ma nschetten, Vor- u . Ober -Hemden.

Neuwäscherer n. Feinbüglerei,
Spezialgesch., mit Bl ., für seine
Wäsche. Eleonorenstraße 8, 1.

14 Friedrichstrastc 14,
Wascherei u. Feinbiiglerci . Frcmden-
Wäfchê in ^lO Stunden . __ _ _ _

Hcrrschaftswäsche z. W. u. B.
w. stets angen ., gute Bchdl., (Bleiche
am Hauses. Frau Müller , Langen-
beckplatz, Gärtnerei Schmidt.

Zinn Waschen und Bügeln
wird Wäsche angenommen . Frau
Gerlach, Jägerstraße 9. Bleiche am
Hause. _B 3984

Wäsche zum Waschen u . Bügeln
wird angen . Blücherstr . 6, P . B 4006

Wäsche z. Bügeln w. angen.
Bleichstraße 15, 1 rechts. B4038

Wäscherei mit Rasenbleiche
übernimmt noch Wäsche z. Waschen u,
Bügeln zu billigem Preise . Wellritz-
straßc 37. Telephon 3936. B1010

Eiilpf . meine Gardincnspannerei,
Wäscherei mit eleitrischem Betrieb.
Noll-Husso ng, Albr ecktstraße 40.

Massage jeder Art,
diskret . MiÄelsverg 26, 1. Etage ._

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Neugasse 3, 2 re chts._

Friseuse nimmt noch Dame » an.
Adolsstraße 8, Gth . 2 rechts._

Friseuse empfiehlt sich.
Schiersteincrstr aße 9, Mtß̂ JMO.nl3 ._

Friseuse nimmt noch Kunden am
Neugasse 8, 2 St . rechts._

Friseuse
v. ausw . empr. sich in allen mod.
Frisuren . Dorkstraße 22, Part . L
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Worte !:n Text durch fette Schrift ist»nstall aft.

Filiale
v. e. ig. tücht. Oicschästsfr. z. übern.
ges. Off , u. E. 698 a. d. Taabl .-Berl.

Geld-Darlehen ohne Bürge »,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgebcr SchilinSki . Berlin 39,
Schlesw iger Ufer 10._ Rückp. F 181

500 Mk. zu 50 Proz.
auf 5 Monate gesucht. Nah . untci
„Gew innanteil " postlagernd. B 4121

Durch große Geldverluste
in gr . Not gek. ältere D. bittet einen
nobel denkend. Herrn um Darl . von
300 Mk. zur Grüiidung einer Pens,
per sofort . Hohe Zinsen . Rück¬
zahlung nach Vcrciiibarung . Orsert,
unter E. 121 an Tagbl --Zweiasteile,
BiSmarckring 29. B 4093

Welche wohlhabende Dame
würde als Protegö ehrenhafte j. geü.
angeh. Opernsängerin v. Talent u.
außerordentl . schön. Stimme usw.
i. letzt. I . d. Studium ? unterstützen?
Offert , unt . C. 121 an Tagbl .-Zweig-
stelle, Bismarckring 29._ B 4080

Köitigl. Theater.
Vs Abonnement B, 1. Rg., 1. Reihe,
zu vergeben Taunusstr . 23, 2 r . 9104

Vom 1. Nop. bis 1. April
V, Thcat .-Ab. (V.j, 1. Ranggal . abz,
Off , u. E.  699 an den Ta gbl.-Verlag,

König!. Theater.
Ein Mittelplatz . Parkett , letzte Reihe.
Ab. A, C oder D, abzug. Kirchgasse 27,
3 S t., vormittags von 9 bis 1 Uhr.

V- Abonnement im 2. Rang,
vordere Reihe, gesucht. Offerten u.
P . 699 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Gebildete Dame
möchte ein engl. od. franz . Kränzchen
zusammenbringcn u. sucht zu diesem
Zweck Teilnehmerinnen . Anfragen
un ter N. 700 an den Ta gbl.-Vcrlaa.

Vereinslokal,
40—50 Personen fassend, im Zenir.
der Stadt befindlich, gesucht. Off.
unter T. 692 an den Tagbl .-Verlag .

Gesunder kräftiger Junge
ist gegen einmalige Vergüt , als eigen
abzugcben. Näh." Adresse im Tagbl .-
Verlag . _ 84070 Cy

Neun Monate altes Mädchen
wird ohne gegenseitige Vergütung
als eigen abgegeben. Offerten unter
B. 121 an die Tagbl .-Zweiastelle.
Bismarckring 29. . _334068

Kind, am liebsten Mädchen
von 1 Jahre , wird in gewissenhafte,
liebevolle Pflege genommen. Gefl.
Off , u . R. 605 an den Tagbl .-Verl.

Aeltere Dame B 4095
w. Nciseanschluh an ebensolche nach
Italien . Off, u.  S . hauptpostla g.

Heiraten jed. Standes
vermitt elt Fr .̂ Wehricr, Römerberg 29.

Kaufmann , 30 Jahre,
sucht ein strebs. Mädchen mit etwas
Perm . zw. Heirat kennen zu lernen.
Off . u. II. 699 an den Tagbl .-Verlag.

Delgemälde
außerordentlich billig zu verkaufen
Tau misstr aße 3", Gartenha us._ _

fnlcm Stifte!! fiten
Frank -« straffe 9 finden Sff Kunst,
pegeirk iind «. Oelgemälde. Lüster, soioie
gut erhalt. Möbel zu ff hr bill. Preis n.

Enova , dtlligkaufcn
sie erstki. Nähamicliiiil-n
unter langjähr. Garantie

bei
Friedr cl > IBjiyer,

He' MlNie straffe 6,
Dtz, io:vi Cd , Din ein Teile

iur alle Ämich. 133379

Biantno billig zu verknnfer,
Eltville  a . Ny . , Mnylstraße 0.

Elegante
LaDett - ErttrichLung,

Pitch-pine, für Zrgarrcngeschäft,
billig zu verkaufen. Näh. bei

i <iam Bender , Auktionator.
Bleichstraße2. Telephon 1847.

HWMge
SM -i'-kimWiiN,

aus 3 Schaltern mit Thüre, Teilungs¬
wand u. Pult !» be enend, zu verkamen
Langgasse 27, Tagblatt -Haus s
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Billigste Preise.
Neue und gebrauchte

erstkla ssige

pianinos
Flügel—Harmoniums.

Zur Zeit:
Gebe . Pianos Mark 298 —560.

1 Blüthner-Flügel
(Aliquot -System) 8 3835

ganz besonders preiswert.
WßtioliflnMg.,

Bismarckring 16.
^Teilzahlung .^

Ein neues silberpl. Dopptivorry-
geschirr sofort sehr billig zu verkaufen
Goldgasse 18, Eestiigellnden.

Wegen Aufgabe des

Pscrde-
FnlnÄescns

sind ein Knpee , ein Viktoria,
ein Break , ein Schlitten , so¬
wie Geschirre und Sättel zu
verkaufen Mainzerstraße 17.
Von 3—10 Uhr auzusehen.

AutoMÄbil,
1 Zyl ., 14 PH., Lemousine, billig z. verk.Erbach, Schlost Reinhartshansen. E53

l^lchtr.^cletiüitmifiöHörperi
mit 25 ’o Rabatt

im Ausverkauf. -
(Jebr . Wollweber . Bärcnstr. 8.

Ein Gaskronleuchter,
5-flcimmig, modern und neu, wenig ge¬
braucht, für Speisezimmer ober Salon,
billig (GO Mk. ) zu verkaufen. Anfragen
bei 111. lllrcc-«-. TnuuuSstraste 26.

Ein großer
Saal -Lüster

für Gas - und clektr. Beleuchtung mit
Glasbebang billig abzugeben. Näh.
ff£)Ctel Sectlie".AmC}MM\  PoriiiMe6
sind guterh . Horde, Oefen , Türen,
Fenster , Parkettböden , ein gut erh.
Tor , Bau - u. Brennh ., Schieferdach,
ein -u. zweiflüg. Erchen-Türen in
feinst . Ausführ ., Mettlacher PI ., sow.
sonst. Baumaterialien billigst zu vk.
Adolf Tröster , Wohn.: Kellerstr. 18.
Telephon 8672.

FeLSdahn.
Wegen Beendigung des Bahnbaucs in

Biebrich sofort billigst zu verkaufen.
400 »->Fcldbahngleis »<>0 r-m Spur,
2 2'? eichen, links und rechts,
14 Kipplowriek, st. cbm Inhalt,
z Brernswagen.

Anfragen unter Id. Ll. IL.
LN den Tagbl.-Verlag. F142

Stück- >mD
Halh -Stuck-Fässer,

sowie Orhoste billig abzugeben bst 9191
«St Co -, Rh einst raste 80.

frifdioeleerte IlciitMct
tn aller » Größen billig abzugcbcn
Rengaye 8. ^ _

1000 Stück br.RhcinWcinflaschcn,
sowie einige Hundert Bordcauxflnlchcn
sofort billig zu verkaufen. Althandl.
G. .Käser , 56 Kirchgasse 56.  _

PääT" Erdbrerpflänzen, "dÄ
kräftige, pikierte, abzugcben.
Loi ' i N»»'ik»!-8<̂ i-,Frallki »rtcrlaudsir .8

Tafel -Birnen
in jedem Quantum zu kaufen gesucht.
Offert, mit Preis unter «». an
den Tagbl .-Ver lag. _

Büttners
Zentral -Huudt 'hKudlrnig.

Au- u. Verkauf aller Rassen?
Huudcu, sowie Hof- und
Wachhunde, auch werden in

w. _ * meiner Anstalt Hunde ge¬
waschen, geschoren und kupiert.

Lieferant hoher Herrschaften»
Ellenbogengasse0, 2.

aeir. Herren.
'i.P»*«?**' «. Danren-Kleider,

Nt»,formen , Schuhe und Stiefel
d,c bestes» Preise.

sr fetal,  Metzgerg «29.
SeliFgiiteu Preis zahlt
Fr . Goldgasse 16, f. Herren»,
Damen- und Kinder-Gardcroben, Gold,
Silber , Brill anten und Antiquitäten,

Die allerhöchsten Preise
für gctrag. Herren-, Damen- u. Kinder¬
kleider, Schuhwerk, Möbel, Gold- und
Silbersachen u. s. m. zahlt
Fran Ist. §crcisky , Metzgerg»14.

Auf Bestellung komme  i ns Haus
Aräulein M. Geizhals,
Graveustr. 24» kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut erb. H.- u.Damcn-
kleidcr, Uniformen, g. Nach!., Wandsch.,
Gold, Silber u. Brillanten . A. B. k. i. H,

Gegen anffmiöiae KemtzlMg
werden ganze Wohnungs -Ein-
richtttngen, sowie gute einzeln«
Stücke sofort gekauft. Offerten
u» rr» e (». v . Tagbl. -Berlag.

Airtike »»Kleiderfchrartk und alt:
Oelgeiuälde kauft Sammler . Off. unt.
er . v . ,i s . po stlagernd._

Zu kaufen gesucht ein
leichter gebraucht. MÄll-

absnhrwagen, Doppelspänner, bis 40
Zentner Tragfähigkeitfür Gebirgsgegend.
Offerten unter .11. W . Sr . 4 «i> an
den Tagbl.-Verlag._ 1 295

Sie Althmwlmlg
Jaser 9

56 Uirchgaffc 56,
zahlt die höchsten Preise kür Lumpen,
alt Eisen, Gummi. Neutuchabfälle, Papier
unter Garantie des Einst., Metalle ec.
Bestellung wird so' ortstbeforgt.
Frau Äibrecht, .Bger,

Helcuenstraßc 21. ^oR.""
für 1 leg Lumpen 10 Pf.

1kg Wolle 60 Pf.
1 KxNeutuchabf. 46 Pf.
1 Kg schweres Eis. 4 Pf.

Für  Meta lle die äußer st höchstenP reise.
Bitte mtsschZsewen!

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisenx . kauft
u. holtp . ad Ist. Si -rp «-o. Oranienstr. 54.

Zahle

E - Zu verpachten- WZ
ein Zier-, Obst- u. Gemüsc-GtirtkU
liu bober Kultur ), in bester, bequemster
Villenlaae, 5 Min. von Wilhelmstr. und
Bahnhof, ganz abgeschlossen. Wasser¬
leitung. verschlicstbare Werkzeugslpitte,
gr. Kouipostvorrat. Auf mebrere Jahre
abzugebcn. Näheres Mainzcrstraste 40,
vorm. 11—12'/- Uhr.

Tüchtige FachlcuLe,
kautionS'ähig, suchen ein best. Restaurant
(kleines Hotel) zu pachten. Off. unter
ES. an den Tagbl .'-Vcrl. 1146

Kl. IVebergasse 9 , 1, keinLaden,
zahlt die allerhöchste », Preis « f. guter!,.
Herren- u.Damenkicider, Schuhe, Möbel,
Gold, Silber , g. Nachl. Post ka rte genügt.
Den höchsten"Preis

für elegante Herren- u. Damcngarderoben.
Pfandscheine, Brillanten , Gold-u. Silber-
fachen zahlt

Frau 84 .rta .e1i., Metzgergasse 16.
Frau

Metzgcrgaffe 27 , Telepho »» 2079,
ist die beste

Zahlerin Wiesbadens - WA
für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kindcrkl., Militärs ., Schube, Gold.Silber,
Möbel, aame Nächst rc. Postkqrteirenün;.

staatl. konz. höhere Privatscliulc,
Vorbereitung z. Einjnhr .-, I' itliiij ieli-.
Primaner - ». Abiturieutenpriifung.
Arbeits - and Nachhilfestunden für

Schüler höh. Lehranstalten.
Tm August bestanden wiederum drei
meiner *f ehüler, von denen zwei zu
Ostern sitzengebliebene Obertertianer,
d. Ein;ähr. Prüfung nach nur viermonatl.

Vorbereitung.
Dr. E. loe¥/enberg.

Privatwohnung : Rheinstrasse 58, 2.
Institut : Hheinstrasse 18, 8st

Berlitz School,
Spraehlelirinstitut fiirErnaclisciie,

EiialsemMirasse 3.
Knr national * Lehrkräfte.

Die vollständige Beherrschung einer
fremden Sprache konnte früh.er nur
durch längeren u. kostspieligen Aufent¬
halt im Auslande erreicht werden.

Heutzutage kann sich Jeder in den
Berlitz Schools“ mehrere fremde

Sprachen aneignen, und zwar in ver¬
hältnismäßig kurzer Zeit und mit ge¬
ringen Auslagen durch die in den
(Herlitz Schools“ vorwendete Lehrweise,
die auf folgenden Hauptgrundsätzen
beruht:

Systematisierung des Unterrichts,
allmähliche stufenweise Einführung
der Schwierigkeiten , langsameres
Sprechen des Lehrers im Anfangs-
stadiuin , beständige Anleitung des
Schülers und Verbessern seiner
Fehler.

Es lassen si :h damit Resultate er¬
zielen, wie sie kaum im gleichen Zeit¬
raum durch einen Aufenthalt im Aus¬
lände erreicht werden können.

Für solche Schiller , die wünschen,sich in kurzer Zeit für eine Heise
Torznhereifcn , wird je mich dcnYor-
kenntnissen schneller im Unter¬
richt vorwärtsgegangen . 9131
Prospekte , Probelektionen nratis.

DllkilijMtt WWgl « ,
Darmstadt, Hochstraße 58.

Nealscllnle mit Gllmnasial - Nb-
tcilnngen (Sexta bis Oberprima).
Besondere Vorbereitungz. Ernsährig .-,
Primaner-, Fähnrich- und Abi-
tn»ieuteu-Erame,». An der Anstalt
unterrichten 12 Lehrer. Näh. durch den

Direktor HZ. Elias.

Institut Wortes,
höhere prim Lehr- u. Erzieh»,igsanst.,
staatl. genehmigte Borvereitungsaustalt

mit Pensionat u. Arbeitsstunden.
Erfolgreiche und schnellste Bor-

bereilnng auf alle ttlassen, D-tml»
und Militäreramina , des. Eini . -,
Prim. -»Fähnrichs -, Sübitur . -Prüf . :
Griittdl. »lnterrichti»>all. Fächern,
des. der höheren Schulen bis Prima
inkl. l Llrbeitsstnnden zur Beauf-
sicht. der Sch»»taufgav.l Uut. f. Ausl.!
Ferieuk. ! Dies. Auq.best. w. 2 m. Schüler
die wisst Einj.-Prüst , der eine nach 4.
der a.» ein Elemcntarsch., nach 2 Mon.
Worbs , Jnstitutsvorst . m. Obertchrerz.»
Luiienstraste 48 und Schwalbach erstraste..U'CUinmyC imt/ ^ uiu,iuvuui» n,»ua»,

Engländerin erteilt engl. Unterricht.
Mist Moor « . Moritzstraste1, 1.

ifött rtt m »hm * früh. Lehrer au der
tLUgUlttvIl , Hamburger Berlitz

School, crt.Unterr. bill. u. schnell. Probest.
grat. Dotzheimerstr. 15, 1.
Akad. geb. Engländer,

bisher Lehrer an Spradhscliule, erteilt
Unterricht in engl. Konvers., Korresp.
u. Stenogr., einz. u. in kleinen Klassen.
Uro »vne-, Bismarckring 25, 1, 114123

Tourg English lad.y, experienced
teaolier, gives lesstn , mornings and
ttftern oons. Off, u. W. hauptpost-l.

Wr . o ?» l. pur institutriee
JS- diplömee ä Paris. Elisabethen¬

strasse 21, Gartenhaus 1.
Französin (biplonu erteilt grdl.

Unterr. u. K. Belle Rest Stiitstr . 28,2,
Lejons de fran }., par institutriee

paris ! Prix modere. Melle. Mermond
de Poliez, Karlstrnsse 5, TT._
> . 4 aus et le ôns

Ernncaise diplömee Moritzstr. 16, II r.

Dame
erteilt russ., deutsch., frans. Unterricht.
Sprachcnaustaustl mit Engst od, Jtast
Stundenweise Pflege und Gesellfclmft.
Goetbestr. 28. Part . 1—8 zu spr. 9148

Grüttdlirster Klavier- U»;terrrchi
wird nach leicht fast!. Methode erteilt
Aertramstraste 20, 8 links._

Schülerpensionat
Dienemann,
Ai-beits- u. Nachhilfestunden f. Schüler

höh. Schulen von Sexta-Prima.
Erfolgreiche schnelle Vorbereitung auf
alle Klassen u. Examina, bes. für d. Ein¬
fuhr .-, Prima-,Fähnrich -u.Abiturienien-
Examen. Wiederholt bestand, sitzen
geblieb. Tertianer nach 4monatl. Vor¬

bereitung das Einjähri ge.
lß «tlöffigc höherePrimi»McheiiWIe

Bon Obcrlchreri» E/3«ise Spies,
Rheinstraße 26.

Das Wintersemester für die Schule
und Selekta beginnt

Montag , den 7. Oktober.
Anmeldungen nimmt täglich entgegen

von 12 - 1 Uhr vormittags u. 3—4 Uhr
nachmittags.
_ _ Die B orst eheri n.

JSC Privatunterricht» Engl.
Franz, und Deutsch erteilt Frl.

Rhe instraße 98, 3.
Englischer Unterricht und Korr-

veriation. Carue . TnunuS-
straste 25. Scitenb. 2.

MsiWck -MzlZ.
llandcls- und Sciircib-

Lehranstalt
für

Damen
und

Jenen
gsgr* Nur -"MS __

38JJtindr. 38,
Ecke Moritzstr. Tel. 3283.

Institut 1. Ranges.
Besondere

Damen -Stvtcilrrngen»
Nur erste Lehrkräfte.

Arese Woche:
Beginn neuer
hauptturse.

Anmeldungen zeitig erbeten.

S'rospclitc kostenfrei.

| Rheinische
| Handclsschnle, |

Handels-, Sprach-
und Schreiblehranstalt,

| 19  Nikoiasstrasse 19. |
ö Teicpliou S160 . Nä — i
D Arasblldrasig
w von Daune3 » u . Herren P

für den kaufm . Beruf . D
Abschlussprüfung u. Zeugniss. ©

Beginn neuer Kurse|
am 2. OLtoüer er.

Tag -1
u . Abendkurse.
Einzeifticlier : Bogir.n täglich.

D Buohf&lirung, Korrespondenz,
M Stenographie, IVechsePehre,
T Iieclmen, Maschinenschreiben,
W Kontorkunde , Sprachen,
| Schünselirriben . Muster-
«5 kontor (Uebmigskontor ) etc . etc.
M -
i Kostenlose Stellenvermittlung.
| - 8997

f Mon verlange Prospekt . ^

MIle . Mcrcicr , Maitresse de
langue Iran calse. ICapell enstr , 8, P.

StisSIM ZCM.

| 103  |

Erste, prakt. erfahrene
Lehrkräfte.

30-jähr . Praxis des Leiters.

Beginn neuer Kurse
ÄWWW_ am 16. Oktober.

§äintliclie
58  sau siels fäclier.

Buchführung,
Stenographie.

Maschinenseiireiben.
Schönschreiben.

Französisch. Englisch. ! " '
Kostenlose

Stellenvermittelung.

8 TBTO

Antonie Bloem,
Gesa»»; -Unterricht, Solo nnd

Enseinble.
Nach Metlurde Jaqncö -Daleroye

aemeinschastStunden zur Entwicklung
d. rhhthm. Gefühls (rfththiu . Ghm-
nastik ) des Hörsinns ». d. Toubemustt-
scius solvege ). Honorar pro Quartal
<19- Std . wöchcntl.) 20 Mk. Anmeld,
erb. 9—10 vorm. Gr . Burgsiraste 7.

© © © ® ® © © ® ® © © ©© ©©

1 Herren» 1
® die Buchhalter werden, sowie ^Damen, $

die den Beruf einer Buchhalterin ^
ergreifen wollen, bilde ich dierzu
durch gediegene» Einzelunterricht ©
perfekt ausi Mäßiges Honorar. ©

Willi.Sauerboru, I
® kausmännischcrBüchcr-Retiisor̂
I und Handclolehrcr, K
© Wörthstrafte 4 , Part . ®
© w
KAK ©© ©© K © © © © © ©X©© ®

violin-Unterricht
erteilt gründlich II . Heinemanu,
Müllerstraste 9, Part.

Sehrciher’s Konservatorium
für Musik,

Adolfstrasse 6 , SI.
Prospekte gratis.

Eintritt jederzeit. =====

Wiesdad« TmilWe.
Adelheidstnatze 21-

Zu unseren DÄttc Lkiober
beginucndcn U3611

Tauzkurse«
werden weitere Anmeldungen
jederzeit gern cntgegcirgenommen.

Frist Saucr u. Frarr,
bis 1. Oktober Bertramstraste3,1,

daun Avelheidstvasie 21.
Biotin - u. Klavier-Unterricht

w. gründl. erst, Mt . 8 Mk., wöchentlich
2 Stund ., Ka rlstr. 35, 3 r„ Römerbu 16.
~Klavier - Unterricht,

Wiener Methode, ,
erst mit sicherem Eriolg alle Stufen dir
zur künstlerischen Reife. Erste Referenz.
Marie Habio\ P ianistin, Göbenstr. 6,2.

Madem.Znschneideschule
von Frl . .JoV, . Stein,

Lttiscnplatz la , 2. Etag«.
Ersten. ältesteFachschnle am Platze
für die sämtst Damen- u, Kiudergard.
Berliner, Wiener, Engl, und Parlier
Sclinitt. Gründliche Ausbild. r. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl. Koltume
werd. zugefchnittcnu. eingerichtet, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Bnftesr in allen Größen in Stoff und
Lack mit und ohne Ständer , auch nach

M ast zu Fa brikpreisen^
Bester Wintersport s.

QlUJlllU Damen und Herren
Unterricht gründlich. I&oä»be.
Fecht in eistev, Bis murckriug 25, 1._ B 4001.Meine.Tanz-Rurje

beginne» am 6 . Lktobcr im
Restaurant ,,Drci Könige " ,

Ptarktstraße 26,
abends 8" , uvr . - - Erlernung alle»
modernen Rund- und Kesellschaststänze.

Honorar Mk. 12.—
Anmeldungcrr nehme ich freunduchst

entgegen.
W. Grimm , Tanzlehrer,

Eltvillerstrastc 17, Hth. 1.
Prospekt gratis.

linfett Unjkuift
beginnen Mitte Oktober im
Hotel Bogel , Nheinstraste. Bitte
um gefl. Anmeldungen,

llclnricli Seil 11. Fratt,
Richlsi raste 15, 1 St.

An meinem Haupt-Kursus können
noch einige Damen und Herren teil-
nchmcn. Honorar 15 Mk., zahlbar
in 3 Raten. 4081

M . Kerrminrn und FraUj
Hvrlstraße 6, M . 1«

♦♦♦♦♦♦♦♦

| Meine Tanzknrse|
r Mitte Oktober, r
ä  Bitte um baldgefl. Anmeldungen. +

Hochachtungsvoll
S Frit * Heideclter
<► Mauritiusstrasse 10.

Unser diesjähriger
Ha»pt-Tanz-K»rs»s

beginnt Mitte Oktober.
Honorar 12 Mk., zahlbar in 3 Raten.

UnterrichtSlokat : »Vcstendhof.
Gänzlich ronknrrcnzloö ist unfcre

Walzernbnng n. fof. begreiflich. Mcth.
Gefl. Meldungen erbeten. B4111
Friedrich Völker und Frau,

Wellritzstr. 48, 1. — Gcgr. 1901.
Unterricht für sämtliches Hotelpersonal,

sowie Privat crt. wir zu jeder gew. Zeit.
Meine

TW -Arse
beginnen am

Montag , den 14. Oktober,
abends 8st- Uhr,

im Kaisersaal, Dotzheimcrstraste 15.
Gefl. Anmeldungen bitte ich in meiner

Wohnung Walra »r»siras ;e 3 » 2, und
Feldstraße 1, 2, güligst bewirken zw
wollen. B 411n

Willi . Cwross.
Tanzlehrer.

Wiesblldever Tknsschule.
Adelheidstraße21.

Inhaber : Fritz Sa,rer u. Frau.
An einem
Privat -Tanzkursns

können noch einige Damen und
Herren (nur Schüler höherer Lehr¬
anstalten) teilnchmen. B 3694

Beginn: Mitte Oktober.

i
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Biers
anz-LeSirliistitnt,

®bmse :rstr . tUt , I,
Jllchri .'iber ;,' 7,  I/aden.

Eigener Unterrichtssaal:
ITriedbrichstr . 83 , „Loge Plato “.

Zur Komplettierung unserer im
Oktober beginnenden

Tanz-Kurse
nehmen wir weitere Anmeldungen
täglioh entgegen . Privat - Einzel¬
unterricht erteilen wir nach “Wunsch
za  jeder Zeit.

Julius Bier u. Frau,
Lehrer u . Lehrerin

für Gesellschafts - n. Kunsttänze,
Leiter der Kurhausbälle u . Kinder¬
feste in Bad Kreuznach , Münster a, St .,

Bad Sehwalbach n. Bad Soden.

Ohne Konkurrenz.
privat.

Tanz-Unterricht
ln unserer Wohnung zu jeder ge¬
wünschten Zeit ungeniert und bequem.

Musik und Prospekt gratis.
Gefl. Aumeld . erbeten. B2602

G. DiehSu. Frau,
Bleichstraße 17,  1.

NB. Ucber 150 Personen haben
letzte Saison Privat -Unterricht in
uns . Wohnung genommen.

Ohne Konkurrenz.
SLIeisvlilier-Uebiiiiz

iu 2 Schritten,
sofort zu begreifen , besonders älteren
Damen und Herren sehr zu empfehlen.

Musik und Prospekt gratis.
Gesl. Anmeld . erbeten. B2603

6. Diehlu. Frau,
Bleichstraße 17,  1.

Sefers
Tanz h Lehrinstitut,

gegründet 1893.
Unsere diesjährigen

Tanz' Kurse
beginnen Mitte © ättober im

Hotel Vogel, Rheinstrasse.
Durch alljährlichen Besuch der Fach¬

schule des Bundes deutscher Tanzlehrer
sind wir in der Lage , unseren Lehr¬
plan recht reichhaltig za gestalten.

Gleichzeitig empfehlen wir uns zum
Einstudieren von äiostäim - und
Satioimltämzera bei Festlichkeiten
und Bällen etc. Privat -Unterricht für
einzelne und mehrere Personen erteilen
wir zu jeder Zeit.

Gefl. Anmeldungen nehmen wir in
unserer Wohnung Ilellnusnilstr . 3,
» 8 t ., jederzeit trenn dl. entgegen.

Anton Dellern. Frau
Mitgl . des Bundes deutscher Tanzlehrer,
im Besitze der Diplome für Tanzkunst

zu Hannover und Frankfurt a . M.
NB. Ganz besonders machen wir

noch darauf aufmerksam , daß Schüle¬
rinnen und Schüler nach beendetem
'ä 'amtz -fe .nirsiss bei uns nicht mehr
nötig haben , irgend ein anderes Tanz-
Institut in Anspruch zu nehmen , da
unser Unterricht ste ts ein perfekter ist,

An meinem Dienstag , 15 . Oktober»
abends 9 Uhr , im , ,Kaisersaal " ,
Dotzheimerstraße 15, beginnendenLKnz-Kurftrs
können noch Herren und Damen
teilnehmcn.

Gcfl . Anmeldungen erbeten.
.ssing -, Tanzlehrer,

Hellmundstr . 33, P.

Meine

beginnen

Mick Oktoberl  U.
und bitte ich Anmeldungen hierzu 'stn

meiner Wohnung

Philippsbergstr . 2 « , P . ,
gcfl. bewirken zu wollen.

L. Vonecker,
ausgebildct B3017

d . d . Hochschule in Berlin.
NB. Gestatte mir noch höfl . zu be¬

merken, dasi durch den Unterricht in
m. Privat .' okal den mich.Beehrenden
weitere Kosten eripart bleiben. J

Ohne Aonkurrenz.
Beginn unseres

T« j -K« sO
am Dienstag , den 15 . Oktober,
abends 8 /- Uhr, im

tzstel Medrichzhsf.
Gcfl . Anmeld , erbeten.
Musik und Prospekt gratis.

G. Diehlu. §rau,
Bleichstratze 17 , 1.

NB . Am letzten Haupt -Kursus nahmen
über 100 Personen teil . B2566

z>rml-Mi!tMM
Adolsstratze 1 » , 2. Etage.

£4.

Aett. HeMligslugemcm'
übernimmt Projekt -Ausführung , Bau¬
leitung . Abrechnung v. Zentralheizungs¬
und maschinellen Anlagen . Offerten unk.
£t . SiW an den Tagbl .-Verlag.

Angonsanr (Elektrotechniker ) mit
IWkMrM 2—3 Mille sofort als

Teilhaber gesucht. Offerten unter
£*. an den Tagbl .-Verla g.

lrSnrioo »Irrst vor Verlusten rr. Hnsn- o<
nehmllchkoiten (Vorsichtern assregeln)
bewahren, wenn sie besitzen:: Paul, ^
Rechte and Pflichten der Teilhaber, hh
Fco. geg. 1,60M. in Bfkn. (geb. M. 2,—)
v. Gustav Weigel, Buchlidlg., Xiöipxig cg

sucht verheirat . 88-jähr . Kauf, » ,
in Wiesbaden oder Umgegend mit
Kapital von 20—80 Mitte . Off.
n . £2. - Dera. d. Tgvl .°Vcrl . B 3921
Ääsäfer oder

rasch und verschwiegen durch

AlbOft iüller , Köln , Hoheflraße,
Stollwerckhaus , Zimmer 207, 2. Stock.
Kapitalisten mit jedem Kapilal vor¬
handen . Besuche und Rücksprachen
kostenfrei. — Kein Jnferatrnnnter-
nrtzmen. — Zahlreiche Erfolge und An¬
erkennungen . — Bureaus in Leipzig,
München , Karlsruhe . Ktuckt-
sart , Köln » Kannovrr , Kreslau,
Kerlin usw. _F 146

fit.-GeilM-AM«.
Eine der ersten alteingeführtcn
Lehel!8Ners!l!?.-Gesk!tjHliftell

beabsichtig! ihre Tit .-General -Agentur für
Wiesbaden u. Umgegend mit Vorhand.
Jnkassobestand demnächst anderweit zu
vergeben. Offert , von Bewerb ., die auch
in der Lage sind, das besteh. Geschäft zu
vergrößern , unter 8. . LWLLrrs an
B!3s!i» se ;s?aS*eis2 «5&^ 'og -lcr
Frankfurt a . M. F94

Td « As G Zu ss s»

sj finden Herren aller Stände , welä)e
z! regelmäßig Landtrirte besuchen, durch
z den prooisionSweisen Verkauf unserer
e langjähng sehr gut eingefübrten,

erstclasstgen F146
FEerkMre ste.

Auch als Nebenerwerb sehr passend.
E . Graichen L iS  o.,

| CH cur. Fabrik , Leipzig - Eutritzsch.

Tüchiicje Vertreter,
mit der Branche bekannt , von einer
der größten

eliroiisograpli. Anstalten
Deutschlands an allen bedeutenden
Plätzen des In - und Auslandes sofort
gesucht . (Hac 1891g ) F 146

Angebote unter ES. ft . .».» T S bet.
SHtidolff iiäosse , üSitaaitonr ;;-.

Sie finden
iCIisfss®

oder

Teiiliaisep
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken , Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebekarch».vmc!)ly!egr«
ohne Provision , da kein Agent, durch

E. Kämmen Nacht. lÄSUi.
Verlangen Sie kostenfreien Besuch

zwecks Besichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten, in 000

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets
mit ca. 2500 kapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung , daher meine enormen Erfolge,
glänzenden u.zahlreichen Anerkennungen.

AltesUn ternehmen m.eigenen ßureaux
in Dresden , Leipzig, Hannover, Köln a/Rh
und Karlsruhe (Baden).

K © n ra ®l ZU eyi ’ @ p,
Damenschneider,

wohnt,jetzt Sccrovenstr . 8 , l Stiege.
Derselbe empfiehlt sich im Anscrtigen

von Jackenkleidern , Jacketts n. Mänteln,
auch w. Aenderungcnbillig besorgt. B 4100

Für rationellen Hausverkauf freidenk.
Agent

gesucht. Offerten unter W . ©SS an
den  Tag bl.-Ve rlag ._

10,00 » Mt . m. Leicht, zu verd. ohne
Bork . Erfordl . 500 Mk. Näb . m t.

.Existenz " poülaa . B 4128

Anton Lamlf räber.ÄSf.
Patent - u . Banzeimnuttgen re.

fertigt billigst lFr . S&osli , Gncisenau-
fircifse 9, Ecke Porkstraße . _

Einrichtungen . Revisionen , Bilanzen,
Verwaltungen . Unterricht . Beste Empf.
st. j.  Vers,  d. ft . Bft ieite . Karlstr . 7, 1.

Schlosser
übernimmt das Bedienen u. Jnstandsetzen
von Dampfheizunge n Sedanstr . 5, H. P.

tilftjt. lang!, gei?cc empf. Rd)
z. Bedien , b. Heiz, in Privathäusern.
Th . Nlatheis . Roderstraße 21, Part . I.

Hers. Srifcmii,
Ondulation Mareett , Champ .,

Maniküre»
langjähr . Tätig !, in ersten Firm ., empf.

sich den geehrten Damen,
im Slbonnement und einzeln.

ft . Karlstraße 3, 2.

Krauienschwester
massiert nur im Hanse Gocthc-
stra ' e 23 , Parterre . 905tz

Phrerkslsgrn
Helcnenstratze 12,1.

N. f. Damen.
Phrsswlogitt

Aorkstratzs 29 , » th . 1.  B4090

AcktuNg!
Phrenologin ! Die berühmte.

Sonntag letzter Tag zu sprechen.
23 Kirchgaffe 23 , im Vorder haus 8. Et.

VhrenoSogin,
berühmte , wohnt Scbulaasse 4, Hth . 2 S t.

Institut
f. Phrenologie , Graphologie

u. Physiognomie.
Frau Eülcssiug -,

Neugasse 15, 3.
Zu spr . 11 - 2 u. 4- 8 Uhr.

Bis 1. November bin ich nur

Wochentags
von8—W[Sir vormittags
zu sprechen . 9X36

Dr . Crtirsad ® e 9
Spezialarzt für Orthopädie u. Chirurgie,

Verzogen
von Bertramstraße 20 nach
Schlichterstratze 10»

8. Weingartner,
Maimfakturwaren -Veriandgeschäst.

ARtO-Sol0N.
Mache hiermit meiner werten Kund

schätz die ergebene Anzeige, daß iä) ab
1. Oktober mein

AnflimOjl-ii. faljrraligefdjftfi
nach

MWimOO 38
verlegt habe, wovon ich höfl. Kenntnis
zu nehmen bitre.

Ihren Diensten stets gerne gewidmet
zeichnet

Mit vorzüglicher Hochachtung
A. von (üontta.

CtllHDidtKi SÄ ftÄ
jed. Standes (auch Damen zu4b - ^ch u.
wonatl . 4M . Rückzahl, prompt », diskret
durch 8 °^ . HkSieSi« .»!« !' , Internat.
Escompie - Bureau , Budapest YII/21,
Barcsaggasse 6. Retonrm . erb.l F' 139

Welch detail Paine
oder Herr leiht einer bess. Persönlichkeit
zur Gründung einer Eristenz 300 Mk.
gegen niouad ctK Rückzahlung u. Zinsen?
Off . u . W . an den Tagbl .-Verlag.

Mörsen -Ausgabe . 2 , Blatt. NräX67 .'>

MeWge talcntü. Kmchlnm
mit schöner sympathischer Stimme bittet
ebenso höflich wie besd,cidcn edeldenkende
Kunstfreunde um gütige Unterstützung
zur Vollendung ihres Studiums.
Gefl. Offerten unter 8 . » 2 » an Tgbl .-
Zweigstcile . Biömarckring 29. BL974

/ornehnier

Velche vcrmöA. Persöll!, möchti
dem Landesfürsten eine
massig. Kapital beding., für de»
Staat u. jederm. sehr segensr.
u. besond. Anerkenng. würdige
Schenkung von grosser Be¬
deutung anbieten u. sich so um
die Oef fentlichk . hervor¬
ragend verdientmach . ?
Näheres direkt IS. i  9UJ
an Imfilidcndanlit
BSerlisi 'W . 451»

(Journ .-Nr . cpt . 412 al F 171
Wer übernimmt

unter sehr günstigen Bedingungen
den General - Lizenzvertriev einer
hochmod. u. bis ieyt die zmeSvottste
Reklame -Neuheit ? Off. u. © . 6 » *
an den Tagbl .-Verlag.

NrseißüüMiWk geslA
für einen leicht verkäuflichen

Massenartikel,
der in jedem Kolonialwaren -Geschäft ge¬
braucht und nachbestellt werden muß.
Off , u. w . so « an den Tagbl .-Verl.Neues
Damenheim

in nnmittelbarer Nähe Kölnö
sind , distinguierte Damen dauern¬
den vorüpergetzendenkomfortavten
Ausenttzalt , herrlidie Lage , direkt
am Rtzeinstr. , elektr. Battuverb.
z. Stadt in 15 M . . L-, Referenzen.
Rodentirchen b. Köt », Horndcrgcr-
stratze 2 . F. 4124

Freie Wohnung erhält bessere
Witwe in neuer Villa gegen Be-
anfstchtigung und Reinhaltung»
Offerten unter LZ. rr» «v a» den
Tagbl .-Verlag.Ein Mimd
besserer Herkunft wird von achtbaren
Leuten als eigen angenommen gegen
einmalige größere Vergütung . Betr.
Dame kann event. gute Aufnahme
und Pflege finden zurzeit der Ent¬
bindung . Offert , u . A. W. 105 an
den Tagbl .-Verlag . F 95

i-Z üänjpitta&t # ■
erhalt , q. kosten!. Ausk. u. e. Geträntz w.
seit 17 Jahren Unzählb . v. lang !. Leiden
befreite . Za . 3070 frei» . Anerkenn . F 93
SS. Hannover 58 . Sieber . 7,

imt-  ii. Söfltttlciöea,
speziell alte hartnäck . Fälle.

Spezialkure » fürgeri-u.Pctuenlitßniie-
B. Langen, Htaiii’,

Schustergaffe 54 , gegenüber dem
Warenhaus Tietz. F51

Sprcchzetz tä glich 8—8. Prosp . gratis .
SZ. krauch , Luisenstr » 43 , l,

behandelt (akute u. c>römische) Lnngen-
crkrankung .. sowie Llsthinatiker durch
langjähr . Atemfludium mit beit. Enolael
in Verbind , mite , natürl . Heilw . Mass.
n. Thure Brandt . Z u spr . v. ll —T2 .3 —4.

Früueuleidett
erteilt Rat u. Hilfe bei Periodenfförung
diskret früh . Hebamme Frau Weil ;-,
Berlin , Weidenweg 88._

Damen vcff . Standes wend . I. in
all . diskr . Frauenangelegenh . a. zuverläff.
durchaus erfahr . Frau . Offerten unter
A . S » S an den wagbl.-llwrlgg.

Damen finden d'.skr. licbr . Au nähme.
Hebamme Sa,,, ;; ----- Listheim,
b» Mainz , Post Trebur.

Heirat . - WZ
Inhaber einer gutgehenden Bäckerei

u. Konditorei wünicht die Bekanntschaft
eines tüchtigen Fräuleins mit Bar¬
vermögen . Diskretion Ehrensache. Off.
u . SitL postlagernd Schützenbontrahe.

Zwei Blondinen Sh
evangelisch , Häusl ., praktisch erzogen,
suchen zw. Heirat die Bekanntschaft
solider , gutsituierter ernstdenkender
Herren . Drskretion verl . u . zugcs.
Offert , unt . H . R . 111 postlagernd.

jf»pfrnt M-. u 3-, 170,000  sdil
•■v) CllUl » Perm ., davon sof. 85,000,

wünscht Heirat mit sotzd. Mann . F90
Jdcal , Berlin , Post:  Dorotheen str.

HeiraiSanlraq!
Seit dem Ablcb . m. Eltern wohne

in Slawonien bei Verwandten . Bin
24 I . alt , Christin , Waise , e. deutsch.
Jndustr ., besitze 130,000 Mk ., wünsche
mich mit ernstem Herrn zu verehel.
Anträge mit nur genauer Adresse
u . „Glückt . Erfolg " nach Essegg po stl.

West h {ratet sw. j. Brünette m. 1>>0 000
Mk. Perm . ? <2 reichvers. anherchel . Kind .)
Nur H , w. a. ohne Verm ., jed. gewillt,
die K nd. zu ndovt ., erb Näh . b. ' streng.
Diskret , d. „F -ideS " . Berlin 18 V

Hciratl w . hansl . erzog Frl .. 2r ' - I .,
Perm . 90,000 Bik. bar , später erb. Perm,
n. Bed . dock brav . Mann u . gut . Char.
Brief : ^ s .ftoBraüeerf , Berlin SO. 26.

¥771 ! -ng. . i . Mainz b. u. Lebens^
i zcidien. 11. all . bck. CH

Ll. SS. » B-S » bauptpostlagcrnd.

ß .efeßeffenbergfß ßfofbucßdracfcerei
{Kontore : ßcmggaffe 27  s Ternfprecder ‘Kr . 2266
Gefcßäftsftunden von S *2lßr VKorgens bis 7 Wßr ßlbends.

Wir empfefifen:

ISA
Sffi

*Fiir jedes Gcfcßäfi paffende cDru<&facfien im

^Biedermeier * cftc/f.
ßDerfefbe ift wie tcein anderer geeignet zur
ßjßerfteßfung wirß/ieß eleganter,gefeßmaeßvoßfer
Cmpfeßlungs *Circulare und Gefcßäftsßarten .

8383
£3C3

ao

üI

A A A A

~o ‘Reklame o-

iß für das Gefcßäft, was der ‘Dampf
für die IKajcßine : Die treibende ÜCraftl
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Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

Sonntag»
6. Oktober 1907.

ZZ. Jahrgang.

Kedig-ieit von G. Bartmauii in Wiesbaden.

Wiesbaden, 6. Oktober 1907.
Schach -Anfgabe.

Ton Kon r ad Er ] in in Wien.

b c d e f
Matt in 2 Zügen.

Briefkasten.
Herrn E. A., liier. Die Auflösunu des von Ihnen be-

zeichneten Problems von Williams erschien in der Öcnntags-
nummer vom 29. September, worin ebenfalls die von Ihnen ein¬
gesandte , richtige Auflösung des Problems vom 15. September
nebst Namensanfiihrung der Löser verzeichnet steht. Bei Ein¬
sendung von Lösungen bitten wir um möglichst ausführlichenBeweis in den Varianten.

Auflösung der Skat -Aufgabe in Kr . 455.
B hatte : e W, r W, o O, g 10, g O, g 9, g 8, r O, s 10, s 0;
C hatte : s W, e K, e 7, g 7, r K, r 8, r 7, s D, s 8, b 7.

e 9, e O, e IC — 7;
r 7, r D, r O 4- 14;
e 8, r W, s W — 4;
g 9, g 7, g IC + 4;
g W, e W, e 7 — 4;
g 8, s 7, g 1) + 11.

Nun gibt Ä höchstens noch den letzten Stich ab : r 9,
r IC, wodurch die Gegner auf 29 Augen kommen.

1. Stich :
2.
3.
4.
5.
6.

s 10,

D;imespiel -Aiifgab e.
Stellung:  Weiß : Dame auf a5, d8 und li6 ; Stein auf ei , el,

f4 und g5.
Schwarz : Dame aut n3, h8 und 1:8; Stein auf a7, b2,

d4- und f 8.
Weiß zieht und gewinnt. A. St.

Auflösung der Schach-Aufgabe
in Nr. 455 vom 29. September 1907 von A. Stabenow in Berlin.

a)
1. Spb4—d5 Ke4xd5
2. D a6—c4 4- IC d5xc4
3. Spc8—b6 matt.

b)
1. D hlxgt
2. Da6 —c4 K e4—i5
3. Sp c8—d6 matt.

c)
1. cöxdö
2, Da6xg6 ICe4—f4
3. D g6—g4 matt etc.

Richtig gelöst , von den Herren : Joseph Münz, ,7. Ployer,
F . Bott, Dr. F. Münchheimer, sämtlich, liier ; ferner von Herrn
p . Schapiro in Igstadt.

Der Nachdruck der Bätsel ist verboten .)

Bilder -Rätsel.

Mosaik -Aufgabe.
Au3 nachstehender Figur ist durch Zerlegen ein Quadratzu bilden.

8——..,

■MmJ
L

1
• ca \ a.

!Q
CO 00

r
b

- . s
L

Literarisches Versteck -Rätsel.
Aus jedem der nachfolgenden Worte ist eine Silbe zu

nehmen. ' Richtig zusammengestellt, ergeben diese Silben den
Anfang eines Schillerschen Gedichtes.
Aufgefunden , Birkenwasser, Götzendienst, Hildegard , Körner-

feier, Mutterliebe, Vaterfreuden , Verscliönerungsverein.

Buchstaben -Rätsel.

„ftTt«6 T t I
Kapsel•Rätsel.

Ich kenne einen schönen Strauch,
Bei dem von Alters her es Brauch,
Wenn auch kein Vöglein drinnen ist,
Daß dich doch draus ein Lied begrüßt.

Auflösungen der ' Rätsel in Nr. 455.
Kölligszug : Nur einmal zögert’s, stellt sich nicht ein, Das

helle Frühlieht , der Sonnenschein, Das ist am Morgen zu jener
Frist , Da Nachts du vorher gestorben hist. — Rätsel : Ueber-
zahl, Rübezahl . -— Flaueu , Platen . — Schcrzrätscl : Kaninchen
essen Wurzeln.

Eine Woldtat  für jeden Gläsertragenden ist unser  orthozentriseher Brinkhaus- Kneif er , D. R.-P. angern. Er vereinigt sämtliche Erforder¬
nisse der korrekten Gläserfassung und i st speziell geeignet für al le konipiiieicrt en &rlliser scliiiire . Prosp. gr.u.fr. Alleinverkauf

n nur : örtho zentrische Kneifer -Ges,  m . b. H., F rankfurt a , M., Bockenheimer Anl. 53, a raTopernplatz. (Ba . 2044/5) Pl46

Der GeAalf maeftfsf
Manche Hausfrau hat sich schon darüber gewundert,

dass sie mit Kathreiners Malzkaffee viel weiter kommt,
als mit jedem anderen sogenannten Malzkaffee, selbst
wenn dieser : ein paar Pfennige billiger ist Das ist ganz
natürlich ; denn der echte, ,Kathreiner “ wird an kräftigem
Kaffee-Geschmack und Aroma uon keinem: anderen Malz¬
kaffee erreicht Jede Hausfrau , die beim Einkäufe uon
Malzkaffee das anerkannt Beste haben will, muss aus¬
drücklich,,Kathreiner “ uerlangen und scharf darauf achten,
dass sie auch wirklich den echten im geschlossenen Paket
in der bekannten Ausstattung mit Bild und Unterschrift
des Pfarrers Kneipp und der Firma Kathreiners Maizkaffee-
Fabrihen bekommt.

FW
(Ma 2320)

F 140

Pftöclf. WiriW-ssMmWük,
dieselbe eignet sich zum Zerkleinern von

Fleisch» Wrödchen,
Fett , Mandeln.
Gemüse, Schokolade,
Zwiebeln, Zucker
Zitronat , re. »

empfiehlt
3?lftssner 9

Wellritzstrafte G. 1258

Inhaber:

JLo ÜKettenmnyer 9
Ilofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst), Kuss. Hofspediteur.
itäoai ss. Möi »ellra » 8p » rr,

Bureau: 3 Nikolasstrasse 3.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütorn,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
liaserriimae naeli »OKennnnt.
Wüi -felsystcin , Siclierlieits-
kainiiicrii , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Schrank-
f’üclicrn für Wertkoffer , Silber-
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

cinzulagornder Möbel etc. und Kosteu-
voransehlägo. yßij

sind in allen Farben
¥oilständig waschecht.

Bestes deutsches Fabrikat.

Zu haben In allen Garn- u. Tapisserie -Geschäften. Slitiftfetrteftln
SB. «4Sättler , 2)oböeimer|tr. 129. B 3698

Kreuzstern

Grünkern E0 -
kiit dem

Krenzstern

in Würfeln zu 10 Pfg.
für 2 Teller tft sehr wohl¬
schmeckend und gesund. Zu Haben,
wie auch Sago -, Riebrle-, Pilz -,
ReiS-Snppe u. s. w., in allen ein-
sellägigen Geschäften. 1)8734 El t
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in meine neuen Geschäftslokalitäten Jfeubau 'Wilhelmstrasse 24 unterstelle ich mein reichhaltiges Säger m

0 rienf ^Weppidien

WUheimstrasse
28 .

einem grossen

Ss bietet sich hier die beste Gelegenheit, echte Orient -Teppiche von den kleinsten Vorlagen bis ju den
feinsten ff immer- Ceppichen, ferner Kelim - Tortieren , Tischdecken und Seiden - Teppiche 3u ausser-
gewöhnlich billigen Preisen ju erwerben.

Telefon 903.
S . 7) . Tfen Soliman

Tjoßieferant Sr . fiajestcit des Kaisers und Königs.
1240

l
G

mKI)« »

Ver KoHmMdellMtemG in Ux  MMiKircheu-MMde
beginnt Montag , den 7. Okt., morgens 8 Uhr. für die Knaben und

Dienstag , den8. Okt., morgens8 Uhr, für die Mädchen.
Dekan Illekel unterrichtet die Knabe » in der Mittelschule in

der Luisenstrahe und die Mädchen in der Höheren
Mädchenschule am Schlossplatz.

Pfarrer ZiemendoriF erteilt seinen Konfirmandennnterricht in
seinem Hause , Emserstrafte Z2.

Pfarrer Schusslet * unterrichtet die Knaben in der Mittcl-
chule in der Luisenstrafte und die Mädchen in der

Mädchenschule auf dem Schulberg . § 318

Wer reell rmv doch billig taufen will,
besuche das

Möbelhaus % Zuhr^
Bleichstraße 18 . — Telephon 2737.

Großes Lager Braut -Ausstattungen
von den einfachsten bis zu den elegantesten Ausführungen bei stets reeller Bedienung.

Selbstständige Schreinerei nnd Polsterer im Hause.
pWt- Bitte um Besichtigung meines reichsorticrten Lagers.

Billiger

MMNgHkrkllils
nur noch kurze Zeit

bis 36 °/<> unter Preis.
1 Posten Damen - Hemden von

1.25 Wk. an, 1 Posten D »me »-Bein-
kteider von 1.3» Mk. an, 1 Posten
Darneu-Bettiacken von 98 Pf . an,
1 Poüen Unterröike von 1.65 Mt . an,
1 Posten Nesorm -Lchiiezen aller Art,
Wert bi? 3.75, seht nur 2.59 Wf„
1 Posten, za. 300 Fenster Gardine»,
Stores , Rouleaus , Scheiben¬
gardinen bis 30 V», 1 Posten trüb¬
gewordener eleg. Damen Fantaste-
Wäschc für jeden annehmbaren Preis.

Wäsche-Fabrik,
_Fa ulbru nne nstrasie0, Laden.

Bon besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln, Perücken,
Zöpfen, Locken, Unterlagen. 1122
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

HI. Cürtli , Spicgelgassc 1.

LUDWIG MLTER
HOFMÖBELFflBRIK
-m  RMSTODT”

ELi5RBETHEN5TRfl55E•3H-
GR055H*HE55iSCH. Kfli5ERL-RCJ55i5CH.
HOFLiEFERT.NT. HOFLIEFERANT

VORNEHMSTES*ETflBLi55EMENT
FÜR-VOürST/lNDiö.-INNEN AÜ5BFIÜ
iN•KÜNSTLERiSCH•uTECHNi5CH
V0ÜENDETER*flU5FÜHRUN6
STON/INQEBEND - rüRa
NEüZEiTUCHE*RiüiTüNG
HÖCH5TE-flU5ZElCHNUN6EN
[rn GRÖ55TE-/iüSSTEltüNö

ST/iNDiG-WECHSELNDER
MUSTERöÜLTiöfR-WOHNRÄüME

•BESICHTIGUNG-ERBETEN•

QIS TM

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten

Wasch- u. ? Ültt-JMatt
Spezial-Ncuwiiselierei fiir feine Herren- und Damcnwäselie.

Preise ab 1. Oktober:
Stelslira ^ eia . . per Stück 7 Pf. jSSasisclictteai . . per Stück 6 Pp,
Vorliemden . . per Stück 15 Pf. BSoptäelätrag -eit per Stück 10 Pf.

Hemden per Stück 30, 35, 40 und 45 Pf.
Pilnkil . .llilioluui ; nad SJesorg -raiiff i »»«. EBarns.

Bertranislrasse9. ^ dl| 0 Bl ^l$ Telep hon 33 30.

ST film billige Preise:&
gewähre ich zum bevorstehenden Umzug auf mein großes Lager in

Mel «, Belle« issiit
WchiniiO -EimichllWeii.

Besichtigen Sie daher ohne Kanfzwang die
Riesen -AuswahL,

welche meine

großen Ausstellungsräume in 3 Etagen
bieten.

Eigene H»olsterei. Kransport frei.
-M -* Beachten Sie genau meine Firma!

1872.  Herd . Marx Aachs . , “ * » 367 °-
nur 8 Kirchgasse 8 , nahe der Luisenstraße. 1226

mw
isÄMiiü

Siiger VZ- Nähmaschinen Males.
Wiesbaden , Mengasse 26. 1223

IS ESSraen -----Ufaelif

Rudolf HälSfi, lull.Ludwig Bauer,
Tapeten -Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse9. Te.efon No. 2618.
Beste aisi jedem Preis« 1047

'.I

Unparteiisches Finanzblatt,
Organ für die Interessen der Kapitalisten, hOChlHt8r6SS3 .fitD
Leitartikel, umfangreicher Bri6fKäSt6ll m,sachgemüssen
fachmännischen Auskünften über särrtliche Börsenwerte des ln - und

Auslandes.
Abonnenten erhalten täglich gratis gesonderten

=  Börsen h Bericht . =
Derselbe behandelt die neuesten Tagesereignisse und bringt im
Briefkasten eingehende, erstklassige Informa.ioaen. Man verlange

Prcbenummern gratis und franko bei der F 140

Expedition de: Bwn-Mit, zi, 1.



Xivehgasse 33, fademu. 1. Stage.
Telephon 2458 » Gegründet 1864 . Telephon 2458.

1 . Abteilung.

Auswahl von Wse 109 Flügel und fianmos,
erste Firmen und viele andere bewährte Fabrikate.

Blüthner,
.lllolnverti 'ctung firnr A' nüaau,

Sechstem,
Römhiltl, Werner, Winkelmann,

Nientlori, Krauss etc. etc.

Gespielte Pianos,
neu hergerichtet, stets auf Lager.

Eintausch und Ankauf
gespielter Instrumente.

Pianos au vermieten.
Eigene Reparatur -Werkstätte.

HAMIOMIJJiS.

Wioliuesi,

Plionola .,
vollkommenster aller Klavier¬
spielapparate, Preis 95 © Mk.
Broschüren gratis und franko.
Vorführung gerne u. o. Kaufzw.

Besondere Ausführungen in allen Holz * u . Stylarten.
II . Abteilung.

Grosses Lager der Volks-Ausgaben: Peters, Universaledition, Litolff, Breitkopff & Härtel etc.
Musi kalten u . Mnsik -Eiteratur in eleganten Einbänden zu Festgeschenken:

Unterrichtswerke in einfachen Bänden. — Spezialität : Billige Albums wie Tongers Taschen¬
albums, Operetten- und Opernalbums etc. etc. -— Musikführer, Textbücher.

Schulen für alle Instrumente.

III . Abteilung.
Guitarren Ntandoiinen

Bogen, Futterale,
Pulte. in allen Preislagen. m grosser

Auswahl.

Zithern
in allen Ausführungen.

kkd

%
W

ülnsi k alieat -Scli r sinke
Grösste Auswahl.

Marcus Bede K € -•
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . 20.

Ausführung aller in das Bankfacli einsclilagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Fackete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung feuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagen in
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten m. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u, Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1135

Lager in ainerik.Scimlieii.
Aufträge nach Mass . 1114

Kenn , ätickiiom , Gr . Burgstr , t.

Tafelobst
zu verknusen Bierstad ierstraße 25, Gth.,
vormittags 10 —12  Uhr.

Sl
||

!i

1
1k

I
’I

r.

Ziehharmonikas , Mundharmonikas , Ocarinas , Trommeln etc.
iUiechartisclB © füaasiScwer ’Skei: Kalliope , Stella , Mira etc.

IW . Abteilung.
Piano -Stuhle mit durchgehender Eisenschraube oder Patentspindel. Piano -Uampcn
in allen Preislagen und Ausführungen. in Holz, schwarz,

mabagoni, nussbauni, eiche, in modernen (ioldinessiHg -AJ!SStattniig0D.
mit Jalousie in verschiedenen Grössen und Holzarten. Kunstblätter. Künstler-Porträts und

Komponiäten -liüsten in allen Grössen. Musik-Mappen.
Billigste Preise . 1239

Bin von Moritzstraße6 nach
Karlstratze 34

verzogen. Frau Beim , Hevarnme»

Nr . 467. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Wiesdaderrer TaglriatL. rinnrag, 6. Oktober 1907. Seite LN>
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Von morgen Montag ab gelangt

eil grosser Posten

bestehend aus

schwarzen und farbigen Paletots und Abendmänteln
in einfacher und elegantester Ausführung, Kostüme,
Bolero- und Jackenform, garnierten Kleidern in allen
Preislagen,wollenenu. seidenen Blusen, iorgenreeken,

Kostümröcken etc.

zum Verkauf.

Unvergleichliche Vorteile
bieten ferner meine Abteilungen

Kleiderstoffe und Seidenstoffe.
Infolge später stattfindender Eröffnung meines neuen Geschäftshauses sind
sämtliche Abteilungen mit den eingetroffenen Herbst-Neuheiten aufs reich¬
haltigste ausgestattetu. bieten an Auswahl alles, was die Saison an Neuheiten

bringt.
Sämtliche Waren sind ira Preise ermässigt mit Ausnahme von Näh- und Häkelgarn.
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NM « Oefflnier *  Co.,
ßfUfl CfiSftDl̂ .» Hoflieferanten

I . M . der Königin Mutter Margherita von Italien,
Lang ’gaisse AU,

beehrt sich die letzten Eingänge ihrer Herhst - STeuheiteil
anzuzeigen

Spezialität:
Feine Wiener

und

Pariser Binsen. Franz .und engl .Kostüme.

Spezialität;
Feine

Mass-Anfertignng
Mäntel Blusen

Telei &Iion 7  SO.
Jupons.

jf . . _ _ _

Yüapetenßau&^ Car/ffrÜw'g I
Jii rr/edric/isfr . 37 . H ’elep/io n 2 1* 1*.  I !I

9rössfe7 /usm a/il 1 Ze/f/fo &Sa/ubra\Tlodemr2)ecorätioreß^ /no/ßuinß ncriis/ (i-.,
[fiMand,; cJ) ecf ( e, ylnagfypfaJpann -Moße

^±±±±±±±±±±±±±±±±±±±±±S((
Allgemeine GemerbeWnle

zu Wiesbaden.
Wintersemester IK07/IS08.

Falljsüjule für§an- nnd ßnnllgWerbelreibenbe.
Bier aufsteigende Klaffen in Halbjahrsknrstn . Voller
Tages -Nnterricht an allen Werktagen von 8 —12 n . 2 bis
6 Uhr. Der Lehrplan entspricht den neuesten Vorschriften.

In dieser Abteilung wird jungen Bauhandwerkern , Mau¬
rern , Zimmerern , Bauelevcn , ferner Zeichnern n. kunst¬
gewerblichen »Arbeitern Gelegenheit geboten, sich die zu selbst¬
ständiger Ausübung ihres Berufes erforderlichen Kenntnisse und
Fertigkeiten anzucigucu. Vorbereitung für den Besuch von
Bangewerk - und Kunstgewerbeschulen . Der Besuch der
Abteilung befreit von der Verpflichtungzur Teilnahme am oblig.
gewcrbl. Fortbildungs -Unterricht. Schulgeld halbjährlich 60 Mk.,
zahlbar beim Eintritt . Zur Schülervcrsichcrung ist ein kleiner
-Beitrag zu leiste».

IjWtnn . Montag. 14. Oktober, vorm. 8 Uhr. Neiieintretendc
KltljiUll . haben ihr Schulabgaugszeugnis vorzulegen.

KilllllgemerhliAsêiömeu 11. Polen für Domen.
Unterricht Dienstag «- u. Freitagsiiachmittags von 2'/,—51', Uhr.
Schulgeld halbjährlich 20 Mark. Beginn : Dienstag, 45. Oktober,
nachm. 2'/- Uhr. Gelehrt wird u. a.: Zeichne » von Natnr»
formen , Pflanzen u . Tieren unter Anw . für Stickereien»
Bordüren , Läufer , Decken. Monogrammzeichnen . Malen
auf Seide « . Samt , Fächermalereien » Kostümzeichncn.
Brandtcchnik . Malen u . Zeichnen von Stillebcn , Land¬
schaften , Blumen n . s. w.

«emerdliltze Zrichenfilsiile. NWK AL7.L
lichen Zeichnen für die verschiedensten Berufsarten»
Unterricht: Sonntags von 8—111/-2 Uhr (inkl. Schulgottesdienst)
und MittwochSabends von 8—10 Uhr.

Handwerkliche Fachkurst für Tapezierer (Montags- u.
DonncrrtagSabends von 8—10 Uhr), für Schreiner tu Schuh¬
macher (DiciistagSabcndsv. 8—10 Uhr), Bau - u . Maschinen»
schlaffer, Mechaniker , Elektrotechniker (MittwochSabends v.
8—10 Uhr). Freihandzeichnen für Kunstschloffer (Freitags-
abcnds 8—10 Uhr). — Unterrichtsbeginn in dieser Abteilung:
Montag, 14. Oktober, abends 8 Uhr.

AMmslis fiir Gättner.
Ende Januar . Schulgeld 6 Mark.

MWtzrmMknrsM für GeuierbelrMenbe.Ma»en"ü
Töchter. Unterricht: Dienstags-, Mittwochs- n. Frcitagsabcnds
von 8—10 Uhr. Beginn r Dienstag, 15. Oktober, abends 8 Uhr.
Dauer des Kursus 6 Worten. Schulgeld 6 Mark.

MaholliavscKnI » Unterricht: MittwochSabends von 7—10 Uhr,
PUIUtlUtMipiC . SomitagÄvormittagS V. 8—11 Uhr. Beginn :

Mittwoch, 16. Oktober, ab. 7 Uhr. An diesem Unterrichte nebmcn
auch Dilettanlen — Damen n. Herren — teil. Das Schulgeld fiir
diese beträgt halbjährlich 15 Mark.

Wpfüinie für WWWlße Inobcn.SÄ
lt. Samstagsuachmittags erteilt und kostet halbjährlich 10 Mark.
Beginn : Mittwoch, 16. Oktober, nachm. 2 Uhr.MnbMWM-WerrW für Woben.
Metall - u . Papv -Arveiten . Der Unterricht findet Mitiwochs-
u. Samstagsuachmittags von 4—6 Uhr statt. Das Schulgeld be¬
trägt halbjährlich 10 Mark. Material u. Werkzeug stellt die Schule.
Die gcsertigten Arbeiten gehen in das Eigentum der Schüler über.
Zur Schülcroersichernng ist ein kleiner Beitrag zu leisten. —
Beginn : Mittwoch , 1«. Oktober , nachmittags 4 Uhr.

In allen Schnlabteilnngen zn Beginn des Semesters
Nenanfnahmen von Schülern . Anmeldungen nimmt das
Sekretariat der Schule, WeUritzstraste 34 , Zimmer No . 11, schon
jetzt entgegen, auch wird jede gewünjchle Auskunft erteilt. Lehrplan
kostenlos erhältlich.

Für eine kleine Anzahl unbemittelter, befähigter Schüler kann
Schulgcidermässigungbewilligt werden. Diesbczügl. Gesuche sind an
den Vorstand des Lokal-Gewerbevcreins Wiesbaden zu richten. F411

Der Schulvorstand Der Direktor
des Lokal-Gewerbevcreins: der Allg. Gewerbeschule:

LS. Sclmieider , Vorsitzender. Hitulmann.

Iss nur2/S W'
uenung

i
1 j\

Ziehung am 21. Oktober 1907
Sdmcidemühlcr

Automobils u.
Pferde=

offene
3103 Gewinne I. W. ». zas. Mk.

1SSSSS
Hauptgewinn:1Automobil I.lV.k.M.is OM
Loseä80 Pf.nur
Porto und Liste 20 PI. extra durch

das General -Deblt

K.e.Kröger, BerlinW. 8,
Friedrichstrasse 181

sowie alle durch Plakate
kenntlichen VerkauTsstellen.

SUief fCtor erhält man bei Vcr-
ivMll Viltl fütterung des allge¬

mein anerkannten, großartig bewährten
Produktes zur Erzielung einträglicher
Geflügelzucht ohne Freilanf und im
Winter . Alleinverkäufe!:: C. Meint *,
iit Weistkirche» i. Taunus . >' 137

Nüsse, 100 Stück 40 Pfg.
Seilbcrgcr , Nerostraße 22.

Wir verlegten

Buchthal ’s Kaffee-Magazin
von langgasse

tiaeh Jtliekelsberg8.

Ertels Patentsparheizplatten -Vervrertunsrs-G-os. m. b. H., Berlin W. 10, G-eneTal-
Vertreter f. Reg.-Bez. Wiesbaden : 4®. Wilisner , Ingenieur , Dreiweidenstr. 10.

G. Gkßefsßeim
l.Triedricßftraße 10 GßFLöÖcfj ĈLß ßdefepßon ßlr. 256

loool
oooTT

□
‘Werßfläftefür ßunßgewerbficße Grzeugniffe.

& eftändige ßdasfleffung &
von dnnenräumen im Cßarafder der neuzeitßcßen
cRicßtung , wie aueß früßerer cffißGpocßen . <£)<£>

ßBraufausflaffungen.
cVottftändige Qfotcß und
dSJoßnungs-Ginricßiungen.

SCofisnvoranfcHläge und Gntwürfe bereitwitfigfl und ohne ‘Verbrndfic/jtceit. &

ßßefießtigung meiner SÜusfleffung,
(AL) auch, im ßlicßfbedarfsfatfe , erwünjeßf . <2 ><£ >
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Grösste  und billigste
Bezugsquelle!

ÜEiiim Verkauf gelangen mir beste

rskate , für die wir weitgehendste
(Garantie Übernehmen.

Frauen-Sterbekasse.
Sterbcrente : 500 Mk. — Beitrag:

50 Pf . für den Sterbkfall. —Eintritts¬
geld : 1 Mk.. vom 45. Jahre ab 10 Btk.
— Die im 22. Jahre heftebenbe Kaffe
besitzt einen ansehulichen Reservefonds. —
Aufnahme , auch man, »lieber Per-
sonerr , im Allgemeiuen ohne ärztliche
Untersuchung. Beitrittt -Erklärungen
nehmen die Vorstands-Mitglieder Frauen
S5k>nru «i , Frankmstr . rl , Ilrssiv,
Hellmundstr. 17, (iiiüch , Stiftstr 10,
Hell , Jahnstraße 17. Mern , Sedan-
ftrafte 4, Mw , Ellenbogengasse 8,
Meyer , £)ermaimftr. 22, ai p l'er.
«» -»» « . Hellmundstr. 56, V4. sr „ «ier,
Walkinüblslr. 20, 8>«i»nei «ler .Westend-
str. 22, Helenensir. 6,
K,,i «-8> Zimmcrmannstraße 9, sowie die
Bereinsdiencrin Fr . steucmaifpl,
F-rankenitr. 26, ieder̂ eit entgeaen. F332

Michelsberg - 6.
K 691

Lokal-Sterbe-Versichernngs-Kasse.
Staatlich genehmigt . — Reservefonds Mk. 135,000.

Betriebskapital Mk. 10,000*
Bisher gezahlte Sterbegelder Mk. 420,53 «. — Eintritt zu jeder Zeit.

Eintrittsgeld im Alter von 18—25 Jahren Mk. 1.—, von 26—80
Mk. 2.—, von 31—35 Mk. 3.—, von 36- 40 Mk. 5.—, im 41. Lebensjahr
Mk. 7.—. im 42. Mk. 10.—, in, 43. Mk. 16.—, im 44. Mk. 20.—, im 45. Mk. 25.—.

Mouatsbcitrag im Alter von 18—20 Jabren Mk. 1.—; 21—25 Jahren
Mk. 1.20; 26 bis 30 Jahren Mk. 1.40; 31—35 Jahren Mk. 1.60; 36- 40 Jabren
Mk. 1.90; 41- 45 Jahren Mk. 2.20.
Vorstehende Monatöbeiträge gelten » nr für neu eintretende Mitglieder.

Sterbegeld 000 Mark . *̂ pj
Anmeldungen und jede gewünschte Auskunft bei den Herren: Heil,

hellmundstraßc 38; Stoll , Zimmermannstrnße 1; B.eraiiis , Hellmundstraße 5;
Klithardt , Westendstraße24; Hörnst , Philippsbergstraße 37; s»roll , Ecke
Wellritz- ii. Helenenstraße: Werkes , Blücherstraße 22; «llaln ». Feldstraße 1;
Iknnir , Fcldstraße 20; »rBleichstrahe  4 ; ISles , Friedrichstraße 12
Sclileider , SWori&ftr. 15; Sprnnkel (Zingel Nachf.), Kl. Burgstr. 2; Kipp;
Herderstr. 35, sowie beim Kassenboten 8pies , Schierstcinerstr. 16. ^ °‘jnIT 337

Gegen Einsendung v. 30 Pf^ erhält Jeder eine ProbeKot - und Weisswem,3fa
lelbftgcfeltert, nebst Preisliste . Nein Risiko, da wir - s
NichtgesallendcS ohne Weiteres unsrankirt zurück. «
nehmen. —̂ 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr ha
und Rhein. aebo . Both , Ahrweiler . w

Möbel -Ausstellung!
Um meiner geehrten Kundschaft besser entgegenzukommen, habe Ecke der

Adelheid - und Moritzstrahe eine große Möbel -Ausstellung eingerichtet und
ist es mein aufrichtiges Bestreben, nur erstklassigeWaarenach der neuesten Muster-
und Stylart unter ' weitgehendster Garantie sehr preiswert anzubieten und lade
höflichst die geehrten Herrschaftenein ohne Kaufzwang. Besonders große Auswahl
in Speise-, Wohn-, Herrn-, Schlafzimmer und Küchen-Einrichtüngen. Eigene
Schreinerei und Polsterwerkstätte. Hauptgeschäft: Sedanplatz 7. ' B3403

_Anton Maurer, m

Modellhut -Ausstellu ng.

LEA & PERRINS’
SAUGE

Liebt einen

köstlichen pikanten Geschmack
bei dem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,

FLEISCHBRÜHEN , KÄSE, gebratenem
WILDPRET und GEFLÜGEL.

Die ursprüngliche und echte
WORCESTERSHIRE SAUCE.

Knaben-Jnstitut Lucius
forstbaus bei Gdjzell(wetterau).

■ - Gegründet 1809. :—  =
ßcrrl. Lage am ßocbuiald. ßünst. Pensionsbedingungen.
Erlolgreiche VorbereitungentisOber-Secunda der höheren

Lehranstalten.
Habere Auskunft erteilt

3ulius Lucius
Grossbcrzogl. ßcss. Präcepior.

Möbel MliWWMes

Cniriibtangsljaus

Marie Schräder
vorm. H. Stolzenberg

= Spezial-Geschäft=
für elegante Damenlmte

zeigt ergebenst den Empfang ihrer

JCbdellöte,
sowie den Eingang sämtlicher Steil¬

heiten für die
Herbst- a. Winter-Saison

an.
Moritzstr . L> Ecke Rliein t̂r.

Bitte meine Schaofenster zu beachten!

Comptoir: Schiersteinerstrasse 4.

Erste Wiesbadener
, öeckenfabvik.
Jmpräfo irte Decken

aus Segeltuch
Telef.4039. tiir alle Zwecke

ni''i|i||nninnumniiiiiinniniimi|

Neue
Säcke.

Gebrauchte
Säcke.

1116

100  illitflcrjimmci. fipat MerllWcii.

Wilhelm Harr,
Saljc KünvsibllcheU., MeillMpnze 48, natjef>a|ente

Prompte Anfertigung . ====
Man verlange bemusterte Offerte oder Besuch des Vertreters.

Erste Wiesbadener Deekenfabrik
Inhaber : Heinrich Klein. — Telephon 4039 . 1321

—

WliMliW Roll-komptoir
der ver.Spediteure, H.m.ö.S. Uel'epöcm 917.

Prompte An - und Abfuhr von StiitkgüLrru.
Cü glich fünfmalige Kilgnttiestellung. 1088

Sur« mr im Wer-ÄserügliWiiebmiie
Bßljchßs TN.

Bitte genau auf die Firma zu achten. -"HW

E. 6 . rn. 1,. 8.

Zentralkasse der Vereine des' er-
bande« der nassauischen landw.
Genossenschaften u. Kassenstelle
der Landwirtschaftskammer für

den Reg.-Bez. Wiesbaden.

ifcÄSjorilsM. Ferngpr
2791.

Es worden von Jedermann Spar¬
einlagen bis zu 3l/a°/u Zinsen
angenommen und Depositen¬
gelder auf ganzjähr. Kündig¬
ung mit 4°/o verzinst.

Hnssensiuntien von 51 bis
l » Vai :iir . F460

Groper

GelegenheUsIaus!
20 Schlafzimmer,
10 Küdjen,
10 Vertikos,
10 Spicgclschränkc,
10 Büfetts,

5 Bücherschränke,
5 Schreibtische,

25 Zimmcrtischc,
100 Zimmerstühle

M vorzüglichsten Qualitäten zu total
herabgesetzten Preise » .

Joli.Weigand& Co.,
Wellritzstratze 20.

_ Krößtes AlöEeLhcrrts.

Tapeten-
und

Liinolenna-
Beste

unter Kostenpreisen.

Julius Bernstein,
5 -L Mirchg âsise S4. 1238***********
Bestettnngen

auf

Industrie-Kartoffeln
nimmt entgegen

Hofgnt Geisverg.
^iöhun§ : Z0.RovemderI9Ü7

Lotterie hx
Kölnerĵ mssfellung 1907
9179 Gewinne i. Werte v . zns . 80 000 M.

1JOQOO
2. BBm
2ä2009=4000
5 ä1000= § 000
I@ä500=§000
21 3̂00=IM®
20a iqo= 2000

etc . etc.
Lose ä 1 M., Porto und Liste 25 Pf.
extr ;i, zu haben bei den Kgl . Lot
terie - Eimielimern und den durch
Xüakate kenntlichen Verkaufsstellen
sowie bei der Lose -Vertriebs - Ges.
König). Pi’euss . Lotterie - Einneh¬
mer G. m. I). H., Berlin N. 24,

IVlonbijouplatz2.
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LpeMion
VOM CAtsri » MrrÄ Koi8 « »Effekten.

Möbel-Transport
von u. nach allen Orten des In- u. Auslandes.

J. &G
BAHNHOFSTRASSE6. TELEPHON Nr. 59.

Aufbewahrung
von einzelnen Koffern , Möbeln , sowie

ganzem Hanseinrichtungen 2892
in besteingerichteten , feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzergewölbe(Tresor) für Wertsachen.

Wiesbadener Schützen-Verein.
(E . B .)

Sonntag , den Montag , den
Mittwoch , den !»., und Donnerstag , den
1t). L. M ., findet unser diesjähriges

statt.
Geflügelschietzen

Donnerstag , den IO. d. M ., abends 8 Uhr:
MuMr mit PreMerteilMSu. öemeiiifdjaftL Abendessen.

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein
Der Vorstand.

Gäste können durch Mitglieder eingeführt werden. F 382

CI n
Hotel NmJiMEfici

Wiestoatleia.
Anfang Oktober eröffnen wir in unserem Motel

Cecille ein unter ärztlicher Leitung stehendes

lefo -ttteeliaisgks
Ssssfifaf stiel Zander,

verbunden mit einer Einrichtung für

IRassage, SleMrotlierapte tmti
>8Btgen-8ahawWawfl.

Werktags geöffnet von9- 1 ülir und von3- 6 Ihr.
Sonntags geöffnet von9- 1 Uhr.

Das Institut steht allen in Behandlung hiesiger
Arzte befindlichen Kurgästen und Einwohnern unserer
Stadt zum Gebrauch offen. Nähere Auskunft, sowie
Zulasskarten bei den Portiers des Hotel Kassau
und des Hotel Cecille , Wiesbaden . 1320
Zulasski

iz

Kranz Hofsmann,
Kunst- u. Kandschaflsgärtnerei,

Emserstraße 43 u. Wellritztal.
Neuanlagen, Modernisierung und Unterhaltung von

Gärten und Parks.
Zivile Preise . Felepljon 1058 rr. 1059.

Möbel - n . Innendekoration
Scliwalbaclserstrasse 34/36,

^ Ecke Wellritsstra .ssc.

DZ Giesse MaissteiltLSiBig
4 ^ liomjtl . Wolm - , ScUIal '- , Herren - und Speise ®. nuner,
A ? Salons , Kinielinöbnl , sowie meslcraer Bi ei :.*Sie ai-

Siiori «'fulicn ;; «“u in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst
billigen Preisen.

Reelle Bedienung . Kostenanschläge bereitwilligst.
Spezialität: Brantansstaitnngen . 1268

’ iiBSBMHBIMK8WHBHHBKMS83BBB8raBigBTOSg>liE£iS8ii3B88rSill^ BK BiWH8BiiHW8IIEWg

1 Drelrstro.n-Gleichstrom»Umformer (mit Transformator»
und eine vollständige « chalrarrlage für Lichtu. Kraft. > Atiast-
Widerstand und 1 Regnlicr - tviscrüt-rnd, Alles in bestem, qe-
brauchsfähigcin Zustande, billig zu verkaufen. *

Z. Schelle,rstevg ' fchr ^ sfkrrchdencheesl,
Wiesbaden.

Londoner Phönix,
Feuer -Assekuranz -Sozietät.

Gegr . 1782.
In Deutschland vertreten seit 1786.

Grundkapital: Mk. 58,776.000.
Zur Entgegennahme von Anträgen

für Feuer - und Einbruchs -Diebstahl-
Versicherungen , sowie zu jeder weiteren
Auskunft empfehlen sieh die Vertreter:

U. Hassler , Emserstr. 41.
Heinrich Jung, Bertramstr. is.

© © © © ® © © ® © © © ® ® © @ © @

® Straussfedern,
Flügel, Reiher, Blumen,
Boas, Stolas,

Ellzhüte etc. etc. |
= zu Spottpreisen , s ©

Straussfedern - Manufaktur ^
Blanck ®

ITrictlriclistr . 89 , 2 . St . ©
Bitte genau auf Firma zu achten . 8

WGGOOGKGKGOKOKOGG

1 Waggon
LAG—moderne Vertikos, *t# §

1 Waggon
Küchensckränkc, Wasthkommoden,

Tische, alle Größen,
ferner:

1 Ladung moderner KÄchenmöbel
trifft'in den ersten Tagen ein.

Masienlager in Bettstellen,Rahmen
Matratzen, Sofas jeder Art.

BL. Lendle,
Möbelpolstrrcr,

9 Ettenvogengasie 9.

Wichtig für Grossisten
der Bfi-cltia iE2e-Er irBiclic.

Zigarren- und
Zigaretten- Etuis inLeder- Imitation
mit Spiegel, Bilder,

Schildchen etc.
liefert die

Masehinen-
Kartoiinagen- und

Pappenfahrik
WUchlershnch

Friedr. Christian.
(F . 6,2012) F124

BienenHonig
(garantirt rein) F378

des „Bienenzüchter -Vereins
für Wiesbaden » ud Umgegend".

Jedes Glas ist mit der„Bereins-
Plomve " versehen.

Verkaufsstellen: «knint . Markt-
straße 14. Ilnlr »«» »»», Adcthcidstr. 50,
«r <»il,Goethestr .-Adolfsallee,Bicncn-
züchter.D. für WieSb. u. U. Schüler,
tzellmundstr. 12. Hendricli , Dam-
bachtal1, S&oelis . Scdanptatz. Ver-
kaufsstcll. b. SLntS-^ever u. Weher
sind aufgehoben

Obsisohränke
in allen Größen empfiehlt K 129

Conr . Krell,
Tastsnsosstriisse 13.

Guuiiien
aller Systeme,

aus den renoin-
miertestcu ff-abr.
Deutschlands, mit
den«enest. . über¬
haupt existierenden

Kerbesscrungen
emvt. bestens

...... §Ratenrahtnng.
äSHli Langjährige

_ _ Garantie.
i EC. du ff,*' als , Mechaniker . 12 '6

Kischgasse 24 . TetrpHon 0764.
Eigctlo Reparatur »Werkstärre.

Is»S»p|ang sämtlieher Stoftsenbeiten
für die

Herbst- und Winter-Saison
in hervorragend schöner Auswahl zeigt ergebenst an

KIrcligasso 11.
Telephon 2699. Julius issfioff,

V
Schneidermeister. 1242

Empfehle tür die Saison:

Ule schönsten Barnen- Wie.
Hochelegante Pariser Modelle,

Nouveautes , Wiener Hüte, vornehmste Fassons.
fE&f“  Kivile Preis «.

A . Jürgens,
Spezial-Atelier für hochfeinen Bamen-Putz,

14 Friedrichstrasse 14 . 8642
On parle franqais. Govrorjat po-rnsski. Mann talar Sveuska.

i}f if «#* j > W

Hohenlohe
Suppen

Nur mit Wasser zu kochen,
in wenigen Minuten tischfertig,

den besten Fleischbrühsuppen ebenbürtig.

2 bis 3 Teller für iO Pfennig.

tri
CS3
Cn
SS—3O

DOO
: ■' ' ■. ' .

Telephon 1927. Gegründet 1858.
Bilder - Einrahmen,

Spiegel— fSsetepasisig-flatam,
Anfertigung von Gemälde-Rahmen.

Kfenvergolden und Renovieren alter Gegenstände
gut und billigst

If r . Beiciiard , vorm . W . Alsbach 9
Herzogi . Nass . Ilofvergolder , > 8 . Tauinmtr . »8 . 1169

Kunsthandlung , kunstgewerbl . AVerkstiitte . — Lager inlosen und gerahmten
Kunstblättern.

Gegen Monatsraten - DM
Musikwerke Zithern

selbstspie¬
lende , so¬
wie Dreh-

Instru-
mente

mit Mctall-
noten.

>Automaten

aller Arten,
Saiten¬

instrumente,
Violinen
nach alten

l Meister -Mod.
| Mandolinen,

Guitarren,
Harmonikas

Grammophone
garantiert echt , mit Hart¬

gummi-Platten.
Pftsnographaa

Ferner Photograph Apparate , Operngläser , Feldstecher,
kiinstl . gerahmte Bilder, Japtloewehre, Schreibmaschinen . .

Bia!»Freund in Breslau

Wiesbadener Sepositeneasse
der

Deut sefe en Bank
Fcrnspr. i64. Wilhelmst ?. lOa . Ferner, 164.

Hauptsitz : Berün»
Zweigniederlassungen . Augsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt a . Main,

Hamburg , Leipzig , London , München , Nürnberg . 1134

S ™ FOO Millionen»
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Ilauptplätzen der Erde.
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mmrn &
Telephon SS8 u . 950. Kirchgasse 39/4 !' Telephon 188 u. 950*

WM und Mm
Bunte BallOSlS, IO cm breit. Meter von9Pf.an-
Kunstseidene Tl essen, schwarz und farbig. Meter von 0 Pf. an.
BiellOtS in schwarz und farbig . Meter von 75 Pf. an.

AstraClian , schwarz, za. 130 cm breit . Meter von 3 ^** Mk. an.

KrilUfflei , schwarz, . . Meter von 1 Mk. an.

Eislui1stelle, weiss, za. 130 cm breit. Meter von()**'*Mk.an.

In grosser Auswahl:
Tiill-, Spachtel -, Valenciennes - und Filet -Stoffe.

Kleidertülle , Flittertülle.
Spachtel -Einsätze , Spitzen und Gallons.

Tüll- und Spachtel -Applikationen,
Brüsseler , Brügge- und Blenden - Spitzen.

Gestickte Besätze . Japanische Borden.
Kunstseidene Tressen , Posamenten etc.

lüinlle.

Ein Posten HOffldCIltllCllC , Ia Qualität . . . . . . .

Ein Posten SätlUS , gestreift , für Bettbezüge.

Ein Posten BottdäffläStC , schöne Dessins, za. 130 cm breit,

Ein Posten MLUlllO Bl '0186.

Ein Dosten 8CllÜF261h8lUU1086U , za. 120 cm breit . .

Ein Posten B6tt _Si3jI !10S61l . .

Ein Posten Sätlll „ AUgUSttl , geköpert . . . . . .

Ein Posten FröttiCl ^ HjHlCltIlCllCr mit Buchstaben . .

Ein Posten HälMcillCII , gute Qualität.

Ein Posten KäffOCdOOKOfl , 120 X 120 cm, schöne Muster,

Ein Posten KlddCF “IdOUF in aparter Ausmusterung .

Bandschuhe.

42Meter pf,

Meter 1)5 Pf.

Meter 90 Pf.

Meter 52 Pf.

Meter 55 Pf.

Meter 35 pf.

Meter 29 Pf.

Stück 48 Pf.

Meter 52 Pf.

Stück i lj Mk>

Meter 42 Pf.

Damen
Damen
Damen
Damen
Damen
Herren
Herren
Herren-

-HäliÜSCllUlie, farbig mit2Druckknöpfen. . . Paar Pf.

Handschuhe, SW " d r .„ 80
Handschuhe * Seidenfutter und 2 Druckknöpfen . Paar jjj ._

Handschuhe, imit.Dänisch,mit2Druckknöpfen, PaarJ. Mk.
Handschuhs, weiss und farbig, 10 ein dang. . Paar JMk.
-Handschuhe, farbig, mit Druckknopf. . . . Paar 05 Pf
'HandSCllUlie « farbig, Leder imit., Druckknopf . Paar 9t ) Pf.
U ‘]irulc <I)linha moderne Farben, mit Lcderpaspel 1165
ildjiiuMjliUllvj und Druckknopf . . . . . . Paar A Mk.

mm

HormgMscftg, MMW.
Herren-Normalliemden, Bchuitewchi«. . w  l 1®
Herren-Aormalliemden, Hâ ne, schn»«̂ !» . . 2.10, ? " Mk.
Herren-Aormalliemden, Haibwone, BmstscHuss. . . 1.95, lö0Mk.
Herren-Cnterjaeken, ian ge  Aermei. 1.35, 95 Pf.
Herren-tMerhosen, ungebleicht,gestrickt. . 2.10  i °° Mk.
Herren-Enterliosen, ungebleicht, gestickt, nahtlos. . 2.05, 25(V.
Herren-Uiiterhosen, Haibwone, »0™̂ ^ . . . . i .so, l4a mp.
Damen-Unterjackcn, v»Aermei. 00 Pf.
Damen-Unterjacke 11, HaMe, >/-Aermei. . . . 1.55, p Mk.
Damen-Unterjaeken, naibwoue, lange Aermei. . . 1.95, f ° Mk.
Dameil-Ulltertaillen, gewebt, lange Aermei. 1 Mk.
Damen-Normalhemdcn, i*.* Aermei. 200  Mk.
Damen-Hosen, Halbwolle mit Elastik. 2 Mk.

StrumpfttMigen.

Damen-StrÜfflnfe, deutsch lang, Wolle plattiert; schwarz. Paar 05 Pf.
Dameil-Strümpfe, englisch lang, rein«Wolle, schwarz. Paar 95 Pf.
Dameil-Strfimpte, engl,lang, -re!-»«wolle, bunt geringelt, Paar 95 Pf.
Hcrr6n-8nck6n, V̂olle plattiert, farbig,gestrickt. Paari0Pf-
Herren-Sockeil, reine Wolle, bunt geringelt. Paar 90 Pf.
Kinder-Striifflpfe, Wolle plattiert, schwarz,

GrösseI II_ III_ IV_ Y TI VII VIII
Paar 40 45 50 55 00 05 70 75 Pf.

Killder-Striimpfe, Wolle plattiert, geringelt,GrösseI II III_n _ Y_ AI_ ArII _Y ÎI
755 60 . 05 70 75 80 85 90 Pf.

ilillaitafft,

Blail grüne Karosmgrosser Auswahl. . . Meter von 90 Pf. an.
Reinwollene Cheviots in vielen Farben. . . Meter von pO Mk.an.
Fantasie-Stoffe fü- Strassenkleider. Meter von1 Mk.an.
Reinwollene Satintuche, srosse
Kammgarn-Serge, äusserst solide Qualitäten. Meter von1 "Mk.an.
Block-Karos, ,*Sai*ou-l*ieiilieit“ . Meter von Pf. an.
Kostiiffle-Stofe, za. 130 cm breit. Meter von p0 Pf, an>
Englische Bluseo-Ilanelle Meter von 95 pf. an.

Hl I ! wmm
K7
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Mus ist national?
Nation Heißt Volk. Je -öer weiß es . Und „national "?
Es scheint so einfach, nun auch hierauf eine Antwort

zu gehen, und ist hoch so schwer. Man kanu's ja irgend¬
wie übersetzen: «Der man müßte dem deutschen Wott eine
lange Erklärung beifügen, um klarzulegen , welchen
Sinn man bankit ausgesprochen haben möchte. Diese Er¬
klärung ist aber alles andere eher, als leicht. Deshalb
läßt man 's lieber und sagt das klingende Fremdwort
„national ".

Und so hören wir 's alle Tage , bei jeder Gelegenheit.
Nicht nur , wenn einer eine große Red: über Politik,
Kunst, Erziehung oder dergleichen hält , schon tat täglichen
Loben kann es uns auf Schritt und Tritt begegnen. Was
ist heute nicht alles „national "! Speisen , Getränke,
Lieder , Fahnen , Gesinnungen , Parteien » Kämpfe — und
so weiter bis in die Unendlichkeit.

Die Meinung liegt nahe, daß, wenn man dies Wort
so oft gebraucht, man sich darüber auch ganz klar sein
müßte . Aber leider , leider ist das ein böser Irrtum.
Brauchte eine deutsche Übersetzung lange Erklärungen , so
bedarf ihrer das Fremdwort erst recht, und es ist oft
ergötzlich, wie zwei entgegengesetzte Anschauungen beide
behaupten , national zu sein, so daß schließlich der ganze
Streit daraus hinausläust : Was ist national?

Fa , was denn?
DaS Wort hat tatsächlich mehrere Bedeutungen . In

der einen sind sich wohl alle einig. Wenn wir eine
Speise , ein Getränk , eine Sitte , eine Eigentümlichkeit
„national " nennen , so heißt das nur , daß sie tat ganzen
Wolke beliebt sind, daß man sie überall findet.

Sowie mau aber auf geistiges Gebiet kommt, gehen
die Meinungen sehr auseinander . Eilte „nationale"
Gesinnung kann recht verschieden von der anderen sein,
und was die einen eine „nationale " Tat nennen , ver¬
schreien die -anderen als durchaus nicht national.

National in diesem Sinne heißt ursprünglich doch
wohl nur : dem Gedeihen des Volkes dienlich, das Beste
der Nation wollend. Eine Gesinnung , die dahin zielt, bet
jedem Gedanken eine gedeihliche Entwicklung des Volkes
int Auge zu behalten , eine Tat , die von dem Gedanken
ausgeht , daß sie der Natron nützt: diese wären dent-
nach „national ".

Was ließe sich, so betrachtet, aber nicht alles
„national " nennen ! Denn wer will bezweifeln, daß ein
Mensch dies oder das ans dem Gedanken heraus tut,
dantit dem Volke zu dienen : und doch kann das Allcr-
veUschiedensie dabei h-erauskommcn , weil der eine dies,
der andere senes für das Beste hält . Wenn z. B . die
Sozialdemokraten von einem wunderschönen Znkunsts-
staate träumen — warum soll man ihnen da nicht
glauben , daß sie ihren Kamps für seine Verwirklichung
deshalb führen, weil sic meinen, daß in ihm erst unser
Volk wirklich glücklich leben kann. Und wenn ihre
ärgsten Gegner gar keine Änderungen im Bestehenden

Zulassen wollen — warum können sie es nicht tun in
der Überzeugung , daß alle Neuerungen und Änderungen
nur der Mehrheit des Volkes Unglück, ja Verderben
bringen würden ? — Beide Richtungen hätten dann aber
ein gleiches Recht, sich national zu nennen , und wir
haben -es nicht einmal , sondern häufig erlebt , daß Redner
dieser Parteien gleichermaßen sich durchaus als national
bezeichneten.

Ebenso oft erhob sich aber heftiger Widerspruch.
„Was ihr wollt, was ihr -tut , ist aber nicht national!
Denn in Wirklichkeit dient es nicht dem besten unseres
Volkes !" — Man -erkannte dabei vielleicht gerne den
guten Willen des Angegriffenen an , glaubte, daß er von
seinem Standpunkte aus Gutes wollte, nannte ihn aber
deshalb nichtnational , weil der eigene Standpunkt das
Vorhaben des anderen als nicht gut anerkannte.

Und so kann der -große Streit -entstehen. Jeder hält
seine Meinung für die /beste, die des anderen für falsch,
zum mindesten für weniger -gut ; und da, wie wir ge¬
sehen haben, nichts dabei herauskourmen könnte, sondern
alle national genannt werden müßten , wenn man von
ihrem Standpunkte aus urteilen wollte, so läßt man nur
ttoch die -eigene Anschauung maßgebend sein und erklärt
alles , was rnan für falsch hält , für nicht national , alles,
was man für weniger gut hält , für weniger national.
Und -so entsteht eine große Verwirrung , indem der eine
die Grenzen für national hier , der andere dort zieht,
der eine ganz eng um die eigene Meinung , der andere
weiter : Mißverständnisse, Verbitterung , Haß sind die
Folgen.

Wir müssen jedem das Recht zngestchen, sich für
national zu halten : -ebenso jedem erlauben , diese oder
jene Meinung oder Tat -als nichtnational zu bekämpfen.
Wir müssen -aber einsehen, daß wir damit gar ttichts er¬
reichen, und deshalb — nach Möglichkeit dies Wort
vermeiden!

Jeder mag seiner Anschauung einen Namen geben,
-der für sie allein gilt . Und mit diesem Namen möge er
kämpfen. National -ist kein Parteiname , da er viele An¬
sichten decken kann. Dadurch kann nur Unklarheit ent¬
stehen.

In letzter Zeit — die R-eichstagAatrflö-stntig itnd die
sich-anschließenden Kämpfe -gaben dazu Veranlassung —
hat man dahin gedrängt , national dieienigen Parteien
zu nennen , die der Ansicht der Regierung zustmnmten.
Aber dies wurde durchaus nicht allgemein anerkannt:
Regrcrungsgcgncr nannten sich ebenfalls national.
Warum da solche Ausdrücke wie „nationale Partei ",
„nationaler Kandidat " ?

Und so ließen sich viele Beispiele ansührcn , wo
„national " an Unrechter Stelle -gebraucht wurde , so daß
Widerspruch und Hohn auf anderer Seite hcrausbe-
schworcn wurden . — Hier lieber das Wort „national"
ans dem Spiele lassen!

Heißt das es -ganz verdammen ? — Nein , denn etwas .
gibt es noch, was wirklich „national " ist, was alle Par¬
teien, alle Richtungen anerkennen müssen als zum

Besten des Volkes und -seiner Entwicklung dienend : das
-ist das Streben , sich zu -einem wahren Förderer des
Volkes heranzub -Wen , das heißt, durch Übung und
Körperpflege sich einen gesunden Leib verschaffen, der
Strapazen ertragen kann : -das heißt , durch stetes Lernen
und Ausnehinen von Eindrücken und ihr inneres Ver¬
arbeiten zu -geistigem Eigentum sich wissend und sehend
machen, so daß man einen immer wetteren Überblick
über die Bedürfnisse des Volkes erhält : Dies Streben,
irtdjc Bildung ist national . Hier hat das Wort seine
rechte Stelle und einen edlen Klang . In diesem Sinne
national zu sein urutz unser aller Streben sein.

F n t u r u s.

UArmischteS»
* Eine unannehmbare Millionenstiftnng . Wie atü

Philadelphia gemeldet wird , wird das Quäker College
in Swarthmore , Pennsylvanien , voraussichtlich in den
nächsten Tagen den Ruhm beanspruchen können, die
Annahme einer Zwölfmillionenstistnng abgelehtit zu
haben. Denn so hoch hat die soeben verstorbene reiche
Quäkerin Miß Jeanes die Gabe festgesetzt, die sie dem
Quäker College zugcdacht hat. Allein die Dame, die
nebenbei auch noch zum Buddhismus neigte, hat ihre
Stiftung mit einer Bedingung verknüpft , die dem Senat
des College unannehmbar scheint: die Studenten der
Anstalt sollen sich verpflichten, fortan sich aller athletischen
und sportlichen Wettkämpfe zwischen den Lehranstalten
zu enthalten . So wird denn die Stiftung voraussicht¬
lich abgelehnt werden . Miß Jeanes hatte vor einiger
Zeit vier Millionen für die Förderung der Neger,
erziehung gespendet.

* Sieben Grade der Tritnkerlheit . Bor einem ameri¬
kanischen Gerichtshof stand eine Frau , die als Be¬
trunkene Unfug getrieben hatte und verhaftet worden
war . Die Trunkenheit gilt vor einem amerikanischen
Richter nicht als Entschuldigung, sondern als ein er¬
schwerender Umstand. Die Angeklagte, eine verheiratete
Frau , erklärte , daß sie nicht betrunken gewesen sei, als
die Polizei sie verhaftete . Der nun als Zeuge ange-
rufcnc Dr . Williams sagte aus , daß er die Dame in
einem Zustande „sanfter Trunkenheit ", der bald hinter
dem Zustande der Reizbarkeit komnte, gefunden habe.
Diese Aussage schien den Richter sehr zu interessieren!
er fragte , ob der sanften Trunkenheit immer der Zustand
der Reizbarkeit vorausgehe . Natürlich , erwiderte der
Doktor , der auf eine wettere Frage des Richters die ver¬
schiedenen Grade der Trunkenheit folgendermaßen dar-
stcllte: Reizbarkeit , stille Seligkeit , kriegerischer Zu¬
stand, Rührseligkeit , Zustand der Weinerlichkeit und
endlich Schlafzustand. Und dann folgt nichts mehr?
fragte der Richter. Ja , ein wenig mehr Alkohol, und
der Tod tritt ein, antwortete der Arzt.

NationaMberale Partei.
In Verbindung mit dem

X. Allgemeinen Bertretertag der Nationalliberalen Partei in Wiesbaden
finden am Sonntag , den 6 . Oktober , nachmittags 3 /̂s Uhr , in Wiesbaden zwei öffentliche
Versammlungen statt, in denen sprechen werden:

a) Im „Kaiserfaal " Dotzheimerstraße 15:
1. ReichstagöabgeordneterNr . ösaim über „Fragen der Reichspolitik".
2. Laudtagsabgeordncter Professor Nr . Frietlfoerg über „Tätigkeit und Stellung der

Nationalliberalcn Partei in Preußen".
b) In der„Walhalla ", Mauritiusstraße 1a:

1. Vizepräsident des Reichstags Prof. Dr . Paascfoe über „Rückblicke und Ausblicke auf
die Reichspolitik".

2. Laudtagsabgeordncter Kammcrgerichtsrat über „Fragen der preußischen
Landespolitik".

Zu diesen Versammlungen werden die Mitglieder aller bürgerlichen und' ftaatserhaltendcn
Parteien hierdurch cingeladen.

Zer Mtymb  Der MomWerM Arie!.
Zur Beachtung : Für die Parteimitgliederwerden von 2'/s—BVt Uhr Plätze bereit gehalten.

Für die Damen werd en auf den Galerien Plätze  bereit gehalten.— Allgemeine Saalöffnnng 3sit Uhr. F455

Neu eröffnet! Neu eröffnet!

Walhatla ' Weiti ' Kasino,
Elisgass «’ Kireli ^asse.

Hochawoiiern eingepschSeft . ff

H Feinste französische Küche. Auserlesene Flaschenweine erster Finne!!. j&
Vorzügliche Weine im Glas. ff

Netto Inhaber:

debrüder ScSmrliag ;.
Neu eröffnet ? Neu eröffnet!

M  ft?

Sie kaufen am besten , billigsten und
reellsten Ihre

Schüttwaren

Konditoren-Verein Wiesbaden.
Sonntag , dr» 6. Oktober, nachmittags 4 Uhr:

Kamillen-KuZflug
nach der „ Alten Adolfshöhe " , Besitzer .»oiias «« §"» -»«>

Es ladet sreimdlichst ein Der Vorstand-
Eintritt frei. 84071

m
Alte Bordeaux - Weine

der Firma ILyneli fröres in Bordeaux!
Um für meine 1904er Bordeaux Hatz zu schaffen , hin ich genötigt , meine

sStesra B©rdle «aiss£**WeEs?®
mit langjährigem Flaschenlager

einem

Ausverkauf
auszusetzen.

Ich offeriere mein großes Lager dieser "Weine von 90 Pf . bis Mk. 5.—
in bekannten Marken und gewähre bis auf "Weiteres auf meine °bnehsn
billigen Preise

ainf Weine bei 12 Fl . bei 25 FL bei 50 n . tu mehr
■von PO Pf. bis Mk. 1.10 3 ü/o 5 ®/'o l » "/«
von Mk. 1.80 ab 5 °/o * <» 7 « I5 '/°

f^ P“* Rabatt , - WU
WeiRUenner nntl ßeconvalcscentcn benützen Sie

diese Gteleg 'cnbeit . ' 1315
Hochachtungsvoll

Adolfstrasse 7. JStfÜL SSI © IllIE ^ Telephon 130.
Lager und "Vertretung der lirma ILyncIi »‘reres , BJostiemsix.

t® ® ® # ® ® © © © © ® ©® ® ® © # -®

Bildkaten-Verein„Urania".
Sonntag , den 6. Oktober, Nachmittags 4 Uhrr

%•#§ £$ . Tauzkräuzche«
itn Saalc "2 " * Turngefellfchaft " , Stiftstraße 1,
wozu wir untere werten Gäste, Freunde und Gönner des

sgpiljfx Vereins sekundlichst cinladcn.
Eintritt treu Ter Vorstand.

des Schulvwaren-Hauses

1 ff 5® MWi  Kentrup
P ® ‘~ Miclvelstoerg : 1 . 13

9
1324
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meines Kleiderstofflagers
bewillige von

Montag , den 7. Oktober an,
auf

(alle Neuheiten sind auf Lager)

Meu eröffnet l

Haus 1. ßangC3,Fernruf 5346, 5347.
Unmittelbar am Hauptbahnhof, Dom und Hauptpostamt.

Telephon . sowie Kalt - und Warn-
Wasserleitung in jedem ^iaieier.

Auto-Garage. Direktor 0. Yondrtt
früher flöte ! Ernst»

Bnrg - Caf ^ ,
Grosse Burgstrasse 10, zwischen Kgl . Schloss und Theater.

Billards . FO .Hlili © H ^ C8Lf0 . Originalweine.
Liköre von Focking, Bois, Macho!! etc. — Conditorei. — American drinks.

Pilsener Urquell. MUnchener Löwenbräu. Pfungstädter lärzenbier.
Ausgesuclite kalte Küche.

Täglicli nachmittags von 4—6 und abends von 9—12 Uhr:
Künstler °Konzert«

MMWWWMMWWM

Wiesbadener
Gesellschaft

für bildende
Kunst.COO cm

Dienstag , den8. Oktober,
abends 8 Ulir,

in der Aula der
Höheren Töchterschule

Oeffentllcher Vortrag F391
Frau Wanda von Cranach ■lünclien ■Ganting.

ICSrpetr 'kulä ;« »* und Fü' auenkieiciungci
Erläutert durch 30 Lichtbilder u. Vorführung von Kleidern am lebenden Modell.

Eintrlt skarten für Kichtniitglieder ä 2 Mir. sind an der Kasse, sowie in
den Kunst- u. Buchhandlungen von R. Banger, J. Actuaryus, Feber & G cks,

Vieler zu haben. Eine Anzahl reservierter Plätze
0. Nörtershäuser u. an der Kasse.

Fr . üesuiuig.
Empfehle meine tadellose Maasanfertigung sämtlicher

Kostüme, Mäntel, Sport- und Pelzsaclien.
iparte Neuheiten in Stoffen und Journalen t
ersten Häusern von Berlin, Wien, Paris , London und Hew-York.

Nur Grabenstrasse 30 . Telephon 3985.

Israelitische Kultusgemcillde.
Die beide » Friedhöfe unserer Gemeinde sind von jetzt ab bis

auf Weiteres geöffnet:
Täglich von 1® bis 4 Uhr,

mit Ausnahme Freitags,und Samstags, an welchen Lagen die Friedhöfe
geschloffen bleiben. F 314

Wiesbaden , 4. Oktober 1907.
Der Vorstand

_ der israelitische » Kultnsgemeinde.
AOGHGKKHKWKKOKGOKKKKGK

LD MnMsn , J
Spiegeig -asse s . Inhaber Hubert Lillj Telephon511 . /g|

Wiesbaden . Jjfe
Heute Sonntag , den 6. Oktober 1907 : KL

Diner L MI *. I . ST,
im Abonneni < Wh . f .lü.

Portugiesische Suppe.
Eeldhulm mit Champagner.

Kohl und Püree.
Roastbeef mit Pommes pont neuf

und Endiviensalat.
Haselnuss - Eis.

Souper a Mh . 9 .35,
im Abonaeiu . Wh . 9 .90.

Oxtail - Suppe.
Kalbsfricandeau mit Blumenkohl.

Gef. Kapaun mit Kompott.
Eis oder Käse.

Diner ü MI «. 9 . 75,
im Abonnent . MI «, l .fio.

Portugiesische Suppe.
Heilbutte , sauce diplomutje.
Feldhuhn mit Champagner.

Kohl und Püree.
Roastbeef mit Pommes pont neuf

und Endivien-Salat.
Haselnuss-Eis.

Souper ss MI «. 9 . 95,
im Abo sin «; m . Bis . 9,fl ®.

Oxtail-Suppe.
Seezunge geh., sauee romoulade,
Ralbsfricandeau mit Blumenkohl.

Gef. Kapaun mit Kompott.
Eis oder Käse.

Vorzügliche Weine.
NB. Die Leitung der Küche liegt in den bewährten

des bekannten Küchenchefs Herrn aferil . WirtSa.
Händen
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Aronenburg.
Sonntag, den 6» Ortoberr

Großes TWZlräyZchen
mit Unterhalt » »«;,

unter Leitung des Herrn Tanzlehrers
M . Kaplan , wozu sreundlichü einladet

Eintritt frei. Jean Schupp.
25 i e ii ti  n

am 8. und 10. Oktober.
Mater Dombau-

Geld-Lotterie
103SOS Losa 13705 Celdgawinna

insgesamt

337800“
Hauptgewinn » Mark

193800
8906«26000

.000
u. s

weloho in zwei Ziohungen am 9. und
10. 0Wobei' und 30. u. 31. Oktober d. J.

rur Auslosunggelangen.
Ganze Lose 5 Mark,
Halbe Lose 2,50 Mark,

für beide Ziehungen süttig
Porto und Lista 40 Pfg. oxtrs

sind in allen durch
Plakate kenntlichen
Verkaufsstellen zu

haben . F144

«UM ..AM".
gegründet 1903.

Heute Sonntag, den 6. Oktober,
nachmittags4 Uhr:

RkklLleil-AdslhicNssttn
im Saale„Znm Aägerhans ", Schier-

stcinerstraße 62, verbunden mit
humoristischeru. theatralischer Nntcr-

haltung und Tan?.
Freundeu. Gönner ladet höflichst ein

Der Borsland.
Zur

MeMmr iladjlurfiiiueitjc
SaaLban Adler.

Der Besitzer Dcinrirli Slrich.

Kurhaus Wiesbaden.
V. Konzert des Orchester - Musikfestes.

Houtag , 9 . « Utober , abends 9 ® hr.

Als Solisten sind gewonnen:

Jli dmFrer  Scüat
inunsen Erkrtfkif “^ V?rirr unge pT JU«'=naiich^t

n - “hntc«’*'*<■!«
ü .* Relau '«

das

Ssl käkbew ähr„n
84. verh .At.fi o-, . . ***»«»«■

Fofcen solcher LMtÄ :? ". ^ 0

ftESarttsäfe

Fräulein LSOlI § StM
(Sopran ) ,

Cinte « teilHerr
(Bariton ) ,

Mitglied des Stadttheaters in Köln,
zum Vortrags von

Wotans Abschied von Brünhilde
aus „Hie Walküre “ von Richard Wagner . E 244

Städtische Kurverwaltung.

Restaurant 3 Röntge
26 Wclvktstvcrßo 26.

Einem geehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend die Mitteilung,
daß mit dem Heutigen meine

Wmier -RonzertL
ihren Anfang nehmen. Anfang nachmittags4 Uhr. Eintritt frei. Für gute
Speisen und Getränke ist Sorge getragen.

Zu frenndl. Besuche ladet ein CwSHC *®

Möbel tasasl Iletteu,
Brautausstatt 11 bi n

in feiner, wie einC Ausführung. — Eig. Tapeziergeschäft. — Billige
Preise. — Teilzahlung. — Bekannt für nur beste Erzeugnisse.

A . Leichcr , AdeSlieidstrasse 46.
'AN

Gefthäfts -Eröffttung.
Einemv rehrien Publikum und Nachbarschaft mache die ergebene Mitteilung,

daß ich das inneg bablre »tolonialware » -Geschäft, Friesrichstras ;e 8>.t,
Ecke Schwolvacherstrutze. wieder übernommen habe.

Ich bitte alle Freunde uud Gönner um geschützten Zuspruch.
Hochachtend!

Marilii Bey Siegel.

# # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # #

J Unterricht im Rezitiere« A
jjsL tfür«intelne Teilnehmer», An
;5 Einführung its neue Literatur Z
s lxL (von Goethe bis heute durch rezitatorische Vorlesungen(für einzelne ^!vE oder mehrere Tdtnchmer) und

!f $ortross-ilntcrridit für jünger mtü MligeriimeaA
j (mit Klavierbegleitung) W
S erteilt in und außer dem Hause

H
G

KÄv!ph Tormin. %
Bortragsmeister (früher in Hamburg). ^

Sprechst'.kndc» täglich von 9—11 Uhr vorm. Zictenring 4, 3. Vl
G - W>

H-
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Telegraphische Depesche
sürMk. 4AZ--»

Komplette wohnungs -Einrichtungen,
Schlafzimmer.

2 nnßb. -pol. hochhäuptige Bettstellen.
2 Paten trab men mit Gegenfederdruck.
2 dreiteil. Matratzen mit Kopfkeil von I » prima Drell«
2 Deckbetten, 2 Kopfkissen.
1 nnßb. -pol. Wafchtoilctte mit weißem Marmor»
1 nußb. -pol. Nachttisch mit weißem Marmor.

bestehe»- ans:

Wohnzimmer.
1 nnßb.-pol. zweitür. Kleiderschrank, innen Eichen.
1 nnßb.-pol. Vertiko mit Spiegelaussatz.
1 Diwan vor» ff» prima Moquet.
1 nnßb.-pol» Sofatisch.
3 nnßb.-pol. Rohrstühle»
2 Bilder.

Küche.
Moderner Kttchenschrank.
Küchcnanrichte.
Küchentisch.
2 Küchcnstühle.

Eine Bestchtignng überzeugt von der Recllitüt des SlngrdotS.
MrrerrvercHte AirswcrbL bis zurr eLegcrrrtesterr ArrsfüHrrung.

Möbel -Oager Vlücherplatz3—4.
Inh . : Ign . Rosenkranz. B4096

Große

ersteMllW.
Morgen Montag , den 7. Oktober, und eventuell den folgenden Tag,

versteigere ich wegen Auflösung eines Haushaltes u. a. mehr in meinem
Versteigerungssaale

23 Schwalbacherftratze 23
«achverzcichnete, sehr gnterhaltene Mobilinrgcgcnstände:

vormittags O1/« Uhr beginnend:
Nützb.-Schlafzimmer-Einrichtung, bestehend aus zwei Betten, 2-ieil.
Garderobeschrank, Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz, Nacht¬
tische mit Marmor, Salongarnitur mit Plüschbezu«, Sofa, 4 Sessel,
Plüschgarnitnr, Sofa, 4 Stühle, Kameltaschcn-Diwan, eiuz. Sofas, Chaise¬
longues, eteg. Nutzv.-Herrnschreibtisch mit Aussatz, Ruhb.-Diplon:.-
Schreibtisch, kl. Herrnschrcibtisch, eleg. Nnßb .-Vertiko mit Spiegel»
anssatz (innen Eichen), Lvaschkommoden »nit Marmor - »nd
Spiegelaufsätze»» lack. Waschkommoden und Nachttische, zwei zweitür.
polierte Kleiderschränke, vier zweitür. lack. Kleiderschrätlke, 1°tür.
Kleiderschränke, 10 hochhäuvtig« und andere Bette«, Deckbetten
und Kissen, sehr schöne vierschubl. Nuhb.-tiommode, 2Nutzb.-Schreivseffel.
Nfeilcrspieqcl, dio. andere Spiegel, runde, ovale und viereckige Tische,
Etageren, Serviertische, Stühle aller Art, 2 Rcgulateur-Uhren, sehr gute
Oetgemälde, verschiedene andere Bilder, sehr gut erhaltener Smhrna-
tcppich (3x4 ), Büstensäulen, geschnitzte Standuhr, Handtuchhalter, zwei
Küchenfchränke, Küchcntische und -Stühle, Topsbrctt;

nachmittags S '/s Uhr beginnend:
Große Partie fast neues Weißzeug« Portieren, Tischdecken, Luxus-
und Gebrauchs-Gegenstände, Nippsachen, GlaS, Porzellan. Nevotver,
photogr. »Apparate, Geige mit Kasten, Partie Silber-Gegenstände.
angefangene Stickereiarbeitcn, Arbeitskörbe, Hand- u. Reisekoffer, Schaukel¬
stuhl, gr. Partie Bücher, SchmctterlingSkasten, Croquct-Spiel, 1-, 3- und
5-fl. Gaslüster, Küchen- und Kochgeschirr, Konfektionsständer, Doppclleiter,
Ladentheke, Ladcnreale, Erkerroulcau, Firmenschild. Messerputzmaschine,
ca. 25 Mcss.-Treppcnläuferstangen, Hobelbank und viele hier nicht benannte
Gegenstände,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. — Besichtigung am Tage der Auktion.
(Tök  du 15* Auktionator u. Taxator,

^ H GeschäftSlokal: Schwalvachcrstr. 25.
NB. Beincrke, daß vormittags 9h- Uhr nur Mobilien zum

Ausgebot komtnen.

Eine menschliche Null
'  ist jeder , der das Opfer

Erschöpfung, Geschlechts
f nerven ruinierender Leiden

sonstiger geheimer Leiden
Jund radikale Heilung lehrt
■artig .»nach neuen Gesichts-
j vonSpezialarztDr .Rumler.
(oder alt, ob noch gesund\  das Lesen dieses Buches
\  teilen von geradezu un-\  liehen Nutzen! Der Ge-

k Krankheit und Siechtum
. Leidende aber lernt die

Heiluni
r Für Mark 1.60 in Briet

von Dr. Rumlcr,,

Gehirn- und Rückenmarks'
nerven Zerrüttung, Folgen
schäften und Exzesse und
wurde. Deren Verhütungf
ein preisgekröntes , eigen- 1
punkten bearbeitetes Werl I
Für jeden Mann , ob jung j
oder schon erkrankt, ist
nach fachmännischen Ur - j
schätzbarem gesundheit-
sunde lernt, sich vor .schützen - der bereits

' sichersten Wege zu seiner .
kennen . □ ^

marken franko zu beziehein
Genf 425 Schweiz ).

F88

Unser Bureau befindet sich jetzt in unserem eigenen Hause

Kdolfstrahe 1
an der Rheinstraße,

neben der Nastauischen Landesbank.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
<s. m. b. H.» 1307

Telephon 872 . Telcgr .-Adr . „Prompt ".

Mbilien-Versteigerung.
Mittwoch , den V. Oktober, und nötigenfalls

Donnerstag , den Ii ). Oktober L9t>7,
jedesmal des Vormittags von 9 Uhr und deS Nachmittags von 21/s Uh
an, zu Mainz , im Saale des Katholischen Gesellenhauses, Spritzen
gaste Nr . 2 , wird wegen Auflösung eines Haushaltes eine. ganz
Wohnungseinrichtung, bestehend aus Wohnzimmer-, Salon-, Eßzimmer
und Schlafzimmer- Einrichtungen, Küchengeräte und Kücheneinrichtung
Gartenmöbel, Perser- und sonstige Teppicheu. Vorhänge, Uhren, Bilder
Figuren, Nippsachen, Schränke und sonstige Hausgeräte aller Art, sowie
eine Bade-Einrichtung und mehrere Lüster öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung versteigert.

Die Gegenstände können im VcrsteigernngSlokalc, Spritzengasse
Nr. 2 dahier, im Laufe des Dienstag, 8. Oktober l. I ., eingesehcn
werden. (N. 4694) F 53

Mainz , den 30. September 1907.
Geh . Jnstizrat l >r. Braden,

Großh. Notar. _

44 Merzte
haben in jüngster Zeit die liervorragemäen Slellerfolg -e bei einer
häuslichen Trinkkur mit der AssinannaliKsiser I >itlii <m *Iierme gegen
Crtclit , Rheuma , I «clilos , Steinleiden , Sierew unil Blasen-

erkranknngen jjlänaseud liegutaelitet . Broschüre kostenfrei.
Oichibad Ässmannshausei?

An doppeltkohlens . Kiitliion stärkste 'IPlierme Deutschlands.
Generalvertreter Ä ITliJl tircttlll ’ WlVfl Wellritastrasse S.
für "Wiesbaden : r «. I ? IlVt , Eernspr . No . 719.

Niederlagen : Drogerie Ring’, Bism .-Ring 31, Drogerie Adler , Bism .-Ring 1,
Drogerie Germania , ßheinstr . 55, Drogerie Victoria , Rheinstr . 82, Drogerie
Broat Nachf ., Albreohtstr . IG, Drogerie Gräfe , Webergas .se 39, Drogerie
Lilie , Morifzstr . 12, Drogerie Moebus , Taunusstr . 25, Drogerie Central,
Friedrichstr . 16, Drogerie Luxemburg , Kaiser -Friedrich -Ring 52, Drogerie
Alexi , Michelsberg 9, Drogerie Geipel , Bleiehstr . 7, Drogerie Groll Nachf .,
Schwalbackerstr . 79, Drogerie Massig , "Wellritzstr . 25, Drogerie Minor,
Schwalbacherst .rasse 33. _ _ _ _

Schrotmühlen F524
Rübenschneider
Futterdämpfer
Sparkesselöfen
Kartoffelquetschen
Häckselmaschinen
Oelkuchenbrecher
Quetschmühlen.
Pli.Maylartii&Coa,Fabrik landw . Maschinen,Franlifnrl a . H.

Winter -Kartoffeln.
Meiner werten Kundschaft zur Nachricht, das; nächste Woche alle Sorten

Wintcrkartoffcli: ciutrefscii, und empfehle:
Badische Magnum vonnm,
Thüringer Cierkartoffeln,
Brandenburger Daberkartosscln,
Mauskartoffeln»

sowie alle anderen Sorten in prima Qualität.
KarLoffeLhimdlmrg Mies.

SM- Telephon 3985. -VL B410S
NB. Proben u. Bestell, bei sprauk Irr . »kiel «. Wwc., Zimmcrmannstr.3, P.

Eine mit vorzüglichen Ginnclnungen̂ nszesiattete
Kranken- und Slcrbckassen-Bersicherimgs-Anstalt(E. .tz.)

beabsichtigt unter günstigen Bedingungen eine * F 95
Smbs Direktion

zu crr. Es w. hohe Prov. gew. Tücbt. Herr. m. gut. Bez. zu d. Mittelstandskr. bei.
Off. u. FI. W. Lrrrii au Skr-nse -rStein L v »« i«-r,A .-6d., München , cinzur

Veiten -Zabrik, Mauergaste 8 u. 18. ^
Einziges Spezialgeschäft am Platze

in Betten und Matratze?».
Strohsäcke . . .
Seegrasmatratze»
.Mndermatratzeu .
Wollmar ratze»
Kapokmatratze » .
.Haarmatratze»
Patetttrahmc » . .
Sprnngrahnieu .

WM- Lieferant vieler Behörden» Anstalten und Vereine.
Diesjähr. Einrichtungen: Kurhaus , Gcwerkschaftshaus , viele Hotels u. «lnstatten . Spezialität: Brautbetten«

Ständiges Lager von za. 2vv Metten.

Holzbettcn , lackiert, kompl. von Mk. ÄZ.— an
Holzbetten , poliert, „ „ „ Ktt.— „
Eisenbctten . . „ „ „ LN.— „
Ztiuderbetten . . . . „ „ 2 <J>.— „

Große Auswahl in
Holzbette » » nd Messingbctten.
Matratzen eigener Fabrikation.

Sluerkannt beste » nd reellste Bezugsquelle.
Nur solideste Qualitäten.

von Mk. 5 .— an
_

n „ *'♦ ff

H ii *>♦ ' ii

11 ti „

„ „  S2 . — „

„ „ 38 . — „
ii ii  38 . — „

n II 2 .J. _

Restaurant

feakitms,
Marktstrasse 20.

Sonatass abetsd
von 8 Ulir ah:

Streich-Konzert,
Sechs

lMlgmMM Yorträge
Oscar Ollendorff.

Winter -Semester 1907.
Thema:

Die menschliclie Seele in den
Werken der Grossmeister der

Malerei . II . Teil.
Wöchentlich 1 mal . Freitags

11—12 Uhr.
Beginn : IS . Oktober

im kleinen Saal der Loge Plato,
Friedrichstrasse.

Eintrittskarten bei ' Banger,
Luisenstr . 4, u.Aoertershaeuser,
Wilhelmslr . 4. Zyklus - Karten
15 Mk., Einzel - Karte 3 Mk.

Die Vorträge bilden einen in
sich abgeschlossenen Zyklus und
sind auch ohne den ersten Teil
verständlich.

iriraitcimei
UrnWlHMihc 1907,

am 6. Oktober.

®rtl)0f„| uni föracn“
(Bes. Säeorg -JE*eos 'Wwe .).

In meinen Sälen:

Großer Zestball.
Zum Besuche ladet höflichst einD» O.
Selbstgekelterte reine Weine.

Gute Küche.

Ausschncidcn! Ausbewahrenl

MM grauen!
kaufen keine wertlosen Artikel, sonder»

Mdp meinenM
und verlangen mein weltberühmtes, reich
illustriertes hiegienischcö Frauendnch
gegen 49 Pf. in Briefm. (geschl. und

portofrei). E163
TüiiMe ihm DgOschreiden.

Auch Sie werden mir dankbar sein!
Habe gold. Medaille. Viele Patente.
Langjährige Erfahrung und daher un,

entbehrlich für jede Frau.
Witw« Kilos. Schmidt,

Hebamme a. D.»
Berlin S. W . Rittcrstr. 49. Z

Sic*» ! Ken!
Aerztl . glänzend begutacht^

Neue Taschen -Injektions-

Spr ’sijse
. .BBegiMesna, “ (Ges. gesch .)
Stets gefüllt in der Tasche zu
tragen ! Pr . inkl . Etui Mk. 2.—.

Prosp . gratis . F140
Friti fl*erais 'icii «, Drog .,
Wiesbaden , Wellritzstr . 39.

Feile j. Hafer -Mastgänse , 8—12
Pfd. schwer, ä Pfd. 55 Pst. fette Ente».
h Pfd . 60 Pf . , junge Masthühnchen , äPfd. 55 Pst. fri/ch geschl. u. fand, gerupft
versendet gegen Nachnahme

Bä. liropat , Pokrakcn, Ostpr.,
Geflügel-Grotzinästcrei. Gcgr. 188t

FAFF

1183
Niederlage bei

Carl Kreistet;
36 V/eberftasse 36.
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?  Einem hochgeehrten Kundenkreis die ergebene Mitteilung, dass das
H . * 1 fM siP < ßll i . <nä *n #f

des verstorbenen

Her™AlbertJ. Heidecker
durch Unterzeichnete weitergeführt wird.

Durch jahrelange Mitarbeit zur genauen Branchekenntnis ge¬
kommen, bitte ich, das dem Verstorbenen in so reichem Maasse
geschenkte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen und
empfehle ich mich Ihnen

Hochachtungsvoll

Arms Gvambergev, I
Firma Albert i. Heidecker.

«sei
Gefchäfts- Verlegung.

Meiner Jehr gejchiitztcn Kundfdtaft , fowie einem geehrten
Publikum von Wiesbaden und Cmgegend die ganz ergebene Mit¬
teilung , daß ich mein

Spezialgeschäft für Pferdegeschirre,
Sättel, fahr - und Reitutensilien,

fowie reichhaltiges Lager in Jfoffem u. ft . Lederwstren
von meinem bisher innegehabten Laden Moritzftraße 7, in detnfelben
Haufe , in nur größere Lokalitäten verlegt habe und halte ich midi
bei etwaigem Bedarf beftens empfohlen.  9176

Hochachtungsvoll

Herrn . Rump, Sattlermeifler,
Moritzßrafie 7.

Wiesbaden , den 6 . Oktober IQ 07.__

El Grau Sublimei
Eine neue Spezialmarke!

Mild im Geschmack ! Tadelloser Brand!
M. 4J®.—, ‘3TS.—, 900 . —, 9DO »—, 9 *»©.-—- das Tausend.

MrasterliästcBn , von den 5 Sorten
je 10 Proben enthaltend , MT. » .©5 das Kistcben.

9 ®rol >ei », auch von anderen Zigarren , in beliebiger Anzahl.

Vollständige Preislisten kostenfrei I

OTTO BOENICKE
Hoflieferant Sr . Maj . dos Kaisers und Königs,

BERLIN W . 8,
Franzlisisrlie Str . 39 , Eckhaus der Friedriobstr.

Modesalon«
grosse jtuswahl eleganter Hamen-Hüte

in jeder Preislage
empfiehlt

JSea*ta Ctoi *liard 9 Biiichersir . 6, Part.
T! 4DF8

Telephon
«29.

Gp -rPstcru - GsfchLft , Mein - rrrrd Mldhmrevri,
direkt Endstation der elckir. Balm „Unter den Eichen".

Grüfte MmN in8l«dde»dwliim>
ZtgNven aus Marmor und Krsuxe.

Aschen-Urnen, Renovationen re. 1159  W

Modems , hochelegante , neueste
Lindener - und Manchester-
figSggT* haltbare HWA Garantie-

Kleider-Saimete
schwarz u. farbig , glatte 2.75—5 M.,
gestreift und gerippte 2- 5.50 M.
ca Unzerreissbare für Knaben, ca
Entzückende haltbare seidene ^Blusen-Sammete Meter3-6M. “
Seidene Jackett - Sammete und ^
Plüsche , Meter 3.75 bis 24.00 M. M-

Muster auf 5 Tage zur Wahl.
Sammethaua 'X.Guis Schmidt 3
Hannover HZ Kais. Königl.Hofliet ^

M\rVsai \b\
Wirksamstes Kriftigungs - Mitteln

‘ bei allgemeiner Nerven - und vor - to
zeitiger Kitinnerschwäche von üni - 7Z
versitätsprof . u . Aerzt . empfohlen , co

Flakons A 5 und 10 Mk. '
heue Vlrlsanol - BroschUre gratis , hrj

In Apotheken erhältlich . hj
Chem. Fabrik II . Nnger , Berlin NW . 7.  cÜ

In Wiesbaden:
'Viktoria -AjeotltelUe * Rheinstr . 41.

IDOOfach bewährt gegen
A"'MÄMilWMWb

Bat sich die durch glanzende Urteile
vieler Patienten anerfc.gusetil.nesdi.

Wmfmm
Prospekt und Broschüre kostenlos
Dr. med . Franz Franke
Offenbae .b/M . 13, Domsir.

*1

Schwarze Kieider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller¬
feinsten Genre . K7

S.BluieithalLCo„
Kirchgasse 39/4!.

Das

von

Carl Ksth,
Architekt,

Platterstraße 81, am Weg nach
Bcaufite , 1018

umfaßt über 260 Grabsteine von
Mk. lö .— bis Mk. 3500.—.

Urnen für Feuerbestattung.
Separate ? Lager mod. Denk¬

mäler nach Künstler - Entwürfen,
aiisAwähltvondcr Wiesbadener
Gesettschast f . bitderrve Knust.

Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. Nr . 467.

W

Soeben erschien in unserem Verlag und ist durch
diesen, sowie durch den Buchhandel zu beziehen:

Mßw fix im
ein handliches Merkbüchlein für das neue Jahr,
mit Erzählungen , Zeichnungen , Sprüchen , Gedenk¬
tagen u. A. aus Naffau 's Vergangenheit.

Preis ss Pfg.

£. Zchellenberg'i'che Bof-Buchdruckerei
Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

w

4 : %

v;v
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per Petent Plcsöa&ener®efdjflftsölener
begeht am Sonntag , den 6 . Oktober , abends rr Uhr , in der Turnhalle,
Hellmundstraßc 25, fein

TH. Stiftung» •
wozu wir die verehrt . Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des Vereins höfl.
einladen . Für Unterhaltung ist auf das beste Sorge getragen : Konzert,
Theater -Ansführnngen , Gesangö -Dorträge von der Gcsangsabteilungdes
Vereins unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Herrn . raerjjiiof . Darauf
folgend : Tanz . Der Vorstand.

Eintritt : Herren 50 Pf ., eine Dame frei , jede weitere Dame 30
Saalöffnung 7 Uhr. Die Veranstaltung  findet bei Bier statt. _

Wie heile
ich mein Bein selbst?!

von Dr . Strahl , Hamburg, hss Sesenbinderhof 23
»Jfgratis . Operationslos . Behandlg .v .Krampfadern ,Aderknoten

steife Gelenke , Wunden , Fisteln , Beinge3cliwüren , nasse u. I
trockene Blechte , Salzfiuss , PMcfantiasis u . andere Be inleiden. F93

584

Snrn-fnner satot-statt im.. s>, 3824
Schrtinermeisttr , Walramstr . 32. WrJI.

Wegen WWg einer Herrschnfl
findet großer Freihandverkauf in meinem Anktionslokal . 2 Bleichstk . 2 dahrer , statt.
Zum Verkauf stehen: 1 elegantes Eichen-Speifezimmer , 1 Nußb .-Schlafzimmkr.
kompl., Spicgctschränkc , Herrenschreibtifche , Sekretäre , Kommode , Konsole , polierte
und lackierte Kleiderschränke, 1 eichen-geschn. Garnitur , passend für Jagd - oder
Herrenzimmer , 1 grüne Plüschgarnitur , Sofa , 2 Sessel , 6 sehr schöne schwarze
Salenstühle , 1 dito Vertiko , Damcnschrcibtisch und 8-eckiger Salontisch , 1 Nußb . -
„nd 1 Eichen-Ausziehtisch , 6 Eichen-Speisezimmerstühle , 1 eleganter Salon,
spiegel , 2 .Kassenschränke, 1 Eisschrank, 1 Partie Deckbetten, Plunteau, Kissen
Kulten . 3 sehr schöne große Perser Teppiche , 1 Nußb .-Sekretär , 1 bttö
Eckschränkchen mit Spiegelscheiben , 2 große Oelgemälde und viele andere
Gegenstände. Adam S ©MtI©F9 ^tiMionatot,

Geschäftslokal : 2 Bleichstrafie 2.
DM - 1847 Telephon 1347.

Kadnrr Uereiu Wiesbaden.
Anläßlich des Ablebens und der Beisetzung unseres LandcSfürstcn,§l. Köiiisll. iotjEit

öes®ro||enofls FMlilh tun palen,
hält der Verein am nächsten Montag , den V. er . , abends
8 Uhr , in der Anla der Höheren Töchterschule , Schtoßplatz,
eine Tranerscierlichlieit ab . Die Gedächtnisrede hat in liebens¬
würdiger Weise Herr Stadtpfarrer Deesenmeqer übernommen . Alle
hier wohnenden Badener , sowie Verehrer unseres verewigten Landcs-
fürstcn , Vercinsmitglieder , deren Damen sind zu dieser Feier herzlichst
cingeladcii . — Schwarzer Anzug.

Dec Porftanti deg patiner Peteins.
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Hotel Adler Badlians.
Stieder , Frl , Riga . — v. Stankie-

wicz , Frl , Riga . — Henvaux , Advok,
Brüssel . — Engelhard , Oberleut ., Mün¬
chen . —, Schiff -Drost , Schriftsteller , m.
Fr ., München.
V Feigenbaum , m. Fr ., Lodz.

Hotel zuru neuen Adler.
Scherzer , Kgl . Hofmusik ., München.

— Jehle , Frl ., Charlottenburg . —
Prüsse , Kfm ..-, Hamburg . — Fürstenau,
Kfm ., m . Fr ., Frankfurt . — Schumann,
Tonkünstler , m . Farn ., Berlin.
Lövinger , m . Fr . Budapest . — Dienst-
bachy Rent ., TJsingen . — Schmeiser,
Frl ., Baden -Baden . — Bohland,Wacht¬
meister , Gomensen . — Reichardt , Ver¬
walter Herrstein . — Flegle , Fräulein,
Stuttgart . — Heck , Tcclin ., Giessen . —
Grahner , m . Fr ., Wien . — v . Main-
nowsky , Baurat , m . Fr ., Antwerpen.
_ Lindner , Ijehrer , Leipzig . ■— Koch,
Lehrer , Leipzig . — Krell , Lehrer,
Leipzig . — Weisba .ch, Lehrer , Leipzig.
— Nitzeche , Lehrer , Leipzig . — Sehete-
lig Lehrer , Leipzig . — Frenzei , Lehr .,
Leipzig . — Schroeder , Kfm ., m . Frau,
Zürich . — Küchler , Lehrer , Leipzig.
— Pfeifer , Lehrer , Leipzig . — Bäcker,
m . Fr . Frankfurt . — Horiucki , Dr.
med ., iokio . — Üblich , m . Schwester,
Berlin . — Futaki , Dr . med ., Tokio . —
Ohtaki , Dr . med ., Tokio.

Hotel Aegir.
Bocbkoltz , Fahr ., m . Fr ., Barmen.

— Seippel , Kfm ., Hamburg . — Kah-
mann , Oberleut v m . Fr ., Leipzig . —
Stamm , Fr ., Solingen . — Soest , Fräul,
Solingen . — Henkels , Fr ., Solingen . —
Brinkmann , Kfm ., Bremen.Alleesa .nl.

Hennig , Kfm ., m . Farn ., Berlin.
Astoria - Hotel.

Wolf , Frl . Rent ., Berlin.
Bayrischer Hof.

Rauling , Rent ., m . Fr ., Göttingen . —
Kahle , Fr . Rent ., Barmen . — Kauff-
mann, ’ Prof . Dr ., Kiel.Bellevue.

Kunz , Dr ., Budapest . — Daiber,
Kfm .,, m . Fr ., Stuttgart.

Vries , Kfm ., Emden . — Reynoldo,
Berlin . — Orta , Dr ., m . Fr ., Chenöe.
_ Overkamp , Rittergutspächter , War-
giesser . — Schutte , San .-Rat , Dr .,
Iserlohn . — Krieger , Sekretär , Char¬
lottenburg.

Hotel Bender.
Reichardt , Prof ., Jena -Zwätzen . —

Reichardt , Frl .. Jena -Zwätzen . —
Schmidt , Frl ., Melle . — Lutz ; Frl .,
Melle . — Schreiber , Kfm ., Antwerpen.
— Augstein J -, Fr . Rent .. Bingen . —
Augstein , I ., Fr . Rent ., Bingen.

Hotel Berg.
Perthes , Lehrer . Leipzig . — Kräge-

lin , Lehrer , Leipzig . — Schellig , Lehr .,
Leipzig . —■ Stock , Lehrer , Leipzig . —
Opitz , Lehrer , Leipzig . — Buschick.
Lehrer Dr ., Leipzig . — Weimerti , zwei
Herrn Lehrer , Leipzig . — Hermann,
Lehrer , Leipzig . —- Naumann , Lehrer,
Leipzig . — Schütze . Lehrer , Leipzig . —
Schubert , Lehrer , Leipzig . — Wands¬
lebe , Lehren . Leipzig . — Weise , Lehr .,
Leipzig . — Ebeling , Lehrer , Leipzig . —
Omichen , Lehrer , Leipzig . — Winkler,
Lehrer , Leipzig . — Engel , Kfm ., Ber¬
lin . — Jacob , Kfm ., Ludwigshafen . —
Kluhm , Kfm .., m . Schwester , Mann¬
heim . — Creutz , Chemiker , Direktor,
m . Farn ., Stettin . — Jahns . Ingenieur,
Düsseldorf . — Lohmar -Walter , Kfm .,
Düsseldorf . — Lohmar , Kfm ., Düssel¬
dorf . — Uuvelutz , Frl ., Paris.

Schwarzer Bock.
Westermacher , Student , Lindhelm.

_ Westermacher , Fr . Oekonomierat,
Lindheim . — Röck , Major , Landau . —
Heeking , Fabrikant , m . Fr ., Ems¬
detten . — Manduek , Bankdirektor , m.
Fr ., Warschau . — Manduek , Dipl , Ing .,
Warschau . — Petersen , Grosskfm ., m.
T ., Kopenhagen . — Schütze , Dr . med .,
im Fr ., Kissingen .— Pelteson , Dresden.
— Hamburger , Fr ., Berlin . — Noak,
Rechtsanwalt , Dr ., m . Fr ., Zittau . —
Körte , Fr ., Oberbürgermstr , m . T .,
Königsberg . — Haase -Pollak , Fr ., Dr .,
Bad Bronn.

von der Wense , Fr . Baden -Baden.
— Handke , Fr ., m . Begl , Lodz . —
Forstmann , San .-Rat Dr ., m . Fr .,
Godesberg . — Stäuber , Fr ., Würzburg.
— Döring , Kfm ., m . Farn ., Eisleben . —
Brauns , Kommerzienrat , Eisenach . —
Habbert , Rent ., Frankfurt . — Knip-
per , Brauereibes ., St . Johann . —
Berldan , Dr . med ., m . Fr ., Bergedorf.

Zwei Böcke.
Lncas , Kfm ., Berlin.
Gebauer , m . Fr ., Langenberg.

Goldener Bnmuen.
Schröder , Frl ., Dierdorf . ■— Braun,

Rent ., m . Fr ., Hildesheim . — Kassen,
Kaufm ., Oberhausen . — Rullmann,
Frankfurt . — Gierlichs , Maler , Düssel¬
dorf . — Hirschberg , Dr . med ., Lauen¬
burg.

Hotel Burghof.
Reicbmuth , Kfm ., Breslau . — Wolff,

Kfm ., Hamburg . — Schmidt , Kfm .,
m. Fr ., Berlin . — Hackebeil , Lehrer,
Leipzig . — Knobloch , Lehrer , Leipzig.
— Berlin , Lehrer , Leipzig . — Hof¬
mann , Lehrer , Leipzig . — Jansen,
Kfm ., m . Fr ., Rotterdam . — Guttfeld,
Kfm .! Berlin . — Lippert , Lehrer , Leip¬
zig. — Morau , Oberst , m . Fr ., Dublin.
— Steeg , Kfm ., Oberhausen . —, Steeg,
Bürgermstr ., Lippstadt . — Küchler,
Lehrer , Leipzig . — Rullmann , Lehrer,
Leipzig’. — Schöne , Lehrer , Leipzig . —
ICittler , Ijehrer , Leipzig . — Lehmann,
Lehrer , Leipzig . -— Müller , Lehrer,
Leipzig . — Merker , II ., Lehrer , Leip¬
zig. — Merker J ., Lehrer , Leipzig . —
Beck , Lehrer , Leipzig . — König , Lehr .,
Leipzig . — Korell , Pfarrer , König-
städt . — Schmidt , Lehrer , Leipzig . —
Leopold , Lehrer , Leipzig . — Schiebold,
Lehrer , Leipzig.

Herter , Kfm ., Berlin . — Block,
Kfm ., Köln . — Emanuel , Kfm .,
London.

Hotel Cliristmann.
Volk , Frl ., Mainz . — Hartmann,

Kfm ., Frankfurt.

Framdeii -WeraseicffeBaSsa
Central - Hotel.

Dommmg , Ilotelbes ., Haag . — Ilcim-
berg , Baumstr , Homburg . — Myedhy,
Kfm ., Königgrätz . — Kreuch , Fabrik .,
Amsterdam . — Kraus , Lehrer , Leipzig.
— Ileirich , Lehrer , Leipzig . — Franze,
Hehrer , Leipzig . — Stephan , Lehrer,
Leipzig . Ziromermann , Lehrer,
Leipzig . — Kuntzeh , Lehrer , Leipzig.
— Axe , Lehrer , Leipzig . — Tenchert,
Lehrer , Leipzig . — Liebscher , Lehrer,
Leipzig . — Thieme , Lehrer , Leipzig . —
Ohms , Lehrer , Leipzig.
Hotel w . Badhnus ContinOTrital,

Schmidt , M.ühlenbes ., Blankenburg.
— Schmidt . Frl ., Blankenburg.

Simon , Fr ., Kim . — Herold , Frau,
Kirn . — Leineweber . Kommerzienrat,
Pirmasens . -— Elmenhorst , Rent .. mit
Fr ., Isselhorst . — Flinsch , Fabrikant,.
Berlin.

Hotel Dahlheim.
Vogt , Frl .. Bingen . — Reuter , Frl .,

Bochum . — Roosen , Fr ., m . Frl ., Köln-
Ehrenfeld.

Debot , Fabrikant , m . Fr ., Utrecht.
— Pennrich , Frl ., Bingen.

Dann *städter Hof.
Walburger , Rent ., m . Fr ., Ragaz . —

Bowlen , Danzig . — Rilling , Kaufm .,
Köln.

Hammer , Rent .. m . Fr ., Berlin . —
Lambert , Kfm ., Brüssel.

Deutsches Haus.
Kirschbaum . Kfm ., Frankfurt . —

Kaufmann , Kfm ., m . Fr ., Stuttgart.
— Scherte , Breslau . — Scherte , Frl .,
Breslau . — Gnohn , Kfm ., m. Frau,
Berlin . — Langmann . Kfm ., Breslau.

Metzler , Kfm ., L .-Sehwal hach . —
Sauersapf , Kfm ., m . Fr ., Heidelberg.

Karanstalt DicteaTuüRle.
Stubowitsch , Fr ., Moskau.

Hotel Einkorn.
Beutler . Kfm ., Berlin . — Gebser,

Lehrer , Leipzig . — Richter , Lehrer,
Leipzig . — Schuhmann , Lehrer , Leip¬
zig. — Haupt , Lehrer , Leipzig . — Hoff-
mann , Lehrer , Leipzig . — Kretzsch-
mar , Lehrer , Leipzig . — Goldamer,
Lehrer , Leipzig — Lindner , Lehrer,
Ijeipzig . — Wenzel , Lehrer , Leipzig . —
Scharf , Lehrer , Leipzig . —- Platen,
Lehrer , Leipzig . — Schilling , Lehrer,
Leipzig . — Thiele , Lehrer , Leipzig . —
Schlums , Lehrer , Leipzig . — Winkler,
Lehrer , Leipzig . —^ Hoehler , Kaufm .’
Berlin . — Drost , Kfm ., München . —
Mertens , Kfm ., Antwerpen . — Hanau,
Kfm .. Glethe.

Mirbach , Bauführer , Zülpich . — All¬
macher , Kfm ., m . Fr ., Köln . —
Schneider . Kfm ., Dortmund . — Dom-
blüthe , Kfm ., Nantes . — Kaiscrblüthe,
Kfm ., Berlin . — Optenböfel , Kfm .,
Düsseldorf . — Zingel , Kfm ., Voh¬
winkel . — Westhelle , Kfm ., Frankfurt.

Eisenbahn - Hotel.
Mayer , München . — Seiger , Kfm .,

Friedenau . —• Griesbatrm , Laar . —
Krebs . Berlin . — Schmidt , Heidelberg.
— Schleuning , Kfm ., Frankfurt, . —
Platbe , Baumstr .. m . Farn ., Rathenow.
— Göbel , Frl .. Frankfurt . —- Schauer,
ICfm., Düsseldorf . —■ Dolime , Eisen¬
bahn sekr ., m . Fr ., Kattowitz . —
Spritzenberg . Kfm ., Baden -Baden . —
•Tackes, m . Fr ., Brüssel . — Müller,
Kfm ., Berlin . — Dasch , Kfm ., Köln.
— v . Viequel , Freifrau , München.

Englischer Hof.
Schlosser , Bankier , . Baehmia . —

Samuel , Gutsbes .. Berlin . — Golomb,
Kfm ., m . Fr ., Warschau.

Rouselle , Kfm ., m . Fr ., Hanau . —
Salomon , Kfm ., m . Sohn , Berlin . —
Berenson , Kfm .. Warschau . — Stadt¬
hagen , Kfm ., Zerke . — Zechelius,
Kfm ., m . Fr ., Berlin . — Engel , Kfm .,
Berlin . — Hünnebeck , Justizrat,Bochum.

Hotel Erbprinz,
Niederer , Kfm .. Meiningen . — Hess

Heidelberg . — Westenberger . Kaufm .)
Maxheim . — Bauer , Frankfurt . —
Crietz , Schwanheim . — König , Frl .,
Olfenbach . — Schnelle , Bad Kissingen!
— Franz , Kfm ., Ems . — Rogkowitz,
Kfm .. Berlin . -— Blaehmann . Dr . med .,
Dresden . — Jahns , Kfm ., Frankfurt.

Filsingcr , Kfm, , Baumtal . —
Schanze , 2 Frl , Frankfurt . — Koch,
Lehrer , Panrod.

Europäischer Hof.
Weil , Kfm ., Brüssel . — Wohllenpel,

Fr, , Langendreer . — Kurth , Frau,
Lauban . — Ott , Dr . med ., Brune . —
Troitzsch , Buchhändler , m . Tochter,
Chemnitz . — Zeischka , Musikdirektor,
Karlsbad . — Väupel . Rent ., Barmen!
— Jarecki . Kfm ., Posen . — Buck,
Kfm ., Berlin . — Grünblatt , Kaufm .,
Warschau . — Lecker , Kfm ., Berlin.

Becker , Kfm , Bonn . — Neubauer,
Neustadt (Westfalen ) . — Traum ',
Fabrikbes , Kaiserslautern . — Ficht¬
ner , Baumeister , Dresden . — Bespaloff,
Fr . Rent ., m . 2 Töcht ., Odessa . —
Horn , Landrat , Schluiz . — Tretau,
Kfm , Berlin . -— Rioker , Oberpostvor-
steher , Münster i . W . — Eormann,
Fr , m . T , Gera . — Leysersohn , Kfm,
Berlin . — Lehmann , Kfm , Hamburg.
— Heumann , Kfm , Essen . — Pflug,
Lehrer u . Landtagsnbg , Zittau . —
Sevfert , Seminaroberlehrer Dr , Anna-
berg.

Hotel Falstaff.
Pritsche . Kfm , m . Fr , Eisleben . —

Boston , Heidelberg.
Erledricbsbo ^.

Ehlen , Kfm , ra . Fr , M .-Gladbnrh.
— Frey , Rentmeister , m. Fr , Bad
Dürkheim . — Ermer . Pfarrer , Nürn¬
berg . — Schwarz , Kfm , M .-Gladbach.
— Jung . Kfm , Arnoldsheim . — Gut¬
bier , Lehrer , Leipzig . — Rönmiertzsch,
Lehrer , Leipzig . — Barth , Lehrer,
Leipzig . — Günther , Ijehrer , Ijeipzig.
— Donat , Lehrer , Leipzig . — Gramn-
nitz , Lehrer , Leipzig . — Westpfal,
Lehrer , Leipzig . — Pommler , Lehrer,
Leipzig . — Niemz , Lehrer . Leipzig . —
Schneider . Direktor , Leipzig . —
Tfülser , Kfm , m . Fr , M .-Gladbach . —

>, Robert , Fr , Rent . Dr , Bonn.

Frankfurter Hof.
Gärtner , Lehrer , Kassel.
Levit , Steuer -Supernumerar , Sig¬

maringen . —- Schmidt , Rektor , mit
Frau , Berlin.

Dr . Fricdlaenders
Sanatorium S’rledrichshöho,

Müller , Fr ., Berlin . i
Hotel Fiirstenliof.

Secco, Konsul , m . 2 T ., Brasilien.
Hotel Fuhr.

Bräker , Fr ., Elberfeld . — Gerlach,
Frl , Lehrerin , Caen . — Costy , Fräul,
Caen . — Brenner , St . Johann . —
Pothmann , Landesrat , Münster.

Knipper , Brauereibes , St . Johann.
— Coerper , Fr , Meisenheim . — Koelil,
Fr , Meisenheim . — Schneider , Frau,
Meisenheim . — Wetter . Fr , Meisen¬
heim . — Grens , Frau , Meisenheim . —
Borges , Geh . Medizinalrat , mit Frau,
Boppard . — Bynissarich , fiukonons . —
Frank , Fr , Warschau.

Grüner W ald.
Blum , Kfm ., Karlsruhe . — Kunst,

Kfm , Höhr . — Sachs , Kfm , Wjürz-
burg . — Schmitz , m . T , München . —
Kremer , Kfm , Barmen . — Ivlisehau,
Kfm , Düsseldorf . — Wartenberg,
Kfm , Berlin . — Babrs , Kfm , Frank¬
furt . — Nussbaum , Kfm , Köln . —
Brandt . Kfm , Paris . — Plessncr,
Kfm , Berlin . — Geissler , Kfm , Ham¬
burg . — Franken , Kaufm , Berlin . —
Häusler , Kfm , Berlin . — Katz , Kfm,
Bonn . — Lamjock , Lehrer , Gardelegen.
— Ilülsmann , Dr , Hannover . —
Hörster , m . Schw , Solingen . — Roth,
Kfm , München . — 'Funkhoff , Maler,
Köln . — Pietsch , Kfm , Hamburg . —
Schönwalter , Kfm , Nürnberg . —-
Becker , Fr , m . Sohn , Trier . — Gende-
bien , m . T , Köln . — Mansbacher,
Kfm , Trier — Reuter , Kfm , Dort¬
mund . — Sitt , Prof , Leipzig . —
Richter , Lehrer , Leipzig . — Nieden-
führ , Lehrer , Leipzig . _ — Tannert,
Lehrer , Leipzig . — Geissler , Lehrer,
Leipzig . — Schwoll , Lehrer , Leipzig.
— Richter , Dir , Leipzig . —■ Engel,
Lehrer , Leipzig . ■— Niedenkuhr , Lehr,
Leipzig . — Kuschel , Lehrer , Leipzig.
— Tappert , Lehrer , Leipzig . — Hen-
niker , Lehr , Leipzig . — Sterzei , Lehr .,
Leipzig . — Rabe , Lehrer , Leipzig . —•
Siegert , Lehrer , Leipzig . — Lindner,
Lehrer , Leipzig . — Kretschrnar , Lehr,
Leipzig . —- Kobes , Ijehrer , Leipzig . —
Junghau , Lehrer , Ijeipzig . — Bischoff,
Lehrer , Leipzig . — LThlig, Lehrer,
Leipzig . — Schulze , Lehrer , Leipzig.
— Kupfer , Lehr ., Leipzig . —- Schmidt,
Lehrer , Leipzig . — Gumpert , Lehrer,
Leipzig . — Saupe . Lehrer , Leipzig . —
Göniger , Lehrer , Leipzig . — Hellinger,
Lehrer , Leipzig . — Wieprecht , Lehrer,
Leipzig.

Sondheimer , Kfm , Berlin . — Sieper-
mann , Pfr ., m . Fr .. Granau . — Deck-
ker , Dr . m . Fr ., Wald . — Dedich,
Kfm , m . Fr , Köln . — Schmitz , Frl,
Köln . — Oppenheimer . Kfm .. Köln . —
Celbert , Kfm , m. Fr, , Worms . •—
Apel , Kfm , Elberfeld . —• Herzmann,
Kfm , Köln . — Loewenberg , Kfm,
Berlin . — Leser , Kfm , Breslau . —
Jareski , Fr ., m . Sohn , Posen . -
Hauke . Kfm , m . Sohn , Berlin . —
Steitzel , Kfm , Gera . — Schwelb,
Kfm , Nürnberg . — Eickel , Kfm,
Kaiserslautern . — Dunker . Kfm,
Elberfeld . — Bein , Kfm , mit Frau,
Köln . -— Werle , Kfm , Berlin . — See¬
mann , Kfm , Nürnberg . — Moleys,
Kfm , Nymegen . — Smeets , Direktor,
Utercht . — Fadenrecht , Kfm , Berlin.
— Fischang , Kfm, , Mannheim . —
Kissel Kfm , Frankfurt . — Drevfuss,
Kfm , Weilbarg . — Stahl , Kfm , Ham¬
burg .’ — Haberland , Kfm , Berlin . —
Wiesengrund , Kfm , Berlin . — Zickel,
Kfm , Berlin . — Thres . Kfm , Berlin.
— Heermann . Kfm , Köln . — Apel,
Kfm , Elberfeld.

Hn -u bnrfrer Hof.
Bötzelen , Kfm ., Pskow . — Müller,

Kfm , m . Fam , Gerstau.
Pin ’agel , Fr . Ing , Bochum.

Hotel Happel.
Sehloser , Kfm , Dresden . — Wegner,

Kfm , m . T , Stuttgart . — Keller,
Lehrer , m . Fr , Hannover . — Weiland,
Kfm , Würzburg . — Lange , m . Frau,
Banger.

Nagel . Kfm , Erfurt , — Schäfer,
Kfm , Elberfeld . — Goldberg , Kfm,
Hamburg.

Hotel Prinz Heinrich.
Reuter , Lehrer , Leipzig . — Zetsche,

Lehrer , Leipzig . — Erfurth , Lehrer,
Leipzig’. — Daib , Frl , Frankfurt . —
Egert , 2 Frl , Frankfurt . — Nicolai,
Lehrer , Leipzig . — Geidel , Lehrer,
Leipzig . — Polster , Lehrer , Leipzig . —
Moser , Lehrer , Leipzig . — Bär , Lehr,
Leipzig.

Hotel HoheuzoHeri ».
Dobranicka , Ing , Lodz . — Placke,

Major , Atten . — Vidal . Nizza . —
Lorenz , Architekt , m . S, Hannover.

Vier Jahreszeiten.
Perret , Fr , Petersburg . — Martin,

m . Begl , Ijeipzig . — v . Moszczönski,
Rittergutsbes , Posen.

Basse , Bankdirektor , m . Fam ., Han¬
nover . — Falk , Rechtsanwalt , Köln . —
Rasmus , Bankdirektor , Moskau . —
Friedrich , Remscheid . — Hora -Adema,
Rent , m . Fr , Nymegen . — Ryland,
Rent , m . Fr , Birmingham.

Hotel Imperial.
Liebig , Intendanturrät , m . Frau,

Altenburg.
Metzger , Rent , m . Fr , Frankfurt.

— v. Sclienkendorff , Landtagsabgeord¬
neter , Görlitz . — de Spoelberch , Graf,
Gastuche.

Intra s Hotel garni.
Kadinsky , Fr , Petersburg.

, Haizerbad,
Yaffe , Geh . Ober -Med .-Rat , Königs¬

berg . — Lewin , Fr , Landger .-Direkt,
Altona . — Walkhoff , Fr , Hamburg,
— Ranzow , Er ., Hauptm , Friedenau.
— Reik , Dr . med , m. Fr , Braun¬
schweig.

v. Gehsattel , Generalmaj , München.

Kaiserhof.
Kahn , m . Fr , Pforzheim . —

Hammerslougt , New York.
Strawson , London . — Hermann !,

Direktor , m . Fr , Rombach . — Funcke,
Kommerzienrat , Hagen . — v. Olcliine,
Exzell , Frau , mit 2 T , Petersburg.

Goldene Kette.
Neuschwander , Fr , Neufechingen.
Gierlichs , Kunstmaler , Düsseldorf.

Kölnischer Hof.
de Graff Oberst , Gumbinnen . —

Nicolei , Fabr , Adorf.
de Graff , Baron , Baden -Baden . —

Reppert , Bonn . — Boehm , Oberst,
Insterburg.

Badhans zum Kranz.
Klemermann , Kfm , m . Frau , War¬

schau . — Klussmann , Hotelbesitzer,
Riga . — Cohn , Kfm , Lodz . — Fried¬
land , Petersburg . — Klussmann,
Kfm , Riga.

Goldenes Kreuz.
Stahlecker , Fr , Frankfurt . —

Polfer , Fr . Rent , Montigny . Steg¬
mann , Frau , Montigny . — Erdmann,
Frau Direktor , Luber -Herings . —
Köhler , Berlin.

Hotel Kronprinz.
Schimmel , Frau , m . T , Köln . —

Bumsel , Lüttich . — Levit , Rabbiner
Dr , Alzey . — Jopin , Kfm , Ekarturin-
burg.

Hotel Zum Xanclsberg.
Richter , Kfm , Marienbad.

Weisse Lilien.
Weber , 2 Hrn , Lehrer , Leipzig . —

Köhler , Lehrer , Leipzig . — Möekel,
Dr , Leipzig . — Dietzschold , Lehrer,
Leipzig . — Lanquöre , Lehrer , Ijeipzig.
— Schröter , Lehrer , Leipzig .— Müller,
Lehrer , Leipzig . — Seyffert , Lehrer,
Ijeipzig . — Schnedelbaeh , Lehrer,
Leipzig . —- Hauhold , Lehrer , Leipzig.
— Petzold , Lehrer , Ijeipzig . — Einer,
Lehrer , Leipzig . — Stephan , Lehrer,
Leipzig . — Schmidt , Lehrer , Leipzig.
— Schürtz , Lehrer , Ijeipzig.

Hotel Mehler.
Jabionski , Oberleut , Schweidnitz.
Dörrstein , Kfm ., Mannheim.

Hotel Meier.
Maassen , Kfm , Hamburg .— Nicolei,

Kfm , Strassburg . — Lohn , Kaufm,
Duisburg.

Metropole u . Monopol.
Falkenroth , m : Fr , Schwelm . —

Wenning , m . Fr , Antwerpen . —
Breithaupt , Generalsekr , Berlin . —
Haagenstraaten , Leiden . — Beck,
Arch , Frankfurt . — Ilnes , Zahnarzt,
Kaufbeuren . — Herzog , Kfm , Berlin.
— Weingand , m. Fr , Düsseldorf . —
Madsen , Dir , Kopenhagen . — v.
Alvensleben , Leut . m . Fr , Stendal.
— Cliffords , Frl , Haag . — de Jonge,
Nymegen . — Reper , Kfm , Gelsen¬
kirchen . — Hintzpehr , m . Fr , Ham¬
burg . — Endres , Köln.

Gontard , Kfm , Ijeipzig . — Vogel,
Dresden . — v. Casand , Kfm ., Frank¬
furt . — Born , Kfm , Berlin .— Mühlen-
siehen , Fabrikant Dr , Berlin . >— Wcst-
phal , Chefredakteur , Gera . — Fuesers,
Dülken . — Teige, Kfm , mit Fr , Ham¬
burg . •— Hieben , Prof , Dr , Stuttgart.
— Junghenn , Landtagsabg , Berlin . —
Martim , Kfm , Karlsruhe . — Fried¬
berg , Geh . Regierungsrat Dr , Char-
lottenbnrg . — Krause , Stud , Berlin.
— Krause , Geh . Justizrat Dr , m . Fr,
Berlin . — Bahn , Chefredakteur Dr,
Berlin . — Kalkoff , Generalsekretär,
Berlin . — Johannsen , Redakteur , Wil¬
mersdorf . — Blankenborn , Kommer¬
zienrat Dr . u . Mitgl . d . Reichstags,
Mühlheim (Bad .) . — Neumayer , Frl,
Kaiserslautern . -— Nagel , Direktor,
Berlin . — Fuchs , Kaiserslautern . .—
Schiffer , Kammergerichtsrat , Berlin.
— Bassermann , Reichstagsabg , Mann¬
heim . — Ilaseloff , Fr , Berlin . — Neu¬
mayer , Justizrat , m .T , Kaiserslautern.
— Ronco , Kfm , m. Fr , Köln . —
Laue , Dr , Kassel . — Weisz , Kfm , m.
Frau , Wien.

Hotel Nassau u . Hotel Cecille.
Ritter v . Schenk , m . Red , Wien . —

v . Mark off. Fr , m.  Begl , Petersburg.
— Krach , Dr . med , m. Fam , Ham¬
burg . — v . Görsehen , Landrat , m . Fr,
Rheinland . — Lawrence , m. Fr , Lon¬
don . — Josten , m . T, M .-Gladbach . —
Westing , m. Fr , Hamburg . — Ileid-
mann , m . Fr , Altona . — Küchen,
Kommerzienrat , Rheinland . —_ Heck¬
mann , Fr , Rechtsanwalt , Weinheim.
— Neumann . Pfarrer , Düsseldorf . —
Ebbecke , m . Fm , Wetter . — de Surcy,
Komtesse , m . Red , Paris . — Gründeil,
Hauptm , m. Fr , Magdeburg.

Hood , Fr , m . Red , Amerika . —
Fischer , Rechtsanwalt Direktor Dr,
Köln . — Hoffmann , Fabrikbesitzer,
Salzuflen . — Courroux , m . Fr , Lon¬
don . — Kaaf , Kfm , m. Fr , Köln . —
Ladenburg , Breslau . — Koeppe , mit
Frau . Stettin . — Gräfin de Neufirlle,
mit Bed , Paris . — Courroux , London.
-— Meyer , Generalkonsul , Königsberg.
— Herbersen . Fabrikbes , m . Fr . und
Antomobilf , Berlin . — de Non es, Fr.
m . Bed , Paris . — v. Mallinckrodt,
Dr . für . Rheinland . — Tesker , m . Fr .,
Berlin . ’— Aberer . Rechtsanwalt , mit
Fr . u . Automobilf , Köln . — Lips-
comb , England . — v. Fischer -Treuen¬
feld , Hauptm , Metz . — Sclioenner,
Kgl . Kommerzienrat , Bayern . —
Griffiths , Fr , mit Bed , Amerika . —
Renff , Bankier , mit Fam , Bedien , und
Automobilführer , Rheinland . — Strese-
mann , Reichstagsabg . Dr , Dresden . —
Schnitzler , Dr , m . Fr , Köln . —
Strüben . Fr , Cowes . — Ge der , m . Fr,
Mannheim , — V. Iloffmann , Offizier,
m.  Fr , Berlin . — Prinz Wolkousky,
m . Bed , Russland , x— Sehellhorn , Mit¬
glied des Reichstags , Forst . -— von
Riese , Baron , m. Frau , Köln.

Hotel - Rest . Nassauer Warte.
Domin gnetz , Kfm , London . —

Caeril , Kfm , Paris . — Diedrich,
Kfm , Hamburg.

Fischer Kfm , Berlin.
Zur guten Quelle.

Rembemetz . Kiel.

Hotel National.
Hartung , Fabrikant , Berlin . — Ber¬

lin , Rent , m . Fr , Riga . — Brühl,
Ing , Tronar.

Kurhaus Bad Nerotal.
v. Puttkamer , Fr , Rittergutsbes .t

Pansin.
Hotel Nizza.

v. Lucanus , Berlin . — Gerhardt,
Arch , Elberfeld . — Helberg , Frau,
Frankfurt . — Heitmann , Reg .-Arzt,
Dr . Czernowitz.

Mallmann , Frl ., Boppard . — Jung-
niekel , Geheimrat , Altona . — Gensei, ;
Justizrat Dr , Leipzig . — Wendelmutlp.
Ilofrat Dr , Gotha.

Nonnonhof.
Goehde , Frl , Hannover . — Goehde,

Hannover . — Roth , Kfm , Köln . —-
Grätz , Kfm , Koblenz . —• Andreerv
Engers . — Mannsfield , Frl , Amerika.
— Metzger , Kfm , Mainz . — Wilhelm,
Kfm , Furtwanger . — Thurm , Kfm,
Köln . — Feibelmann , Kfm , Mann¬
heim . — Zahrndt , Kfm ., Hagen . —>
Leffler , Fabrikant , Koblenz . — Mün-
nich , Leipzig . — Ruby , Fabrik , Hoch¬
speyer . — Hoeni , Ing , Frankfurt . —■\
Priem Kfm , München.

Iloffmann , Kfm , Köln . — Rosshoff,
Kfm , Mühlheim . — Burger , Student,
Würz ’burg . — Bamberger , Kfm .,
Stettin . — Wilhelm , Assistent , m . Fr,
Aachen . — Massen , Kfm , M .-Glad-
bach . — Meinzer , Ivfm . ,Köln . — Berg¬
feld , Mühlheim . — Ilönn , Kfm , Mann¬
heim . — Kömmler , Kfm , Esslingen.
— Harmsbecher , Kfm , Würzburg . —-
Licke Kgl . Reg .-Baumeister , Köln . —-
Noll , Kfm , Kassel . — Neuffer , Heil-
bronn . -— Öehmichen , Kfm , Hamburg .;
— Sollmann , Kfm , Koburg . — Eberle,
Rent . Weinheim . — Boesl, Kfm,
Nürnberg . — Hacheburger , Rentner*
Hettenleidenheim . — Thurm , Kfm .,,
Köln . — Hilpert , Nürnberg . —
Schleifenbaum , Kfm , Siegen . —i
Loew , Redakteur , Düsseldorf.

Balast - Hotel.
Pflug , Rent , Frankfurt . — Ger¬

rits en , Fabrikant , m . Fam , Haag . —t
Weidner , Fabrikant , m . Fr , Granau.
— Brinkmann , Brauereibes , Herbede.
— Knight , Frl , London . — Gelse-
brecht , Rent , London . — Daniel,
Rent , New York . — Daniel , Fräul,
Nev/ York . — Renner , Hauptmann,
Berlin . — Alenfeld , Kfm , mit Sohn,
Magdeburg . —- Frank , Dr . med , Ber¬
lin . — Kronenberg , Generaldirektor,
Ohligs . ■

Warschauer , Prof , Berlin . — Rosen .-
zweig . Kgl . Kommerzienrat , Kassel . —'
Weydling , Kfm , m . Fr , Plauen . —-
Kühne , Fabrikant , Elberfeld . —1
Schulte , Fabrikant , Schlagbaum . —
Nathanson Kfm , m. Fr , Berlin . —«
Bramson , Kfm , Berlin . — Hausen,
Frl , Christiania . — Lewig , Kfm .,
Hamburg . — Hennepen , Fabrikant .̂
M .-Gladbaeh.

PariseT Hof.
Beckmann , Fr , in. T , Duisburg.

Hotel Petersbnre.
Chevalier , Kommerzienrat , Stutt¬

gart. Pfälzer Hof.
Gillmann , Rehborn . — Tuchenhagen,

Kfm , Mannheim . — Sehäffer , Kfm .,
Schlucht.

Qncllenliof.
Wirsing , Waldau.

Hotel Quisisansi.
Hulbert , Fabrikant , Salisbury . —

Edwardes , London . — Brockhaus,
Verlagsbuchhändler , Leipzig . — Bostel-
mann > Frau Rent , in . T , Hamburg . —
Ebbingshaus , Fr . Rent , Hamburg . —
Anderton , Fr . Rent , Luzern . —-
de Bruyn , Oberleut , m . Fr , Haag . —>
v. Lersner , Freifrau , Berlin . — Frhr.
v . Lersner , Kadett , Potsdam . —
Dorff , Rittergutsbes , m . Familie,
Schloss Neuhof bei Koburg . — Suter,
Kfm , m . T , Moskau . — v. Gagern*
Rittmeister , Köln.

Hotel Keiclishof.
Geissler , Kfm , Fieslingen . —.

Müller , Kfm , m. Fr , Dresden . —
Meder , Ing , Strassburg . — Fama-
garten , Fr , Bonn.

Hotel ReieJispost.
Ernst , m . Fr , Ems . — Meyer,

Hagenau , ä— Baist , Generalsekretär,
München . — Geiger , Prof , Fürth . —
Reitz , Fabrikant , m . Fr , München . —-
Faber , Kommerzienrat , Forchheim . —
Münz Fabrikant , Stuttgart . — Gris-
ner , Kfm , m. Fr , Bremen . — Wegner,
Postsekretär , Dortmund . —• Lange,
Postsekretär , Hamburg . — Lange,
Postsekretär , Hamburg . — Lange , m.
Fr , Kolberg . — Kersehner , Wachen¬
hausen . — Troeltsch , Kommerzienrat,
München.

Rltobl - Ho tcl.
Gross , Frl , Hannover . — Kehl,

Gehr , Hofgeismar . — Böttger , Dr,
Steglitz . — Reichard , Magdeburg . —
Grosse , Dr , Berlin . — Hartdegen,
Rechtsanwalt , Duisburg . — Huelscli,
Abgeordneter , München . — Lichten-
stetter . Kfm , Nürnberg . — Böttcher,
Dr , Charlottenburg . — Genz, Ober-
leut , Berlin . — Franz , Fr , m . Tocht,
Berlin.

Hotel Riviera . ,.
Meyer , Hauptm , Bonn.Rösnerbad.
Weber , Dr . jur . u . Mitglied des

Reichstags , Löbau . — Fuge , Fabrik .,
Hannover . — Würz , Elberfeld . —-
Gottschalk , Frl , Leipzig . — Miel,
Kfm , Charkow.

Hotel Rose.
von Landsberg , Baron , Drenstein¬

furt . — von Holtzendorff , Gräfin,
Dresden . — von Wedel Barlow , Frau,
Berlin . — von Goloubeff , Frau , mit
Bed . Paris . — Zell , Generaldirektor,
mit Bam . u. Bed , Halle . — Wurfbain,
m . Fr , Amsterdam . — Semler , Dr,
m. Fr , Hamburg . — Merkens , Köln.
— Bang , Fr , Rheydt . — Richardt,
Frau , Bückeburg . — Francke , Frau,
Kassel . — Lucke , Chefredakteur . Duis-

i bürg.
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Sonntag , de » 6 . Oktober.
Kochbrunnen. Vorm. 11.30 Uhr:

Morgenmusik.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Militär-

Konzert . Ab 8.30 Uhr : Blumen¬
fest und großer Ball.

Königliche Schauspiele . Abends 7.30
Uhr : Salome.

Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Raffles . Abends 7 Uhr : Die
gelbe Gefahr.

Walhalla - Theater . Nachm. 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla sReftaurnnt ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzer !.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol .) Nachm. 4—91/ .,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Montag , drn 7 . Oktober '.
Kochbrunnen. 11 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus . Nachm. 3 Uhr : Wagcn-

sahrt . Nachm. 4 Uhr : Militär-
Konzert . Abends 7 Uhr : Fünftes
großes Konzert . Dirigent : Georg
Schneevoigt. Solisten : Fräulein
Leoni Ostermann , Herr Clarcncc
Whitehill . Orchester: Kaim -Orchcst.
München.

stöniglichc Schauspiele. Abds. 7 Uhr:
Ein idealer Gatte.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Reiterattackc.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

V-eichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
. Vorstellung.
Aktnarhus ' Knnstsalon , Taunusstr . g.
Banners Knnstsalon, Luisenür . 4 u. 9.
Kunstfalon Bivtor , Taunusstraßc 1,

Gartenbau.
Die Demniinsche Sammlung knnst-

acwcrblicher Gegenstände im stüdt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgassc, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sanis?
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Damen -Klub E. B. Oranicnstr . 15, l.
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Bolkslesehalle, Friedrichstraßc 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr litiri.
bis 91/ , Uhr abends , Sonn - und
Feiertags , vorm, von 10 bis 12
und nachm, von 2.30 bis 8 Uhr
abends . Eintritt frei.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Das Büreau , Steingasse 9,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6—7 Uhr geöffnet.

Die Bibliotheken des Bolksbildnngs-
Bererns stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castcllstr.)
ist geöffnet : Sonntags von ll bis
1 Uhr, Mittwochs von 6 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule) : Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 sin der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stcin-
gasse 9s: Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr : die Philipp Abegg-
Bibliothek sin d. Gutenbergschulc ):
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrüs -Einrichtniigen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬
nachweis. Abteil , kür Männerst

Lkntralstclle für Krankenpflegerinnen
/unter Zustimmung der hiesigen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 sf. höh.
Berufe ) des Arbeitsnachw . f. Fr .,
im Rathaus . Geöffnet von 7,9 biS
7 .1 und 7 -3—7 Ubr.

Verein Frauenbildung -Frauenstudini»
Lesezimmer : Oranienstraße 15, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
Mittwoch u. Samstag , Bücberaus-
gabe von 4—5 Uhr nachmittags.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Blcichstr.-Schule , Part ., Berghort
a. d. Schulberg . Knabenhort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit-
arbeit crivünscht.

acht-, Luft - und Sonnenbad des
Vereins für volksverständl. Gesund¬
heitspflege auf d. Atzelberg (Halte-
stelle „Lindenhof " der elektr. Bahn.
1 Min .l, getrennte Abteilungen für
Damen und .Herren , auch f. N cht-
Mitglieder , täglich geöffnet von 5
Uhr früh bis 10 Uhr abends . Aus-
sckanr alkoholfreier Getränke.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: . Hcrmann-
straße 22. 1.

Gemeinsame OrtSkrankcnkassc. Aielde-
stclle: Luisenstraße 22,

. . asaaawassanEBt_
Könnt ag . Jten  6 . Gktsber.

Rhein - und Taunusklub Wiesbaden.
E. B. Morgens 7.08 Uhr : Haupt¬
wanderung.

Wiesbadener Schützen-Verein . E. V.
Geflügclschicßen. "

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Sängerchoc des Turnvereins . Nachm.
2 Uhr : Familien -Ausflüg.

Evangelischer Männer - n. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver-
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Saldaten -Versammlung.

Sportverein Wiesbaden . E. B. Nach-
mittags 3 Uhr : Fußball -Wettspiel.

Männer - Turn - Verein Wiesbaden.
Nachm. 3 Uhr : Zöglings - Wett-
turnen : 8 Uhr : Familien -Abend.

Nationalliberale Partei . Nachmittags
3.30 Uhr : Oeffcntliche Versamm¬
lungen.

Gesellschaft Thalia . Nachm. 4 Uhr:
Rekruten -Abschiedsfeier.

Konditorcn -Berein Wiesbaden . Nach-
mittags 4 Uhr : Ausflug.

Dilcttanten -Verein Urania . Nachm.
4 Uhr : Tanzkränzchen.

Gesellschaft Sangesfrennde . Nachm.
4 Uhr : Stiftungsfest.

Tee-Abend für Verkäuferinnen und
alleinsteh. Mädchen bess. Stände.
6.30—9.30 in der Heimat , Lehr-
straßc 11.

Verein Wiesbadener Gcschäftsdiencr.
Abends 8 Uhr : Stiftungsfest.

Montag , den 7 . Gktoben.
Wiesbadener Schützenvercin. E. V.

Geflügelschießen.
Turn -Gesellschaft. 4—5 Uhr : Turnen

der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 U.:
Turnen der 1. Knaüen-Abtcilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Ubr:
Damenturnen . 8—10 U. : Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Verein der Künstler it. Kunstfreunde
Wiesbaden . E. V. Abends 7 Uhr:
Konzert.

Wiesbadener Athletcu -Klub. Abends
8.30 Uhr : Ucbung.

Rollerschc Stenogrnvben -Gescllschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Ucbung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Männer -Tnrnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Dopvel-Quartctt Säiigerluft , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vercinslokal
Westendhos.

Ev. Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Atbletcn -Berei » Wiesbaden . 9 Uhr:
Ucbung.

Verein für Stcnvtachbgraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-abend.

Verein der Friseurnehilfen 1990.
Abends 0.30 Uhr : Versammlung.

Guttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9.
Abends 9 Ubr : Sitzung im Westend¬
hos, Schwalbacherstraße.

Freidenker -Verein E. V. Abends
0 Uhr : Sitzung in der Wartburg.

ÜK-msi
Meteoralogilche Keovachtnngen

der Station Wiesbaden.

4. Oktober. 7Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

> Uhr
abds. Mitt

Barometer^) 747.3 748.9 751.9 749.4
Thermom. C. 10.2 14.9 9.1 10.8
Dnnttsp. ran
Rcl. Fcilchtilf-

8.1 8.8 7.9 8.3

fett (“/«) 87 70 92 83,0
Wiudri l hing
Niederschlags-

SW . 1SW . 2 NO. 2 —

höhe (mm) — — —

Höchste Temperatur 153
Niedrigste Teiuperatnr 9.1.

*) Die Barometerangaben sind auf
0" C. reduziert.
Ans- und Untergang für Sonne

(®) »n >d Mond ( t ).
(Durchgang her Saune durch(Silben nach mittel’

enroväischer Zeit.)

ii  I „ e • I c
Q i'"1 Sud.!Nnsgang!Untkrg Aufg. | Untcrg.

.UEitM (-ihr « t.jlUjv UJt.i;1ijr Mii.|;itc v.ut
7.!12' 1516 3515" 5416 13 V. 6 24 N.
8. 12 151(■> 37 |5 52 17 26 B. 6 47 N.

Ferner tritt rin für den Mond:
Am 7. Oktober 11 Uhr 21 Min. vor-

mütags Ncumoiid.

Montag , drn 7. Oktober.
Versteigerung von Mobilien usw. im

Auktronslokale Schwalbacherstr . 25,
vorm. 9.30 Uhr. sS . Tagbl . 497,
S . 27.)

Königliche dISchauspiels.
Sonntag , dm 6. Oktober.

212. Vorstellung.
2. Vorstellung im Adonncuient B.

Dienst- und Freiplätze sind aufgehoben.
Salome.

Drama in einem Aufzuge nach
Oscgr Wildes gleichnamiger Dich¬
tung in deutscher Uebersctzung von

Hedwig Lnchmann.
Musik von Richard Strauß.

Personen:
Herodcs . Herr Kalisch.
Herodias Frau Schröder-KamiuSky a. (St.
Salome . . . Fr au Lcfflcr-Bnrcka rd.
Jochanaan . . . Herr Gcisie-Winkel.
Narrabotb . . . . Herr Fredcrich.
Ein Page der Herodias Frl . Hcßlöhl.

Herr Henke.
Herr Armbrccht.
Herr Gerharts.
Herr Schuh-
Herr Rehkopf.

I Herr Braun.
I Herr Mäher.
I HerrEngclmanri.
f .Herr Schwegler.

Herr Weber.
Frl . Krämer.

Fünf Juden .

Zwei Nazarener

Zwei Soldaten
Ei i Cappadocier
Ein SUave . .

Schauplatz der Handlung:
Em :große Terrasse im Palast desHerodcS.
Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaadt.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekor. Einr .: Herr Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsche.

Anfang 77* Uhr. — Ende 9 '/* Uhr.
Erhöhte Preise.

Montag, den 7. Oktober.
213. Vorstellung.

2. Vorstellung im Abonnement 47
Gm idealer Gotte.

(An ideal 1ms1',and. )
Schauspiel in vier Akten von Oskar
Wilde. Deutsch d. Isidore Leo Pavia
u. Hermann Freiherr » von Tcschen-

berg.
In Szene gesetzt von Herrn Regisseur

Dr . Oberländer.
Personen:

Der Earl von Cavers-
ham, Ritter des
Hosenbandordens . Herr Strisbeck.

Viscount Goring, sein
Sohn . Herr Schwab.

Sir Robert Chiltern,
Untcrstaatssekretär
im Ministeriuni für
auswärtige Ange¬
legenheiten . . Herr Tauber.

Vicomte de Nanjac,
Attache der Iran -.
Botsck aft in London Herr Malcher.

Ladt) Chtltern, Sir
Robert ChilternS
Frau . . . . Frau Doppelbauer.

Ladv Markby . . . Frl . Santen.
DieGräsiu v.Basildon Frl . Nestel.
Mrs . Marchmont . . Frl . Schwartz.
Miß Mnbcl Chtltern,

Sir Robert ChilternS
Schwester . . . . Frl . Eben.

Mrs . Cherclcy . . Frl . Eichcksheim.
Mason, Kammerdiener

bei Lord Chtltern Herr Müller-TcSkc.
Phipps , Kammerdiener

bei Lord Goring . Herr Andriano.
Zeit : Gegenwart . — Ort : London.
Spielleitung : Reg. Dr . Oberländer.
Dekorative Einr .: Herr Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsche.

Panse nach dem 2. Akt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 9'/- Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , de» 8. Okt. 214. Vorstellung
Bei anfge ob. Abonn ment. Oberoil

Mittwoch, den 9. Oktober, Abonn. D;
Der Zigeunerbaron.

Donnerstag , den 10. Okt., Abonn. -1:
Die Jüdin.

Freitag , den 11. Oktober, Abonn. B:
Othello (Trauerspiel ).

Samstag , den 12. Oktober, Abonn. 0:
Cavalleria rusticana . Die Ver¬
lobung bei der Laterne . Ballett:
Wiener Walzer.

Sonntag , den 13. Okt., Abonn. D:
Die Walküre.

Direktion: Dr. pbil. A- Nnrrch.
Sonntag , dcn 6. Oktober.

Raffles.
Vier Akte von E. W. Hornung und
Eugene W. Prcsbreh . Deutsch von

P . Pogson.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Lord Amerstedt . . Neinhold Hager.
Ladh Melrose, seine

Schwester. . . . Sofie Schenk.
Viscount Monti , sein

Sohn . Albert Köhler.
Lady Evelyn, seine

Tochter . . . . Louise Delosea.
Gweudoline Conran,

seine Nichte . . . Agnes Hammer.
Curtis Bedford . . Georg Rücker.
Merton, sein Assistent Friede. Tllgencr.
Crawshay . . . . Hans Wilbelmy.
Frau Vidal . . . . Elfe Noormaa.
Dkary, Kammerjungfer

bei Lady Melrose . Alice Harden.
Goldby,Haushofmeister

bei Lord Amerstedt Gerhard Sascha.
Barraclongh, Portier

im Albany-Klub . Arthur Rhode.
Henry Mauders , gc-

nannt Buiinn . . Rudolf Bartak.
Arthur I . Ratfles . HeinzHetebrügge.
Ein Polizeiiaspektar . Max Ludwig.
Ein Konstabler . . Will)) Schäfer.
Ein Kutseber . . . Karl Fcistmantel.
Ort der Handlung : Die beiden ersten
Akte in Miichcster Abbev, der 3. und

4. Akt in Raffles Wohnung
in London.

Zeit : Gegenwart.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang V«4 Uhr. — Ende V»6 Uhr.

Haibe Preise.

Sonntag , dcn 6. Oktober.
Dntzcndkartcn gültig . Fünfztger-

kartcn gültig.
Die gelke Gefahr.

Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz
und Georg Okankowsky.

Spielleitung :' Ernst Bertram.
Personen:

Theodor Hartenstein,
Assessor . . . . Theo Tachancr.

Fritzi, seine Frau . Else Noorman.
Sylvia Parasini , deren

Mutter . . . . Roscl van Born.
Kitt», deren Tochter., .,Luise Dciosea.
Erich Erichsen . . Rudolf Bartak.
von Bomsdorf . . . Gerhard Sascha.
vonBodenhansen, Gc-

heimrat . . . . Ernst Bertram.
Mitsu Jaki . . . . Berta Blanden.
Sakanaya . . . . Friedr . Degener
Heinemaun,Kanzlcirat KarlFeistmantcl
Stecker, Bureau-

Assistent . . . . Max Ludwig.
Brummer. Registrator Arthur Rhode.
Ugo Sartory ' . . . Albert Köhler.
Minna,Dienstmädchen Minna Agtc.
Nach dem 2. Akte findet die größere

. Pause statt.
Anfang 7 Ubr. — Ende 9'A Uhr.

Montag , den 7. Oktober.
Dutzendkarten gtiltig . Fünfzigcr-

kartcn gültig.
Rciternttacke.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Heinrich
Stoüitzer u. Fritz Friedmann-

Frederich.
Spielleitung : Theo Dachauer.

Personen:
Baron Wellingen,

Riltergntsbesiber R. Miltner -Schönau.
Gttstav, sein Sohn,

Asfessor . . . . Hans Wilbelniy.
.Hilde, seine Tochter . Luise Delosea.
Miß Jesierson. seine

Hausdame . . . Else Noorman.
Mauke, Fabrikant . Ernst Bertram.
Clara seine Frau,

Wellingens Schwester Rosel van Born.an»*'«*'NkSLr
v. Klinkenberg, Obcrjt

in einem Ulnnen-
Regimcnt . . . . Rcinhold Hager.

Graf Stcineck, Ober¬
leutnant in einem
Ulnneti-Regiment . HeinzHetebrügge.

v. Ticiteibrock, Leut¬
nant in einein
Ulanen-Regimcnt . Rudolf Bartack.

Graf Mehlem, Leut¬
nant in einem
Ulanrn-Regiment . Friedr . Tegeucr.

v. Berndt, Leutnant
in ene :n Ulauen-
Ncgimcnt . . . . Albert Köhler.

Wondrizck, Bursche in
einem Ulanen-Reg. Theo Tachancr.

Randolf, Gutsbesitzer Karl Feistmantcl.
Angusta, seine Frau . Clara Krause.
Waldenburg, Gutsbe¬

sitzer . Gerhard Sascha.
Lola, seine Frau . . Sofie Schenk.
Walser, Oekonotnierat Max Ludwig.
Frieda , seine Tochter Margot Bischoff.
Babuschka, Köchin bei

Welliugen . . . Minna Agtc.
Lotte, Dienstmädchen

bet Mauke . . . Alice Harden.
Das Stück spielt in und bei einer
größeren Stadt in der Nähe der

schlesisch-böhmischen Grenze.
Nach den: 1. und 2. Akt finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Dienstag , den 8. Oktober. Dutzend¬
karlen' gültig. Fünfzigerkartcn gültig.
Die qclbe Gefahr.

Mittwoch, dcn 10. Oktober : Haben
Sic nichts zu verzollen?

Donnerstag , den 10. Okt.: Staats¬
anwalt Alexander.

lÜjrJiaus xu Wiesbaden.
Sonntag , den 6. Oktober.

Vormittags ll 1/® Uhr:
Konzert des Wiesbadener Musiki

Vereins
in der Kochbrrninen -A,nlag;o.

Dirigent : Herr KgU Kammermusiker
E . Limlner.

1. Die Fahnen hoch,
Marsch . Jeasel.

2. Ouvertüre zur Ope¬
rette „Intra “ . . . Lincke.

3. Konzert -Cavatine für
Pistou -Solo . . . . Hiatze.

4. Tikermezzo aus der
Oper „ Hoffmanna
Erzählungen “ . . . Offenhach.

D. a ) Mazurka : Berta
Anderstem , . . Eberlein,

b) Jongleur -Galopp . Dietrich.
Solo lür Xylophon.

6. Studentenliedor - Pot¬
pourri . . . . . . Kohlmann.

7. Vom Manöver zurück,
Marsch . Rodominsky,

Sonntag , den 6. Oktober:
Nachmittags 4 Uhr im Abonnement:

Militär -Konzert im Kurgarten.
Eintritt gegen Vorzeigung von Abon-

nementskarten (Jahresfremdenkarten
Saisonkarten und Einwohnerkarten ) ,
für Nichtabonnenten gegen Sonntags¬
karten zu 2 Mk.

Ab 8.30 abends in sämtlichen

Bhmienfestu. grosser Ball,
Anzug : Gesclischaftstoilette (Herren:

Frack oder dunkler Rock ) .
Die ' Wandelhalle und der grosse Kon¬

zertsaal bleiben der Festvorbereitungen
wegen während des Tages geschlossen*

Oeffnung der Fest - und Ballräumo*
8.30 Uhr.

Tanzordnung : Herr Fritz Heideeber.
Blumen -Arransrements : A . Weber

u . Co., Kgl . Hofl ., Kunst - u. Handels-
gärtner dahier.

Zum Eintritte berechtigen . Tages Fest-
karten zu 4 Mk . ; für Abonnenten Vor-
zusskarten zu 2 Mk.

Verkauf von Vorzugskarten an
Abonnenten gegen Abstempelung der
Kurhaüskarten an der Tageskasse im
Hauptportale.

An diesem Tage gelöste Sonntags¬
karten werden bei Lösung einer Karte
zu 4 Mk . in Zahlung genommen , jedoch
auf eine Karte nur eine Sonntazskarte,

Sämtliche Karten sind beim Eintritt
vorzuzeigen , seitens der Abonnenten
gleichzeitig mit der Vorzugskarte aur*b
die entsprechende Abonnementskarte.

Abonnementskarten und Sonntags-
karten berechtigen zum Kurgarten nur
bis 7.30 Uhr abends.

Eintritt zu den Lesesälen und dem
Muschelsaale bis 7.30 Uhr abends
gegen Sonntagskarten , Tagesfestkarten
und Abonnementskarten ; Eingang;
Türe rechts vom Hauntportale.

Um 7.30 Uhr abends werden dies «*
Säle für den Verkehr der Abonnenten
Und Sonntagskarten - Inhaber ge.
schlossen und in die Festveranstaltung
einbezogen.

Beleuchtung drr Kaskaden.
Städtische Kurverwaltung.

Walhalla -'Theater,
$4oäoss :iI »’r Kriols

des neiseca Profframms!

® © lt »© s%
die berühmten Excontric -Springer.

Mestraim,
Humorist.

(Krosser laclier ( 'ol !j.

Alice & Kapi Slema,
4ie phänomenalen Kunst schützen.
RtsdyL Fredy Walker,

das hochkomische Neger -Duo,
und das übrige wunderbare Programm.

Anfaiijg ' S UriiF.

lilon-Tleir'
W!lk!nistrnsse6. Hotel Monopol.

TTJisrHiclii SSt-sfänin 2 ‘/j S' hr.

Kcsies FrogTamin!

Otto Reutter.
Gerirud Range in „Figaros

Hochzeit 1'.
EJlnremisurlt aus ..Fledermaus “.
Kaehechor aus „Boccaccio “.

Lope 2.—, I . Parkett 1.50, II . Parkett
1.— Mk., Parterre  50 Pf . 9093
Neichshaüen-Tbeater , Stiftstraße i (£
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach,

mittags 4 und abends 8 Uhr.
Kaiser - Panorama , Rheinstratze 37.
Diese Woche: Serie 1: Eine herr¬

liche Wanderung im Küstenland
und der österr . Riviera usw. —,
Serie 2 : Zweite interessante Steife
in Chile über die Cordilleren und
den Uspallata -Paß.

A» s »uärtise ©tjcutcr.
■Pniiucr Stadttstcatcu . Sonntag,

nachm. 8 Uhr: Troubadour . Abends
7 Uhr : Die gelbe Geiahr. ■— Montag;
Husaren fiebcr. — Dienstag : Lohengrin'

F»'i,nkfnrtev Hkudttyenter ' . Opern¬
haus . Sonntag , nachmittags ‘ -4 Uhr:
üiünstlervlnt. Abend» 7 Uhr: Samson
und Dalila ^ — Montag : Die lustige
Witwe. — Schauspielhaus. Sonntag
nachm. 3' /'- Uhr: Der Dieb. Abends
7 Uhr: Die Rabcnstcincr.u. — Mon¬

tag : Baccarat.
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ß eP? _ Ôi — -w c>
tZ Vj „ cj  w i w
Ci ß ' Lei et '̂ ' . ^ '•'S ^ 'o ß g

3 ei ß ir ß ß ^
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